rn 
— HET 


Derheyliger Hiſpaniſcher 


; Inquiſiri tle , etlicke liſtighe 


| lecrete cats ende practijcken, ont- 
dect ende int licht ghebracht. 


Item / 


4 

4 

j Eentghe byſondere Erempelen / behaluen de 

1 ghene die hier ende daer int Boeck gheſtelt zijn / 
wt de weicke men als in eenighe gheſchilderde 1 

Tafelen / der Jnquiſiteuren pzactycken/ int ge⸗ 19 

bꝛuyck — oeffeninghe ſelfs inſien ende ſpeu« 6 

ren mac 6 


Wp hebben dock hier by ghevoecht de ghe⸗ 19 
tuygheniſſen van eenighe Godſalighe Martela⸗ "Pp 
ren / de welcke de Inquiſiteuren met hare pꝛac⸗ 4 
tijcken van ontrou ende af val beſchuldicht ende . 
ghediffameert hebben / als ſy om de belideniſſe 1 
des Gheloofs / met eene Chꝛiſtelijcke ſtantach⸗ | q: 
tichept de ſiraffe des dots gheleden hadden. 7 


Eerſt mt Lat ijn beſchreuen door Re- 


dinualdum Gonſaluium Montanum, ende nu i 


nien pelick in onſe Nederlantſche 
ſprake ouergheſet. 


Pſalm 74. V ſ. 22. 
Maett dy op God / ende voert wt din ſalie. 


Anno, 1 5 6 * 
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Aen den Ingbeſetenen vanden Neders 


lan din, mijnen ſeer lieuen ende bemins 
den Lantſſ ieden. 


Ck hadde wel derhoept / ſeer lieue 
ende beminde Lantſſiedẽ / dat ghp beter v de⸗ 
uolſr ende plicht ghequeten (ouds hebben / om 
te helpen verdziſuen en van ons ſaghen (mes 
de hulpe des almogend# Sods / en de midde⸗ 
delen ons va den ſeluß God voozgeſtelt) die 
toeede / ia oock/bpden weydene ongehoozde tyzannpe / die 
guer ons by cenen vieem den tpzan woꝛt ghepleecht: ghes 
merckt de viome ende moedige daden / die wp leſen / op ons 
ſe Voozouders / int byſtaen van onſen natnerlicken 40zin- 
cen ende Lantſheeren bedzeuen / daer alle Miſtozien ſo outs 


: de als nieuwe vol van zijn: ons behoozen te pꝛickelen ha- 


re viome fepten tot de weluaert onſes Daderlandes / mes 
herte / ghemoet / goet ende bloet na te volghen. Maer wat 
helpt ons het voozgaende lot van onſen Doozbaderen/als 
wp de ſelue met ons verwik de herten niet alleen verduy⸗ 
ſteren / maer gantſelick te miete doen? Wat grooter blaem⸗ 
te / ſchande ende laſtet inghe / ſal ons naergheſchienen woꝛ⸗ 
den / niet alleen tot verdziet ende onverwinnelicke (chade 
van onſe huyſvzonwen / hinderen ende nacomelinghen / 
maer oock tot een ecwich verwit / dat wp de Þzinilegien/ 
by onſen Doozoundeten met ſo groote moepte vercreghen / 
um (oo lichtelick ſonder achterdencken oucrghenen ? ende 


 ghewillighe ſtauernpe ende eewighe ſeruitupt aennemen? 


ende dat met met ghewelt daer toe ghedwonghen z3yude/ 
macr alleen dooz vꝛeeſe die wp hebuen / vooz acht oft thien 
duytent Spaengniaerden / daer van alrecde byna den mee⸗ 
ſten hoop al om den hals gecomen is? Sonder aen te mere 
nen, dat onſe voozleden natuerlicken geboꝛen JOzineen en- 


de Uanttheeren / die de Landen hebben begaeft ende ghe⸗ 


pꝛeuiligeett / hare eygen perſonen niet en hebben geſpaert / 
o n hate eyghen ghegeuene pꝛiuclegien vooz te ſtaen: daer 
toc ſy cock doo? Hulp ende byſtant van onſe Voaozoudere/ 
tertuts die machtichſte Princen van al Chriſtenryck Hebs 
ben dernen wederſtagen / ende met alleen niet verlozẽ / maer 
met grooter triumphe de Landẽ ende jOzimnicgie vermeer⸗ 
dert / ende alle vyanden die de Landen ende z ꝛiuilegien 
wilden aenvechten / victozicuſelickt afghckeert hebben 
Daer wy nu eenen vieemden tyzan / met blooten hoofden / 
gheboghen linyer ende open herten aenneinen ende dice 
| * neu. 


— 


Voorreden 
nen / die de YLanden niet allcen berooft vi Hare V3pich 

ende pren{leaieWnaer ons ooc verooft van Mader / Moe 
der / wif ende kinderen / goet ende bloedt / daer mede hy 
ruck macit die viecrnve bloetgietige gaſt®/ die hy met hem 


inde Nederlanden gebracht beet. Noch is dit het minſte: 
wont wp niet alleen oenſen ende onſes Paderlants vpan-⸗ 
den niet wederſtaen oft veriaghen / daer wp de macht wek 


thien dobdel toe hadden: maer / dat noch arger is / wy bel⸗ 
pen / ſtaen by ende voozderen anſe opcnbare vpanden ende 
tpꝛannen /teghens den ghent᷑ / die comen om ons it de ſla⸗ 


uernye / Ddaet wp inne jn / te tedden. T welch wel geblegen 


is / als die doczluchtige ende Y>oochghebozen 4Ozince en⸗ 
de Meere / Meere Wilhelm van Naſſou / Pꝛinte van Ozats 
gne/ c. met ſulcken ſchoonen hoop/ſo ruyteren als knechz 
ten oner de Maze ghecomen t&/ om ons ende onſe Daders 
lant te heipen wit de lanernye ende Babploniſche gheuan⸗ 


gheniffe. Tzynder coemſte / wat hebben wy ghedaen? hetz⸗ 
ben wp hem gheholpen 2 neen my / want wp hebben onſe 


pooꝛten voor hem ende tyne gheſelſchap gheRoten. cbs 
ben wy ons ſtile ghchouden? ghewiſſelick neen / maer 311 
met elle vſut na onſen vpant geloopen / om onſen viienden 
te crencken ende helpen (chutcen do at willen wy da meen 
na verſoſſinghe verlanghen / als wy de verloſſinghe ons 
aenggeboden zünde / niet hebben willen aennemen 2 Wat 


weldaer hebbe wp voce onſe ontrouwicheyt vanden goet⸗ 


gierigen ende bloetghicrigen tyꝛan ghenoten? anders dan 


ongnehooꝛde mooꝛderye oucr den onnoſclen ende bee ons | 


derſacen vande Conincklicke Maieſtept / onlijdelicke ghe⸗ 
eyſchte ſchattingen / beacerde Caſteclen inde beſte Steden 
ende alle andere ongnehaoꝛde tyꝛannie ende gheheele ver - 
wecitinghe van)onſe Wadertant. Soomen fien mach aen 
de maoꝛdt / by hem bedꝛeuen aen den v3omen ende edelen 


Staue van Moozn / Staue van Egmont ende den Baroe 


nen van Batenvurch/müſgaders onrallicke vele treftighe 
E dellieden ende Boꝛgheren / welcker ghetal noch alle da⸗ 
ghe vermeerdert wordt / dic hy ſander Sentencie / ſonder 
Inkoꝛmatie ſoo iammerlick heeft doen vermoozden : daer 
tu bouen noch andere onghehooꝛde ſthattinghen / die nu 


van nyeus by hem vands Staten zun begcert / om Dacr me⸗ 


de ende mat ons eyghen Schat eñ gelt meer andere Spat⸗ 
gnaerden ende vieemt Chzuchſvolck/ inde Nederlanden 
te bienghen / daer meve hy dan vooꝛts ſyne enverſadelicke 
bloerghierichepr ende goetgier ichept / ende verder verdel⸗ 
ghinghe ende vernielinghe van ons Pabertant ſal mogen 
te weghe bienghen. Nurs dele wꝛeede tyꝛan wel foo vers 
unktich / dat hy de verſt inden der Nederlanden / ſo bot oft 
8nvecnufiici) niet en can achten / dat ſv hen got alſodanighe 
faugz + 


h 

Atoes 
de by 
et bem 
Uinſte: 
vpan⸗ 
3t wel 
v bel- 
nende 
de las 
eken 
ce en⸗ 
O1ats 
nechz 
aders 
Clans 
2 Heb» 
| onſe 
IDcbs 
r zijn 
nden 
mees 
e ong 
Wat 
goet⸗ 
3 dan 
e ons 


ghe⸗ 


teden 
ver « 
h aen 
delen 
zaroe 
tighe 
e da⸗ 
nder 
daer 
e nu 
r me. 
>pat= 
nden 
lickt 
role 
ogen 
vers 
t oft 
iahe 
uz 


zen den Nederlanden. 


dauer nyt ende ſeruſtupt / beroouinghe van baer goet ende 
ploet ſouden willen oft connen begheuen / ten ware dat hy 
ſulcx dede onder decrel ende ſchijn van eenige deucht ende 
heylicheyt / daer mede hy den menſchen tot ghehoozſaem- 

- hepr vã lyne ſtinckende hoe uerdye ende tyzannie gebzecht 
heeft. Als eerſt aengaende den ſchijn van deuchde / heeff 
ny de natuere vandẽ menſchen inde Meder landen ghekene 
ſo vꝛoom / oprecht ende goedich te weſen / dat ſy lieuer lift / 
goet ende bloet willen verlicſen inde onderdanichept van 
baren ghebozen natuerlicken u antſheete/dan hen met on⸗ 
ghehoeꝛſaemheyt ſtellen tegen harten 4Ozince: onder welcs 
ke decrel hy eerſt der menſchen herten ghewennen heekt / 
als ſegghende hem te comen wien name van onſen Alder 


ghenadichden/laechtmoedichſten weere / tere hilippo 


Con inck van Spaigne / ec. ais Meere vanden Mederlan⸗ 
den / ſonder pemandt nochtans ſyne Commiſſie verthoong 
te heben / ſo wel te vermoeden is / dat ſyne Commiſſic al⸗ 
cen houdt vade Spaenſche Jnquiſiteurs / ſonder wien de 
goedertieren Con. Maieſtept in Spaigne niet vermach: 
Ten anderen / onder tdccxel vande Neligie / daer mede die 
nieuwe beroemde Chziſtenen (die bouen hondert ende vißk 
tich Jaren van Chziſto niet gheweten hebben / ſoo ſy oock 
noch niemant min kennt / dan onſen ernigen Meplant ende 
Salichmaker Jeſum Chiſtum / eñ inde plaetſe vanden (ch 
uen honten / ſteenen / gouden ende ilueren beeldẽ eeren / ick 


laet Mepligen ſtaen)pooghen alle de Medertanden te o uer⸗ 


vallen / ende de oprechte Neligie ende Sods kenniſſe gant⸗ 
ſchelick wr te roeyen. Te weten / met de invoeringe van de 
heplighe Spaenſche Jnquifitie/waer mede niet alleene de 


ghene / die ſp hetters noemen / maet oock die goede Catho⸗ 


lijcke / om een ſegſwoort / ende byſonder de rijcken vay ink / 
goet ende bloet/beroofc werden, Ja woꝛt daer inne ſnicke 


tyꝛannpe ghepleecht / datmen in gheene onde Wiſtozien vs 


diergheliſckt leeſt / noch van gheene wieede menſchen ſulcr 
beſchzenen en vindt. Vt welcke ozſake beminde Lanclies 
den / ende op dat ghy vooz ovoghen/claer als in een Spie⸗ 
ghel die groote afgrnſelicheyt/ grouwe! tegen God onſen 
Salichmaker ende teghen zin heylich mooꝛt ſalt mogen 
ſien ende kennen / met alle de tpꝛannpe die doo de Spaen 
kche Inquiſitie wort bedꝛeuen / ſoo Hebbe ien deſen mynen 
arbeyr beſtaen / ende de Spaenſche Ingquifitic tot uwe cn» 
de myns Waderlants veſten / wten 1 atihnſche in onſe Ne⸗ 
derlantſtye ſpꝛake ouergheſet ende vtoegheeyghem VOL 
daeronnne de ſelne ncerfteltck ende met aen acht leſen/ver⸗ 
1en ende dock in dancke nemen / tghenc by my tot uwen 
ende mins Waderlants beſten ghedaenis YOarr na/laet 
072g wederomme een moet griſpen / ende de vooꝛgaende 
* iff traech 
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Voorreden. , 


Farchept met een nieuwe wackerheyt berfinonien. Kari. 
ons die middelen ghebzuycken / die ons nu Bod agen alle 


ligie niet eens zun / ſullen wp dan int veriaghen van onſen 
aſghemeenen vpant-onecnsg moeten blijuen 2 het beroouen Wagbet 
van onſe vzyicheyt ende pꝛiuilegten / gaet het ans niet ghe- Yen als 
Tick aen 2 Sact het ons niet ghelijck aen / dat ons Wader. den o 
fant vanden mceſten ende treckelgeſten Adel / rome opzech 0 
te lieden / Cooplieden / ende van ſoo vele Inwoonderen ve⸗ 

rooft moꝛt? act het ons niet ghelujck atu / ſegghe ick) dat 

unſen Coninck ende Lantſheete (oo ommerlick Doo der 
Anquifitcuren tyzannpe wort vervoert / ende wi ſyne Ma. 
ieftepes Nederlanden (onſe Daderlant ) alle handetinghe/ 
toopmanſchappc / neeringe ende weluacre wozt verinechte 
Wooden de onlydelicke ſchattinghen / niet ſo wel vanden * 
Catholqcken( ſoomenſe noemt) als vanden anderen ghe⸗ 
vooꝛdert? Wie iſſer inde Nederlanden / van wat Religie 

hy ſy / die / achter volghende de Spaenſche Inquiſitie / zins 

inks ofce goets ſeker is /als hy wat heeft te verlieſen? ſe⸗ 

her niemant: want men bevinde / dat alſoo wel die vande 
Naomſche als andere Neligie der Inquiſiteuren traffc on 
derghegaen / ende van geederen ende leuen beroofc zijn / ſo 

bock de armen in hare armoede oock niet en woꝛden ghe⸗ 
ſpaert: dwelckmen in diucerſche exempelen hier na ſal mo 

ghen ſien. Heben die Heydenen ſo grooten lof achterge⸗ 

laten / om dat (y ecnighe tpriannen verdzeuen/omghebzacht 

ende hacr Vaderlandt dacr van ghelupuert lhcbben / wat 

lof ſalmen ons ouer de gantſche wercit gheuen / det wp 

ons Daderlandt van deſen onſen tyzan/ dies ghelnch noyt 
ghebozen is gheweeſt / gheſupuert / ende weduwen ende 
weelen voor hei beſcherine ſullen hebben? Lact ons ſulcc 
met ghemeender handt / alle tweedꝛacht ter ſyden ſtellende⸗ 

den tyʒau met alte ſyne tyꝛaannye mt onſen Yaderlande we 
rocyen/eude ghetadelick den Ultnoahenden God thidden/ 

Dat hy om zins Soon Chiſti Tefu mille / ons met mal- 
tanderen viientlickhen inde Religie wil vercenighen. In 

bien wp dit doen / te weten / Sod bouen al mer cen voetucer 
Nich leuen ende vernedert herte acnrocpen / ende ſyne mid⸗ 

delen die hy oug totſcyndt / waernemen / onghetwüfelt wy 

ſulſen verhoort / ende van alle (yzannen/ Duuel ende cet» 

le verloſt wozden. ant wie heekt hy oyt verlateu / die op 

hem verttout / ende hem gengherocpen hebven 2 voozwaer 

nie⸗ 


o SLES 


adn den Nederlanden. 


gnarit: waerom ſouden wp dã tivHhfclen? God mac, 53S 
u weypnich ouermits onſe grouſame ſonden / doch op bes 
nderete dee l niet na onſe verd ienſte / caſtven / inati (yus 
tmhertithept (ol ong nenmermeer verlaten. Allen delen 
ile doch / ſeer lieue Lamſlieden ende byoederen/ aeumetc⸗ 
n ende byſondee deſe Spaenſche Jnquiſitie doozleſen : 
t weicke in dit gh doet / ſo verhope ick dat ghy v plichs 
onſen deter ſult volbzenghen / ende ſal Sod dan v vooꝛtemen / 
douen ingberwiykelt voozſpoedighen, 1D. K. hier mede den ſei⸗ 
> ghc- Hen almachtighen God bevelende/ die W. K. wille verlee⸗ 
nder · gen om tgdene dat voozſchzeuen is te volbzenghcn/ een 
piech bolſtandich herte ende oem ghemoet / ende daes 
en be⸗ naer een volcomen verlofſinghe van alle 
k) dat Tyzannen/byſondex van deſen / ende 
02 der dae dit tyrlijcke lenen cen £c- 

Ma- wich leuen, Amen. 
1ghe/ 0 
echte 
anden af 
| ghe- 
eligie 
Zins 
12 (cs 
vande 
Fc on 
In / ſo 
| Qhes 
al mo 
erge⸗ 
acht 
wat 
t wp 
| NOYE 


Hier nae volghen de principale Hooft - Ee 
ſtucken, die int eerſte deel van dit Boecxken 8 


2 begrepen zijn, de welcke wy in ſulcker ordi- | 
"= nantie gheſtelt hebben, als ſy vanden In- 
E quiſiteuren, in haren handel, ghe= © 
* pleecht werden. Die 
Ei 


Die eygbentlicke maniere, die vande 

Inquiſiteurs, int roe pen, oft oock int 
. vangen, vanden aenghebrochten on. 
, yy derhouden wort. Fal. 1, 


De Beſchrijuinge der Goederen. 6. 

; Veelderbande Audientie. 8. 

7 Openbaringe der Ghetuygen. 18. 
Wederlegginge der Ghetuygen. 25, | 
Pant Pinighen. 29. 
Andere ſecrete Conſten. 40. 
Hoemen met de Gheuan gens handelt, L 

den Coſt belangende. 48. d 


Verſoeckinge der Kerckeren. 5 7. | vzac 


Acten des Gheloofs , oft pronunciatie — 
der Sentencien. 59. ſoud 


Interpretacien Vande Sentencien. 74 by h 
mat 


te ru 


Fol. r. 


f. Eenighe liſtigbe (onſten , des 


my  Spaenſche Inquiſitions, ontdect en- {4 
- | de int licht ghebrocht. 1 


Die eyghentlicke maniere, die vande Inquiſi- | Wile ( 
| _ teurs, int roepen, ofte oock int vanghen My 
vanden aenghebrochten, ondethouden i 9p 
werdt. k bs 


es die Inquiſiteurs van ye⸗ 
, I mant eeniffe aenclachte ( ſo züt 
nocinen ) oft licuer beſpiedin⸗ 105 
ghe / ontfangen hebben / van ee⸗ |, vi 
, nighe ſeer lichte ſaken ( ſoo by [ [3 
deſe Bierſchare by na niet ſoo licht en is / oft de N 
2 Heclaechde moet daerom grootelic lijden) ſa (i, 
pleghen ſy dit ſtratagema ofte kampſtuck te | 
* | ghebjupclicn. Sy manen pemant wt / wt ves 11 
len / die ſp in dat officie weten wel gheleert te F 
meſen (diemen Familiares noemt) dewelcke dẽ — — 1 
BGetlaechdẽ met voozract tegens ctomẽde / met — — 1 
* deſe ghemaccte wooꝛden aenſpꝛecclit. Ick heb dale die delie 
ahiſteren by gheual · by münen Heer? den In⸗ aendenghen 
gquiſiteurs gheweeſt / de welcke / als ſp nae v ef oock aus 
vꝛaechden / ſeyden / dat ſy eenighe ſake hadden / She, . 0 1 
die ſy met v wilden handelen / hebben my ooc 1403 
| belaſt dat ick va haren wegen v de bootſchap 
9. ſoude doen / dat ghy moꝛgen ap ſodanighe vꝛe 
4 = by henlieden ſoudt comen. De gherocpene en 
mach den toeganck tot de Inquiſiteurs / niet 


N te rugghe ſetten / nech v 


— — — 


EF 
# 
3 
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Liſtighe Conſten, 
ine aldergrootſte perijckel. Daerũ gact deGes 


claechde ſdaechs nauolgende totten Jnquiſt | 


2 
* 


blyi 
bed 


teurs / eñ ſeyt den Pooꝛtier dat hy ʒün Heeren onb 


ende Badcrs te kennen gheue / dat hy daer is. kelit 


Soo haeſt als ſy dat weten / comen ſy alle dꝛie 
te ſamen / indien ſp by huys ʒijn: indien nict/ſo 
comender twee (want dacr is ghemeenlijck 
een Triumwirat) inde Camer daermen ſulcke 
ſaticn ghewoonlic is te dꝛijuen / als tat Scuil⸗ 
ie / int Caſteel Triannia ghenaemt / eſt in dier⸗ 
ghelycke plaetſen in andere Steden / cñ hem 
gheboden zʒijnde in te gaen / vꝛaghenſe hem 


wooꝛt / dat hem ghiſteren va henlieder wegen 


dar deſe G. * | 
wadcrs nict wat hy hebben wil: want ſo veel als ons aen⸗ 


— gaet (ſeggen ſy) en weten wy niet oft ghy die 


ſo necrtclick ghenc ʒüt / die wy ontboden hebben. Siet oſt 
na den beten hy yet hebt / dat ghy in dit heylighe officic te 


Ts, 


den wech va — 
ghen:? . nennen gheeſt. tʒy Dany ſeluen Oft van pemat 


anders / op dat ghy v conſciẽ̃tie outlaſt/at. De 
Sheroepent / ſe hy autwaozt dier dingen geen 
wet is ſom te hebben (ende in de ſelue antwooꝛde / totten 


ecrs meerde> eynde te volherden / ende volſtandich te bti- 


— dan te uen vodꝛ henlieden / is altoos de beſie cit god · 


zeken- lijtſte raet gheweeſt / midts dat ſy niet dan des 
acnwijſendew eñ der geenre die hy aernwijſen 


ſoude / bederffeniſſe ſaecken) oft niet wetende / 


in wat ſtrickẽ hy ſich ſelſs bꝛengen ſal / ſlaet hy 


van hemſeluen oſt van een ander onuerdachte 
lick yet wt. Min Heeren de Justen ade s 
he 


9 
ſelſe 
wat hy hebben wil? Die Gherocpene andt- 5 ſel 
gheboden is / dat hy hen aen ſoude comen ſpꝛe 0 
vote conde hen. Dan vꝛaghen ſy/ hoe hy heet / ci ſynen na⸗ 


docy le390"/ mie ontfangen hebbende / vꝛagen ſy wederom 


N 


1 


6] 
4 


ſien 
die 
hae 
luy 


hey 


ſlag 


en 


he 
n 
en 
ſy a 
acn 
pet. 
pen 
van 
ſite! 
N 

ne /! 
den 


N des Spaenſche Inquiſitions. 2 
blijde ʒijnde vande achterhalinge by henliedẽ 
vedꝛeuen / op dat ſp hem (die ſich ſclfs henliedẽ 
onbedachtelie tot een roof gegene heeſt) te lich 
= tclicker veruaert eñ verbaeſt ſouden manken / 
ſien ſpo malcanderen aen / make haer weſen als 
die de ſake te weten ghecregen hebben / ſtellen 
haer oagen vaſt in des Aenwijſers aengeſicht / 


heyt te ſeggen niet) in d ooꝛe / ten laetſten ract- 
ſlagen ſy / oft / dat die Gherocpene inde geuan⸗ 
geniſſe blijue / indien de ſalien / daer van hy ſich 
ſelſs bedꝛagen heeſt / ſwaer ſchijns te weſen:oft 
indien hy by geualle niet afgebzocht en heeſt / 
ghebieden ſy hem wech te gaen / ſeggende dat 
ſp niet en weten / tot dat ſp beter onderweſen 
zj / oft hy die man is die ſp hebben doen roe⸗ 
om pen. Gheducrende deſe examinatie / ſo hebben 
zen- ſp al beſtelt / dat de gene die deſe Gheroepene 
die aenghebꝛocht heeft / van binnen achter een tas 
oft pctſerie verboꝛgen ſy / waer van hy den geroe⸗ 
le te penen wt zijn aenſicht benennen mach / ſonder 
mat van hem gheſien te zijn / indien hy den Inqui⸗ 
eſiteurs niet wel bekent en is. 

jeen Den Seclaechde (want ſo noemen ſp de ge⸗ 
en” ge / wiens naem in deſen raet der Inquiſiteurs 
bn · aengebꝛocht is) gebiedẽ ſp in deſe vooꝛgeſchꝛe⸗ 
god · uen maniere wech te gat / verſekert zijnde dat 
des hy dg ghene is / die de aenſtaende tragedie ſtof 
yſen - ghcuen ſal / eñ eghcbeurt altemet / dat ſp hein 
nde / cerſt een deel Maenden ouerleden ʒijnde / we⸗ 
thy derom roepen / byſonder ſo hy cen Inlander 
chte ls / want df vzeemdelingen en geuen ſy ſo veel 
a Va! yeſtants niet.Daerom alſt henlieden belieft/ſa 
. 


Batemetfpeet 
lupſtcren maltanderen watlofte / om de waers derg zan via 


Liſtighe Conſten fa 
vermanen ſy den Gheroepenen wederom / dat 
indiẽ hy yet weet oft gchoozt heeft / dat tot die ne 
heylighe Bterſchaer vehooꝛt / hy dat te nennen do 
ghcue : want henlieden belient is / dat hy reni⸗ mie 
ghe dingen tgelooue aengaende / met renigen V0! 
ſuſpecten perſoone gehandelt heeft: deweltne val 
indien hy by ſich ſelfs belijdt / dat hy verſehert 9h 
mach zijn dat hem niet quaets daer oucr ghe⸗ 19 

hien ſal: dat hy daerom in ʒijn ſake wel vooz hy 


- 


c 
' be REES .. ſict:dat hy ghedenclic/ſoot een goet Chꝛi⸗ 99! 


Cain one ſten menſch toeſtaet / in zün memoꝛie te ouer⸗ hy 
uer de luuer⸗ leggen / alles wes hem ſulcr ghebeurt is want ne f 
leyapen erder het geſchieden mach(ſo doch des menſchẽ me⸗ by 
*  moziccranck is) dat hem pet is vergeten / dat hy | 
hy te kennen geue wat hy weet/ indien hy pet Ual 
ſulcr onthoudẽ᷑ heefe. Met dier ende ſodanige art 
acnlockinghen meer verleyden ſy vele ſimpele ch. 
menſchen : indien niet / ſoo laten ſy haer gaen / den 
ſo nochtans / dat ſp hen niet ſullẽ laten bedunc⸗ zun 
hen / dat ſp gantſch ontſlagen zin / maer licuer leut 
dat ſy in een etwige ſoꝛchſuldicheyt des herten geen 
eñ vꝛeeſe moetẽ zijn / ouermits het geſchieden — 
mach / dat ſp wederõ gerorpen werden. Het ge er 
beurt ooc wel / dat ſy met de ſommige vele da⸗ Lan 
gẽ / ſomtijts Jaren veynſen / ecr ſy hem weder vert 
doẽ uangen / maer altoos wtgemaect hebbede die 
een ofte twee vã haer volcrken / die den ſimpe⸗ in 
len eñ geenen lagen vermoedende / liſtelijc een Yar! 
eewige eñ onuerſcheyden medegeſel zy / eñ geo late 
meenlick ſal ſulcke Berclicker hemſcluen liſte» de v 
lick in des armen menſchs vꝛientſchap tñ ge⸗ t 
meenſchap voeghen / op dat hy ſo veel te vzyer rõſt 
hem dagelicx mach gaen beſorchẽ / gentecckes Jud 
nende rr 


dat des Spaenſche Inquiſitions, 5 
die | nfde met wie hy hãdelt / waer hy gaet / wat hy 
nen doet eñ ooc wat hy int herte voert: alſo dattet 
4s niet mogelick is / ſonder ſonderlinge hulpe eff 
gen vooꝛſichticheyt Gods / dat yemant ſodanighe 
che valſtricken ontgae mach. Indien t'eeniger tht 
icrt ohebeurt / dat yrmant vande Inquiſiteurs / exo 


he ⸗· nigen die ſo vꝛy gelaten is / tegen coẽt / ſo groet Alſo dedevce 


00; hy bem goerdertierentlüchi / thoont hem een 


hꝛi⸗ goct herte / ende dooz een beleeſt gelaet / toont gegroer e 
uer⸗ hy cit gebiet hem ʒijn vꝛient te weſen / alle welt der. lat. 6 


ant ne wegen van beleefthept daer toe ſtreckẽ / dat 
mes | by den menſche te vzymoediger make / tot dat 
dat hy hem haeſtelick met ʒijn verderffeniſſe ouer⸗ 
yet ualt. Men can niet bemercken / dat ſp ſodanige 
nge 6 archliſticheydt / die vooꝛ gocde eñ vꝛome mens 
ele ſchen te veruloecken ſtaet / eenich ander pzofye 
gen / genieten / dan de luſt die een Bogelaer raept in 
unc⸗ zn vogelvanginge / als hy met het vogelnen 
er leuendich ʒijnde / ſpeelt eñ hem vermaect : ofte 
rteu een Viſſcher met den viſſche / dien hy nu al aen 
den den hangel vaſt hebbende / den dꝛaet wat lan⸗ 
t ge ger geeſt / om hem met een ydele eñ haeſt ver⸗ 
da⸗ Lanckelicke luſte onder t' water een weynich te 
eder Vermaken: ofte ſener de Catte met de MMuya / 
zee die haer nu niet ontgaẽ mach / eñ die lendenen 
npe⸗ in ſtucken ghebzoken heeſt / met de welcke ſp 
c een Haer genoechelick vermaett / ſomtijts haer vx 
i geo latẽde / eñ dan flucx hem wederom wꝛerder dã 
liſte» de vozen met zin tanden verdꝛuckende. Gns 
i ge⸗ mach ooc mogelich (hoewel onwetẽ de) eenige 
wer roſte onbewuſt 3ijn/ die het heylige officie niet 
che - Avalick ſoude te paſſe comen. Maer deſe mas 
ende niere met den roof te ſpelen / daer wp terſtont 
| Aly wvuay 


— % —_ 


Liſtighe Conſten 
van geſeyt hebben / cn onderhouden ſy geenſ- 
ſuis met cen yerelich:fp houden ten ſeer groo⸗ 
te monſteringe der perſdonen ende der ſanen / 
van welche monſteringe de ozſalic wel weſen 
mach / dat ſp metten vieemdelingen ſodanighe 
maniere van doen niet en onderhouden / noch 
doc niet de Inlandigen / die ſp ſoꝛgen dat hen⸗ 
lieden dooꝛſo groote vꝛyicheyt ontſnappt᷑ ſou 
de mogen: noch ſrker ooc metten ghenen / die 
van ſware ſalicn aengebꝛocht ʒijn / eñ nae hacr 
ooꝛdeel cozte expeditie behooꝛen te hebben / en 
by ſonder als ſp verhopt / dat doo ſodanigens 


biechte oſt belijdinge / eenige andere henlieden 


bekent ſullen werden. 

Als ſy nu voozgenotmen hebben yemant die 
acngchꝛocht is / te vangen / ſo roepen ſy by Hens 
liedẽ de gene die des Landts Giſſchops / te wes 
ten / des opperſten Herders plaetſe bewaert(ſp 
nocmen hem een Pꝛouiſoo: / oft Hicarius / ofte 
dot cen Oꝛdinarius) den welcliẽ gethoont heb 

cede de Infoꝛmatie (ſo noemẽ ſy he de getup⸗ 
geniſſe der tuygen) die ſy tegens den aenghe⸗ 
bꝛochten hebben / eñ de ſale met hem gheraet⸗ 
ſlaecht hebbende / ſo onderteeckenen ſy alle te 
ſamen het Libel / waer mede ſp hem gebieden 


gcuangen te woꝛdẽ. Deſe maniere ſchint ſeer 
Oitis's een Cup ſchoon te weſcn : ſy en willen niet ſchynen die 


handen gheſtaghen te hebben in eens anders 


boot; nede te ſchacpokoye / ſonder toclaten eñ conſent vandẽ 


Paſtoo; dcwelcke ſo hy int ampt des Herder. 
{chaps ſccr ongeleert io (als int Pauſdom dẽ 
meeſten hoop plach te weſen) ſtaet ſulcr lich⸗ 
telick toe / eñ conſenteert / dat die . 

18 


des Spaenſche Inquiſitions. 
die hem beuolen is / eerſt die huyt afgetrocken 

ʒijnde / daer na onmenſchelick gemartelt woꝛt. ; 
Tot noch toe en heeftmẽ geen twiſt geſien tuſ⸗ — pes 
ſchen den Jnquiſitcurs en den Pꝛouiſosꝛ / die den anderen 

eenen yemant tot ſtraffe eyſchẽde / eñ dandere — — 
zijn beuel des geloofs getrouwelic beſchermẽ· hen de ſchapẽ 
de hoewel daer niet weynich geſien en ʒün / cñ ſomiadis ws 
dagelier geſien woꝛden / den wetchen(na dat ſy Jatgren, 
doo; die lange gheuangeniſſe ſeer vermagert 
ʒijn / na dat alle haer leden cn zenuwẽ / int har⸗ 
de eñ meer da onmẽſchelick pijnigen / wt haer 
plaetſe getroclien zun / na dat ooc ſommige in 
des pijnigers handen tleuen ghelaten hebben / 
daer wp op ztjn plactſe van ſpꝛelien ſullen) de 
Inquiſiteurs ſcifs getupgeniſſe geuen vã haer 
onnoſelheyt / als tot hacer onſchult geuagen eñ 
ghepijnicht 3ynde. Hier we blijct claerlick / dat 


cen Pꝛouiſooꝛ / geroepen ʒijnde tot het ractſlas 


2 


gen om eenige van ʒijn ſchapen te vangen / va voser toe dex 


bepde ſyden meer een gheucynſde ceremonte Bader alte 
vooꝛtgebꝛacht / dan die ſalie niet ernſt eñ recht delen arbeyt / 
gehandelt heeft: nochte als wp ſeggen / dat hy * 
mede tot de maeltijdt / die van tbloedt zijnder gels te gewin 
ſchaepkẽs bereyt is / genoot woꝛt / om (als metz 
de andere Moluẽ oucr een tomẽde) mede 391 coope2 
rechte poꝛtie te ontfangẽ / ſo en ſeggen wy niet 

anders dan de waerheyt is. Lact nu de Pꝛince 

alder Herderen tomen / eñ een pegelick na zin 
verdicnſte ſtraffen. Het gebeurt doc diemacls 

dat dic ceremonien / van de Pꝛouiſooꝛ tot raet 

te roepen / niet en geſchieden vooꝛ dat die aen⸗ 

geb:ochte geuangen is. Aengeſien dat het dan 

henlyck ʒy / dat hy daer niet tegens ſeggen ſal / 


A. iih {06 
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Liſtighe Conſten 


fo dunct het hcnlicdcugenoech te weſen dat ſp || ſek 


8 na dat de aenghebꝛochte nu geuangen is / den 

doe anne, Daſtooꝛ het Pꝛotes der ſaken thoonẽ / dewele 

Caiphas en he als hit geleſen heeſt/ſal datter gedaen is cit 

dondeten den noch te doen ſtaet / nuldclick pꝛuſen ende vooz 
bal toe caet - ott houden. 

(en, Als het by auontuere geſchict-dat yemandt 

Van der wit die afgrbzocht is ʒün geuãgeniſſe dooꝛ wech 

Dimloopene open verhoet / oft wt de geuangeniſſe bꝛeett / 

deruolginge. ſo gebꝛuycliẽ ſy wanderlicke ſcherpſunuicheyt / 

ia liſtichept om hem te vinden eñ wederom te 

b:engen. Het is henlicden niet genoech / dat ſp 

den genen die om hem te betrapen / wtgeſon⸗ 

den werden / met wooꝛden eenighe gemeene 

teecenen geuen als die cleedinge / die geſtalt 

des lichacs/het maccrſci des at᷑ſichts / den ous 

derdom/ gc. daer mede de vooꝛuluchtige beket 

mach woꝛden / maer laten oocſo nau men pm 

mermeer mach / des voozuluchtigen gedaente 

na t'leuen in vcel doecrnens wercken en vere 

ſchilderen / eñ die contrefeytſels deylen ſp wt 

onder de Berclickers/ waer wt ſy hem geuon 

den hebbende / lichtelit nennen / die ſp mogelie 

nemmermeer geſien hebben. Dit nauolgende 

txempel ſal ſodanige ſchalckheyt verclaren. 

Erenpel der Miet ſeer lange geleden hebben ſy in Seuil⸗ 

3 li le / een Italiaen geuangen / die tot omen ee⸗ 

chert. nen dienaer der Inquiſitit (die ſp AIguiſil noe⸗ 

men) ghewondt hadde. Die Familiares die um 

na hem te vernemen wtgeſonden waren / hoe 

wel ſp n figuere na de gewodte by haer dꝛoe 

gen / nochtãs als ſy hem in Seuille gewaer ge 

woꝛdẽ warẽ / veruolchdẽ ſp hem ge on 

ele r 


ſy 


des Spaenſche Inquiſitions. 


| ſeker ʒijnde of hijt was-byſonder ſo hi nu zijn 


clcedinge eñ naem neerſtelit hadde verandert 
nermoedẽſe niet te min vaſtelick wt het beelt 


dat hy de ſelfde ma was. Daerom als hy in de 


groote Ticrcke tot Seuille mct anderen ginck 
ſp;eken eñ wandelen / ſo gaen ſp hem aen / met 
ten nieu vꝛiẽtlick en bedꝛiechlick gelaet. Twee 
oft dꝛie gaen tot hem / eñ als hy den rugge hen 
lieden toegeneert hadde / die redent inde wan⸗ 


den ſpꝛeett hem haeſtelick aen / hem by ſynen 


delinge geuallen / verhalende / een van henlie⸗ Defe Confle- 
nacrs geen 


Judam verrt 


ouden name noemende. Hy(ſoo hy gantſche⸗ te bouen, 


lic inde reden vierich was / ſulcr nyet vermoe⸗ 


dende) eert onuerſichtich ʒijn aenſicht om / eñ 
antwooꝛt op ʒin oude nas: terſtont is hy van 
den lagenleggers ſelſs geuangẽ / die nu gants 


niet meer en twyfelden. Hy is lang inde ghe⸗ 
uangeniſſe der Inquiſiteuren geweeſt / efi ten 


laetſten na lange geuangeniſſe eñ openbaerlic 
gegeeſſelt zünde / is hy eewelic opte galeyẽ ge⸗ 
© banne/ſtraffc ontſangende / niet ſo ſeer om dat 
hy de Algmſil gewondt hadde / als om 39n ons 


nachtſaemheyt cf onuooꝛſichticheyts willen. 

Yoe wel dat deſe Stratagemata oſte camps 
ſtucken ſeer liſtich iin / die ſchijnen dat ſp met 
gheene menſchelictic vooꝛſichticheyt verhoet 


mogen werden / ſo en ſalt niet buytt pꝛopooſte 


zin / dat ic met et ander ſonderling crepel vers 
thoone / hoc God henlieden dicwils verdwaeſt 
cit verblindet / dẽ ſpnen dicmael met eene hey⸗ 
lige liſticheyt cit wtcoeſte tocruſtende/ tot een 


ſpot eñ conſuſie der Jnquiſiteurs. Tree Jar? em andes 


* 


— — —— 


geleden is wt der Juquiſiteuren geuangeniſſe Exempol. 
© „„ 


Liſtighe Conſten, 
fot Balidolid een Nederlander onfcomen/ die 
om het Euangelie geuangen 3ynde veel dag? 
inde geuangeniſſe verſleten hadde. Om hem 
te vertlickẽ /ʒijnder na het oude gebꝛuyck Fa⸗ 
miliares hem naiagẽde witgemaect. Meynich 
Mjlen van daer achterhalen ſy den Man / eñ 
taſten hem aen middẽ opte wech. Die Reder⸗ 
lander bleef daer ſtrack by / dat hy die ma niet 
en was / dien ſy ſochten / maer die Famtiliares 
en hieldẽ daerom nochtans niet op / tot dat ſy 


met ghewelt cit boeyen hem hebben begonſt 
wederom te leydẽ / ſeggende ter tontrarie dat y, 


hy de ſelfoe man was: eñ ſeyden / En ʒijt ghy 
niet ghewiſſelick de man / die geleden acht da⸗ 
gen / tot Balidolid wt der Inquiſiteuren ghe⸗ 
uangeniſſe gebzoke 3yt? Maerop hy niet cen 
bedaert aenſicht weder ſeyde / Siet my badt 
aen / want ic de man niet en ben / ſo ic vã Leon 
come / daer ic nu veel dagen mijn hantwerck 
gedaen hebbe: eñ op dat ghy beter weten mo⸗ 
get dattet ſo zy / ſo leeſt deſe ghetuygeniſſe / die 


ic daer van met my dꝛaghe. Eñ terſtont ſeker 
ſchꝛift wtgehaclt hebbẽde / geeſt hit henlieden n 
Alto vefpot te leſen:het welcke geleſen hebbende / geue ſp 
09 ie de ſcat; den man terſtont ghelooue / cit laten hem vꝛy 
ken in hate gaen niet ſonder ſchaemte / dat ſp int vanghen Dit! 
cthalenheyt. van hem inde plaetſe van een andet(ſo henlie⸗ 


den dochte)kintſclick gedoolt haddẽ. En met 
de getuygeniſſe / daer hy wel te paſſe mede ge⸗ 
urijt was / iſt alſo gelegen geweeſt. Na dat hy 
wt de geuangeniſſe gegaẽ was / tñ terwijle hy 
hem niet tragelick op de wech begeuen had⸗ 
dc / ſo gerqtcte hy by auontuere by een van ſy⸗ 

| ne 
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Dic 


cn 
ſtich 
lied 


ſap! 


[1 


quiſt 
lagen 
ach 
Teg 


ſpꝛel 


lick z 


/ 


des Spaenſche Inquiſitions. t 
die ne Lantſlieden / die hy te voꝛen hadde gekent/ 
age die wt Leon(een ſtadt in Spaengnien) quam. 
en Vy / ſoot ʒijn ſanen wt eyſchten / doet hem die 
[Fas getuygeniſſe geuẽ. Het welcke / als God bup- 
uch ten hacer beyder weten / alſo doo; zijn verboꝛge 
en pooꝛſichticheyt geoꝛdẽt hadde / op dattet deſen 
ger: dienen ſoude / om hem wt ſo grooten pericule 
niet te verloſſen / de cen den anderen ʒün getuyge- 
reg iſe te bewaren gegeuen hebbende / is dander 
it ſx twee dagen te voꝛen wech gegaẽ / waer mede 
nſt hy deſe valſche arndꝛagers thtlick ef luſtelick 
dat begheet heeſt / eñ is ſo ten laetſten onttomen. 
ghy Die vꝛteutſchünende geeſten / plegen int naia⸗ 
da · gen vande voazuluchtigẽ / eenige andere neer⸗ 
he: ſuicheyt te gebꝛuycken. Mant eenige van hen 
cen {jeden volghen ofte op des voozloopers voet⸗ 
ddt ſtappen / oſte op die wech / die na haren beſten 
eon ract / hen dunct dat de vooꝛlooper nemen ſal. 
erck aindere (alleẽ om een vliechſnẽ / dat wt de In⸗ 
mos guiſitie ontvliet / te verclicken) gaen / om haer 
die lagen te leggẽ / op de wech by nacht nederlige 
eker gen / ſo ſp ſclicr weten / dat die voozlooper/ by 
eden facht lieuer dan by dage oucr wech gaen ſal. 
ur (Pp Tegen deſe neerſticheyt / ſal God den ghenen 
v wel onderwijſen / dien hy beſchermen wil. 
zhen Dit is nu van de geuangeniſſe: nu ſullen wy 
nie, ſpꝛeken / wat ſp na de geuangeniſſe ghewoons 
met ſicu ʒijn te doen. 

e ge⸗ 2% Te p eſchrijuinghe der Cocderen. 


at bY jay 


LA ſſer pemant by dẽ Ulguiſil geuan⸗ 

oy { E gen / oſte by de Familiares aenghe⸗ 

ad · b ꝛocht is / ſo begeeren ſy terſtont / eñ 
—— LI zocht is/ſo beg ſt 


wh 1 5 alle 


Anuicke mee de 00;de van ſodanige Familtarcs hangt ge- 


gers / alſult· meenlick tſamẽ van Roffianen dieuen / cf ten 
de kuapen. 


eens laten duncken / dat ſy haer handen ſullen 


Liſtighe Conſten, 


alle die kiſten cfi Comptoiren / indien hy eeni- frne! 


— : 1 ; 
ge heeſt:cnſcynden cenen Notaris met eenig? 1 — 


vanden Familiares eñ den Alguiſil ſelfs / die doc u 
alle die gocden die hy thuys heeft / hoe die mos ſoeck 
gen ʒijn / int ſiegiſter ſtelt: t' welche neerſtelick menſ 
volbꝛacht ʒijnde / geuen ſy / al dat ſp geuonden alle 
hebben / cenen wt 3yn gebuerte / die rück ts / te dero 
bewaren / deweicke ter goeder trouwẽ beloeſt pelnd 
daer rekeninge van te gruen / als 3yt van hem gene 
eyſchen ſullen. In ſodanige Geſchzüumge ts 5 at d 
byſonder noodich / dat de gene die de ſake gelt enic 
ʒun oogen niet af en keere vandẽ handen der — Fr 
gent / die by de Geſchzyuinge 3Hn/ cfi doo? di |... 
welcke de beſchꝛijuinge geſchiet / en byſonder - 
daer gelt / gouden ofte ſilueren ſurvcelen/ofte kleed 
ecnige coſtelicke dingen / die lichtelic verſtens 
eñ verboꝛgen mogen woꝛden in ſodanige ſie · en 
giſteren gebꝛocht ſullen werdẽ: want acn hen⸗ b. 


gen hangẽ / daer ſulcke tocſ.cht gebꝛeett. Wat 


laetſten van een grijpende ende ſchelmachtich 
hoop volcx/die gewoon 3hnde vanden roof te der? 
leuen / haer handen niet en tonnen ofte mogen Tier 
betemme. Hier dient noch tot / dat ſy hen niet That 
ſteken in gantſch vꝛeemder lieden goeden / tot an 
de welclic ſy geen recht en hebben. wat 

Nu ſtact dacr met weynich wooꝛden te ſeg⸗ tonſ 
gen / tot welcken eynde / ſodanige Geſchzüuin⸗ ne t. 
ge geſchiet. Te weten / oft gebeurde dat die ge⸗ den 
uangen gecondamneert wozde met va 7 

5 yne 


* 
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nh ſyne goederẽ / oft een deel van dien / tot Confiſ 
ins tatie dat alſdan vooz het heylighe offitie niet / 
© ja niet een ſchotelken verloꝛen blijue. Men is Sy doen atte 
dot wel ſcker/ dat ſp in alle den handel niet en dan en i 
ick ſoecken / dan den roof eñ buyt der ellendigen ten / her gas 
— menſchen. Mat ſoudt᷑ die Baders des geloofs _— 
os allet nauolgers der godſuruchticheyt / doch an ter we 
det ders met de rijtdommẽ doẽ / der geenre/die ſp 
_ bclyden wederom int gelooue te willen bꝛen⸗ 
ig! gen: oſte wie is ſo raſende / die geloouẽ ſoude / 
delt dat die dwalingt int gelooue / doo? boete van 
- renich gelt oft goet / ſaude mogen geneſen wer 
; di den? Ten is daerom den Chziſten menſchen 
der deen ſchande / dat ſp om de Selijdeniſſe Chzi⸗ 
ſte! ſti van alle hare ritdommẽ / ia oock va hare 
ches tleederen / vanden vpanden berooft woꝛden / 
— nengeſien / dat met haren Heere / diens lidma⸗ 
— Fn ſy ʒin / eñ wiens waerheyt ſp belyds ſo ge⸗ 
wa andelt is / ſo dat als ſp hem t leuen wꝛeedelic 
980 benomen hadden / om ʒün cleederen / die niet 
* cel weerdich waren / byauontuere dot gants 
— ans leten / lot te werpen / vooꝛgenomen heb⸗ 
— | Deſe dieuerye is nu doo? t'gemeen toedoen 
— er Schuftgeleerden / te weten / M onicken eñ 
gen Cjercken ſo ſcer heylich ghemactt / dat ſp alle 
— ſchaemte te rugge ſtellende / pꝛedicken en lee ⸗ O wat heyt- 
ren / dat de gene dic in eeniger manieren / des lane den 
tot aus lecringhe niet toe en ſtaet / oſte ſomtijts arme ſcyaps 
ſeg» wat anders daer va geuoelt. apter daet in zun 
_ Conſcientic (ſo ſp ſeggen) gchouden is / alle ſp» 
ge ne rütdommen in handen vanden Conint te 
vd engen / dien hy die alle ſchuldich is / recht oft 
yne © wu 
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Liſtighe Conſten, 
hy te voꝛen hem de ſelue ontſtolenhadde.Die dat v 
reden is (ſeggen ſy) want daer mede dat hy vi praf! 
x de leere der Koomſcher kercke gewenẽ heeſt / ft vi 
* heeft hy hem ſelfs gemaect cf onrechte beſit huge 
* ter van alle ſyne goederen / maer den Coninch ge ge 
(dien de Paus de ſelue torgheweſen heeft) een S e 


3 peer deſeſen xechte beſitter. Maerom hy gehoudẽ is de ſe len! 
To. aan ball Fog lie van ſich ſelfs den Coninck oucr te gheuen 
Fee pageant? al had die Inquiſitie alſchoon noyt va zijn din 
2 gen gewetẽ. In deſer voegen / met deſen ſtrick 


= des alder looſte vogelaers / maliẽ ſy hacr voo; $6 
* den Coninck ſeer aenghenaem / eñ verſtrichcu | 
32 de conſcientien eñ boꝛſen des ſlechten eñ ellen Nr 
dighen voltx / die henlieden vooz een licht de / 
* werelt houden. 8 
8 Maer op dat wy tvederom tot ons voor 
3 men comen: So hacſt als die geuangen de ca 
2 ſte deure des geuãgenis ingegaẽ is / ſo vꝛaech 

de Cypier met ef Notaris / oſt hy oot een mes . 
gelt / rinck ofte eenich coſtelic Jigvcel by hen k 


. heeft. Iſt een vꝛouwe / ende heeft ſp aen harten an 
. aiem een kokerke met tleyne meſſen hangen ku bv; 
26 | de / oft heeft ſy ringen / netenen / bꝛaſcletten / of fe da 

"vg eenige andere vꝛouwelicke chieraet / dat nen{P?'® 
*B ſy haer al af / eñ dat coemtgemecnlick tot en fn = 

Ip roof vanden genen diet haer af nemẽ. Dat go em 
2 ; ſchiet op dat de geuangene niet en ſoude heb 5 gy 
555 ben / daer mede hy eenichſins vermaett ſoud — 


mogen werdẽ. Sy onder vꝛagen oot / oſt hy ly 
auontuere hepmelick met hem inde geuange 
niſſe bꝛengt eenich geſchꝛiſt / boecrken/ oft yu 
deſgelijcr. Als hy inde geuangeniſſe gecomen 


— — — — 
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Dit dat van aenſien tñ doo; de duyſterniſſen een 

» va Þraf niet ongelizc en is/ſommige woꝛden acht 

eeſt / vt vifthien dagen alleen geſet / ſommighe ee- 

eſit higefNacnden ſommige ooc eewclic/ſommis 

inch de geuen ſy ooc den eerſten dach medegeſelle/ 
een ſoot den Heere de Inquiſiteurs dooꝛ hare cons 

c ſch ſten / vooꝛderlijeſt ſchijnt te weſen. 

uen . 3 

tdin) Vieelderbande Audientien. 


rich * 
= do hy nu cen weeck ofte twee 


1 geuangen geweeſt is/ſo mallen 
de Inquiſiteurs met opſet den 
= Cypicr wt / dewelcke / recht oft 
hit wt ſich ſelſs dede / den ghe⸗ 
> uangen radet / dat hy Audientie 
egeeren ſal/ het welcke(te weten / dat die ghe⸗ 
angen die Actic eerſt begint) niet te geloouen 
s / of theeſt oock al een heymelicke ſin in ſich. 
Dacrom gaet de Cppier tottẽ geuangen / opte 
Middach / oſte eenige andere bequamer tydt/ 
Fit bꝛengt de ſale onder andere woozde ſo vers» 
e dat hy hem vꝛaecht / hoe dat het by coet/ dat 
y / om ʒijn ſaticharcſtelicker te vooꝛderen niet 
n poꝛt / om Audientie te vercrijghen? Kacde 
jem daerom / dat hy metten eerſten Xudtentie 
pegheere / eũ vermaent hem / dat 3yn ſake daer 
002 niet weynich ſal verlicht woꝛden / eñ ten 
actſten / dat zijn ſake te geringer tot een goet 
ynde gebꝛocht ſal woꝛden:eñ dat hy nu vzient 


Liſtighe Conſten, 


Men mach wel vzpelick geloouen / indien di oft 


Piet aden de 
ſchapen met 
den Uoolk te 
Cade, 


gheuangen weygert audientie te begeeren / * gen 
wacht tot dat hy vande Inquiſiteurs gerocpi jc d 
woꝛt / dattet ſpneſake et weynich pꝛofitelicug de p 
weſen ſal / indie den ellendigen mẽſche / tot ta dicr 
roof vande wilde Dieren ouergegeuen zijnde van 
eenich pꝛofnt noch te wachten ſtaet. Om del der 
oꝛſake ſchicr (al waert anders niet) dattet dog nat 
die verwachtinge gebeuren ſal dat ſy die actu dat 
rerſt beginnende / die geuangen anders niet tt ſelje 
doen ſtaet / dan pp hare aenſeggen te antwog den 
den. Eñ aengeſien het een verboꝛgen miſtert dat 
is / ſa twilt doch nu eens gheraden / hoe het ma ind? 
de ſentencie toc gaet. 2 huy 
Bie gheuangen in ſodanige tonſten on ver geſl 
uaren 3ynde/ volcht gemeenlick des Cypierts hey 
raet / dien hy gelooft dat hem tot ſyne vooꝛdech dien 
geraden heeft / eñ bidt den Cypier / dat hy van bed. 
ſynen wegen Audientie wil begeerf. Miene mar 
begheerte de Inquiſiteur terſtont toclaet. Dit quij 
gheuangen inde Vierſchaer gecomen zunde ten 
ſpꝛerckt die Inquiſitcur hem aen in deſer ma tuſſi 
nieren met ſulckẽ gelaet / of hy nergens vã en ph 
wiſtc: Die Cypter is hier getomen eñ ſeyt da Fo 
yy Andientie verſoect: wat wilt ghy dan heb der 
ben:? Die gheuangen antwooꝛt / dat hy begertt non 
datter hemuſſr van zun ſake ghenomen mach woc 
werden. Eñ indien hy niet ſeer ſchalck en is / ſe dich 
begint hy(dooz tverdzict vande geuangeniſſe wat 
ef dooꝛ vꝛeeſe van tgene dat hem dunct / dat hi ning 
in toctomende tüden geſchieden ſoude / indien edi; 
hy daer toe gedwongen woꝛde)ernige dingen Joect 
telzden/ date van hy vermoet dathy verclic hepe 
9 


bs 
* 
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n di oft aengebꝛocht is. Dat is die Baders ſeer aen⸗ 
n / ti genaem ſo ſy op dier wüſe eñ daer na dooꝛ ve 
orpl® le dicrgelyche meer den geuãgen tot dien eyn 
ick de plegen audientie te tonſenteren / en de ſelue 
t cen dicwils tot de Hierſchaer te roepen / eer dat hẽ / 
jndt van alle ſyne beſchuldinge / en de getuygeniſſe 
deſ der tuygen rechte Copie / geleuert is (d welcke 
dos na ficchte de eerſte actic behooꝛde te weſen) eñ 
actu dat dacrom op dat de Grcclacchde yet van ſich 
iet tt] ſelſs onbedachtelick ſeggen ſoude / dat henlie⸗ 
den noch niet beticnt en is. Sy vermanẽ hem / 


wer geſloten ſal werden eñ dat ſp alle bermhertic⸗ — 


pier heyt tegens hem gebzuycken ſullen. M aer in⸗ 
ꝛdec dien hy (dat beter is) op die ydele cit gantſch 
va vedꝛiechlicke beloftẽ volſtãdelic ſwijcht / ſo ver 
ien manẽ ſy hem met ernſt / dat hy zijn tonſcientie 
Dit quüte eñ dan Audientie begeere als hy geſio⸗ 
nde / ten heeſt va ſich ſelſs te belijden: dat ſy daeren 
ma tuſſchen zün ſake deurſien ſullen:eñ fo ſeynden 
va en ſy hem wederom inde gheuangeniſſe. 
t da Na ſes / acht / oft merr dagen doeſp hem we 
1 hch der vooꝛcomen / eñ vꝛagen hem oſt hy vooꝛge⸗ 
geert nomen heeft yet te luden. Die gheuangen ant⸗ 
nach wooꝛt oſt dat hy niet met alle heeft / eñ onſchul 
is / i dich is oft by geual lydt hi yet. Vy antwooꝛde 
niſſe / wat hy wil altijt verhalen ſy die oude verma⸗ 
at hi ningen wederom / dat hy ſyne conſciencie ont- 
dien ledige / dat ſpy niet dã ʒijn p2ofot cn ſalicheyt en 
ngen ſoecken en dat ſy tegens hem met bermhertic 
clit heyt ſeer genegẽ ʒijn: welcke ſachtmoedicheyt 
of! : G indien 


dat hy va ſich ſelſs belnde/cn belouen hem / dat woe dete be⸗ 
t meu indien hy ſync dwalinghe ſelf bekent / hem zün — 
huys haeſt wedergeleuert / eñ in ʒin ſalie haeſt 25 


fre gehoudẽ 
oꝛt / mot de 


eclacchde 


tter tijde 
ws. 


Liſtighe Conſten, 


indie hyſe verſmaet / dat hy et wꝛerder recht ſal | 


mocten beſocchien als dic Riſcael hem beſchul 
digen ſal cn ſo ſeynden ſy hem wederom inde 
geuangeniſſr. Die Fiſcacl noemen ſp de gene 
te weſen de welclie de acnclachte vanden Aen- 
bꝛengers ontfangen hebbende / in alle die fake 
van ins officuums wegen Aenclager is/ ende 


woꝛt ſonder twiffel alſo ghenaemt / om dat hy 


byſonder tot de confiſcatic ract/ ende alle ſyne 
vermogen dacr toe wtſtelt. 

Die Geclaechde tot de derde Audientie(ſoo 
noemen wy doo? bektiende en gebꝛuycte wooꝛ⸗ 
den / die Rechtvooꝛderingen) geroepen 3ynde/ 
vꝛagen ſy hein wederom / hoe hy hem bedacht 
heeſt / ent dicmaels die vooꝛgaende pꝛoteſtatie 
vernicuwende / ſeggen ſy hem dat hy van ſich 
ſelfs ſegge / wat vander ſalic is: indien hut met 
en doet dat ſy ſullen doen / dat van rechts we⸗ 
wegen behoozen ſal/ (op deſe plaetſe / verſtaen 
ſy by dat wooꝛdekẽ rechtſwegẽ wꝛerdelie tepij 
nigen eñ wt te martelen die menſchẽ die dot 
na haer epgen wettẽ ſtulcr niet verdient en heb 
ben) dat hy wel ſelier denctic mach / dat die hey 


Hoe warach gige Vierſchaer niemant ongelijc en doct noch 


ich dat dit is 
cammnen we de 


nemmermer pemant en vangt/ dan wel ghein⸗ 


cruatinge wel foꝛmeert zünde gc. Indien die gheuangen pet 


af nemsn. 


ontdect ſo verſieren ſy noch dat henlieden met 
genoech en is voldacn eñ dat ſp meene dat hy 
met opſct noch veel dinge verſwücht / eñ ſeyn⸗ 
den hein ſo wederom in zun geuangeniſſe dic 
wonde ſo veel te qrooter gemaect / en die ꝛtu⸗ 
dientien vermeerdert hebbende / tot dat ſy be⸗ 
mercken / dat hy allenrkens meer dingen wt- 

| ; bzengt, 


brengt. \Nacr indiẽ de Geclaechde / met ce ſta 


dichde een warachtich geloouich menſch is / eñ 1 


des Spaenſche Inquiſitions. 10 


tachtich gemoet antwooꝛt / dattet zijns dings 

niet en ꝛs inde plaetſe pet te verclart:verlaten⸗ 

de de conſte/ gaen ſp hem met een ander liſtic⸗ 

heyt aen van hem een cede begeerende / waer 

toe fy hem een afgod wtreyt ien / een C rucifir a O duuelſche 
met een ſwart cleet bedeckt / om daer mede die anghe re de 
Religie te betecekenen / vooꝛthalende / eñ dock / rechtueerdige bf 
ick weet niet / wat afgoden met een miſboech: Fouwaeves | | 
ſomtijts een ſunpel Cruyſbeelt / want deſe liſts dzagen, 4 
tñ groote beuſeluighen vermeerderen oft ver⸗ 1 
minderen ſp / ſoot hen beſt dunct te weſen / op⸗ 169 
ſicht nemẽde opten man daer ſy mede te doen oh 
hebben. Hier is de Chziſten menſche dan ghe⸗ s 
dwongen op een ſchꝛede weeehs op detwelche if 
hy die belijdeniſſe ʒijns gheloofs opentlick ct A 
clacrlick doen moet. Mant indien die Heſchul 


. 
in zijn hert een verſchzicken herſt vande Afgos 10 N 
derye / ſo ſal hy ſeker hem wachtẽ ( dooꝛ het ge⸗ 7 
bieden des ceingen ſtercken ende falourſchen 15 
Gods / die de gloꝛie om by hem te ſweeren in 5 
zijn heylige Met Hem alleẽ toegeeygent heeft) | 4 
dat hy de ſelue glozie geen ſmadelicke Houten 8 


oſte ſteenen afgoden mededeelt / dewelcke hoe 
ſy met hooger beeldinghe betlert woꝛden / hoe 
dat ſy vooꝛ de ooghen Gods cn ſyner Vicrche 
verſchzickelicker zijn. Dacrom ſal een godſa⸗ 
lich menſch hem wachten va ſodanigen (chain 
dclickien eñ ongodlichen eedt / al ſoudemẽ hem 
van lidt tot lidt ontleden / aengeſien het Afgas 
den zijn cn gyeen Hod/ /diemen alleen die eere 


nige 


Liſtighe Conſten 
nict mogen loochenen. Vanden geuangen den 


cedt ontfangen hebbende / ſo beginnen ſp hem 


met duſdanighe vꝛageſtucken te examimeren, 
Van waer hy 3y/wt wat Landt / wt wat Aertſ⸗ 
biſdõ oſte Giſdom: wt wat Stadt ofte Doꝛp: 

va wat Grootevaders oft Boozgrootcvaders 
hergecomen:hoe ſy hieten: wat Hzocdcrs ofte 
Suſters hy hcefc:cii ten laetſtẽ wat hy anders 
gehadt mach hebbẽ / eũ hoc hacr namen han⸗ 
delinge eñ manieren vã leuen waren? Oft hy ⸗ 
oft pemant van 3yn gheſlacht ooc oyt vooꝛ de 
Inquiſttie is bi ſchuldicht geweeſt eũ om wat 
ſatien. Hoe oudt hy ʒy? eñ als hy dir Jart ʒijns 
ouderdo ms geſeyt heeft / ſo vzage ſy / mee wat 
exercitie cũ met wat perſoonen hy die verſletẽ 
hreft? en hy is hier gedwongen goede relicuin 
ghe te geuen van een peder Jacr zuns lcucus / 
ef va cen yrder plaetſe daer hy gewoot hecſt: 
wt cen yeder der ſelucr vꝛagen / nemen ſp geen 
tleyne aentyinge/ waer mede ſy des eliendige 
menſchen ſalie grootelicx beſwaren. Antwoo: 
de op deſe bootſen eñ wtwegen ontfange heb» 
bende ſo verhalẽ ſp wederom de oude verma⸗ 
ninge nu met ſmeeclien da met dzeygementen 
hem radende dat hy va ſelſs de wacrheyt ſeg? 


dhe dat hy wel ſclicr weten mach / dat ſy noyt 


ycmant hebben doen vangen ſonder rechtuer⸗ 
dige oꝛſake / eñ genoechſame getuygeniſſen / cñ 
ſo ſeyndẽ fy hem wederom inde geuangeniſſc / 
gheleden hebbende oſte niet. 

In deſe dꝛie eerſte Audientien / bekennen ve⸗ 
le tgene dat hen van henliedẽ geuraecht woꝛt⸗ 
e zynde doo; de hope vande belofeeruſſ 

ger 


* 
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en. 
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daer de JInquiſiteurs hen mede verſtricke/als/ 
dat ſy hen in hare huyſen weder ſullen laten 
gat᷑:oſte vooꝛts beuangen ʒijnde met grooter 
vꝛetſen die ſp trijgen wt die weeede dꝛeygemẽ 
ten gheuen ſommige dingen te lennen / die de 
Jnquiſiteurs gantſch onbewuſt waren / mee⸗ 
nende dat ſy dooꝛ anderen / daer ſp die dingen 
mede bedꝛeuẽ hebben / daer va bedꝛagen moch 
ten ʒün / hoewel niemandt hen te vozen na die 
dingen vereyſchte. Met ſulclier wüſe (dewüle 
ſy haer eygen ſeytẽ int licht bꝛengẽ ) wentelẽ ſp 
ode andere mede in hare ellendicheyt / die by as 
uonture noyt ſulcr en haddẽ geureeſt / eñ waer 
van die H. Baders nopt yet vernomen hadde; 
byſonder als ſp nu beginnen te bemerckẽ / dat 
ſulcx dẽ Alderheylichſte Baders (die altijts na 
een nieuwe roof verlangen) ſeer aenghenaem 
ʒün ſal / om welcher gratie te gewinnen ſp ſeer 
—＋ ʒijn in wat manicre dattet oot zy / op 

dat ſy wt de ellende verloſt mochten werden. 
Soo gebeurt het dicmael / dat fp eerſt om een 
cleyne ſake geuangen ʒijnde/ henſeluen eñ ans 
deren meer / om den hals helpe/ geloof geuen⸗ 
de de valſche beloften eñ ſmeccken der Inqui⸗ 
ſiteuren / niet wetẽde wat regel ſy in haer ſake 
behooꝛen te houdẽ / eñ byſonder in wat plaetſe 
ſy die Baders behoozen te achten / dat is / niet in 
een plactſe van Vaders(ſoſp henlieden tot ſpot 
oan alle redelicheydt ende godſoꝛuchticheydt 
doen noemen) maer van de alder onmenſche- 
— vyanden / die met hare lichtueerdicheyt / 

lagen logenen / eñ alle manicren van bedꝛach / 
na yet leuen eñ goederen ſtaen / ſo wel vanden 
S iij (chu: 


— — 


Liſtiglie Conſten 


digen als onſchuldigen. Teghen alle deſe val» 


ſtricken iſſer noch cen ecnich remedie / te wetẽ / 
dat de gene die dooꝛ Gods vooꝛſichticheyt en⸗ 
de vooꝛſchickinge in heniteder handen cormt / 
vooꝛ al henlieden (hoewel ſp vele ende groote 


Want dit is dingen belouen) niet en gheloouc/ noch ooc en 
den veuei c hui yzeeſe oft ſy alſchoon het wterſic dꝛeychden / al 


Qi: wacht v 
vo o de men 


toos vooꝛ dogen houdende de vꝛeeſe cit liefde 


ſchen want ſy vanden ghene/ die na dat hy tlichacm gedoot 


ſullen vicuers 


Matth. 10. 


heeſt / doc dic macht heeft om de ſiele in de Hel 
le te werpen eñ bederuen. De ſelut / dit de hays» 
ren van onſen hoofde getelt ʒin / en ſal niet lij⸗ 
den / datter een vande ſelue / ſonder ſpnen goe⸗ 
den wille / opter acrde vallen ſal. Het ander is / 
dat hy ſyne tonghe ſtantachtelick bedwinghe / 
noch en antwooꝛde / vooꝛ dat hy copie heeft 
ba ſync beſchuldinge cit getuygeniſſe der tuy⸗ 
ghen / dien hy gehouden is in gocder oꝛdene te 
bcantwoozden, 

Vooꝛto nde vierde Audientie / ſo woꝛt va de 
Geclacchde wederom een eedt geeyſcht / daer 
vn voegende ſeer ſware pzoteſtatie/ dat hy ſelf 
velude tgene dat hy weet ofte indie niet ſo ſal⸗ 
men met het recht tegen hem handelen als die 
Fiſcacl teghens hem za Actie ſal inſtitucren / 
ac. Indien hy noch ſtantachtelie dacr by bluft / 
dat hy nict en heeft dat hy van ſich ſelfs ſoude 
verclarc / ſo hound? ſp hem tẽ lattſtẽ vor; wt eẽ 
b:t1eftien ſync beſchuldunge / cñ die wel vol met 
vele eñ erdichte beſwaermſſen de de Geclaech 
de noyt gedacht cit daer va niemant hem opt 
vdo; de JInquiſiteurs bedzagen en heeſt: So is 
35 ivarachtighe eñ aengebozen conſte der Jn. 
5 auiſiteu⸗ 


ri 


| ow 4, rc © e 


des Spaenſche Inquiſitions, 12 
quiſiteuren (te weten / der heyligher Baderen) 
beſwacrniſſen oft licucr ſchelmſtuckẽ va haer . 
eygen houtken te ſnijden tot deſen eynde: Ten noech dat ſy 
cerſten / dat ſy den ellendigen menſch oucrual- —— 
lẽde met de veelheyt eñ ſwaerheyt der verdich zin / die een 
ter feyten / hem verbacſt verwondert ende ſich — oy 
ſeiſs onmachtich makin / dat hy niet en weet van den bes 
waer hy is / waer hy hem keert / eñ wat hy ant- ginne. 
woozt. Daerna / om te onderſoecliẽ / oſt de He- an. s. 
claechde / byauontucre yet der aengetogen fey⸗ 

ten / toelaten mochte / oft ten minſten / oft ſy va 

cenige der ſeluer met hem mochten ſpꝛeliende 

woꝛden / waer dooꝛ ſp hem int net mochtẽ trec 

ken. Is dat Gods oꝛdeel nauolgẽ / wiẽs voet⸗ 

ſtappen na te volgen die Baders des geloofs 

hen beroemẽ / by het ellendige ougeleert volt? 

en byſonder als ſp opte dꝛempel va tſchouſpel 

en triumphe / daer ſy den onnooſelẽ vooꝛtbꝛen⸗ 

gen / om terſtont ellendelic geſtraft te woꝛden / 
onſchamelick ſingen Hecreſlaet ohe, ordeelt Wat doente 
v/ake? Comen hare conſten ooc tot het geloo⸗ — 
ue vooꝛt / daer van ſy Vaders genocmt willen date het vers 
weſcn? Hebben die warachtige Vaders ſodam > _ 
ghe conſten opt geleert oft ghebꝛuyct: Sun dit yer bare eygs 
rechte wegen / om weder op de wech te bꝛengẽ cop balen, 
die onwetende van Gods wooꝛt gedwaelt is / 
om den ouwetende te leeren eñ oin de gene te 
ſtraffen / die na de mneſchelictie tonditie miſdaẽ 
heeft? Oft ʒijnt lieuer Sathans ſtritlien die al⸗ 
tijdt by laſteraers eñ duyuelſche menſchen int 
gebꝛuyck geweeſt hebben / en ſeeretelic wige⸗ 
ſtelt om den armen menſche bedzicchlic te vel⸗ 
len / die met vooꝛbedachte booſe pꝛactijclien al 
SH iy willegs 


. — 
- — - 
PPP 
— > : 
— * * . - 
n . 5, 2 > 8 
2 * 122 
8 os Gb OK 5 
TS * q 


— 
— * 


— 
2 
— 2 „8 — 


Liſtighe Conſten 


willes gemaect ʒün / aẽ de welcke hy ſich ſtoot | 


eñ ontſinnich malen / alle de gene die dacr on⸗ 
uaoꝛſichtich / eñ deur ſimpelheyt / 361 leuẽ niet 


achtende / vooꝛby gaet? Mant wie ſoude dent⸗ 


ken / dat die h. Baders arbeyden ſouden om 
ſodanige mnyſuallen wt te ſtellẽ? Eñ hoe veel 
ellendige menſchen in ſodanige ſtricken geual 
len zijn / die daer aen lijf eñ ſiele vertices geledẽ 
hebbẽ / doo! het veruloccte bedꝛoch eñ toedoẽ 
van die conſtenaers des ongodlicheyts en ge⸗ 
webben ſy welts / dat ſal die Bierſchaer Chꝛiſti / die ce ee⸗ 
noch ſo lang „ - e e 
dach / ſo wil, nich eñ warachtich Inquiſiteur is / eẽs bekent 
lenſe den kerf malten. 
guns Die eerſte vande vooꝛſchꝛeuen beſwaerniſ⸗ 
ſen / plegen ghemeene dingen te zijn / daer van 
men in deſe H. Bierſchaer ſwaricheyt macckt. 
Dat als hy gedoopt was / eñ een onderdanich 


Sy doen ym int der Roomſcher kiercke gewoꝛden / der ſel⸗ 


mers den nic uer belijdeniſſe verlaten hebbende / ouergetre⸗ 
en vergrupẽ / den is tot de ſette van Lutero / die dwalinghen 
— ʒijns ketterijs toclatcridecf at᷑nemende: noch 
de N oomſche daer mede te vꝛedẽ ʒijnde dat hy alleẽ een ict 
noemeude. ter was / maer ooc met ʒijn leerẽ en onderwij⸗ 
ſen / anderẽ tot Yietters gemacet heeft c. Hier 

hangen ſy gemeenlit noch vele opgeblaſen eñ 

ſmadige wooꝛden by / daer mede ſy den ſimpe⸗ 

len menſchen veruaert maken. Na deſe eerſte 
beſwaerniſſe volgen noch andere beſwaerniſ⸗ 

ſen meer / altemet vã minder altemet va mrer⸗ 

der impoꝛtantie / die ſy met opſet daer tuſſchẽ 

ſacyen als te weten / daer die Getlaechde van 
beſchuldicht is geweeſt / oft die ſuſpicie die yes 

mant van hem gehadt heeſt / eñ dat niet _ 

| * 


den 


en bi 
Bier 
voo: 
D 
pede 
pen! 
oſt o 
duer 
neſcl 
deſc 
belij 
dat, 
woo 
nen 
+ Hec 
* {chu 
mac 
hept 
well 
die 
niſſ. 
ten 
hey 
rerſ 
de 1 
ef 1 
den 
doo 
nick 
de v 
Th 
wa! 


of 
n- 
ict 
If 
m 
rel 
al 
oe 
de 
je⸗ 
C5 
nt 


iſ- 
an 
if, 
ch 
el- 
re⸗ 
en 
ch 
iet 
ij⸗ 
ler 
eñ 
ICs 
ſte 
ſ- 
er⸗ 
an 
gs 
ler 
de 


des Spaenſche Inquiſitions. 15 


f de naem van ſuſpicie/ marr als een beueſticht 


ef betuycht feyt / want in deſe alderheplichſte 
Bierſchaer machmen alles vooꝛtbꝛengen / wat 
* voo:dcel doen mach. 

Die Geſchuldichde / antwoozdt dan op cen 
peder der ſeluer hem aengeſeyde en opgewoꝛ⸗ 
pen beſwaerniſſe byſonder / de ſelue kennende 
oft ontkennende / ſo hy beſt mach / t welcke ge⸗ 
duerende / die Setretaris de ſelue wooꝛden by 
geſchꝛifte ſtelt. Ban hem ontfangen hebbende 
deſe haeſtige / onruſtighe eñ niet wel bedachte 
belideniſſe / ſo biedẽ ſp hem intt en papier / op 

dat/ indien hy wil / hy by gheſchzifte mach ants 
wooꝛden. Hier is haren raet / op dat ſy bethoo⸗ 
nen dat ſy niet verby en laten / waer mede de 
HGetlaecchde bequamelicker cn beter zijn on⸗ 
ſchult ſoude mogen vertlaren cn beſchermen: 
maer onder die ſchoone mantel van opꝛechtic⸗ 
heyt / lept die Jnquiſitiſche conſte verboꝛgen / 
welclie is / dat als ſp wt des Getlacchdẽ mont 
die ſchoonluydẽ de ci tegenwooꝛdige belyde- 
niſſe gehooꝛt hebbẽ / die Geclaechde daer noch 
cen ander byvoege die met meerder neerſtic⸗ 
heyt gemaect is/tuſſchen den welcken en den 
rerſten men lichtelick eenich onderſcheyt vin⸗ 
de mach / ſo hy die rerſte niet by hem en heeft / 
en niet mogelick is te bedencken alle de woo: 
den die hy daer in gheſcyt heeft / ofte die hem » 
dooꝛ vꝛeeſe ontvallt ʒ iin. In die dat ſulcr iuyſt mach de x5. 
niet en geſchiet / ten minſten ſal die Geclaech⸗ ng — 
de vele oft eenige dingen by die eerſte voegen. hen dene Arie 
This henlieden vooꝛderlick dat ſy ſtof hebbẽ / (p _— 
waer mede ſy die — ſy begee⸗ ewintich (eg# 
v rem 


de daer opter ſtondt eñ onbedacht niet: macr wa 


Liſtighe Conſten, 1 
ren / met hare ſonderlinge Pialectica vindẽ ma et v 
gen / wt des Geclaethdẽ nieuwe eñ welbedach doc 
te ſchzift/ t welck haer meerder ſtof gheeſt tot gg c 
nicuwe aenclaginge. Die dit bedꝛoch wyſſclic de lie 
eñ vooꝛderlick voozcome wil / die en antwooꝛ / paule 


laet hem op alle anderen dingen ſtoin blijuen / den / 
eñ met beſnoeyde cit getelde woozde copie va ſtraff 
ʒijn beſchuldinge begeere/ dot inct en papier / ſchae 
mitſgaders oacl tit / op dat hy geruſtelick ent yeje 
met rijpe deuberatie antwooꝛdẽ mach op tge / ware 
ne dat hem opgheleyt is. Eñ dewüle ſy ſonder ria 
twijfel meenen ſullen / dat ſp met ſodanige ant gorne 
wooꝛt niet genoech gedaen en ʒijn / eñ haer be-? Ye 
ſte ſullen dor om beyde de antwooꝛden te ver net x 
crijgen / tot den eynde als wp vooꝛ geſeytheb: net h 
ben / ſo moet die antwooꝛder ſich ſelfs wel be⸗ gene 
dencken / op dat hy dooꝛ ſodanigen Taconiſche le co 
antwooꝛde / haren lagen outgaen mach: ende ge an 
alhoewel ſy van hem vꝛagen eñ wedervꝛagẽ / ieun 
eñ hare Jnquiſitiſche dingen roemen / da mit ger tu 
ernſt / dan met quaetheyt / ſo en lact hem doch gcſch 
nict wiickien van die alder coꝛtſte en betinoop gzecs 
ſte antwooꝛde. Eñ hocwel ſy de voozgheſepde niet h 
hac ſtige antwooꝛde ſecr begeerẽ / nochtãs ach en 

ten ſy veel op de antwooꝛde die by geſchꝛiſte heyt v 
geſchiet / by ſonder alſt vã geleerde lieden coet! gy en 
de welche ſy dooꝛ lange erperientie weten vagen / e 
dier aert te zun / dat als ſp(na haer ſeggen) een genen 
ofte twee dwalingen / die dicwils van geender ge 

weerden zin / poogen te beſchermen eñ beduy eygen 
den pleghen dicwils vele dwalingen daer aengeret 
te knoopẽ / oft ten minſtẽ / als ſp wt haͤer bod hen 


des Spaenſche Inquiſitions. 14 
ma pet vooꝛtbꝛengen / den begrüpelicke menſchẽ 
ach doc ſtof geuen om te beſchuldigen oft laſkere, 
tot So gebeurt het dicmael / dat ſodanige geleer⸗ 
clic de lieden eerſt om ſeer tleyne ſaken in dat gat 
97 pallende / daer na met vele en ſeer ſware hooſt⸗ 
acr ſtucken beſwaert / ct ſo vooꝛts verbꝛant wot» 
ien; = oft come tot een wepnich verdzagelicker 
va ſtraffe waer dooꝛ ſy al hare volgende leuen in 
ter/ — mocten cynden / het welcke wp met 
\ ett dele crempelen ſouden mogen beueſtigen / ten 
tge⸗/ ware dat wp vꝛeeſden / dat wy wt de Commẽ⸗ 
ider qarta vande conſtẽ des Inquiſiteurs / een vols 
ant gornen Hiſtozie maken ſouden. 

be · ¶ Daerom doet hy op die plaetſe wijſſclic/die 
ver met rijpen rade coꝛt eñ volcamelick antwooꝛt / 
heb: net hulpe vade Chꝛiſtelicke wiſ heyt / die met 
1bc- — gewimpelde oft efrynhertige waerheyt 
iſchẽ ie conſciencie guetſt / noch met geen al te lan⸗ 
ende ge antwooꝛt den wederpartyen ſtof geeſt om 
age / gieuwe ſtricken te bꝛeyden / het welcke ſy ſon⸗ 
mit zer twijfel wr de antwooꝛde / dat by geſchzifte 
doch geſchiet / crijgẽ. Het is ooc noodich / dat de He 
09P' gaechde / indien hy mach / ſyne ſatic beueſtige / 
eyde met hare Canones oft ſententiſche Theologa 
5 ach &n(ſo ſyſe noemen.)Want da en ſal de watr⸗ 
12ſt! Fept van thare niet ontbeeren / eñ de antwooz- 
coft! e enſal fo lichteiic niet gelaſtert mogen woꝛ⸗ 


n vagen / eñ die vyanden ſullen met hacer cygen wa 


) een penen beſtoꝛmt zijn. Als yemant by geſchzifte 
endet gf mondelit henlieden yet belüdt / dat na haer 
edu} tygen ſeggen kictterſch is / ſo plegen ſy deſe ma 
r ae ere te gebꝛuycken. Mt die ſententie bꝛengen 
* gem tot een goede beleydinghe oft anders: 

ny £n 


_— 


Liſtighe Conſten, * 
eñ beſwarẽ hem ſo ſeere va een yeder feyt by 
ſonder / recht oft hy die vyſonder tocgheſtacy hoch 
oft geleert hadde / hoc wel de Getlaechde du Avi! 
noyt geſeyt en heeſt / noch tocſtact/ noch doch ut 
verſtaet. M aer op dat de ſatic doo; cen erem ne da 
pel te lichter ſaude weſen / ſo ſullen wp cen ext Bend 
pel vooꝛtbꝛengen / dat wepnich Jaren geleden de di 
in Deuule gebeurt is: want men behoeſt geen — 
verſierde erempelen in een ſane / die byna all; Dat d 
dage in die H. Bierſchaer / tot laſte vanden fin ue be 
pele cn byſonder botte mẽſchẽ gebꝛuyct won Pune 
Eener is tot de Scuilliſche Inquiſitie gheco, Tale! 
men / daer toe gheroepen3inde/om dat hy ſu deu! 
tende by ſyue goede vꝛiendẽ geſeyt hadde / du Feder 


Dat was een hy bouen t bloet Chꝛiſti / dat den Chaſtens aß arme 


Retterpe/ wt 


le daghe van ſonden afwaſcht eñ reynicht / an deln f 


Co dacr ghcenders geen Vageuier en nẽde. Dit was een ſim telle t 


Wageuicr en pel nit᷑ſch opt Landt altizt opgeuoct / tñ ſonde! 


__ Mr 


wat d 


de elicke / Wi eenige chierlicke leeringhe. Dat mocht hy by V4 he 
lie Atlate / auontuere cens van ſyne medegheſellen ght ſiet n 


hooꝛt hebbẽ / t welck hem niet en miſhaechde 9 di 
Als hy ſtondt vooꝛ de Vaders des geloofs; ſe fr: 
bekent hy wel van dier meeninge gheweeſt t: Anke 
hebben: macr ſoot hare Ecrweerdichept nic) Fee 
vooz gorticlde/ ſo wilde hy dat gheerne wt 95% 
derroepen. M aer o ellẽdige menſch wat heck pero 
v doch die plope ef haeſtige wederrorpmgh 9 V+ 
ghebart? nu ghy die ſane beleden hebt ſo heb bet n 
ghy henneder tocn ontſteken hade ghy ghe Die? 
ſwegen ſo ſoudt ghy hace getercht hebbẽtha genf 
ghy v ten laetſten ontſchuldicht/ſo haddy ver | dhe! 
loꝛen arbeyt gedaen. Dat en was mijn Been ſcyt! 


de Juquiſiteurs niet genoech / men moeſt das dere 
non Peler 


—— 


by: des Spaenſche Inquiſitions. Is 
jaen noch een ander liſt in ſoccken / op dat die In⸗ 
Ty guiſitiſche oꝛgelen / doo? langhe ledicheyt vers 
Jock Uuylt zunde niet ſtincken en ſoudt. Mt het ge 
em ne dat vooꝛſeyt 19/ ſeggen ſy tegen den ellendi⸗ 
erẽ hen ploecheſel: Ergo ſa doolt de ſioõſche kere 
den ke die voozthts met hare wetten tontrarie ge⸗ 
7 — heeft. Item /t Concilium dwaelt. Item Ja gants bios 
all Dat de AAcchtueerdichmakinge alleen int gcloo grauweliches 
iq ue beſtaet waer dooꝛ de menſche vã ſchult cn er eg dis 
jon Pune ontſlagen is: cn op dat wy ten eynde gee de z, Padberg 
req) ralien ſy halen dacr vooꝛt alle het verhael van doch niee te 10 
» ſu den leeringen die ſp ketterſch noemen / eũ een —— 
da beder van henliedẽ beſchuldicht tweemael de cifers ketel 
dat armen menſche / recht oft hyt al met goede re⸗ — gg, 
an den toegeſtaen hadde hoewel hy dacr obſtina 
fi * tegẽs ricp en creeſch / dat hi niet en wiſte / 
dg dat dat te beduyd hadde / ſo veel te min dat 
ſy hem inden ſin gfcomen ſauden zijn. Mie en 
ſiet niet hoe vol be dꝛochs cn duuelſce laſterin⸗ 
ge die maniere vaſt handelen is: 
Macr men moet hier aenſien cf byſonder 
ſit { aciiracpe die gadlicke vooꝛſichticheyt oucr de 
genen die God vercoze heeft / dewelcke als ſy 
berooft zün vande bequame middele haerder 
; berocpinge cn leuen / ſo roept/ leert cn verlicht 
hy haer / met dit ſelue ſoo ſeer in tontrarie / dat 
geb bet water het vyer niet meer contrarie en zy. 
Die Inquiſiteurs die belnden ſelſs / dat ſp te⸗ 
genſtruders vande waerheyt zin die ſelue(ſeg 
ver Obe ich) ʒun dooꝛ de ſelue middele (die wp ge⸗ 
cer ſcyt hebben) Pꝛedicantẽ Leeraers / eñ uerhꝛey⸗ 
zac ders vande waerheyt. Het is by heerlijcke cre 
or; pelen beuondẽ van vele lieden/ die welche met 
wetende 
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Liſtighe Conſten, 4 

wetende vi eenige dingen totter ſalicheyt die, Le O. 
nende / inder Inquiſiteurs handẽ geuallẽ zijn dom 
te weten / dat ſp meer doo; wulpſheyt dan ma ſy hei 
vooꝛdacht yet geclapt hebben / datter geen 5% (dat! 
geuier en is cn diergelijckt / maer dooꝛ der ſ 1 
uen Inquiſiteurẽ vꝛagen / conſequutien / induc®g9dlt 
tien / wel oft qualic beleet / wel geleert eñ grog ten w 
ſent van daer geſcheydẽ ʒün / waer af de Hor ſode r 
ſelfs / daer wp van geſpꝛolen hebben / ren clace cher! 
exempel weſen mach. Hier plegen ſy doc (dan die he 
is / als hen vandẽ Geclaechde pet getõſentecrif op da 
ts) cen nieuwe ſtrick die periculeus ghendechf maer 
is / wt te leggen. Sp vꝛagen hem van wien hy als ce 
tgene wat hy weet geleert gehooꝛt oft by au ren v 
ture geleſen heeft / eñ in wat boeck? Itẽ oſehy ander 
met anderen van die ſakie heeft gehandelt oſt / de cer 
of hy anderen geleert / oft in erniger manieren 1P2act 
ter pꝛeſentie van anderen wooꝛden dacr v7 ot de vo 
hadt heeft / in wat plaetſen / in wiens teghen // woꝛd 
wooꝛdicheyt: want alle de gene die ooc tegen buys 
haren danck dat ghchoozt ef terſtont den au} Dien 
theuren aende Inquiſitcurs niet aengebzocht} mett 
en hebbẽ / al warent alſchoon haer ouders / oft} bewa 
andere naerder magen coemt cr groot perüt / der e 


die bi 
ztgeſtelt zijnde / indien N? 
ds 


—— 


des Spaenſche Inquiſitions. 16 
ie de Seclaechde een weeſkint is (welck ouder⸗ 
jn / dom ſy minder van Jaren noeniẽ) ſo voorſien = ST 
na ſy hem in deſe Audientie met cen Vooꝛſpꝛake grog medeip⸗ 
1224 (dat by henliede een Pꝛocureur oft Curateur den dat de W. 
4 plach te werden) Het ſoude ſeker een2ders. mev 
du Vodlicke ſake zijn / waert dat ſulcr eene tat ſoo hebben/ wang 1 
oe ren werck gecozen woꝛden / die des weeſkints auen ien. 
oer ſyde vꝛomelick / na dat de officie wteyſcht / be⸗ verſuyme den . 
act chermen ſoude. M aer hy en is de ghene niet / 3 1941 
dal die het weeſtunt begeert/oft ſeer va doe heeſt / geuenſy hem Wy 
-cxtþ op dat na ʒün ſake beter ſoude geſien worden; #2 gerronyus 4 
echl maer het iſſer een die ſp begheeren / de welcke . "4 
hy als een Molf tegens het ſchaepken den ande⸗ 
12:97 ren van nieus toegedaen is oft ten minſtẽ / die 
hy anders niet en doet dan dat hy eenige geueynſ i 
oſt / de ceremonten onder de naem van een Boozs 1 
ren ſp;acck vooꝛtbꝛengt / om daer t recht allee me⸗ 4 
ge de vol te doen. Soo dit officie dicmael bedient 1 17 
en moꝛdt byden Deurwachter des Inquiſitiſche lt 
gen buys: off by gebꝛeecke van hem eenich ander 
au Dienaer van dien winckel: want ſoo hy gants {1% 
icht. niet te doen en heeft / ſo mach ſeker er Muyl- 1 1 
oft} bewaerder va mijn Beere de Jnquiſitcur/ſon- | 
rijt · der eenige moepte/Curateur weſen/va alle de | 1 
-oof Cheuangene ghelijck / die inde gheuangeniſſe 
e te 3011. Die Beurwachter en ſal oock niet ophou 
urt. den al cloptẽ ſy allegader aen de deure / in thts 
ds / te antwooꝛden. Siet ſo ſeere onderhouden de⸗ 
eert ſe UH. Vaders / de mẽſchelicke eñ godlicke nech 
dot ten oot tegens de weeſen / die den menſchẽ eñ 5 
vert byſonder de echters/ dooꝛ de Met Gods en 4 
die billicheyt ſelfs/ſoo ſeere beuolen zijn. 
en Noch ſp en tonnen dock met deſe hare ſpots 
df . ferpe/ 


Liſtighe Conſten, * 
terie / na degrade des ſiechts ſelue niet beſtaß 
Want met de ſelue redenen gaen ſy het and 
deel der echten en billicheyts verby / dat va 

geen cleynder impoꝛtantie en is /te weten / da 

men allen Geclaechden wel vooꝛſiet met ee 

recht geleert Aduocaet/ die hare ſaticn wijſlick® 

belcyde nade regel der ſiechten eñ billicheyn 

ſeluer / eñ hare onſchult / indien daer eenige is gen 
beſcherme / indiẽ dacr geen onſchult en is / da 

hy de echten ten minſten verſacchte / om da 

ſy niet int meeſte ougelijck en vallen:deſen da 

le der ſiechten(ſegge ick) dat va ſo grooten im dien 

poꝛtancie is / en dat den ellendigen benauden dele 

cen eenich toeulucht onder de menſchẽ ſchijm 

boat behdoett te weſen loopen ſp ouer / oft voldocn ſp met de 


me doch dier ſelue ledige Ceremonien / daer wy bouen van op 
zun hookt 0- | ? 
ve 


uur te tienen der Meeſen Pꝛotureur / van geſeyt hebbẽ: be 
de wale men haluen / ſoot een ſeer ſware ſake is / ſoo doen ſy rñ d 
duutuc noc dot hacr beſte om die ongodlicheyt eñ verſmu dier 
gelooue hou· dinge der wetten te bedecken ende onder cen kech 
den moet? ſchoon gelaet wat beleefder te ſclzyne. Sy not ger 
men den Geclaechde dꝛie oft vier wt die ver dat d 
macrde ficchtgeieerbe/op dat hy daer van een pott 
vooz hem kieſe / die ſyne ſale vooꝛſtact. Man 5 
deſc beleeftheyt noch niet te vꝛedẽ unde / ſo ra de c 
den ſp hem (te weten wt een vaderlick herte) heeft 
dat hy ſo eenen kieſe / die ſy vooꝛ de gheleerſte . da 


houden. Mat hebben wy hier ghebzeck?want vv 
die gecoꝛen Aduocaet ſal hem wel wachtẽ / hot Fen ſ 
danich oft wie hy ʒy / den Getlaechden / wiens zijn! 
ſake hy acnghenomen heeſt / cenich punct det die ! 
echten vzoct te mal / waer mede hy ſyne ſa gee! 
he in eeniger manieren ſoude mogen verlich prod 
eM a 


1 des Spaenfche Inquiſitions. 7 
eſta ten. Mant hy weet dat hy niet ongeſtraft bli⸗ 
anda en en ſal / indien de Inquiſiteurs ſulcr in eent⸗ 
ger manieren verneme. Mant de Seclacchde 
Hier met get tduocaet vooꝛſiẽ en woꝛt / om dat 
Kin ſake een beſchermer hebbe ſoude(tot welc 
ier oozſake die Uduocact met den Heclacchde/ 
Act heymelic van eenigen ſalien te ſamen mo⸗ 
gen handelen oſte ſpꝛeuen dan in pꝛeſentie vã 
Fnün Beeren de Inquiſtteure eff den Secreta⸗ 
xi) maer om dat de gemeen man ſoude mee⸗ 
Ucn (hoewel ſy hare dingen doen ſonder god⸗ 

lick eñ wereltlick echt) dat ſy nae Rechte han 


uden delen / en dat ſy ſultue billicheyt ghebꝛuycken⸗ 


ſchijm ps ſodanige UH. Vaders toeſtaet. Mat doet de 
net de eduocact dan? Ny hooꝛt vanden Seclacchde 
n van op dat wht nu dot ſeggen) eene botte eñ niet 
c: be weigemaecte antwooꝛde op ʒün beſchuldinge 
den ffi die na rechts oꝛdeninge onoztdentlic geſtelt 
crſM#Fdicwils ooc miſmaect) ʒijnde bꝛengt hy in cf 
er cen rechte oꝛdentlicke oꝛdinantie. Daerentuſſchen 
not poert hy noch de naem van een Aduocaet / op 
e ver dat die Heeren de Inquiſiteurs / het iecht bes 
au keen ſpotten mogen. Lact ons nu vooꝛtgaen. 
Ma Dacromde derdẽ dach / na dat de Geclaech 
ſo ra de Copic van ſyne beſchuldinghe ontfanghen 
herte) heeſt / woꝛt hy inde Vierſchacr gerocpen / daer 
ccrſit s dan ʒijn Aduocaet tegenwooꝛdich / recht oft 
want hy vꝛomelit alle de pilen des onrechts aftice- 
c / hot fen ſonde / vanden ghenen dien hy te vozen in 
viens zijn beſchermeniſſe ontfangen heeft. Ban wuſt 
ict der 1 Inquiſiteur met een wtgeſtrecte vinger dF 
ne ſah Heclaechde zijn Aduocaet / recht oft hy hem 
erlich groote weldaet dede / eñ in dat deel des eehts 
m N ” — ſich 


— 


Liſtighe Conſten, ü 
ſich gantſchelick quijte:dan ſingt hy hem (nat ace 
zin gemoonlicke booſheyt) het ghewaonlicke hebb 
. | iedenen vooꝛ te wet dat hy de waerhept ſeg fomr 
3 | ghe: dat hy ſyne conſcientie wel ernſtlut tera genh 
. | de gaecft vooꝛſie eñ dat hy te kennen grue/ in nag 


* 
4 
: IF 


dien hy yet mcer heeſt te iennFfre geuen. Dact pen! 

N entuſſchen ſtaet of: ſit de 3{duocaet ſo ſtil oft Fehe i 
'N een block narc. Saſ hy by auonturr pet ſegg! — d 
dat en mach niet int licht coꝛnen dan met ratt rens 
nanden Inquiſiteur/uie maicader ter wule di pan! 
N reden duert / neerſtelick aenſien. Want die $1. ind! 
„ 7 quiſiteur vꝛeeſt/ dat de Aduotaet dooꝛ zun clap Jang 
3 | of: onuaoꝛſichticheyt pet wt ſlaẽ mochte watt Hupl 
. mede (de Heclaechde zuns Ares vermaent woꝛt 
. zijnde) ſyne ſtricken / die liſtelic om te vangen ghe 
E | verboꝛgen zun / verſtooꝛt mochtt werden. Ter Peyd 
| contrarte woꝛdt die {duocaet / t perückel ſeer gene 
ſchꝛoomende/ met vꝛerſe beuanghen / dat hem Is / £ 
| niet een wooꝛdt onudoꝛſichtich ont valle / dart tent 
doo: mun Ueere de Inquiſiteur vere an! wer dani 
de. Die Adugcaet vanden Gecktechot nenge ſy he 
nomen zünde ſept Tec alert her lien tat ver ding 


8 trosſtuigr vu dun Hteſtnut:te torten dat iy en h 
Ft goets moets ſauur ,; 142512002 al de warts ghee 
= heyt te kenmen foude genus: wort dat alleen in Hake 
|| deſe H. Vierſchaer veoꝛdecl ddet. Doo rele als den. 
pe hem acngaet dat hy net noerby ſal ſaten gaf! ſuld 
KF van tgene hem mogeltck ie gc. So begint dit zun, 


Inquiſiteur weörro'nt'ſclue licdelen te ſin [ver 
ghen / eñ de Getlaechde woꝛt dan wederom tl zun 
zun graf gheſonden. te o 
Na deſe Audientie fo begint de Setlaechdt ſo w 
een wepnich beter moets te crijgen / vꝛoet gy mer 
a mac 


F des Spaenſche Inquiſitions. 18 
(nat acct ʒijnde / dat zun ſake nu haeſt een eynde 
lickt hebbẽ ſal. M aer die ſake is al wel anders: wat 
cg! fommige plegen inde gheuangeniſſe recht als 
e ra ten huyt in des keertouwers lialck / om te ver⸗ er | 
e / in nageren eñ af te piuctzen vergeten te woꝛden Inquinteurs 
Date pen Jacr oft anderhalf / oft ooc ſomtyts gant- ſedanige dier 

. te den haer ſel⸗ 
oſt ſche dꝛie oft vier Jaren / na tbelleuen der Babe nen gebzupce# 
agi ren des geloofs / welcke tyt geduerẽde ſy niet — — — 
ratt xens voozegerocpea woꝛdẽ: noch or niet eẽs to laren pac 
le de pan hare fake te vooꝛderẽ en wort geſpꝛoken. — ry 
In Indien de Geclaechde vergaen zinde dooꝛ de cot guectanen 

clap auge gheuangeniſſe / eñ die onnerdꝛacchlicue weſen, 
watt vuplicheyt des Rerckiers / Kudiẽtie begeert / ſo 
laent woꝛt den ſommigen toegelaten / maer ſommi⸗ 
igen ghe cloppen vooz een Booſmans deure / maer 
Ter beyde gader hebben ſp euen groat geluck. De 
ſeet genen die na lang naloope Kudientie gegunt 
hem is / en als ſp belaſt ʒijn inde Rechtcamer gela⸗ 
datt ten te woꝛden / ſo vzagen ſp den ſeluen / met ſo⸗ 
wet danigen gelaet / daer wt ſp wel be⸗hoonen / dar 
nge / ſy haerder gants niet ſoꝛchfuldich zun / ſulcke 
vcr! dingen / diemen menſchẽ / die geent ſwaricheyt 
t by en hebben / vagen ſoude / te weten / Mat hy be 
act gheert? hier op ſeyt de Geclaechde/ dat in ſyne 
en in Fake gehandelt gi daer na geſlaten mach wer 
e als den. So ercipieren ſyliedẽ / dat ſp met alle ſoꝛch 
gaf/ ſuldicheyt eñ neerſticheyt daer toe gheneghen 
it du zin / eñ dat hy niet geloouen ſai/ dat ſp zunder 
e ſin vergeten hebbẽ: indien hy met ernſt cynde va 
mu zun ſake begeert / dat hy gedẽcke de waerheyt 
te openbaren / eñ waerom hy ſyne conſcientie 
chdt ſo weynich acht / ac. Eft ſo op den ellendighen 
t ge menſche ( die gheerne tot den bꝛandt wi gaen 
dart Ye Cy ſoude} 


——— 
jw 


4 
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Liſtighe Conſten 
ſoude ) die ſchult van het lange vertreck geleyt 
hebbende / ſeyndẽ ſy hem wederom in 3izn ſla⸗ 
yencuyl.Den welcken hoewel ſp hem dicwerſ 
gehooꝛ gunnen / inden welelien hy al tſclue be: 
geert / antwooꝛden ſy hem ooc een dinch / ſo lan 
ghe tot dat henlieden dunct / dat hy rip cit be⸗ 
quacm is dat die wooꝛdẽ der getuygen tegẽs 


Deſe 
Hoe! 
De w 
tuyg 
Dat i 
tſam 
Lach. 


hem tewercke geieyt woꝛden:t'welck ſy open Feta 
baringe der ghetupgen noemen. | = 
| Dac 


De Oßenbaringhe der Ghetuyghen, 
HO > 


Acrom als die arme ellendighe 
gheuangen nu dooꝛ der Bade / 
ren doꝛdeel / ouermits die lan⸗ 
ge ende vuyle onmenſcheliche 
fſlaefcupl / ſoo ſeer cranchertich 
is / dat het ſchynt dat hy ʒün wt 
ganck om die ſtraffe coopen / eñ meer te hennẽ 
geuen ſoude dan men hem vꝛactht. Eñ als ſp | 
hem inde Audientie geroepen hebben / ſo vꝛa⸗ 
gen ſp hem / met een reden geinaect wt hüum⸗ 
ge cũ ceue ſachte verinaninge/ hoe het by cot 
dat hy ſyne ſake ſo lange laet dztjue? eñ dat hy 
die waerheyt wt ſegge: cit van die ſake woꝛdẽ 
Daer vele vermannigen ghedaen na dewelclie 
oft na de nauolgende Audientie die Piſtael ſy⸗ 
ne actie inſtuuerende begheert dat hem open⸗ 
baringe der getuygen mach geſthien:het welt 
ke van henlieden terſtont torgelaten zünde / ſo 
woꝛden den Geclacchdtẽ / der getuygen getuy⸗ 
geniſſen gegeuen / de namen der ſeluer getuy⸗ 
gen achterhoudẽde. Die ozdinantie eñ ſit 10 | 
is 


eerſt 
twij 


die t 
hem 
mae 
tege 
rend 
beſe| 
die d 
bzoc 
acne 
tẽde 
om i 
uon 
ſten 
int d 

It 
v3zag 
vy c 
tupe 


wen 
Piet 


eu 


lep! 
! ſta 
werf 
e be: 
0 lan 
i bes 
gts 
pen 


des Spaenſche Inquiſitions. 15 


deſe getuygeniſſen geuen genoech te kennen / 


Hoe ſrer deſc heylighe Bierſchaer begeert / dat 

De waerheyt openbacr ſy. Mant alle deſe ghe⸗ 
tuygeniſſen woꝛdẽ in ſuicker voegen geleſen | 

Dat is / met ſodaniahe wiwegen eñ omgangen Annas ende 
tſamen gehaclt eñ wigetroelien / met ſo twůſe⸗ — yo —1 
lachtigen eñ bedꝛiechlicke wooꝛdẽ / dat ſp meer ſche getuygen 
yet anders gelijcken / dan wooꝛden van een re⸗ — _ 
delic incnſch geſpzoke. Dat geſchiet met vooꝛ⸗ om datte niet 


dacht Too; den liſt van deſer HN. Bierſchaer / ten duer es en qun 


; Ml, 


ighe 
Ade⸗ 
lan⸗ 
iche 
tich 
wt 
nine! 
o ſy 
vꝛa⸗ 
Um⸗ 
cott 
t hy 
be! 
lclie 
| ſp 
jen⸗ 
vele 
c/ſo 


ol 
" 


vil 
eſs 


wh 5 m / maer def; 
eerſten / op dat die Seclaechde altijdt ſoude in w. waders — 


twijfel en onſclier 3yn/ ia oock van die dingen dien do nau nies 
die tegens hem getuycht zun. Daer na op dat 
hem ſo vele magelick is / de gene niet tondt ge 
maect en ſouden woꝛdẽ / wiens getuygeniſſen 
tegens hem vercondicht woꝛden / eñ ſo excipie⸗ 
rende tegens hare perſoont / hem ſoude mogẽ 
beſchermen. Ten derden / op dat indien hy vi 
die dingen / daer van hy hooꝛt dat hy aenghe⸗ 
bꝛocht is / met anderen dan met den genen diet 
aengebꝛocht hebben geſpꝛoken heeft / niet we⸗ 
tẽde wie hem argebꝛocht heeft / z1jn beſte doet 
om den Aenbꝛenger te gheraden eñ alſo by as 
uontuere al dandere te hennẽ geeft:eñ ten lact 
ſten / op dat hi dacr dooꝛ ſo veel te meer viſſchẽ 
int Viſchnet van deſe H. Vierſchaer treche.. 
My ſouden hier den Vaders des ghrloofs 
vꝛagen dat ſp ons ſoude wills ſeggen / hoe het 
by coemt / dat nademacl de openbaringhe der 
tupgen (te weten opꝛecht eñ ter goeder trou⸗ 


wen gemacct)een gemeen Recht ſy / in hare U. 


Vierſchaer geen plaetſe en heeft / noch ten laet⸗ 
{teu geen ſiecht en is / dan beſnoeyt hebbends 
C iß de 


r 
— e — "© 
— — 


Met tuclieh HE 
tuen giſo licht 
om deẽ 18/219 
gen nacide in 
tenen hoytss 


n vinden. manden 3ynde/ van heaticderva geender — 
en 


Liſtighe Conſten 
de helft eñ beſte deel der tuygeniſſen / de nam] 


der getuygen verſwugẽde / eñ de helft die dan 
oucrbluft / niet ter oprechter oft ter goedn 


marr ter alder quaetſter trouws verhalende! 
Item indien die Exceptie tegens de perſonen 
der ghetuygen / niet alleen van rechts wegen 
marr dot ſcer nootſalielick ʒy / op dat der vꝛo⸗ 
mer onnoſelheyt dooꝛ quader menſchen laſtt⸗ 
ringen eñ calummien / gheen faſt en del wan 
vyanden leugenaers eerlooſe/ſotten ofte nat 
ren dꝛonckacrts ongeldouige / ſlauen ct ſoda 
nige menſchẽ om tupgeniſſente geuen in po⸗ 
litihcue faken die van cleynder werde ʒijn / in 
Recht tet toegelaten worden) warrom wort 
dat in diſc alderheylichſte Kechtplactſe niet on 
derhouden: Mie heeft doch alle deſc ſooꝛte vã 
menſchen die va geender weerdẽ zun / bequa? 
nenacce/dat fy in ſauen des geloofs / die alder 


ſwaerſie ʒun / getuygeniſſe mogen doen / eñ ha 


re ghetupghemſſe ontſanghen woꝛt / tñ cracht 
criicht dot om den Geclacchden totter doot te 
vcroꝛdcelt᷑ ſo ſp in alie ander ſake na alle ſicch 
ten onbequaem zun dat dodꝛ hacr getuygeniſ 
fe ajleen ooc in cen ſeer tleyne ſane / die in que⸗ 
ſtie toemt/yemant getondammeert ſoude wos 
den:? Sy ſuliẽ by auontuer ſeggen / wy ontlien⸗ 


Den r 
hebb 
henlͤ 
'gmt 
102} 
fleck 
Bcc 
uft \ 
den 
tc nt 
ten | 
hem 
Oc d 
bet 
erect 
wel 
duc 
lact 
Q 
hac 
we 
lich 
rin 
ſch 
niſ 


ſp! 


nen / dat Tie Exceptie tegens den perſonen der 
getuygen hier geen ſtat ſoude gripen / ſo vers 
rc de Heelacchde in ecniger manieren weet te 
raden eũ beuinden wie tegens hem getuycht 
heeft. Dacrom indient gebeurt dat ſodanigen 
getuygen byden Geclaechde gheraemt eñ ge⸗ 


we 


des Spaenſche Inquiſitions, 20 
nam den vertlaert / eũ wt het recht geſloten woꝛt / ſo 
dan hebben ſy hen beyde oft ten minſten een van 

jeden henlieden groot ongelize gedaẽ: den getuygt / 

nde! om dat die Seclaechde hem wt het recht vers 

duen dnozpen heeft / indien te voꝛen ſynen nacm int 

gen | ficcht verſwegen was / om dat die name vyde 

via, Scclacchde / niet bruonden enfoude werden; 

att | of: ſeker hen Seelaechde ſeiſs / om dat ſp hem 

vam den naem va ſodanigen getuyge / met ſo groo⸗ 

nay} te neerſiichepr verbogen hebyt indien ſy hem 

ſodal ten laetſten ſyne excepricn tackaten/ nudes dat 

po hem die getuyge dooꝛ liſtich geractſel oſt eeni⸗ 

un ge ander middei bekent werde / eñ dat hy heb⸗ 

von be waer mede hy volcomelic tegẽs hem mach 

ton extipitren. Dit is ſcker yoo? alle ſiechten / iudẽ — 12 
e vã welcken nach eenich ʒaeyken vã opꝛechticheyt Haus en den 


14 1 ſynen acn/ dis 
ua? oucrgebleuen is een groot onghelick ſrraer gn _— 


Dev * ons tot de C onſten comen. * gel der N eehte 
T4 etuygeniſſen der getuygen geue dot onderwoꝛpen 
179 od pies games. Grup gen J 285 maer hyp 


icht haer oꝛdene / mauere van ſpꝛehen eñ foepade nach bent efi 
t te wel te nennen / oft jy wt een winckel van hey ⸗ teak alle rech 
ech licheyt ofte van ſchelmerye / bedꝛoch cn laſte- dilpenleren. 


nil ringe geſpꝛoten zijn. Want het is ſckerder dã 
ue- ſcher / dat ſp gemeenlit niet alleen die getuyge⸗ 
niſſen vooꝛden Getlaechde niet tu retiteren / ſo 


ep | ſp van de getuygen getuycht zijn / maͤer alhoe 
der wel die getuyge by auger yet mocht geſeyt 
er⸗ hebben: dat tot des Geclacchden vooꝛdeel 19/ 
te oft gekeert mochte woꝛden / dat verwerpen ſy / 
cht als na haer duacken te vergeeſs zunde: alleen 
en aennemende dat tot ſyne verderffemiſſe dient / 
c- | welc ſy noch necrſtclic tot haer voo2dcel dꝛin 
er den. Macr op dat claerlicli mach blycken/ſos 
en Cutz (a% 
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Liſtighe Conſten 
ſalt noodich ʒün hier te verhalen / de ſoꝛme dit 


ſy gewoonlich ʒun in deſe getuygeniſſen te ge⸗ 


bꝛuycken. Be welcke aldus is. 

Die ghetuyge N. (die naem achterhouden⸗ 
de) geſwoꝛen hebbende / eñ geratiſiceert zinde 
cc. ſeyt dat hy gebaoꝛt heeft op ſulcliẽ plactſe/ 
op ſulcuiẽ Jare/in ſulcken MA acnt/cn op ſulck? 
dach indien hy den dach onthouden heeft) by 
ſodanige perſanen als hy ghenoemt heeſt / van 
ecnr perſgon / dien hy ghenoemt heeſt / dat die 
vooꝛſthꝛeuen . (dat is de Geclacchde) dit eñ 
dat geſeyt herſt. In Hare oꝛiuinale eremplacer 
Cdat ſy het oꝛiginael Pꝛotes noemen)hebbẽ ſp 
alle deſe omſtendicheden wtd:uckelick : waer 
mede ſy tot meerder geloof vader ſalie / den ge 
tuygen vꝛaghen / maer in dat exemplar dat ſp 
den Geclaechde ouerleueren / laten ſp alle deſe 
omſiendicheden der tijden eñ perſoonen wie / 
daer doo; de Seclaechde den Aenbꝛengher oft 
getuyge ſoude mogen geraden / daer inſtellen⸗ 
de deſe wooꝛden Een quidam / een ander quis 
dam eñ den derdẽ quidam waer mede ſp hem 
genoech doen. In deſe fozme va getuygeniſſe / 
is die heylige liſticheyt wel te aenmercken / te 
weten als ſy ſeggen dat hit gehooꝛt heeft vi 
een perſoon die hy genoent heeſt / ſo moet hy 
verſtaen dat het die Geclaechde ſelfs is / van 
welcken die getuyge dat ghehooꝛt heeft / want 
het geſchiet doo? der Inqutſiteuren conſte / dat 
in dat bedꝛiechlicke exremplaer / dat ſy den Ges 
tlaechde geleuert hebbẽ / alſo geſchꝛeuen ſtaet / 
recht oft hut van cen ander gehooꝛt hadde / op 
vat die Geclaechde dooꝛ geraetſel den getuyge 
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Hiet en ontdecke. Eñ (ſo wy hier vooꝛ gheſeyt 


hebben) op dat / indien hy met anderen da mot 
dien getuyge van de ſclue dingen gheſpzoken 
heeſt / hy de ſelue noemen ſoude / nademael hy 
pnſcker zynde gedwongen woꝛt te raden wie 
hem geſlagen heeft. Indien hy nu die noemt / 
vanden welcken deſe H. Bierſchacr te vozen 


noyt pct-vernomenen hadde / ſo woꝛdẽ die ters 


ſtont verſchzeuen eñ getelt onder de gunners 
der ketters om dat ſp den ketterſchen menſch / 


die by henlieden zijn peſtilentiſche dwalingen 
mt geſtoꝛt heeſt / niet terſtont aenghebꝛocht en 


hebben. M aer indien in die depoſitie des ghe⸗ 
tuychs geleſen woꝛt / dat hit gehooꝛt heeft vã 


een andere Perſoon / dan hy genoemt heeft/ſo 
mach de Seclacchde wel verſtaen / dat deſe ge 


tuyge ſpzecct van hoozen ſeggen / alſo ſyne ge⸗ 
tuygeniſſe ſclfs ſeyt / waerom ſp geen tracht en 


heeſt om met een ander te ghetuygen / hoewel 
ſy meer dan te goet is / om de begoſte ſuſpicie 
te vermeerderen. Het onderſcheyt tuſſche deſe 


twee fozmulen van Bepoſiticn is hier inne ge 


legen / dat in die ander getuygeniſſe dat wooꝛt 


Andere ghehoozt woꝛt / dat in de eerſte niet en 


is / macr ſtaet allecnlic dat hit va eenigen pers 
ſoone gehooꝛt heeft 7c. Deſe dingen hebbẽ ſy 


al wt het bocch der heymcliücher verbozgent- 
heden Hleuſina. Met deſe argeliſt en bedꝛoch / 
bedziegen mün Heeren de Inquiſiteurs / de el⸗ 
lendige menſchen ſo minen Ueeren wel ghe⸗ 
ruſt en veylich ʒun in hare tonſcientie / dat ſy 
van herten geenſſins geweeſt hebben. Tis ſe⸗ 


Ber te beclagen / dat die ellendige ende dicwils 
| Cu on⸗ 
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Liſtighe Conſten, 
onſchuldighe menſchen / ſo onmenſchelick vey 
ſtrict woꝛden / om dat ſp der Inquiſiteurẽ Con 
ſten niet en weten / eñ noyt de ſthalcheyt deſer 
Bogclvangersgemerct en hebben. Nochtang 
ſullen ſp cen weynich met onſen raet geholpen 
woꝛden. Daerom om deſe Conſten te beter te 
begrupen / eñ indient mogelic ts te beſpotten; 


ſad ſal de Getlaechde int eerſte hem nrerſtich 
wachten / dat hy niet cen wodꝛt vooꝛt en ben - 


ge/ om die wooꝛden der getuygen te wederleg 
gen(al waren fp nach ſo valſch eñ laſterlick)al 
docht hem alſthoũ dat hy ſeer wel geſtelt ware 
on dat op ſtaende voet te doen: oſte al dedẽ de 
Inquiſiteurs hacr beſte / met hare gewoonlit⸗ 
ke boeuerye/ om hem die haeſtighe wederleg⸗ 
linge op ſtaende voet we te dzinghen; maer hy 
ſal alleen begeeren / dat hem Copye vandõ ge⸗ 
tuygeniſſen gemacct werde: welcke getupge⸗ 
niſſe hy met rüpen rade in die nauolgende Au 
dientie ofte ſo haeſt hy mach ſal mogen beant⸗ 
wooꝛdẽ. In welcke antwooꝛde hy wel acht ne⸗ 
men ſal opte dinghen die wp hem bouen ver⸗ 
maent hebben inde aentlachte vandẽ Fiſcarl, 
Ten tweed? Copye vande getuygeniſſen ont 
fangen liebörnde moet hy neerſiich aenmertc⸗ 
ken(nocl hy en moet hier gantſch gheen hope 
ſettẽ op ſpas teremoniſchẽ Aduocaet: veel min 
op mun reren de kiechters ſtiue)welcke van 
de getuygen medegetuypgen ofte anders zün: 


mant medegetuygen van een ſelfde dinck tuy⸗ 


gende ʒün genoech / om hem te verozdeclen vi 
de ſake / daer ſp medegetuygẽ vã zijn. Ja twee 
getuy gen van hoozen frggen/ in deſe 3 
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ſchaer met geen echt vooꝛghebꝛocht ʒijnde / 
hebben die cracht van een getuyge diet geſien 
hecfe : daer wt geſchiet het / dat de Seclaechde 
verooꝛdeelt mach werden / indien cen getuyge 
biet geſien heeft / coemt tot twee getuygen van 
hooꝛen ſeggen. Het is ooc weerdich te onthou 


den / dat een Cypier vander Inquiſiteuren ge⸗ 
uangeniſſe( dien ſp Atcaulid noemt᷑) vooꝛ twee 


getuygen / diet geſien hebben / gehouden wert: 


daerom is ʒün ghetuygeniſſe alleen genoech / 


va dingen die hy inde geuangeniſſe geſts heeſt 
om den ghenen te veroꝛdeelen / die hy aenghe⸗ 
bꝛocht heeft. Het gebeurt got ſomtijts / datter 
in eenige Depoſitie ofc accuſatic maer een ge⸗ 
tuyge ſy is dat dan een getuyge van hooꝛẽ ſeg 
gen / ſo ſtelt hy den Seclacchde in groot perijt 
kel van geptinicht te werden : ſo verre de Se- 
clacchde tegens hem niet en mach excipieren. 
Om die ſtrick / van die Fozmule van Depoſi⸗ 
tie / die wp hier bouen gethoont hebbẽ te wycs 
ken (indien noch cenich opſicht oft erre opt ge⸗ 
ſette Recht / in deſe Bierſchae nie vꝛy is / om al 
le ongelyck inne te voeren / oFergebleucn was 
re) ſo ſoude de Beclaechde genoech hebbẽ om 
hem te beurijden / oſt ten minſttẽ / na vꝛomer lie 
den oꝛdeel hem te ſuyuerẽ / indien hy alleenlic / 
die getuygeniſſe die ſp vã hooꝛen ſeggen vooꝛt 
gebꝛocht hebben (of dat wooꝛdent Andere daer 


inne ware oft niet: daer mede de Inquiſiteurs 


haer ſuyueren van logentale ende archliſtighe 
laſteringhe) ſunpelick ende opꝛechtelick vers 
woꝛpe. ant dan ſoudt gebueren / dat indien / 
die ghetupgheniſſe vooz ghewis van 2 

| eg⸗ 


— — — — 


Liſtighe Conſten, 


ſeggen ware uvnoꝛ verwoꝛpen eñ van grende 


weerden geacht ſoude werden: maer indien de 
getuygeniſſe waer van geſien te hebbẽ / ſo ſou⸗ 
de doo ʒun opꝛechte reiectic / die verbozghen 
ſtrick afgeſneden werden ende die B. Bader 
ſouden gedwongen woꝛden / alle argeliſt ach 
terlatende / te verclaren / dat die getuygeniſſe 
ware van een getuyge diet geſien heeft / eñ dat 
ſp daerom bequamer wederlegginge behoeſt. 


h 
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den(ſo ſp bouen alle echt domincren oft lie- fick 


uer groote tyʒꝛannen daer ouer z iin) wetende 
dat de getuygeniſſe vã een getuyge ſy diet ge⸗ 
ſien heeft / veynſden ſich dic erceptie te ontfan⸗ 
gen vande Seclaechde / diet achte voo; een ge⸗ 
tuyghe van hooꝛen ſeggen / eñ ſoot henlieden 
goet dunclit / ſullen ſp daer na beſiuyten / eñ de 
Geclacchde ſal dacr en tuſſchen meenẽ dat die 
getuygeniſſe by hen genocch te niete ghedacn 
is / niet quacts hem daer wt meer vzeeſende. 
Lact hem daerom neerſtelick ouerdencken oft 


lieuer God bidden / dat hy hem in dic verwer⸗ 
ringhe wil openbaren / wat hem beſt te doen | 


ſtact. | 
Daer en bouen doe ſy in deſe B. Vierſchaeyz 


Keen Roffiat Na hace belicuen de deurẽ open vooz alle ſoo:⸗ 
deck oft lebelm ten ende conditien van Aenbꝛengers / al zijn ſp 


ſchoou dol cn raſende / flaueu cit in aller ma⸗ 


dan te room niere van Rechten onbeguae om getupgeniſſe 


te geuen. Want den begeerliclien Jager is de 


ters te tuygen alder traechſte en onedelſte hont ſeer aenghe⸗ 


naem / als hy alleenlicli den vang wüſt. In⸗ 


dien ecnigen lenbꝛenger int aenbꝛengen een | 
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FY des Spaenſche Inquiſitions. 23 
nde ge oꝛdinantie oft wooꝛden gebꝛeken / oft vooꝛt 
en de pe wooꝛden hem wt ʒijn memoꝛie gegas ʒijn / 
fow die hy vanden genen die hy beclaecht / geljooꝛt 
hen Heeftlact hem alles wat vande ſake is onthon 
ders pen / mijn Heeren die Inquiſiteurs makẽ hem 
ach na den eyſch haers Gfficiums) dat wel wijs / 
niſſe pꝛengent hem weder ind# ſin / ſulex / dat de ten 
i dat hꝛenger dicmaels by henlieden tuycht / niet dat 
oeſt. hp gehooꝛt heeſt / oft te kennen moeſte geuen / 
ylie : aer dat ſp hem vooꝛſeggen. Men mach vꝛye 
tlie. ſien geloouen / dat ſulcx nemmermeer te goede 
ende en geſchiet. Nochtãs heeft God henlieder ver 
ge! ſtant alſo cenmael verblint/dat ſy op deſe hare 
fan / conſten niet mochten gerakew/als in Seuillgy 
ige Anno 15 5 5. ene raſende vzourve wt de kete 
den nen daer ſy om hare raſerye by een goduruch 


n de nich man in gehouden woꝛde / in abſentie van 


t die de bewaerders anttomen ʒijnde / byde Inqui⸗ 
den ſiteurs int Caſteel (Triannia genaemt) gheco- 
de. men is / om alle die Shemeente / die in die ſeer 
oft groote Stadt / in hocken eñ winckelẽ verbozs 
vcr»! gen was / te lennt te geuen tñ openbaren. Het 
den ſonde ſener eenen ſchoonẽ roof geweeſt hebbẽ 

tẽ ware dat God ſulckẽ onweder vã ſyne alte 
ae tere Gemeente / eñ noch tot de ſtraffe teſwat / 
02 (dewelcke nochtãs daer na om de belydeniſſe 
n ſy Chiti ondergetomt is) in tijts afgekeert had 
na- de. Deſe Bzouwe hadde vooz haer raſerye een 
iſſe vaude pꝛinctpaelſte lidtmaten der ſeluer Ghe- 
de meente geweeſt / indie wp niet haer ſexum oft 
he⸗ aert / macr haer ſpetie van godſvꝛuchticheyt / 
in eñ haer meer da vzouwelicke eruarentheyt in 
n- de h. Schꝛiſt aẽmerckẽ / eñ om deſe byſondere 
he N ooꝛſa⸗ 


14 
10 


4 
\ 


Liſtighe Conſten, 
doꝛſake / kende ſy alle de gene ſeer wel / die mel 
ſo groaten pcrijchel ⁊hiſti name toeghedaen 
warẽ. M aer uide raſcryr / dig vooꝛgacde godſ⸗ 
vzuchtichept eñ liefde tegens de Shemeente / 
in een bittere en gants raſende haet verandert 


Zynde:begoſt ſy te;;es der godſvzuchtiger Ge 


meente ſo ſeer gram te werden / dat het begin 
en lactſtc va hare raſerpe anders niet en was / 
dan Inquiſiteurs/ vier / bꝛanden / te rocpen / ch 
dit dooz ingeuen des Buuels:die doꝛſane ſoch 
te / om dooꝛ de wiſinnicheyt der cliẽdiger vꝛou 
we de Sodſalige Gemeẽte inde gront te vere 
drighen. Die Vionwe wte banden ontcomen 
zunde/ fon 3k Harſtich eñ recht wt natCaſicel 
n inde Fr qinſitetirs / om het annoſcle hoopk? 

en te bzcngen:clapt aen de deure / die haer na 
— ter ſtout geopent wert. Sy ſept ter 
ſtout / dat ſp een groote crdulle van vele Luthe 
ranen met hacr bzegt-dacr die Stadt vol af is. 
Die Inquiſtteurs die in ſulcken quade geruch 
te wacker behooꝛdẽ opgeſp:ongen te hebben 
nen als ſitꝰ en: — zünde doo hart 
{ag? ledicheyt en ſlaprricheyt.Dacrna begin 


ſy hacr cedulle van buyes te reciteren: waer wh 


ne ſy ouer de dꝛy hondert menſchẽ het Guan}, 
gelic godſvꝛuchte lich velüdende / aengebꝛocht 


ſoude hebben / ten ware dat die Inquiſiteurs 


metten eerſten die ſake als een wonderteeck?}- 
verwonderende (want daer en hadde te vozen 
geene oft wey mige ſp2ake vanden Lutherancn 
geweeſt)acge!uerethebbede eenige genocche 
licte dingẽ / die de Bzouwe onder de ware din⸗ 
gen meugde / haer in tts bedwongen youre 
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des Spaenſche Inquiĩſitions. 24 
\ op dat ſp in cleyne ſaken niet en ſoudẽ ſchij 
nen te willen handelen / ſo doen ſp die Vꝛouwe 
daer houden eñ laten den genen halen / by den 
welcken ſy bewaert woꝛde: den welcken die 
vꝛouwe doo; ſmerte vande ſlagen / die ſp van 
hem om hare raſerpe te bedwingen / getregen 
hadde den eerſten vanden aengebꝛochten had 
de willen hebben. Synẽ naem was Franciſcus 
« C:fra/ern beneficie bedientde uide kerche vã 
S. Vinteſſtia / wiens ſiguere daer nalna dat hy 
om dic feligie geuangen 3ynde / ſeer miracu⸗ 
leuſelick we der Inquiſiteuren gheuangeniſſe 
onteomen was) in deerſte triumphe vande Lig 
theranen verbꝛant is geweeſt. Als hy gerocpt 
was / ſo ſp hem doen noch vooꝛ een goct man 
hieldẽ / vꝛagen ſp hem / wat het mochte weſen / 
dat die Bzou van ſo veel Tuteraquen te kennen ier fieemen 
gaf gc. Hy begint terſtũt met eene dooꝛ tracht ciaeciick / dat 


wrgedzucee eñ geueynſde lach recht oſt hy he- pernchel en S 


lieden beghecte / te lachen / dat ſy der Bzourwen te groor weten 


raſerye niet gemerct hadden: wat ſp hadde ce- annere 


| mt heim getiefr/dg 
nige Nacnds ſo ſcere geraeſt / dat ſp ſlagen eñ ſynece velches 


lictencn vã doene gehadt heeſt / ſo hare blauwe wen. 
ſchouderbladen eñ die knyeſciuen die plactſe 
vande ketenen noch houdende / te nennẽ moch 
ten gheuen. Cn aengeſien ſp by hem wt liefde 
in banden is bewaert geweeſt ſo is hy ſeer blij 
de dat ſy by henlieden noch gheſont gheuon⸗ 
den is / ſoo hy ende de ſyne hace alle de Stadt 
dooꝛ geſocht hebben / zedert dat ſy wt de vans 
den gebzotien is. Marr aengaende dat ſpy van 
de Lutheranen ſeyt: dat was altit haer liede⸗ 
ken als ſp raeſde / ſo die wiſuuige ende — 

goofs 
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Vꝛauwe ſo gebonden ʒunde / tot ſpnent wed 
om in banden willen ieyden. Die Bꝛouwe ri 


ſloech. Die Inquiſiteurs onder malcãder daa 


Liſtighe Conſten, bock d 
hoofdige lieden altoos (wat ſonderlintr vo den *t1 
nemende)tſelue plegen te bulderen. Dat ſp dy elt h. 


vanden ſouden comen verſoccke/ dat ſy ooch ungen 
- ghcbuere vꝛagen / eñ dat ſp ſullen bruindẽ d Inder 


de ſake ſo gelegen is: eñ dat hy henlieden bin zen pe 
dat ſy hare Dienacrs willen beuelen dat ſp 0 n 
„ 
weder daer tegens ia veruulde het geheele Ci! 
cel met raſen cit roepẽ ſeggende dat ſy geen 
ſins en raeſde / dat hy een alder quaetſte Luth. 
raen was / verre de quaetſte va alle die Luthe 

ranen die inde Stadt ward / eñ dat hy haer ma 
pſer beſwaert ʒijnde / noch alle dage iammerli 


om lachende / doen dieBzouwe by hare Dien gat he 
ren aentaſten / binden eñ in hare band? wedae gocac 
om leyden / pꝛiſende des mans goedertieren gien h 
heyt / die ſoo mocyclicken laſt / als een raſendeyccrſi 
Vꝛou te beſoʒgen / acginck / eñ hem vermanẽde manẽ 
dat hy haer vooztaen beter bewaren ſoude/op}heant 
dat ſpy weder wt de banden bꝛenende / ſulcken pt 35 
rumoer niet meer en verſpꝛeyde. Dacrom die hene! 
Conſten eñ hare wetten verſloft hebbẽde / heb moch 
be mijn Heerẽ de Inquiſiteurs doo? deſe mid gocac 
ele / op die tut dien grooten Hazard verloꝛen / arme 
die ſy twee oft dꝛie Jarẽ daer na / te weten / als ſd hy 
die Mijnpluckinghe dier Hhemeente nu rip gulpe 
was / gecregen hebben. Taet ons nu weder tot em de 
ter macerie tomen. Dacrenboue moetmen in upe 
deſe H. Bierſchaer aenmercken dat die ghene tw 
die pemãt bedꝛagen eñ aengebꝛocht heeft / geẽ ils ay 
Yenclagher en i / maęr die Fiſcael, Hy _— q 

ech 


| es Spaenſche Inquiſitions. 25 les. 
ck dicwils alleen die aenclachte tot hem eũ rer dy MN " 
voten ꝛtenbꝛenger / die hem aengebzocht hadde / Conggen tis | 1 
ſp di eit hy vodꝛ ghetuyge. Om dit eñ alle andere ſtichepe des 1h (37 
doc ingen waer te malien / en behoruen wp niet Filtasis. 1 


t d anders dan hare eygen getuygeniſſe:nu mach 


n bid xn yeder lichtelick oꝛdeelen / met wat Het oft _ 
ſy d tag ſulcr gheſchict. 
ved | 

"of , 9 
— V Vederleggbingbe der Ghetuyghen. 
geen g En derden ofc vierdẽ dach hier 
klutht | Ni na / woꝛt die Geclaechde te rech | 15 
uthe x te geſtelt om opte wooꝛden der 160 . 
r ma getuygen te antwooꝛden. Sin 
Lcrlit 3) Aduocact is daer dock by: men 


| | moet hier ooc niet achterlaten / f 
Icniſhat hoewel in opꝛechte iechtplactſen ces Ads "i 
eden gocacts officie is / dat hy met ſynẽ Geclaechds + 
eren ien hy voozſtact / de wooꝛden der ghetuygen 1 
ſendiſ geerſtelick aenmerct / om daer wt hem te vers ti 
nẽde manẽ vande pꝛincipaclſte hooftſtucks zijuder 42 

e oy heantwooꝛdꝛnge / eñ indẽ eerſtẽ de antwooꝛde 11 
ckenſvt ʒun eygen vernuſt te manẽ / eñ in ſulcke oꝛ⸗ N 
1 die hene te ſtellen / dat ſyne ſake te beter gehalpen "4 
heb mochte wozden(wat ſoude ſonder dat eẽs Ads 4 
mid / notaets officie ʒijn?) ſo verlatẽ ſy nochtans d# 1 
en gxmen geuangen / dat hy ſyne antwooꝛde ſclfs f 
dl ſd hy mach pynt te mant / dooꝛ geen di Gods L 
rip gulpe allet geholpen ʒunde. Vꝛaecht ghy waer 
tot im deſe H. Bierſchaer in dit ſtuck tgemee ge⸗ 
n in uyck verkeert? So hebben ſy anders nict te ug 
zene|Mtwoozden/dan dat deſe Birrſchaer niet en is . 
et ils andere Vicrſcharen : cit het is inder waer⸗ 14 
emt 1» beps iy 


och 


Liſtighe Conſten, 

heyt dot alſo: wat yare confien ſoude va gen 

der weerden zun waert dat den Geclaechdg Wa 
die daer vod: gherotpen wo; den de ſtiue my _ 
nieren van beſchermẽ vy ut open ſionde, a you 
hen alle Rechten toclaten. EX nademacl deg 1 
hrangen na zan vrrtnogs geantwoozt heeſciß yell 
tcocemt zun Adudtaect cen laceſte teweten ved Ein 
te pas by hem. Deſe geeſe danſynen gruar — 
te kennen ret mat geturgen kp wreſt getuf kene 
wo2t/ weiche oeſwaerniſſen togens hem ben aw 
ſen werden / weicke der getuygen medegetiß 
gen eñ anders zin / ci; dit dot hy ſo ſchalci 
uck als hy mach ſo he ſtet dat hen int begin N 
vande ſane noodich is, on dat hy ſelfs onuoe an, 
ſichtich in ver Inquiſitcurẽ ſtrickẽ nirt en vi! . ge 
le: ſeyt hem aac datter noch tene remedie is! _ 
wetẽ / dat by ſelf ſcherpſunnchlic rade wie het ige. 
geſlagen heeft / ov datmen indient mogelic n by 
renige erteptien tegens hem bedencke. Not ons 
hier en mort de Aduocact niet vooꝛder ſpꝛeng peck 
bouen t'ghene dat hy nu den geuangen wt m_ 
ne getuygeniſſen die hy met goede whle ou 
ſien heeft waer dor die gheuanghen byauoſþ 1 
tuer als vam verre eenige dingen mochte g 1 
waer woꝛdenteñ vermaent hem allcer / deth he 
cenige dagen (ale de nhenue dieledicheyts * f. hy 
norch heeft) zun befte Loc/omn ſpre meme . 
rie te gecrugen met wie ho vyantſcap geha " a 
heeft winter gebeuren mochte / datttt cent Flduc 
ſyne vyanden ſy/ bie hem genghebꝛocht het oh 
ant indien daer van de vyantſtap volcom on 
= bleeche. ſa lact defe eene queſite nicmandſ — 

/ þ 
toe / het ſp van wat ſtate van menſchen d - de w. 


e die 
act! 


| 
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"R#1/ om in deſe i. Bierſchger getuygeniſſe te 

'Docn. Hy vermaent hein acc dat hy de getup⸗ 

heme mach crachtcloos maken / als ſp met 

alc anderen met wel ouer een comen, ofte(ſa 

heſeyt is) van vyandt zan. Juden hy met ve 

f e tuygen bewijſt dat ſyne anmeganck en ex⸗ 

i ercitie contrarie gemeeſt 16 da hem aengeſeyt 

Hs eñ dat hy icmact de fatic vacre va hy nu bes 

Uchuldicht is tegengeſtaen heeft. Biet dit is al 

Ie die hulpc dat die geunangen van enen Aduo 

N xaet mach verwachtẽ eñ ſo woꝛt hy wederom 

li peuolen in zun geuãgeniſſe gelaten te moꝛdẽ / 

Hui znaer dat die Tuquuſiterr hem eerſt ſcer (naer 

toe ghebꝛuyck) cenghedꝛongen heeft / dat hy die 
va 15 . 

waerheyt wt ſpꝛeliẽ ſoude: dacr by doende er⸗ 

19 Wnige onſchamele dꝛeygementen / ten fy dat hy 

yy thdts obediere / want anders ſalment hem 


2 liecht wt dꝛingen: wt welcke wooꝛden de 


— 


] Veclaechde geen duyſter waertecciie en heeft 
per un wzeeder examinatie. 

Die dꝛie oſte vier dagen / die hem geconſen⸗ 
teert ʒijn / om ſyne momozic te veruerſchen oft 
aus euer om te raden / ouerleden ʒunde ſo rocpen 


e Out 


7. Jy hem wederũ inde Audtenrte en vꝛaͤgen hem 
ww thy eenige dingen gedenct die hy te kennen 
wil gcuen? Ban nicus pet te hennen geuende / 
ie in oſt niet te kennen geuende: ſo vꝛaecht hem die 

Meiduocact oſt hy van de getuygen oft Aenbꝛen 
enifgers yet geraden herſt. Indien die gheuangen 
bel ier in dit ſtuck yet gedeee/ dat gerft hy te hen 
con en: begeerende dat ſp willen ſien / oft by auen 
nan tuer die ofte die zun Aẽbꝛengers geweeſt / met 
Pe welcuc hy ecrtyts * gehadt heeft / 


5 y — owfey 


A 
— 2 tt 24% 


— —— 
— 


Liſſighe Conſten k 
aſte noch heefe. Neft hut niet recht geraden 
ſo is ſo wel ʒijn antwooꝛt als dẽ arbeyt vã dy 
oft vier dagen te berade/ vergeeſs gepaſſeett 
en ſyne aenclacht blizft ouwederleyt. M aer in 
diẽt gebeurt dat hijt recht ract/ſo vꝛaecht hen 
die Aduocaect / met wat cxteptien hy ſoude mo 
gen pꝛotederẽ tegen den genen / die hy geno#t 
heeft / ſonder hem opentiic te nennen tegenen/ 
dat hy recht geraden heeſt / ouermits hem da 
niet geozlocſe en ie. Die exteptien ſulcr wiegt 
leyt / eñ die ghetuygen byden Gr claechdẽ gheF, 
noemt ʒunde / ſo neemt die A duot det / als op ti 
vepliger bane vernerrende die ſoꝛge op hem 
om op die queſtien gade te ſlat̃. Die A duotatiſß 
plach ooc vanden Octlaechdete vꝛagen off hy 
om hem mel te ſuyueren / wel ſoude tonn be 
wüſen / dat hy den FN omctiif ten goct ſpetiat 
vꝛient geweeſt is/eñ de geboden en cerrmonilk 
vande Koomſche nercke neerſtelie onderhouwh 
den heeft: dat hy die ooꝛbiechte eñ communicaß 
tie / dat is / de wtdeylinge des ſwiſbꝛoots die 

dacht deen maels gebzuyct heeſt / Item oſt hy dic beelden 
niet vergetien Fit Crupten / ſo dicmael hy die ghemoet heeſt⸗ 
te weten wat ſo groote eere gedaen hecſt / dat dit alle ſuſpicit 
ſc — der biet bande Yutherſche ketterye van hem ſoude ma 
Co gevieder ve gen Keeren, Int tote oft hi int generacl ſoudt|,. 

Funk lu obs tonnen bewüſen / dat hy tgene rechtcontrari} 
debe gycies is / daer van hy beſchuldiche io. Indien hyhemſt 
perky, erbiedet / alle deſe ding? te bewiſen ſo pzonun, 
ceert die Inquiſiteur/ na gewoonlicke ſtple vi 

echte / dat hy hem den tut van negen daghen 
toelact / om daerentuſſchen deſe dingen te pro, 
beren die ſozghe der ſanen / die e di, 

10 | 


ne! 


Dit fuck en 


des Spaenſche Inquiſitions. 25 
T Aduotaet ouergeeſt na dat hy hem die getup 
10 gen (ſo wp een weynich vooꝛ gheſeyt hebben) 
fenoemt heeft. Bit vooꝛdeel om ſich te ſupucs 


— n en woꝛt alle man niet toegelaten: maer als 
9" teen den genen / vandẽ welchen geen conſozme 
d alo met malcander oucrcencomende getuy 


nen ʒijn. Maer den genen / van wiens aens 
lichte vaſte cit ouercencomende ghetuygen 
in / eu ſtact in deſe ſupueringe geen hulpe 0s 
rn / maer woꝛden alleenlic toeghelaten tot de 
etptien tegen den ghetuygen / dacr wp vooz 
an geſept hebben. Als die Geclaechde tot de⸗ 
n ſtaet getomen is / ſo mach hy vzyelic dent⸗ 
gern dat God hem daer toe gebꝛocht heeſt / om 
n gehcel conſciencie en gelooue te ondertas 
n. Dan: uidien by om dit tegenwoozdighe 
prrijckel des lichaems te ſchouwen vooꝛgeno 

en heeft om in deſe maniere van ſuyueringe 
(pc te ſoeckt ſo ſalt mogclit geſchieden / dat 
y by deſe H. Vierſchaer geſupuert blijft / vooz 
do vele de onderdanichcybLt vande ioomſche 
tke cn hare afgoderyr belangt: maer hy ſal 
ewis ʒijn / dat het vooꝛ Hodes Bierſchaer / 
en alle Creatueren te ontſien ſtaet / eñ int 0z- 
Cel zünder warachtiger Hemeente al anders 
gac bl. Dacr6 iſt wel noodich/dat duſdanige 
guangen ſeer wel vooz hem ſiet / wat hy doet / 
i dat hy zun herte eñ die ozſatie under geuã 
e niſſe ſeer neerſtich ondertaſte cnt ourricgge. 
Want indien die glozic Gods ci zijns waer⸗ 
yts opꝛechte bekenteniſſe / oꝛſake ʒijnder ge⸗ 
ange niſſe zůn / eñ da met de vooꝛgemelde ver 
lledide eñ verdoemde middelẽ des menſche 
D ih wzeete 


Liſtighe Conſten : 
wzeetheyt wil ſchouwen: Chnſiutn verulort$ 
het Hlorezins Teſtaments vertreden efivg! 


[ Schr 
| | ſacckt hebbende het licht des waerheydts / 


Iden 
ern 


I welche bem God wt be dupſterizeden des ogyen e 
SY wetent'chavs eñ der ſonden / ghebꝛocht hadz pers 
"A N ſs ſaſ hy by auontiier (o wp geſeyt hebbe) zoe 

35 | roc watfoucrvact tounein ontgacn des menſchen varem@crin 
50 lf | Seen me ſcgop verexeger #ei2bende: marr hy moet uſſpeſe c 
ys 1 De gantſte me- Do, ſrüber weten dat hy geenſſins dat ſtra Dient 

7 i | — . 2 azdcel Bode HINT gac nfjaf/ wicns wacrheyt Ihcrtie 
$21 16 | GA bads bebe? verſaccꝭ heeft / en dewelclle het ichaem gcdogy 02d; 

2" zande / de macht heeft om de ſiele inde cewig@us h 
"By j | | ende bictere duyſtern'Fen te werpen. aer nen h 
* dien in hem noch eenighen yucr van de gloß dat ſy 
Il Gods cit jj ne ſalicheyt ouergebleut᷑ is / ci d ue di 


3 authoziteyt süns verloſſers by hem noch in ſtiche 
Wi! niger werrdẽ ia die daer ſeyt: Bie mp verſachMuiſte 
Ip? vooꝛ den menſchen die ſal ick wederom ver kacpt 
1 Hen yoo? mirnen demelſchen Bader: macr weed 

. 15 my bclyt vao; den menſthen dien ſal ic weiß den 7 

' 3 om beluden voo!? myne Hemelſchen Bader ©Þes ti 
. ſync Engelen gc. Die ſol hen in die vie acna y he 
n ſrluc anthozgrept aſo acn een Hepitet ef vas lich. 
"By toculucht liouden ct alle nindeten des tyti{feen U 
* | Ren hcpls / van ZHu #9::3cact cn de ficchteg pꝛeeſe 
Wt: i ſelfo hem aengeboden van hert eũ monde uf Ale 
„ ſarchit hebbende (ais vie tſciue ſonder inn in 341; 
5 | $1019 Seheppers/cn ſeller bederffeniſſe zündg fen is 
Bey lelen met toeſtaen en mach) ſal een lichtſchi Kotter 
400287 nende ci clacrticke belijdeinſſe 3113 ghelos! ſegne 


gene meenede hein duyſentmael ſalich te zun tot ſ 
vat id hem in dat punct des tyts gebꝛoc ſiet o 
geeſt / mb welel e hy om de name Jeſu — Seele 
; | | Scher 


1 


des Spaenſche Inquifitions.' 2$ 
lot Pcheppers / een weynich noots ſoude mogen 
ũ ug inden zun gertſce woonplaetſc / dat is / het trãe 


's/ H ie tũ verganckelicke lichaem vooꝛ ſageluchi⸗ 
es digen ef heerlieken ſahẽ / tot glove zins Schep⸗ 
ad pers eñ opbouwinghe zunder Hemeente / ge⸗ 


t) bꝛoken en omgemozpen hebbende. Want die 
men ver male dude middel der verloſſunghe / die in 
et u deje ongherechtighe Bierfchacr / in deſe Aus 


ſtrafdientie dẽ Geclarchden wt Cotodzilſce nn 
ert! herticheyt plegen aengheboden te werden: en menſehe cer 


cot : voꝛden geenſſins tot ſulcken vooznemen van — daer na £46 
wil ons hier verhaelt / dat die Godſozuchtige daer*? dem og. 


aerij gen haer ſalicheyt ſauden ſorclieiſ/ maer lieuer 
glos dat ſy die weten eñ veruloecken ſouden:eñ dat 
cf dl ue die werelt ſoude coudt zun dat alle de neer 
in i ſticheyt aenſlagen cit vooꝛnemẽ vande B. Jn⸗ 
rſauſ guiſitie / tot geenen anderen eynde tſamen ge⸗ 
ver{FKacpt wozden dan om den genen die fp in hacr 
cr N wꝛeede / cen van Chuſiihinderen bloedige han 
ved den gecregen hebbe unde cewige bederſſeniſſe 
deri des liichaems ci der ſielen te verwerpt / indien 
dend her heyiighe licht uerſaͤrct. Indien niet om 
vas tiichaem alleen te bederuen waer oucrhen als 
tut deen macht gegeur is poo? den gene die God 
hte pꝛeeſcu. 

eu Als nu die geuangen cenige Maenden lane 
un in zun flacſcupl na vex Baderen belleuen geta 
id ten is om te ruſten fo rocpe ſp hem wederom 
ſhi Rotten ſtirüudt: den weicke de Jngulſiteurs cerſt 
lool ſeggen dat die getuygen die hy genormt heeft 
360} tot ſyue ſuyueringe gehooꝛt zijn: dat hy dacrũ 
och ſiet of hy noch yet heeft dat hy tot ſynen $6032 
zijn Seele ſegghe / oſt dat hy nu vooꝛt concluderzn 
cher D Us wil, 


Liſtighe Conſten 7 
wl. Daer na doct ay daer wederom ſyne ont der 
dige nerma unge by / dat hy die waerheyt ſeg] 7 ge 
gen ſonde want henſieden nemmermeer ghe ! roc 
noech geſcyt en is. Die gheuangen antwooꝛd | $50! 
ner op ſo de Stact vi ſyne ſake dat wteyſcht lan 
Bele plegt noch weder eñ weder gevꝛaechtn 
woꝛden ſo eenyeqclizc wooꝛt vande antwoo 
dinge / den aldecliſtichſten laſteraers een nia} ? 
argument geeft. De Geclacchde concluderen “ 
de / ſa concludeert die Fiſcacl oock : eñ die I 
quiſiteurs met haer metgeſellẽ eũ byſitters go 
uen daer ſententie van / als hen eñ ſoot hen ge 
lieft die Theologanten / Monichẽ cit Clerc 
cerſt ouerlegghende alles wat die Geclar chi 
geſeyt mach hebben: roerende hare leere ci g 
looue / eñ dat tot haer eygen rekeninge trec ke 
de. Dat noemen ſy qualiſitatie der lecre. Indi 
die Geclaechde daer genoech in de ſuyuering g 
beweſen heeſt / dat hy noyt gemeenſchap ght#* 

Fen mach de hadt heefe met het Euangelie Chꝛiſtichet wen 

Mel gan, ie ſy die gantſch eygentlicke naem verander? 

mer dor / dan hebbẽde Luterſce hetterie noemen) ſo ontſl 

wr yn neg ſy hem gantſchelick oſte dat meeſt gebeurt 

werlacce, verſachten ofte verſwaren ſyne ſententie / nad 
ſuſpicie die de Getlaechde in hare herten gen 
ten heeft: maer dat wel onderhoudẽde / dat 
mant wt haer handen en entcame/ alwaer ! 
alſchoon van gelncke ongodlichceyt als ſy zin 
die dooꝛ die onſterffelicke eñ inder eervicheyl] ! 
onwtdocalicke litter nent int vel ſittẽde niet 
betuycht / dat hy inde nagelen vande U. Fnqq? 
ſitie/ſcherper dan Leeuwen geweeſt is. Diel 


tecckenen der nagelen zijn die Veſchehun I 


„ ener rener 
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der goederẽ tot Confiſcatie:die eewige eff lan 

ge geuangentſſen: het gheele rocrken met een 

/ root Cruys geteechent / datmen ghemeenlick 

Sambenito noemt / ende ten lactſten die eewige 

langduerende ſchande die geene tut oſte Pars 

te niete doen en tan: dacr vi wy hier na op ſy⸗ 

ne plaetſe ſeggen ſullen. M aer indien de Hes 

| clacchde blijſt in een ſtautachtighe belydeniſſe 

des gelooſo / eñ die wooꝛden der getuygen die 

| tegens hem ſtaen ſtantachtelit loochent: vãdẽ 

| welctien hy nochtãs niet en extipieert / ſo wozt 

hy tot die Pynbanck geweſen / daer wp nu vã 
ſegahen ſullen. 


Vant Pijnighen. 


Er Godſvzuchtighen condicie 

ſomenſe met den vooꝛſpoet der 

godlooſcn in deſen leut᷑ wil ver 

8 geluchen herſt vã begin af(bes 

D minde Lcſer) aitüt herdt ci dal 
: der ellendichſte gheweeſi/ci ſy 
hebben (ſo Chziſtus ſtyt in S. Jau) ghemeent 
God een aenghenaem dicuſt te doen / die hace 
bynaeſt om alle ſaken gedoot / cf haer alle da⸗ 
gen nieuwe netten om te vãgen wegeſtelt heb⸗ 
ben / dwelck wp hier vooꝛ etſdeels genoech be 
weſen hebben. En hocwel alle de dinghen die 
wy tot noch toe vertelt hebben / van ſulcker on 
billicheyt eñ bedꝛoch zijn / dat ſp alle welgebo⸗ 
ren eerlicke menſchen cfi Natien / die met alle 
recht / reden eñ billichcyt begeeren gheregeert 
te werden / te echt onuerdragelit ſchijnẽ nochs 
2 tans 


— 


Liſtighe Conſten, 
tans om by dic — die wp hier na ſeggen 
ſullen / te gelijcken / en ſullen ſp niet alleen ſchij 
nen eenichüns verdꝛagente moghen worden 
macerooc vol mẽſchelicheyt en bulicheyt. Wat 
deſe nauolghende gaen alle vert voctheyt ende 
beeſtelicke wꝛeetheyt te bout: nach niemãt en 
ſoude de ſelue eenigen vceſtãde / hoe wꝛeet het 
ooc ware comis wackelt juen dandes Duucle 
verſtant /ljet welcke ſpy metten ieuen nocomen / 
cñ waer ſy inder w crheyt wi ſpzuyten ſonder 
tſelue beeſteliele cũ duuclſthe exẽpel der wꝛect 
heyt / by eenige menſcheliclie duigen noch ooc 
by yet datmen mach bedenclen / te ghtlijcken. 
Het menſcheltche Lorie tavet fo lange verhar⸗ 
den / eñ die menſchelieke teerheyt week ſetter 
indien hy tgenc dat hier na volcht / niet dꝛooge 
ooghen hooꝛen wu / als wy den winckel deſer 
wꝛeetheyt willen acnrocre/ inden welchen die 
ellendige menſchen ſomtits om lichte ſalien / 
ia dickhniael ontſchuldich ghemartelt woꝛden / 
ſoo ſullen wp het clert der heylicheyt / daer des 
ſe wꝛeetheyt tot noch tor is meide bedett ghe⸗ 
weeſt / af trecken / cit tenen pegheliicken bloot 
vooꝛ den doghen ſtellen / op datmen clacrlick 
ſien mach hocdamel; ſy is. 

Die Sententie gegaen zünde / indien de Ge 
tlaechde niet ghepunicht en ſal woꝛden ſoo en 
woꝛt hy mice meer vobꝛghertepen tat dat hy 
op den dach der Theaterſcize jtatic ( op welcs 
ken alle de gizcuangens om openbaecrlich ha⸗ 
re Sententie te hooꝛen / ende terſtont daer nae 
ect peghelicke ſtraffe te ontſanghen / vooꝛtge⸗ 
ſtelt woꝛden / daer wp hier nac van wichen 0 
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len) metten anderen wtgaet / ten ſp dat hy by 

auontuer van alle ſmette gheſuyuert ende ons 

ſchuldich verclaert zy: want dan wozt hy noch 

twee oft dꝛy dagen nade vooꝛſchzeuen Statie 

inde geuangeniſſe gehouden / op dat hy vooz 

t volck ſoude ſchunen / onder andere Geclaech 

den wighegaen te weſen. Dat gheſchiet dock 

wt hare heylighe liſt / op datmen niet ſoude Augts werds 
meenen dat ſp pemandt vinghen ſounder vol⸗ de gadlooſe in 
comen accufatie / ſoo ſp de gheuanghens ſelſs haer cba 
pleghen in te ſtampen als ſy haer vermaende beyt onertuys 
dat ſy tghene te nennen ſoudẽ gheuen / dat ſp ate nende 
begherren te weten. Ongheluck en is in deſe ſelue te vedecs 
heylighe Bierſchaer tegens hare gheuangens den. 

gheen onghelnck. Sommighe van dien / die ſp 
vooꝛghenomen hebben om ſekere ende hey⸗ 

melicke ooꝛſale / gunſte te thoonen / die laten 

ſy twee oft due daghen vooꝛ de vooꝛſchꝛeuen 

ſtatie vꝛy thuys gaen / tot die eynde onder het 

volck rumaer geſpꝛeydt hebbende / dat ſy met 

valſche ghetuygen beſthuldicht zun geweeſt: 

maer deſc liſticheydt ſal hy lichtelick verſtaen / 

die ſiet dat geen valſche ghetuyge um die ſa⸗ 

ne gheſtraft woꝛdt/ teohens den welchen men 

anders ſeer wreedellc plach te handelen. Dien 

ſy vooꝛghenomen hebben te prinighen / dien 

doen ſy in die Aunientie bꝛenghen als hy daer 

1 miuiſt om denkt: daer ſitten alle dic Inquiſi⸗ 

teurs / oft t'meeſte del van henlieden / vooꝛ de 
Nierſchaer: daer is dock by die Paſtooꝛ van 
tſchaephen datmen ſlerr ontleden martelen 

i pijnighen ſal / te weten / die Pꝛouiſooꝛ ofte 

| Bica⸗ 


2 


1 
1 


Denet dock 


Liſtighe Conſten, _ 
t9icarfus/dre wt crachte 3zyns Paſtooꝛs ampt 


Selten bat de. (ſo wp bouen geſeyt hebben)byde ſententie eñ 


Cen Paſtoc: 


vacuct, 


t pijnigen weſen moet. In defe Audientie ſeg⸗ 


ES cap gen ſp den Geclaechde: dat ſyne gantſche ſake 


by minen Ueeren den Inquiſiteurs ende hare 
ſtgetſlieden dooꝛſien en ghecxamineert is / de 
welche vooꝛ gewis daer wtgeuonden hebben 
dat hy de wacrhept gantſchclick niet en heeſt 
willen te kennen geuen:eñ dat ſy datrom voz 
genomen hebbẽ / om met pünlicke vragen met 
hem te handelen / om daer mede de wacrheydt 
hem tegens ʒijn danck wt te dꝛingen:dat ſp hs 
dacrom ernſtelick vermanen dat hy de waer⸗ 
heyt ſclfs ſeggen wil / indien hy niet gepijnicht 
begeert te weſen. Hp deſc arnſegginge menge 
ſy noch vꝛeeſſelicke dꝛepgementen: Tragediſce 
oſt grouſame woorden met een aenſichte tot 
groote ſtrengicheyt geſteit. Sy verhalen hem 
de ſooꝛten vant pünigen ſo vele ſp mogen / op 
dat ſy hem mogen veruacrt mal. Oft de Hes 
clacchde dan yet belijt oſte nict en lijdt / altoos 
moet hy gepünicht weſen. Baerũ de Hewaer⸗ 
der des Caſtecls by hem geroepen hebbende / 
ghebieden ſy hem dat hy de Heclaͤechde inde 
Hünlieider bꝛenge. Dat plach gemeenlick ern 
ſeer doncher gat onder de Aerde te weſen / om 
waer toe te tomen men vele deuren vooꝛby 
gaet / op dat het neſchzep eñ weenen vandẽ ge⸗ 
nen die daer gepijnicht worden / elders niet en 
ſoude gehooꝛt werden. Daer inne is cen Biers 
ſchaer opgerecht / dacr de Inquiſiteur/ Pꝛoui⸗ 
ſooꝛ en de Setretaris inne ſitten:om te ſien de 
Xnathonue oft ontledinge vanden o_ die 

ger 
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des Spaenſche Inquiſitions. 3t 
dacr inne geleyt wert. Het licht ontſtekt᷑ en de 
perſonagit vande Tragedie ingegaẽ ʒijnde / ſa 
is de Biefhencker / die dãdere binnẽ verwachte 
wel aenſchouwens cit beſiens weerdich. Hy is 
gantſchelic vedect met een ſwart line cleet tot 

in vocten toe ſtreckende / eñ rontſom tlicha@ 
dangende / in ſulcker wüſe / als de gene plegen 
te gebꝛuycken / die dooꝛ ſuperſtitie / opten wit⸗ 


ten oft hepligen Donderdach ſich ſciſs / in vele / 


oft bynaeſt op alle plaetſen des Pauſdõs / ple⸗ 
gen te geeſſels. Hy heeſt ziin hooft bedectouce 
mits t'lange eũ ſwarte tapꝛot / daer hy t gant⸗ 
ſche aengeſicht mede bedect/ alles twee tleyne 
venſterkens om te ſien daer in gelaten hebbẽ⸗ 
de. Alle deſe dingen ſtretkẽ daer toe / op dat die 
tllendige menſche van lijf eñ ſiele te meer vers 
ſchꝛict ſoude ʒun / byſonder dooꝛ deſe duuelſce 
verbeeldinge / vanden gent die hem pünighen 
moet. O heylighe Conſten! Mijn reren ain 
vooꝛ die Bierſchaer ſittende / ſo woꝛt die geuan 
gen wederom met meuwe vernianingen vers 
maent / dat hy de waerheyt ſeggen ſoude : ofte 
indien met / eñ dat hem int pünigen {dat velen 
plach te gebeuren)ernich arm oft lidt gebꝛokẽ 
woꝛde / oſte dot of hy ſtoꝛue( mant ſp niet vooz 
genomen hebben ſachtmoedichlic te handelt) 
dat hut ſich ſeiſs witẽ ſal. Met deſe vermanin 
gen alleen zijn deſe H. Baders na haer ſeggen / 
nu vꝛy cn veylich in hare conſcifcie vooꝛ Hod 
eñ den menſchen en onſchuldich van alle ſcha⸗ 


de / die de Patient int pynige oucrcome mach / Puatus wag 
al ſtoꝛſ hy daer dot in: ia onnoſei va alle ſchult. Jn 2 
onder die bittere dꝛeygementen efi beumuun⸗ chen 


ghen⸗ 


Liſtighe Conſten, 
ghen/ſo ghebieden ſp hem zijn cleederen wie 
trecken / al iſt dot een Bꝛoliwe oſt godſuruch 
tighe / eerlicke eñ ſuvuere maecht / vandẽ wel 
ken ſy vele in dit Bleeſhuys plegen te hebba 
den welcke dat ſy vooz henlieden naect geſic 
woꝛden ouermits ſchaemte harder pine ghe 
weeſt is / dan t pingen ſelſs. Want deſt god: 


looſe menſchen geen aenſien hebbẽ / op belechh 


heyt noch cerhcheyt (al ſoudt nergens anden 
om zin / dan oin haer lange baerden ea cicede 
ren / oft om die heylicheydt vande Nacm dic 
voeren ſo ſÞ mrenen datmen noch God not) 
de eere van godſozuchtige vꝛouwen cit mach 
den te verſchoonen) ſy doen de Bzouwen w 


treckien tot de hemden toe / dewelcke daer na 


wech genome ʒunde ( met verlof geſeyt) tot d 


ſchamelheyt toe ſo treten ſp haer groue lindi 
bꝛoccken aen daer na malt ſy de arme tot di 
ſchoudert᷑ toc bloot recht oft die pünt dacrſ 


mede gemartelt ſullẽ werden / doo t'hẽde nicÞ 


en ſouden mogen come, ier thoonẽ ſy dat / 


die ydele weiluſt die deſe ontuyſche cn ouſuf 


uere menſchen nent rot ſo ſeclickt ſchouſpel 
niet en milten miſſenthoewet { daer mede de 
godſozucljtigen vꝛouwen die daer ghepymch 
woꝛden ſa grogten ſmerte verdnet en ſchaen 
tc aendoen. N aert ſatis dat de cerbare ſteven 
ſy ʒin dan Papiſten oſte gerne de grouweln 
heyt deſer UH. Vaders des gelooſe wel bedach 
ten / het en ſoude niet ſaelgerẽ / ſy ſaudenſe dan 
om als een ghemern peſtilencie ende plaght 
wt de nandrſche werele verdzyuen ende vert 


ghen: ſonderunghe die / wiens huy * 
{! 
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des Spaenſche Inquilitions. 37 
ſeer dierbaer vehoozt te weſen ) in hare gantſch 
onſuyuere handen gheweeſt hebben / oſt noch 
un oft oock vyauontucre noch tomen ſullen / 
om ſo ſtnadelicken ſchande te behalen. Maer 
lact ons tot ons vooꝛnemẽ tomen. Den geuan 
gen tſy man ofte wf / zijn cleederen wigetroc 
ken cat ſpire ſchamelheyt met cen cleyn bꝛoccr⸗ 
ken bedect zunde ſo geuen ſp den Dieſhanger 
te kennen / met wat ſooꝛte van pijnigen / hy tes 
gens den ellendighen menſch handelen moet: 
want dacr inne weten ſp dot een andere tonſt / 
van cen maniere der teeckend wooꝛdẽ ei ſpꝛa 
lie waer mede die Rechters eñ Dicſhanghers 
tñ vooꝛts alle de Dienaers van deſe vermales 


dyde winckel nialcanderen wel verſtaen. 


Die ſooꝛten van pijnigen / waer mede de H. 
Yaders des geloofs gewoõ zün haer gelooue 
te lecrẽ ʒün vele/ noch ten geuangen en mach⸗ 


ſe met al weten. Die gewoonlicke ſoozten ʒijn / 


rollen oft wirꝛdarſen / ſnaren ci water / eñ oc 


J vper/ vanden welche byſonder wy eick op zijn 


plactſe ſeggen ſullen. Hier vermanen ſy de ge⸗ 


uangen wederom met micuwe vermaningẽ eft 
pꝛoteſtatien / dat hy tgene te kennen ſoude ge⸗ 


uen / dat hy weet / t zy van hemſeluẽ oft van an 
deren: c gedurrende deſe pꝛoteſtatien ſo bin- 
dẽ ſy den gent / die met het windaes gepinicht 
ſai woꝛden / zin handen op zin rugge / met ſe⸗ 
ker ghetal van circulen / te weten / tot acht oft 
thien toe / eñ teleler reyſe leydt de Diefhanger 


— 


— —— 


Liſtighe Conſten, 


— Doed to itartus / die wt crachte zins Paſtooꝛs ampt 
Teile bat de. (ſo wp bouen geſeyt hebben) byde ſententie eñ 


Len wage t pijnigen weſen moet. In deſe Audientie ſeg⸗ 


® gen ſy den Geclaechde: dat ſyne gantſche ſake 
by minen Heeren den Inquiſiteurs ende hare 
Aaetſlieden dooꝛſien ent ghectaminecrt is / de 
welcke voo; gewis daer wtgeuonden hebben / 
dat hy de wacrhept gantſchelick niet en heeſt 
willen te kennen geuen:eñ dat ſy datrom vooz 
genomen hebbẽ / om met pünlicke vragen met 
hem te handelen / om daer mede de wacrheydt 
hem tegens zin danck wt te dꝛingen: dat ſp hẽ 
dacrom ernſtelick vermanen dat hy de waer⸗ 
heyt ſelfs ſeggen wil / indien hy niet gepijnicht 
Legeertte weſen. Hp deſc aenſegginge menge 
ſy noch vꝛeeſſelicke dꝛeygementen: Tragediſce 
oſt grouſame woorden met een aenſichte tot 
groote ſtrengicheyt geſtelt. Sp verhalen hem 
de ſooꝛten vant pynigen ſo vele ſy mogen / op 
dat ſy hem mogen veruacremake.Gft de Se- 
clacchde dan pet belijt oftc nict en lydt/altoos 
moet hy gepunicht weſcn.Dacro de Pewaer⸗ 
der des Caſteels by hem geroepen hebbende / 
ghebieden ſy hem dat hy de Heclaechde inde 
Pinkcider bꝛenge. Dat plach gemeenlick ern 
ſerr doncker gat onder de Aerde te weſen / om 
waer toe te comen men vcle deuren vooꝛby 
gact/op dat het neſrhzep en weenen vandẽ ge⸗ 
nen die daer gepijnicht worden elders niet en 
ſoude gehooꝛt werden. Daerr inne is een Biers 
ſchaer opgerecht / dacꝛ de Inquiſiteur/ Pꝛoui⸗ 
ſoo! ci de Setretaris inne ſitten:om te ſien de 
Xnathonue oft ontledinge vanden * die 
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Jes Spaenſche Inquiſition. 31 


dar inne geleyt wert. Het licht ontſtekẽ eñ de 


perſonagit᷑ vande Tragedie ingegaẽ ʒijnde / ſa 
is de Bicſhencker/ die dãdere binnẽ verwacht 
wel aenſchouwens eñ beſiens weerdich. Hy is 
gantſchelic vedect met een ſwart lijnẽ cleet tot 
zin voeten toe ſtreckende/cii rontſom tlichas 
hangende / in ſulcker wüſe / als de gene plegen 
te gebꝛuycken / die dooꝛ ſuperſtitie / opten wits 
ten oft hepligen Donderdach ſich ſclfs/in vele / 
oft bynaeſt op alle plaetſen des Pauſdõs / ple⸗ 
gen te geeſſels. Hy heeſt ʒün hooft bedectouce 
mits t'lange eũ ſwarte tapꝛot / daer hy t gant⸗ 
(che aengeſicht mede bedett / alles twee clepne 
venſterkens om te ſien daer in gelaten hebbẽ⸗ 
de. Alle deſe dingen ſtretkẽ daer toe / op dat die 
ellendigc menſche van lijf eñ ſiele te meer vers 
ſchzict ſoude ʒun / byſonder dooꝛ deſe duuelſce 
verbeeldinge / vanden gent die hem pünighen 
moet. G heplighe Conſten: Mijn Heeren im 
vooꝛ die Vierſchaer ſittende / ſo woꝛt die geuan 
gen wederom met mieuwe vernianingen vers 
maent / dat hy de waerheyt ſeggen ſoude : ofte 
indien met / eñ dat hem int pünigen (dat velen 
plach te gebeuren)ernich arm oft lidt gebꝛokẽ 
woꝛde / oſte dot of hy ſtoꝛue( mant ſp niet vooz 


geuomen hebben ſachemocdichlic te handelt) 


dat hut ſich ſelfs witẽ ſal. Met deſe vermanm 
gen alleen zijn deſe N. Baders na haer ſeggen / 
nu vzy cn veylich in hare conſcifcie vooꝛ Hod 
eñ den menſchen eñ onſchuldich van alle ſcha⸗ 
de / die de Patient int pynige oucrcome mach / 
al ſtoꝛſ hy daer dot in:ia onnoſcl va alle ſchult. 
onder die bittere dzey gementen eñ beumun⸗ 
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Liſtighe Conſten, 
ghen ſo ghebieden ſp hem ʒijn cleederen wit 
trecken / al iſt aoc cen Vꝛoume oft godſuruch 
tighe / cerlickhe ct ſuyuere maecht / vandẽ wel 


ken ſy vele in dit Bleeſhuys plegen te hebben 


den welcke dat ſy vooꝛ henlicden naect geſich 
woꝛden ouermits ſchaemte harder pine ghe 
weeſt is / dan t pingen ſelſs. Want deſt god 
looſe menſchen geen aenſien hebbẽ / op belecft 
heyt noch cerlicheyt (al ſoudt nergens ander 
om ʒin / dan oi hacer lange baerden eat cieeds 
ren / oft om die heylichtydt vande Nacm die s 
vocren/ſo ſp mrenen datmen noch Hod noch 
de eere van godſoꝛuchtige vzournen eñ macch 
den te verſchoonen) ſy doen de Bzouwen w 
trecken tot de hemden toe / dewelcke dacr nat 
wech genome zunde (met verlof geſeyt) tot de 
ſchamelheyt toe ſo treclien ſy haer groue lindi 
bzocckenacn/dacr na malt; ſy de arms tot dit 
\choudere toe bloot recht oft die pine dacrſ 


mede gemartelt ſullẽ werden / dooꝛ Ohede ma 


en ſouden mogen come, Hier thoonẽ ſy dat ſ⸗ 
die ydele welluſt die deſe ontuyſche cf ouſuß⸗ 
uere menſchen nent rot #3 tecficke ſchouſpecl 
niet en wilten miſſen:Horruct 7 daer mede den 
godſoꝛuclitigen vꝛouwen die daer ghepymcht 
wozden, ſa grovten ſmerte verdnet eñ ſchaem 
te aendoen. U naert ſake dat de cerbare neden 
ſy ʒün dan pdapiſten oſte gerne de grouwelis 
heyt deſer U. Vaders des grlooſo wel bedach 


ten / het en ſoude niet ſaelgerẽ / ſy ſaudenſe dat 


om als cen gqhemern peſtilencte ende plaghe 
wt de gandtſche werelt verdzyuen ende vera 
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des Spaenſche Inquiſitions. 37 
ſeer dierbaer vehoozt te weſen) in hare gantſch 
onſuyuere handen gheweeſt hebben / oſt noch 
zun oft oock byauontucrenoch tomen ſullen / 
om ſo ſmadeſictten ſchande te brhalen. Maer 
lact ons tot ons vooꝛnemẽ tomen. Den geuan 
gen tſy man ofte wuf / 312 cleederen wegetroc 
nen cal ſyne ſchamelheyt met cen clepn bꝛoccr⸗ 
ken bedect zunde / ſo geuen ſp den Diefhanger 
te kennen / met wat ſooꝛte van pijnigen / hy tes 
gens den ellendighen menſch handelen moet: 
want daer inne weten ſp dot een andere conſt/ 
van cen maniere der teeckenẽ wooꝛdẽ en ſpꝛa 
lie waer mede die nechters eñ Dieſhanghers 
ct vooꝛts alle de Dienaers van deſe vermales 
dude wincke! malcanderen wel verſtaen. 

Die ſooꝛten van pinigen / waer mede de H. 
Vaders des geloofs gewoõ zn haer gelooue 
te lecrẽ/ ʒün vele/ noch cen geuangen en mach⸗ 


ſe mt al weten. Die gewoonlicke ſooꝛten ʒijn / 


rollen oft windarſen / ſnaren cn water / en ooc 
vyer / vanden welche byſonder wp rick op zijn 
plactſe ſeggen ſullen. Vier vermanen ſp de ge⸗ 
uangen wederom met nicuwe vermaningẽ eft 
pꝛoteſtatien / dat hy tgene te hennen ſoude ge⸗ 
uen / dat hy weet / t ʒy van hemſeluẽ oft van an 
deremeñ geduerende deſe pꝛoteſtatien ſo bin⸗ 
dẽ ſy den gent / die met het windaes gepinicht 
ſai woꝛden / ʒün handen op zin rugge / met ſe⸗ 
ker ghetal van circulen / te weten / tot acht oft 
thien toe / eñ telctier reyſe leydt de Diefhanger 
wi beuel vanden Inquiſiteuren / een cooꝛde 
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Liſtighe Conſten, 
ſchinen te geſchieden / dan ſoot Recht ſelſs / ef 
alle billicheyt wreyſcht. Na deſe rerſte bindin 
ghe tot het pijnigen / ſo begumen ſp wederom 
nieuwe pꝛoteſtatien⸗nae dervelcke / bouen dit 
vooꝛſchꝛeuen vindinge der handen worden hi 
doc die duymẽ tſamen gebonden / inet ern ans 
der dunner coozde/en dat ſeer ſtratr. Daer na 
binden ſy deſe twee coozden / te weten vande 
handẽ en vande dupine/ aen een rolle dat van 

et bitzet hier dat windaes wi hangt. Baer na woꝛdẽ gende 

— mg Ga. voeten ſeer ſtware bocpen geſlagen indien die 

ders vecl ve QLUAangen die niet met hem en beugt / eñ dace 

ecrgcicert 39 doen ſp noch by een ſtuck pſcrs van 25. pondt | 

de JOoaten: . 

Ce cd / dd in vooʒ de cerſte mack dat aen die bocyen tuſſchẽ 

det end de beenen in hangt. De geuangen in deſer voe 

— live Pen fett toegeruſt ʒünde / ſo woꝛden dic vermanin- 

Twatenden ve Hen en pꝛoteſtatien wederom verhaelt / eñ ge⸗ 

Wilken. onder querende deſc wooꝛdẽ begint hy von df Dieſ. 
hang her om hooghe ghelicht te woꝛden eñ de 


— fhanger dus doende zünde pꝛoteſteren ci 
r 


en vaſt die Secrctaris ende 4 nquifiteur, 

Is die gheuangen nu met het huofr het wins 
dacs gheracc( ſa vermanen ſy hem wederom 
dat hy te kennen ſoude neuen gt. datmen hem 
terſtout van dacr nemen ſal indien hy gehoo! 
ſaem is: Indien niet / dat hy daer ſo lange bly- 
uen ſal/tot dat hy te lenntu geeft / dat va hem 
geuꝛactht cit bencert woꝛt. Maer ais hy dus 
lang geha gen heeft ſonder yet te ſydẽ / ſo dof 
ſp hem nederſettt᷑ eñ aen zijn voctẽ noch cen 
ſo veel gewichts hangen / eñ hem ſo wederom 
om hodge licht: / hem dꝛergende dat hy daer 
ſteruen ſal / ten ſy dat hy opcubare tghene (y 
van 
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des Spaenſche Inquiſitions. 
hem begeeren te weten / eñ gebieden den Bieſ⸗ 
hanger / dat hy hem lange inde locht hout han 
gende / op dat alle ſyne leden eñ ʒenuwen / bau 
maten gercclit mogen werden doo de ſwaer⸗ 
te des gewichts / dat hem aende been? hangt. 
Tuſſchen het roepen cit weenen dat die geuan 


gen wt groote ſmerte van alle ſyne leden doet / 


roepen ſp ooc wederom / dat hy de waerheyt te 
voozſchyn bꝛenge / of datmen hem aiders van 
bouen neder werpen ſal. Dy en dꝛeygen oock 


niet of tfaict volcht dacr doc na / want uidis hy 


daer ſtantachtich by blijft / ſo ghebieden ſy den 
Dieſhanger / dat hy de coo2de ſal laten los gag 
chem van bouen neder werpen / eñ dan het 
tou den val belettende / ſchielijcken wederom 
inde locht optrecken / dooꝛ welcke daͤet / alle die 
vocchſclen vanden Patient ſo wel van armen 
als van beenen / met ſeer groote ſmerte / wt het 
dt getogen woꝛdẽ / dooꝛ het gewicht der bee⸗ 
nen / eñ het haeſt beletten vanden val / het welc⸗ 

ke het lichaem ſwaerder en felder wtreckt. 
Ten is hier mede noch niet ghenoech: want 
tot de nieuwe vermaningen cn dꝛeygementen 
ſo hy niet onderdanich en is / woꝛt het gewicht 
vanden voeten noch ten derdenmael vermeer⸗ 
dert / eñ gheboden hebbende datmen hem half 
doot zünde / wederom om hooth lichten ſal / ſu 
doen ſy tot de ſmerte noch ſmadighe wooꝛden 
daer by hem noemende cen hont / een Rietter / 
die met ſa groote hartneckicheyt de waerheyt 
verbercht / ende dat hy daer noch ſicruen ſal. 
Maer als die geuangen / int midden van ſyne 
ſmerten Jeſum Chuſtumn — a hy = 
| if 
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Liſtighe Conſten, 

die om ſynent wilſẽ ſo onmenſchelic gepynich 

woꝛt en bynaeſt ſterft / byſtant wil doen (ſo + 

her alle de gene dor die am der waerheyt hal 

uen gepynicht werden) ſo begecliẽ ſy hem met 

don wonder ſchimpen eñ ſpotten / )eſu Chziſte / Jeſu Chy 
at datſe Chi- 

mu lidtmaiẽ ha ſte / ſeggende / laet nu Jeſum Chziſtum varcy 

— — eñ ſegt ons de waerheyt. Hoe roept ghy nu J. 

moozden / nae ſum Chiſtum aen? ludt dat wp vi v begeerf, 

dien datſe hen Maer het blyct hoc ſeer haer laſteringen deſe 

met Shri gelijck zun: Hp roept Elam aen: hy betroudt 

Ceifs te ſpotte / op God laet God hem nu verloſſen indiẽ hy 

en is ſchunpè ? wil / want hy ſeydt dat hy de Sone Gods 19, 

Hier ſcher en houden die Baders niet op / cen 

clare ghetuygeniſſe te gheuen / dattet Chziſtug 

ſelſs is / tegens den welcken ſp in deſe twiſt oz 

logen / wiens naem aengeroepen zünde vande 

genen / die om ſynen H. Name lüden / henliede 

ſo hatich / verdꝛietich / eñ ten laetſtẽ om te hoo- 

ren onnerdꝛachiith is. Indien die Patient tot 

ceniger tijt begeert/ datmen hem daer af nem? 

ſal op dat hy wat ſal te kennen geurn / en ſulcr 

wat te kennen gheeft / daer mede vermeerdert 

hy ſclfs het pynighen / ouermidts dat dan ver 

moedt woꝛt dat hy begint te clappt: want cyn 

de van dat ſeggen gemaect hebbẽde ſo verha⸗ 

len ſp weder van voꝛen aen / de vermaningen/ 

dꝛeygementen / int begintſel vant pijnigen ge 

ſchiet / doende hem wederom om hooch halen 

eñ weder van bouen neder werpen / inder ma⸗ 

nieren als voꝛe. Dit pynigen duert gemeenlut 

va negen vꝛen vooꝛ de middach / tot twaelſ oft 

een vꝛe na middach toe. Maer alſt de Baders 


ghelieſt daer wt te ſcheyden / ſo vragen 2 — 
. Piel 


Dieft 
Inſtr 
mam 
den d 
ſe aen 
de / da 
den ſi 
den v 
niet g 
wp hi 
Als ſy 
geuat 
is / me 
dat gl 
wat g 
int pi 
gene! 
tghen 
gegac 
en be! 
by cat 
pengt 
in ʒur 
ſa hy 
tits t 
lic by 
pier d 
men 2 
de / fo 
decun 

Du 
pen ſy 
l eñ 


des Spaenſche ſnquiſitions, 
Dieſhanger beucynſdelick oft hy daer gheen 
Inſtrumentẽ gereet en heeft / om op een ander 
maniere te pijnigen? om dacr dooz dẽ halfdoo⸗ 
den dooꝛt vooꝛleden pingen een nieuwe vꝛee 
ſc aen te iagen. Den Dieſhanger antwooꝛden⸗ 
de / dat hy die niet mede genomen heeſt: gebie⸗ 
den ſy hem / dat hy die gereet ſal malen tegens 


den volghenden dach / eñ beſchicken ſal / datter 


niet gebꝛeck en ſy. Lact ons ſien(ſeggen ſy) oft 
wp hem de waerheyt ſulle mogen wtpijnigẽ. 
Als ſy nu wech ſullen gaẽ / ſo vertrooſten ſp dẽ 


geuangen diens gantſche lichaem nu gebꝛokẽ 


is / met deſe wooꝛden / This nu ghenoech: Siet 
dat ghy vã deſe vꝛe af tot moꝛgen toe v bedẽct 
wat ghy te kennen ſult geuen / anders ſult ghy 
int pinigen ſteruẽ. Moch en denct ooc niet / dat 
gene dat ghy gheleden hebt / te gelijcken ſy by 
tghene dat ghy noch lijden ſult. Als ſy dan we 


gegaen ʒijn / ſo ſettet die Diefhanger die armẽ 


en beenen vanden ellendigen menſche (ſo vele 
hy can) wederom int lidt / eñ hem ſyne cleederẽ 


nengetrochen hebbende / leydẽ ſy hem wederõ 


in ʒun ſlaefcuyl / oft dꝛagen hem lieuer daer in / 
ſo hy handen noch vocten verreppen can: veel 
tits trecken ſp hem ooc ghenoech onmenſche⸗ 
lic by handen eñ voeten. Gp dat dan dic Cy⸗ 
pier de wettẽ des beleeſtheyts met de Ceremo 


men alleen / ſonder werck oft daet / voldoẽ ſous 


de / ſo ſeyt hy dẽ gheuangen / datmen een Mes 

detunmeeſter ſal halen / indient noodich is. 
Dien ſy niet meer en willẽ pynigen / die roe⸗ 
pen ſp twee oft dꝛie dagen daer na inde Audiẽ⸗ 
cen als hy wt zijn ſlaefcuyl tot de Audientie 
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Liſtighe Conſten 
gaen fal/ ſo laten ſy hem gacn vooꝛby die bew 
re vande Camer daer het pynigen geſchiet / a 
waer die Diefhanger om geſien te woꝛdẽ ſich 
in ſulcken duuelſchẽ geſtalt / als wy geſeyt heb 
ben / verthoont:op dat die geuangen int voo⸗ 
by gaen dooꝛ dat geſichte zun ouerleden pin 
oucrdenchen mach. Als hy inde Audientie qe 
come is ſo ſict hy daer de Juquiſiteur / P;oui- 
ſoo; cfi Secretaris in hare Bierſchaer ſitter! de 
welcke hem op haer oude manicre met hatt 
oude vermaningõ eñ pꝛoteſtatit vermane: dat 
hy die waerheyt ſoude ſeggen / eñ indiẽ ſp hem 
noch deſemarl niet meer mitdzingen en conn! 
ſo laten ſy hem wederom in zun geuangeniſe 
bzenghen. M aer indien hy dan yet te kennen 
geeft fo woꝛt hy noch meer argetaſt/ eñ tqeue 
dat Hy te kennen gegen heeft / mach ſodantch 
weſen / dat ſy hein van daer tot de pinbanch 
doen ſeyden / meenende dat ſp hem wat meer 
aſpynigen ſullen mogen. 


>? aer dien ſp vooꝛghenomen hebben men 


te pijnigen die roxpe ſy den derdt dach: als dit 
pine vã int lidt te ſetten alder ſwaerſte is wie 
dcrom tot de Audientie / cñ daer woꝛdẽ die py 
teſtatien eñ wꝛerde dꝛeygementen vernieut: tt 
weten dat hy de ketterye openbart / eñ oot di 
genen waer mede hy t'eeniger tut dacr va ge 
handelt heeft / Item den genen die hy wect / vi 
dier meyninge te zün: indien niet dat hy hen 
da bereyde om wederom gepynichr te wo de 
waer dooꝛ indien hi yet ongemacr int lichacn 
crycht/ofte ſterſt / dat dat zun eygen ſchult wt 
ſen ſal. Indien hy noch ſtãtachtich in ʒün vos 
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des Spaenſche Inquiſitions. 35 
nemen blüft / ſo laten ſp hem vande Cypier tot 
de Pinplaetſe leyden alwaer ſp vooꝛ de Bier⸗ 
{chaer(\o geſeyt is) ſittende eñ den gheuangen 
zun cleederen wigetrocken hebbende / ſo ghe⸗ 
bꝛuycken ſy tegens hem de ſelue maniere van 
punigen / als te voꝛen in deſe mamere nochtãs 
vermeerdert ʒünde. De beclaechde alſo aẽ zijn 
handen op zijn rugge gebonds / aen t'windaes 
hangende / ſo wy bouen geſeyt hebbẽ / ſo bind? 
ſp hem om beyden zijn dijen met dunne mace 
ſtercke tooꝛden / daer nae inghelicke maniere 
die ſchenen recht op t'ſcheenbeen: dan trecken 
ſy met een houdt dat ſy tuſſchen elch e tooꝛde 
tuſſchen de ſcheenen in geſteken hebben / de ſel 
ue cooꝛden na haer belieuen ſo wꝛeedelick toe / 


dat die cooꝛden in des Patiens vleeſch verboz 


gen ʒunde / den ellendighen menſche cen nyeu⸗ 
we. eñ die dot alderſwacrſte pyn aenbꝛengen. 
Dit punigen duert dꝛie oft vier vꝛen / na tbelie⸗ 
uen vãde Inquiſiteurs: ſonder ophouwen vd 
vꝛagen / pꝛoteſtatiẽ / ſmadewooꝛden cn beſpot⸗ 
tinghe. 

Als het haer goet dunct / ſo moeten op deſe 
macl anderen oot andere maniere va pynigert 
beſoecliẽ het welck/ hoewel het in andere Bier 
ſcharen tegens quactdocnders mede gemeen 
is: nochtãs/een ſonderlinge wꝛeetheyt daer by 
gedaen ʒijnde / heeft deſe N. Bierſchaer / tſelue 
henlieden eygen gemaect. Dat hebbẽ wy hier 
vooꝛ genoemt / t'pynigen met water ende ſna⸗ 
ren / ent tooꝛden. 

Het gact in deſe maniere te werek, Daer is 
een banc van heel hout / bouẽ wt geholt in ma 

E iz niere 
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Liſtighe Conſten, 
niere van een gote / ſo dat een menſch op ſynen 
rugge liggẽde daer inne liggen mach. Op die 
plactſe daer die rugge op liggen ſoude / leggen 
ſy dweers oucr eenen langen ronden ſtoch, die 
welcke beledt / dat die rugghe de gote niet en 
mach geraken / op dat de gene die dacr ghepy- 
nicht ſal woꝛden / geene ruſt ia op die Pijnbãt 
ſcifs en ſoude mogen hebben. Die banck is op 
ſulcke plaetſe geſtelt / dat die gene die daer op⸗ 
geleyt woꝛt om gepijnicht te woꝛden / zijn voe⸗ 
ten hooger ʒijn dan t'hooft. Als die gepynicht 
ſal woꝛden in deſer manieren op dat plaetſken 
geleyt is/ſo woꝛden die pijpen oft gebeente vi 
de dyen / ſcheenẽ cn armẽ met harde maer dun 
ne tooꝛdenens gebonden / die na der hant met 
tuſſchen geſtcken houten allencrkens toeghe⸗ 
trocken woꝛden ſo lange de cooꝛdẽ ſelſs in des 
patients viceſch verboꝛgen zijn / eñ t'gebeente 
by naeſt geraken / eñ vanden genen / diet acnſi? 
niet meer geſten en woꝛdẽ. Baer woꝛt ooc cen 
ſeer dun linen cleet by geuoecht / het welck op 
des leggenden mont gheſpꝛeyt ʒijnde / die neuſ 
gaten ſtopt / ſoo dat als hy water inde mondt 
crucht dooꝛ de neuſgaten belet woꝛt ʒin aſem 
te hale.Dacr na woꝛt doo! t'clect cen ſeher ma 
te van water in zun mont gegoten na tbelieue 
der fiechteren : het welcke niet by dꝛoppelen 
mater in maniere van cenẽ dzact in des leggen 
den mont vallẽde wert dooꝛ t'lijnen cleedt lich 
telic int binnenſte va zun keel getrockẽ. Ghy 
ſoudt ſeggen dat die ellendige menſch ſteruen 
ſoude in deſen ſtrüt / in dewelcke men terſtont 
plach doot te blijuen / want hoewel niemant he 
ver⸗ 
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des Spaenſche Inquiſitions. 36 
verbiet ʒijn aſem te verhalen nochtans en can 
hy dat niet dot / want de mont dooꝛ t water eñ 
de neuſgaten dooꝛ t'cleet belet woꝛden. Mace 
als het cleet wt het binnenſte van ʒijn keel ge⸗ 
trocken woꝛt ( wãt dat geſchiet dicmael / op dat 
die gepünichde op hacr vꝛagẽ ſoude antwoozs 
den) ſo leyt hy daer nat van water eñ bloet / eñ 
ghy ſout ſeggen / dat zijn leden hem afgepluct 
werden. In deſer manieren woꝛt die Patient 
gepijnicht ſo langen tijt als ſy willen / hem al⸗ 
tit noch wꝛeeder dꝛeygende / dan hy gheleden 
heeſt / eñ ſo woꝛt hy ten laetſten weder in ʒijn 
liercker gheleydt. 

Indient den Badere gelieſt int pynige noch 
vooꝛt te varen( want tis noodich dat alle dingẽ 
na wille gheſchieden / daer echt eñ billicheyt 
geen plactſe en hebbe) ſo woꝛt een Maent oft 
twee vꝛoeger oft later het pynighen wederom 
ſacchter oft wꝛeeder vã nieus begonſt / de ſom⸗ 
migen maer eens / den anderẽ twee / dꝛie / vier / 
vuf/ oft ſes mael het pijnigen verhalende. An⸗ 
dere plegen dot met een andere ( eñ deſen Bier⸗ 
ſchaer eygen) maniere vã pijnigen / gepijnicht 
te woꝛdẽ / dwelck ſy pijnigen des viers noemẽ / 
twelck coꝛter is om te beſchꝛijuen / maer niet 
toꝛter van elende eñ ſmerten. Sy doen vooꝛt⸗ 
halen een ſeer groote yſeren toolvat vol vieri⸗ 
ge tolen / waer aen ſp het hol vande voeten va 
den menſchen die gepijnicht ſal woꝛden / ghee 
ſmeert met ſpeck / op dat de hitte van tvier te 
badt ſoude mogen ingaen. 

Als nu alle die Inſtrumentẽ vi weetheyt / 
va deſe N. Bierſchaer ſcherp cit plomp gewoꝛ⸗ 
E uy den 


| Liſtighe Conſten 
den ʒijn / eñ daer gern hope meer en is / om den 
gheuangen yet wt te punigen ſo laten ſy hem 


BSanneer ſr ten weynich tits ruſten. Baer nge hem in die 


met der hãt en Audientie gexoepen hebbende vragen / onder- 
Inſtrumenten 


vzagen en perſoecken ſyvã hein mer een meu 


vermengen / ſa me ſtyle eñ manitre van vꝛagen / waer toe een 


Peder wooꝛt / van t'gene hy te voze geſeyt heeſt 
henlieden ſtof geeſt om te bedziegen. Deſe via 
gen plege met ſo groote liſt gemaect te weſen / 
(want hier alleen in ſchünt alle de Inquiſitiſce 
hope gelegen te weſen / eñ daerom zin ſy met 
groote conſten tſamẽ gehaelt) dat het eene ge⸗ 
coſenteert hebbẽde / men t'andere oot moet tũ⸗ 
ſentert / eñ dat daer tegen is miſſake. Mãt die 
Baders des geloofs zijn wonderlicke ©1a/ectis 
ci, eñ in hate coſte eñ weſen / ſeer liſtige Sophis 
ſten / noch het aldergeocffenſte verſtant en ge⸗ 
bꝛeect in dit parck geen neerſticheyt / op dat ſy 
met onuermoeyde en hartneckige arbeyt des 
ſe vzagen ſmeden / de welcke ſp niet van buyte 
alleenlick onthouden / maer oock om dat ſp die 
niet vergetẽ en ſoudẽ / bꝛengẽ ſy deſelue / als ſp 
den geuangen vꝛagen ſullẽ / by geſchꝛift vooꝛt / 
en hebben dat vooꝛ die oogen. Suler dat indie 
de gene die gevꝛaecht woꝛt / hem niet wonders 
licken nau en wacht / is het onmogelick / oft hy 
en valt inchare ſtricke. Die cenige hulpe is hier 
een gocde en verſche memoꝛie van tghene dat 
hy te voꝛen vooꝛ henlieden geſeyt heeft: wãt te 
vergeeſs ſal hy begeeren hem dat voozgeleſcn 
tc werde/want ſp ſullent hen niet leſen / oft in 
dient zut leſen / ſo ſullẽ 3yt met groote valſheyt 
dof, Indien yemat zn memozie niet genoech 
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dcs Spaenſche Inquiſitions, 37 
en vertrout / laet hem dan antwooꝛden ſonder 
ommeſien dat hy hem refereert / tot het ghene 
dat hy vooꝛmaelo geſeyt herſt / wel wachtende 
dat hy hem met henheden niet in diſputatie en 
lact trechen {ndicn ſp onder tqhenc / dat hy te 
vozen geledẽ hett / andere dingen / die hy gats 
niet en weet oft ſeker nict geſeyt en heeſt / met 
hare Dialectica daer toe gedaen hebben ſo tact 
hem ſeer wel vooꝛ hem ſien / hoe dat hy ant⸗ 
wooꝛden ſal / om hem ſcifs geen nieuwe ſtrick 
aen te trecken / noch Gods waerheyt ongodlic 
te verraden. Ten laetſten ſalt veel ſekerder wes 
ſen met deſe recht wte antwooꝛde / alle haer 
ſtricken in ſtucten te ſnüden / te weten / dat hy 
geen conſte van diſputert geleert en heeft / eñ 
in iſtighe diſputatien niet geoeffent en is ghe⸗ 
weeſt. Bet ʒun in diſputerẽ cit vꝛagen ſo won⸗ 
derlicne Conſtenaers / bedꝛiechlic / moeyelick / 
tñ quaet / dat het nau eens gebeurt / oſt ſp wetẽ 
met deſe middel alleen de lieden af te dꝛingen / 
dat ſp met gheene maniere van pijnighen oſte 
ſmerten en hebben connen doen. 

Sy haddẽ in Seuille om de ficligie een ſeer 
godſuzuchtige vꝛouwe geuangẽ / die ſp int ver⸗ 


bꝛanden van hare man die ſrer godſuruchtich 


was weynich te voꝛen weduwe gemaect hads 
den. /M? aer om dat t'gene dat ſy it pijnigẽ ges 
ledẽ hadde:hoewel ſy bitterlit gepunicht was: 
niet genoech en was / om na heulieder inſettin⸗ 
gen gebꝛant oft van hacr goedẽ berooſt te woz 
den: maer indien ſp belede / dat ſp niet en wiſte 
dat de Roomſche kercke contrarie geoꝛdineert 
hadde / dan tgene dat ſy gheſeyt hadde / dat dat 

Ev glleen 


Liſtighe Conſten, 
alleen ſoude ghenoech zijn / om haer van hart 
goeden die ſy om haer weduwelicke ſtaet nie 
ſonder armoede ouer te bꝛengen / oucrgebley? 
waren / te beroouen ſo hebben ſp ten laetſtẽ in 
deſe Audientie van laſterẽ / meer met ſodanige 
ſchelmerye daer toe gedꝛeuen da bedꝛogen zun 
de / haer om dat te lüden / ghedwongen. Mant 
als ſy ſach datter anders nemmermeer eynde 
vã aenſtaen weſen ſoude / Ick wiſt wel (ſeyde 
ſy) dattet die Roõſche kerclic ſo ingeſtelt had⸗ 
de / ſchꝛijſt ſo eñ laet my gaen / eñ handelt met 

Merc doch my eñ met miin goedẽ ſoot v belieſt. Sy ſtom 

Lens war con zunde tot ſo blijden antwooꝛde / ſchꝛijuen alſo / 

we Waderg ge Eff vꝛagen niet meer. Oft ſoo is ofte niet en io! 

&3zupcken, wat vzagen ſp daer na / tis genoech dat die ge⸗ 
uangen dat belndt / eñ dat ſy die roof ſtryck# 
waer eñ hoedanich die zijn. 


Andere Conſten van vragen, ende den 


Gheuangens aen te vechten, a "it ſy tgene Ii den, 
dat den Tnquiſiteurs orbaerlick is te weten. 


Shewelt van t'prinigen en de 
Sophiſtiſce cit liſtige vooꝛſcre⸗ 
Se = ucnconſten-dooz der geuange⸗ 
— 9 nen moedicheyt eñ looſhept o 
l (SE; uerwõnẽ ʒünde / ſo ſp meenẽ: ſo 
ticercn hen dc Baders tot ande 

re bequamer Conſten cti ſtriclien / eñ die in de 
ſelue meeſt te bouen gaet / eñ bequaemſte dacr 
mede weet te handelen / die is de treffichſte / eñ 
plach geacht te woꝛdẽ weerdich te zin om op 
Choochſte te ſittẽ. Tegẽs den gene die ſy vooꝛ⸗ 
gens 
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ſyſien 
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niet e 
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1 op 
0079 
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niet en ʒun / dat ſp des Cotodꝛils tranen — 
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genomen hebbẽ te bedꝛiegẽ / vã de hope vã ge⸗ 
welt ( ſo wy geſeyt hebben) gefruſtreert ʒijnde / 
thoonen ſp ſich ſaechtmoedich / bermhertich / 
vol lieſde / als die dooꝛ hare ſmert eñ quellinge 
mede geracct wozden. Sy ſchꝛeyen met hem / 
bidden hem / vertrooſten hem / raden hem / eñ 
vtynſen ſich oft ſy cenich heymclicke raet ſous 


den gheuen / waer dooz hy wi die ellendicheyt 


ſoude mogen onttomen / dat ſp nauwelic haer 
vader bꝛoeder ofte ſeer na vꝛient geuen en ſou 
den / eñ veel ſultr meer. Beſe Conſte plegen ſp 
gemeenlit te gebꝛuycken / tegens den genẽ die 


ſyſien dat ſlecht ef niet loos en ʒijn / maer by ⸗ 


ſonder tegens vꝛouwẽ / die gemeenlit ſo liſtich 


kennen. Baerom als die geuangen ſiet / daͤt hy 
bande Jnquiſiteur met ſo groote belecftheydt 
beruolcht woꝛt / dan mach hy ongetwijfelt wel 
dencken/ dat hy dan een ſcherper geſicht ende 
dooꝛſichtiger oꝛdeel behoeſt / op dat hy in thts 
mach bemercken / waer toe dat dit gheinaccte 
ſmeecken ſtrect: dat het vol beuſelinghen ende 
pluymſtrijckerie is / waer onder bedziechlicke 
ſtricken / aes eñ muyſvallẽ verboꝛgen zijn. Bat 
ſullen wp met erempelẽ (ſo dacr ſeer vele zijn) 
beter tonnen bethoonen. 

In de eerſte bꝛandt die om die leligie / acht 
oft thien Jaren gheleden tot Scuille verwett 
was / is onder vele andere mede geuangen ge⸗ 
meeſt eene godſuruchtige Bzouwe / met twee 
maechdẽ / haer dochters / eñ haers ſuſter doch⸗ 
ter die gehuwet was. Als deſc het prinigen in 
ale maniere meer dan met manlicke ſtantach 
ticheyt / 


Liſtighe Conſten, 
ficheyt/verwonnen hadden in welck piniget 
van henliedẽ geuraecht woꝛde dat ſp de $206 
ders in Chꝛiſto ontrouwclic beclappen eñ by 
ſonder dat deen dander bedzaghen ſoude. Dit 
Inquiſiteur met ſyne gebootſte goedertieren 
heyt tegens die ellẽdige vꝛouwe ſcer beweech 
zijnde / laet die een vande dochteren vooz hem 
inde Audientie roepen / alwaer hy met haer al 
leen een trooſtelicke eñ genoechelicke cn geen 
coꝛte oꝛatie vooꝛtſtelt. Bwelcke geeynt zünde 
heeft hy t'meyſken wederom in hare geuange 
niſſe geſonden. Dat ſelue heeſt hy daer na we 
der vernicut eenige dagen geduerende / te we 
ten / alle daghe als den Auont aenquam liet hy 
haer by hem bꝛengẽ eñ hielſe daer / eñ gaf hac 
ſomtyts te kennen / hoe ſeer dat haer lyde hem 
leet was / ſomtuts eenighe vꝛolicke eñ trooſte 
licke redenen daer onder mengende meer dan 
vꝛientlichi. Alle deſe dinghen (ſo het eynde ſelſe 
heweſen heeft) ſtrecks daer tor op dat (na dat 
het macchdcke ſich ſelfs doo; een ſchacps ſim: 
pelheyt v2oct ſoude maken/ dat hy ouermidts 
haer ellende warachtclic eñ wt ce vaderlic her 
beweecht was eñ dat hy haer als et vader ra 
den ſoude: wat vooꝛ haer ſelſs haer mocder cf 
ſuſters/ vooꝛderlutſt ci beſt gedat ſoude 331) 
ſp hacr gcloof gants op hem ſoude ſtellẽ. Et. 
nige dagen dan met ſo vꝛientlicke tfſamenſpte 
kinge vooꝛby gegar zynde inde welclie hy ha 
re ellendicheyt met haer beſchꝛeyt/ eñ haer alle 
manieren van mededoogen gethoont hadde; 
waer mede hy betuychde / dat hy met Hacrlic- 


der ellendicheyt beweecht was / haer voozts 0 
if 
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le teeckenen der goctwillichept toonende/ ſoo 


veel hy mochte om haer te bedziegen: als (ſeg 
ick) die grypende Wolf ſach dat het Meyſkẽ 


bedꝛogen was, ſo begoſt hy haer te raden / dat 


ſy van haer ſeluen / vũ haer moeder cn ſuſters / 

cf van hacer mocyen die noch niet gheuangen Date bloerwos 
waren / te kennen ſoude geuẽ / haer by eede be- yer oenve een 
louende / dat indien ſp hem ter goeder trouwẽ want iy haer 
openbaerde / alle dat ſp van die ſake wiſte / dat dum verfadige 


conne/ dã met 
hy raedt ſoude ſoecken / waer mede dat al dat groote menich 


quaet beſchut ſoude mogen werden / eñ dat hy le der daha pen 


te veruinde 
haerlieden los in haer huyſen ſoude laten gat. 2 


Het Maechdenen / gelijc ſp van een ſeer ſlecht 
verſtat was / gelockt 3ynde dooꝛ de belofte eñ 
het raden des Vaders des gelooſs / begint het 
Ueylichdom dẽ hont te geuen / en rooſen vooꝛ 
verckens te ſtroyen / hem te kennen geuende / 
tenige dingen tot de godſalige leere dienende / 
dic ſy ſoꝛchfuldich waren onder malcander te 
handelen. Den dꝛaet nu by 0'eynde getregen 
hebbende / beghint de Inquiſiteur / nae dat hy 
geluckelic den wtgang wt den doolhof begoſt 
te veruolgen / het M eyſken dicmacl inde Au⸗ 
dientie roepende / op dat alle tghene dat ſy be⸗ 
tuychde / nae recht oꝛdeninghe verſtaen ſoude 
werden / haer altuts wijſmakende / dat dat ten 
laetſten / de rechte middel ſoude ʒijn / daermen 
alle t quaet mede gheneſen ſoude. Inde laetſte 
Audientie vernicut hy hacer alle de beloftẽ / die 
hy haer te vozen beloeſt Hadde: te weten / vꝛy⸗ 
heyt ac. M aer op dic tijdt als het He aechdene 
verwachte / datmẽ haer die beloſtẽ houden ſou 
de / mijn Heer de Jnquiſiteyr met ſyne byſit⸗ 
ters 
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it was de 
dꝛyheydt / die 
vater de w 


Hadde te ver⸗ 
weruen, 


Da 
der toe geſeyt 


Liſtighe Conſten, 
kers / aengeſien de cracht der Conſtẽ waerm 
de ſy nu eenſdeels vercregen hadden / dat ſp n 
voꝛen met pijnigen niet en hadden conne vey 
weruen / hebben geoꝛdineert datmen haer ws 
derom pynigen ſoude / om haer wt te dingen 
tgene dat ſp meene dat daer noch acn gebzac 
van welck pijnigen ſy de alder wzectſte geledi 
heeſt / te weten / aen het windaes eñ aen de coo) 
den / eñ water ſo dat ſp haer ten laetſten afge 
dꝛongen hebben / tgene daer ſp na iaechden / te 
weten / de ketteryen en aenbꝛenginge der pers 
ſonen: want het Maecchdeken heeft oucrmits 
de ſware pijnen aengebꝛacht haer Mocder/ſy 
ſters en meer andere / de welcke geuangen / t 
dacr na gepynicht ʒunde / met het meyſuen ſelf 
vooꝛt int vier gewoꝛpen zun. | 
Dit (clue Maechdeke heeft daer na een ſeer 
ſchoone acte van hacr gegeuen tot ghetupge- 
niſſe haers gcloofs.Dat is geweeſt dat op het 
ſolemnele ſchauot / waer op ſp met de andere 
van gelijcker Roꝛtune tot een ſchouſpel gelept 


was / haer Sentencie ghehooꝛt hebbende / inde 


welcke ſp tot het vier veroꝛdeelt woꝛde / eñ als 
ſy vande plactſe daer een yeder vande veroo⸗ 
deelden / om Sententie te hooꝛẽ plegen geſtck 
te woꝛden / tot haer eygen plaetſe weder geto⸗ 


men was comẽde tot haer moeye / vande welt | 


ke ſy de leere int gelooue gecregen hadde / om 
welcker belüdeniſſe ſy haeſt daer nae int vyer 
moeſte gaen / heeſt met een ſeer ſtantachtighe 


ſtemme eñ gelaet / eñ met een hangende hooſt 


gheſeyt / dat ſy haer ſeer grooten danck wiſte 
vooz de weldaet haerder — 
ecftſe 
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heert ʒijnde / vooꝛ ſo vele ouermidts die ouer⸗ 
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heefeſe om vergiffeniſſe gebeden / oft ſp haer in 

teniger manieren miſdae hadde / ſo ſp terſtont 

de doot moeſte ſmakẽ. Met geen minder ſtan 

tachticheyt trooſte haer hare moeye / verma⸗ 

nende / dat ſy een onuerſaecht eñ gheruſt ghe⸗ 

moet ſouden hebben / wãt ſy vooꝛ weynich v⸗ 

ren inden Hemel met Chꝛiſto verkeers ſoude / voat vermacy 
tñ dat ten aenſien van alle Cvolck / vele tſelue n —— a 
hoozende/ byſonder die h. Bierſchaer metten wanneer zun 
ſynen. Deſe Moeye was die vꝛouwe / dewelc⸗ OR 
ke met raſerye beuangenz3hnde / twee Jarẽ te des gyeſtera 
pozen alle die Ghemeente byde Inqulſiteurs won. | 
nengebꝛocht hadde / daer wp vooꝛ van gheſeyt \' 
hebbẽ. De crãcheyt met dehulpe Gods wech 

genomen / eñ tot beter verſtant en vzuchte bes 


blüfſelen der raſeryen mogelick was / eñ Chzts 
ſtum beleden hebbende / heeſt na lange eñ que 
ende geuangeniſſe / pijnigen / ſlagen int opens is TT 
baer ontfangen hebbende / een eewige geuan⸗ 16 
geniſſe in die Chziſtelicke wapenrock / om ſp» 
nen Name gheleden. 


Andere ſecrete C onſten. | | | 


E hoochept vande Jnquiſitiſce | 
Conſten eyſcht wt / dat ſp niet it] 
A als plompe ci onedelc op eens 8 
anders Schouder gheleydt en 
woꝛden / want ſy ſo ſeere alle an 


Hamelijck / lu 5 


2 88 


der Conſten te bouen gaen / als der booſhyeyds 1 


a i ; en onmenſchsg 
die H. Bierſchaer alle andere ghemeene Bier⸗ — 


ſcharen te voyen gat, Daerom het beſte / ſe- vert. 1 
creetſte 6 
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Liſtighe Conſten, 
creetſte eũ den H. officie cfi veel anderen po 
tichſte miſ bꝛuyck van deſe ſtaet is het mi 
b:uyck vande Satramentiſche biechte / ſozy 
noemtẽ / het welcke na wtwuſen haerder epge 
Canones gheen cleyne ſonde is:maer / ſoo ny Jett 
vooꝛ geſeyt hebben der H.Vierſchaer iſt ala dan 
oꝛloeft. Als cenige vande geuangens in cenig! — 
ſiecte geraect/hoewel ſp niet groot en is ſo vn Tat 
gen ſy hem oſt hy de H. Giechte wil gebzuyt 
Ren:eñ dat geſchict tot twee eynden: Het een 
op dat ſy van hem mochtẽ weten / oft hy de h. 
Siechte vooꝛ goet oſt 8502 quact hout:het an 
der / oft hy inde Gicchte becalt ſoude moghen 
werden / dat hy van ſich ſciſs oft van anderen 
pct te kennen gaue / dat de UH. Bierſchaer te pa 
fc mochte come. Die ſiecke conſenterẽde ſon 
terſtant een Outaerpacpken by hem met den 
Setretaris:maer deſe / te weten / de Secrctaris 
heymelic vooꝛ de deure vandẽ Slacſcuyl/dact 
de ſiecke leyt / gelaten ʒijnde / begint de Outer ſchel 
pacp de Sicchte / inde welche een wey niche 
vootgegaõ ʒunde / vꝛarcht hy den trancke / ſe . 
vii int gemeen, als ui: particulicr/oft hy ma f ch. 
geene Lutherſche opinien beſmet is: byſondaſ 3 
na dat ofte dat Artijckel:eñ oft hy met anderf dende 
van de ſelue ſake gehandelt heeft / ten lactſienſy we 
van wien eñ hoc hy dat weet / ac. dat hy vzpoþ e 
lick beinde / eñ gheen achterdencken van hen . | 
hebbe van ontrouwicheyt / dat by macht mc Wn 8 | 
hem bꝛengt van min Heere de Inquiſiteurs 
om hem van alles te vꝛagen: dat hy allcenlick 
ʒün conſcietic ſoude ontlaſt / eñ andere dingthh,,. 
die tot die eynde plegẽ by gebzacht — | 
| ndien 
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py = die cr. anckie conſenteert / eñ ſynen ract 
Ibegint te volghen fo valt hy onghetwüfelt int 
ſo J het. Want nademael hy des Out erpacps qua 
Ton ret volgende / die ſulcr weet / lichtucerde⸗ 
* lick alle dung wtſlact {0 Handelt die Miſpaep 
Talg dan ten twerden om fie tonſcientie in een 
enige ſtrickt te b;cnge. — * t de dat hi alies vooꝛ Merct bier de 
ſou; den Schauer betuyghen ſoude want anders 222 uaemlte 
2upt * 4” Ry viucht der 903 
2 eu ſoude zun repunghe geen plgetſe hebben / viechte. 
de h. het welche indien hy hem wuſmaett / ſoo woꝛt 
2 die Sceretarrs gerocpẽ / die niet wht van daer 
bn eis cñ de ſake woꝛt te werck ghe eleyt. M aer 
geren indien die craucke hem met gelgouende. oft by 
puontucr wey nich tor betrou wrde alle t'ſclue 
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te pi weygert byden Secretaris te betuygen / ſo en 
is hy dacrom de ſirichen niet meer ontcomẽ / 
als oft hut getuycht hadde wat tgene daer ge⸗ 
daen 16 is Vanden bedntechliche Gicchtvader 


os — 4 


* ſois 
et den 
ctaris 
/ datt 
ute 
pur 

ke / (0 
y mti 
onde 
nder 
tſtew 
D 
hem 
t mei 
eurs/ 
enlickÞ 
ding! 

verdi, 

die 


ſo luyt wegedꝛuct en verhaelt/ dat hy den men 
ſche lichtelicken ſo verre heeft gebꝛocht dat hy 
met ghelijcke thoone cn ſtemmie geantwoozt 
heeſt des Secretaris netten! die alle dingneer 
ſuch vooꝛ de deure hooꝛde cũ by gefcl;zrit fiek- 
de) niet agen; gemerct noch (ſcher)geureeſt heb⸗ 
bende. De ſelne dingen in ſulcticr voegen nas 
derhät gengetecchent heb Irde/d der mede be⸗ 
waren ſp den mẽſch oft daer! t leert ſy wat 
boo; ſware vꝛagen ſi hem 122%; zughen füllen. 
Hier bluft dã de gocde Bireyty: wer ſonder ee⸗ 
nige ſcrupule van conſciencie eß ſander ecnige 
Þ:ccſe van mi ſdact oft erxcõmunicatie/ om dat 
hy de Giecht geopenbaert heeft / ecuſdeels om 
Vat We met en meyine geopelbaert te hebben / 
E horwr] 


* 


| Liſtighe Conſten, 
hoewel hy luyder gcſp;okien heeſt / dan de m 
ſterien vande Siecht wt eyſcht / eenſdeels on 
dat alles watter gedar᷑ is hoedanich het ſy du 


N. Hierſchare ten goeden eñ beſten gedacny 


Julianus Apoſtata/ ſo die gelodfweerdigh 
Hiſtozten betupgen benam den Chziſteneng 
le haer goet cit rijcdommen / onder t'derely} 
ſtractſchenderye om dat Chziſtus den ſyn! 
uolen hadde dat ſp armoede lief hebben / ende 
niet geneycht en ſouden zijn om aertſche go 
deren te vergaderen. Hp veruolchde haer mc 
fo groote wꝛeetheyt als hy mocht / eñ terſton 
dacr na vermaende Hy haer tot lydſaemihep! 
want Chziſtus hacr ſulcr beuolen hadde. Van 


deſen haren Meeſter hebbẽ de Baders des ge 


loofs een van ſpne Conſten geleert: die is al 
ſy yemant ſien met een Chziſtelicke ſtantach 
ticheyt / züns geloofs cen gocdertierenheptts 
gens zijn f?cdcb:ocders/ die hy can beſcher 
mende dien gas ſy aen met dit argumẽt: Oh 


ʒüt/ ſeggen ſy) een quaet Chaſten menſch / wa 


gh; ſeat / dat ghy de leere der Apoſtelen var 
de rerſte kerene nanoicht : die Apoſteten endt 
Martclaren van die ty}, als ſy vooz de Yep 
denſche echters geſtelt waren / eñ henliede 
gevꝛaͤecht woꝛde / oft ſy Chuſtenen waren an 
wooꝛden wy ʒunt. Eñ als haer dock van han 
ee derem medegeſellẽ inder ſclue fickgie gevzaccht wo! 
pct der Apoſte de ſa noemdẽ ſy de ſelue vꝛwelick. Indien gh/ 
— — daerom hare cxempelen wude nauolghen ſor 
trontuellc / ala moeſt ghy v ſeluen eñ v medegeſellen te ken 


de duuel Chit 1 E a 3 ent. 
pepunel tek EN aheuen. Eñ ſoodanich 1s hacer argum 


alligeerde, £11 Iuliauus ſcyt de waerheyt / dat de Chzſſic 
new rot aertſche rycdommẽ te vergadere ni! 
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des Spaenſche [nquiſitions, 4: 
ghenegen/ cn in haer lijden niet onuerduldich 
weſen en moeten: met dat ſelue recht ſegghen 
mijn UHecren de Inquiſiteurs / dat cen Chziſtẽ 


menſch / vooꝛ de wereltlicke Bierſchare na ʒijn 


geloaue gevꝛaecht ʒinde / gehoudẽ is / dacr vi 
gocde en clare retieninge te gheuen:ſy ſpotten 
daer nochtaus alle beyde mede / als ſy ſeggen / 
dat die Chziſtenen van die tüden / met de ſelue 
pucr dacr mede ſy een tlare belijdeniſſe haers 
geloofs deden haer medebꝛoeders dock vaog 
de Hepdenſche Rechters te nennen ghegeuen 
hebben: deruon:⸗ de lieſde ſultr nẽmermeer toe 
en lact. Vooꝛto in dandere dingen moetmtẽ bes 
kennen, dat Juliani en deſer Verren ongodlic 
heyt een is / ſo ſp tot een eynde eñ met gelietie 
middelen, dat is om dic Chuſtẽ kercke te vers 
melen / eñ hare lidmaten te dooden / haer beſte 
doen om ſpots wijſe dẽ regel der Chziſtelicke 
religie/ daer toe te miſbzuycken. 

Een vã de pzincipaciſte Inquiſitcurs plach 


te ſeggen vanden welcks andere van ſyne mes 


degeſellen / dat ſelue geleert hebben (eñ op dat 
hy de ſelue waoꝛdẽ / oſt hy by auantuer dit quã 
te leſen / daer dat beliennẽ mochte / ſo heeft ons 
goct gedocht / datmen ſpnen naem hier by ge⸗ 
ſtelt heeft. Sijn name was Joannes Gonſals 
uus Siſſchop van Tarracona Inquiſiteur va 
Seuille ) ſpꝛenende vande geloouigen die voo2 
zun Bicrſchacr om de belijdeniſſe Chziſti ghe⸗ 
ſtelt woꝛden dat het een wonderteecken gelijc 
wag / dat die ketters int binnenſte va haer her 
te ſa vaſt gegrauen hadden / dat Gebod / Shy 
ſult v tuen naeſten ſo lief hebben 5 30 _ 

ry | e 
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Liſtighe Conſten, 


Dslef gelncke dcwelclte ten ſp dat ſp eerſt met pünigen ghe⸗ 


martelt / cñ in ſtucken geſneden ʒijn / hacr mes 


nen ſeifs / ſuuè degeſellen niet te keimen en ſullen gheuen / eñ 


van vele wt haerlieden / en ſult ghut nach ſoo 


re eyghen ver- doende niet verwernen. Sohcerlicne getuyge 


niſſen heeft de warachtige Religie/ ia van haet 
vy anden ſelſs. Wãt die Met Gods na beyde 
hare tafelen io inde herten vande warachtige 
Clzziſtenen jo vaſt gedzuet en verſegelt / gelyt⸗ 
lcrwys jj'ue Eerweerdichept gheſeyt heeft. 
Supten de ſelue warachtighe Chziſtenen / 
Wort nergens deſe beueſiinge der beſegeunge 
der Wet Gods gtuonden / gheluc aller men⸗ 
ſchen Wetten met deſen 3egel / beſeghelt zin / 
Ecrſt iny / daer na v. Sen Chziſten Siſſchop 
behooꝛdc ſich te ſchamen / dat hy in de ſale ſo 
hrout onmetentheyt ſoude hebben / macr ten 
fende nietvohngecàt zun / ten ware datter ſos 
groate laſteruige by gcuoecht ware. 
Deſe ſelue heer Sifſchop(nu dat wp zünder 
omen te vermanen) was van des Conincr 
Do in Scuille geſonde/ om des Inquiſitcurs 
ant te bedienen / als cenige Jarẽ verleden im 
Die ſtadt die memnchte van de geloouigen foo 
hacſtclichi witbzack / wt wat ozſalic noch tot de- 
ſen dach toe groote hoopt houts / op ſekere da 
hen aengeleyt woꝛden. Die Inquiſiteurs die 
daer te voꝛen gewecſt waren en woꝛden in de 
Inquiiſitiſche conſie ſo wacker eñ dapper nit 
gehoudẽ hy woꝛde doc geacht dat hy ſo groo⸗ 
ten quaet/ twelen den val vande Aoomnſche 
Rerck dꝛeychde/ ſoude hebben mogen vooꝛtco⸗ 
men, Die genen die hem vermoet or * 
ulchen 
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des Spaenſche Inquiſitione, 43 
 fulckett ampt te bediene/dat betuycht hy ſclfs/ 
dat betuyge de gene die hem tot dat ampt vers 
coꝛen hebben / vooꝛts betuygen dat alle die ge⸗ 
ne die hem gekent hebben / oft in hem niet en 
is geweeſt een ſonderlinge leere et eruarents 
heyt uide N. Schafer ofte neerſtige eñ vaſte kẽ 
niſſe ſoo wel vande Tierclielicke Hiſtoꝛien / als 
vander wtlegginge vande ouden en meucen 
Dactoꝛen wies authoziteyt de Rerche te recht 
in ceren houdt om de ſonderlinge wetenſchap 
der ſaken eñ leere des gheloofs / waer van die 
Inquiſiteurs Baders genoẽt willen weſen / eñ 
vande welclie ſy fo eergierichlic ſich berocme/ 
dat ſp rechters zun der dwalingẽ eñ der waers 
heyt oft ten laetſten oſt in hem cen mercklielic⸗ 
ke godvꝛuchticheyt eñ heylicheyt gheweeſt is 
maerin ſy ſich ſelfs fo ſmeecken / dat ſp daer er 
luſttge ei wꝛeedelicke tijtel van ghebꝛuycken) 
dao: welclie gauen hy onder ſyne medebꝛoe⸗ 
ders meeſt geſien ſoude zum oſte lieuer / oft hy 
alle de ſelue gauen met wꝛeetheyt / onmenſche 
chene ca met alie de Jnquiſitiſte conſtẽ te bo 
ua guicli voo: de welclie Hy de berocpinghe 
tat dien ſtrit eñ een vet Siſdom tat ioone BA Sit was den 
zun ghedaen arbeyt nu cen onde Lantſtmecht fchac unden ar⸗ 
zunde vercregen heefr: eñ doo! die vette ledit⸗ die dee ns ba 
heyt had y dat ſchadeliehe anaet vande Rog der ghecochs 
ſche keretio, weder tattẽ oudẽ Crijelz verwect. — 
Macr in dat Tegaetſchap van Souille/ ten tis ghen viomen 
den als hy renige pꝛiuate huyſen vol hadde vg Cbigen. 
geuangene am het Euangelie ſo die gemeene 
geuangeniſſe tot ſo. grootẽ vanch nergens na 
genoech en warẽ / ſo en gebꝛack ſyne Eerweer 

Eh dicheys 
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Liſtighe Conſten, 
dicheyt noch geen tüt eñ ledicheyt om te gaen 
ſpaceren op die ſtiuiere in Schuptkens / met 
purper eñ ſyde bedect/ ci ten laetſien met ſule 
lic ruſting / die beter ecu Diſcipel van Hardas 
napalo dan een beſcheyden man (ick ſwnghe 
een Chiiſien Giſſchop)betanunſondce/verge⸗ 
ſelſchapt met eenige / maer ongelecrde goddin 
nckens / eñ vele Dienaers die van verde inde 
Vouen waren wacr toe veel volcx quam loo⸗ 
pen om te ſien. Eñ ſelier / die triumphe cn blij⸗ 
{chap maren vooꝛ hem eñ den ſynen niet onty 
delick / un ſulclien tit, die ſa vol was van wees 
nen / ſchꝛepen tranen cit benautheyt der She⸗ 
mecte Hods daer hy eẽ wꝛeede vyãt va was. 
BDacrom wederom tot de Conſten comen⸗ 
de / als ue gorde Heeren va pemant vande ge 
uangenen die rechte mecninge willen weten / 
mie dat met malcanderen in een ſelfde geuan⸗ 
geniſſeliggende / ſy vermorden / datſe den an⸗ 
dere yet tot ſalicheyt vrrinane vertrooſten eñ 
ii ſulclie cilicndichey't geſtelt zunde onder mal 
candcren van t'nhelooue handelen / foo ma⸗ 
nen ſp onder Henlieden een Muche, (dat is te 


pe Corrie ſegacn ce Viiegbe) wie ſo plegen die geuan⸗ 


viicern £81 wa 
ren giIeent ts 
foo boos noch 
lo ſcabtlic als 
dele zun: want 
Die ſttaften als 
leen den god⸗ 
tolen; mace de 
ſe verradendc 
nic UDIGHRN 
ef} vzomen, 


nens hen te noemen die ſodamohe vofficie be⸗ 
dient. Deſe 9nder de nheuaugene vanden Jus 


quifireturs Þedgireblic or url (recht of 


hy genannt wore gnitrour fecr lgoſlich all bat? 
ter geſpꝛollen woꝛt. le hy dan ſv eet2ic;e dage 
nictten gheuangens targebzocht heeft dewele 
ke geducrende hy fich bed elechlijc in hare ghe⸗ 
merunſchap voccht / beghint hy ecnige plactſen 
vãde Schziſt/ uchtucerdelic / als met zin ay 
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des Spaenſche Inquiĩſitions. 44 
ſte vingeren / te rakien;hem veynſende begeer» 
lick te weſen oft anderen te leeren oſt van an 
deren gheleert te woꝛden ende met deſen mid⸗ 
dele bedꝛiecht hy lichtelick de ſumpele men⸗ 
ſchen / ende de ghene die haͤer niet en hoeden 
voo: duſdanige bedzicchlicke lagen. Dacrom 
de gene die nu van deſe Conſten vermaent ſul 
len ʒin / en ſullen niet hacſt noch lichtelick bes 
trouwen de gene die ſy te voꝛen noyt ghekent 
en hebben / en onder hacer geſelſchap gewoꝛpẽ 
woꝛdẽ. Eñ ſener / de geuangene ſullẽ de Nous 
ches hier alleen lichtelic by lieinien / eñ te wetẽ 
mogen crijgen / dat ſy gemecnlick ſich ſelfs in⸗ 
dungen tot duſdanige tſamẽſpꝛekinge / ſonder 
van yemant daͤer toc berocpen te weſen / eñ be 
guinen als niet te paſſe en tcoemt / ſodanige res 
denen vande Schzift te verweclienteñ dan ſul⸗ 
len de geuangens ſclier wif lick doen die yace 
laten pꝛedicken ſoiange tot dat ſy mocde ʒün / 
ſonder dat ſp hem eenige antwooꝛt geuen. Ala 
dan duf danighe Mouche nu by auontuer pet 
van t'ſelue dat hy vande medegenangens bes 
geerde te weten / vergadert heeft / ſo bidt hy de 
Cypier die na gebzuyeh den geuangẽs toemt 
beſoecken / dat hy vooꝛ hem Audientie begeere 
wu ſoot doc gebꝛupck is dat die gheuangens 
doen: eñ ten laetſtẽ met ſulckenmiddele maect 
hy dat hy wt tcormt / eñ niet lange daer na / moe 
ten de gene die inde geuãgeniſſe gebleuẽ ʒijn / 
de vꝛuchten ſmaken van ſyne geſelſchap. 

Tis ſener cen ſake om te verwonderen / dat⸗ 


ter menſchen zijn / met ſodanighen duueilſchen 


gheeſt gedꝛeuen / dat ſp alle haer vermogen vã 
Fu icy 


Liſtighe Conſten, 
ſich ſelfs beſteden rot duſdanighen officie mitt 
ſo grootẽ verſuymeniſſe:dewelche om hacr be 
loften te mogen volbꝛengen cen ſtrenge geui 
geniſſe van twee oft die acude niet en viee 
ſen / en willichlic verdzagen alle moeypclichcy! 
der geuangeniſſe/ ſo wel van hongher / als vi 
vuylicheyt cn ſtanck / die de geuãgens niet di 


Sin dit des tegens hare danch plegen te lydE;cen dat meer 


Wuuels Mar 
telaers niet- ſo 


te verwonderen is / wt de eene gheuangeniſſe 


en fonde men He gaen zünde / gaen terſtont weder in cen ane 
ghcea connen der / eñ van daer inde derde om twec⸗ die vier 


Vinden, 


cuoclen:eñ het geubꝛen 


mael de ſelue ellendicheden te verdobbcleren⸗/ 
cn in ſulcken gengechelieken werelt haer teu? 
oucr te bꝛengen. Dacrom als hy wt die geuan 
oheniſſe gegaen is om rekeninge van zijn be- 
diende officie te geuen ſo en geeſt hy met alles 
te nennen wat hy onder de geuãgene gehoo!t 

heeſt/ maer ooc met wat gelact die geuangens 
hem afgenomen hebbẽ tgene dat hy hacr van 
de Dchzift vooꝛgehoudẽ heeft met ecu vꝛolich 
oſt too:nich ge! lact. ec. Hocwel hi van henliede 
een antwooꝛt heeſt geeregen / wat ſp dacr ; l 
igen van di;ſoaiinge! 
heeft de tracht vande alder ſciic rſte ghetꝛg 
niſſe daer geen erceptie op en valt alivaret il 
ders cen ongeacht verſo: ou vã cen gelooue cit 
achtb derhert. 1 wacrt ten tactſter n een man vã 
Conderſic ſchuum vande Geincente— dee 
lien officie met weymch gelts geburt zynde. 
macr op die plaetſe wort hy cenliatmaet v. ut 
V. officie gerclife, t welch ſulclien lichae veer: 


dich is. Het gebeurt ooc dicinact/dat de hene 
die ter ſake vaude ſicligie gheuangen word?! 


US 


» 4 
t5 
* 


int g. 
die u 
van! 
quiift 
niger 
deren 
len u 
de ge 
van 1 
U. I 
quali 
noen 
die o 
vand 
D 
legg 
nen 
niſſe 
ſten 
ther. 
ben 
wel! 
bend 


a m 
1 


des Spaenſche Inquiſitions. 45 
int geſelſchap geraken va andere geuangenẽ / 
die warachtich om andere ſahic geuangenztin/ 
van dewelcke de ſommuge / op dat ſy der In⸗ 
quiſitcuren gracie vertrugen en ſich ſelfs rey⸗ 
mqcninogenhacr medegenangent, die ſy ons 
der malcander vande U. Schuft hoozẽ hande⸗ 
len met groote ontrouwicheyt aenbꝛeugeneñ 
de getuygeniſſe van duſdanige menſchẽ plach 
van groot ghclooue cn grooter weerden inde 
U. Bierſchaer ghehouden te werden want de 
qualificatie van tgene datter geſeyt is (ſoo ʒut 
noemen) woꝛt ſonderlinge acht gheſtagen op 
die omſtendicheden der geuangeniſſe ſoo wel 
vanden Seclaechden als vanden Aenbzenger. 

Daer zijn ooc andere Mouches cri laghen⸗ 
leggers dewelcke om dat ſelue ampt te bedie⸗ 
nen het HN. officie dienen buyten de geuange⸗ 
niſſe: verlagende cit met de vooꝛſchꝛeuc Cons 
ſten bedꝛiegende / die ſp onder tvolc vande Tu 
therſche / dat is vãde ſuyuere leere ſuſpert heb 
ben ſommige ove van die Mouches vlieghen 
wel fo hooch dat fp die zee ouergenlogen heb⸗ 
bende / cn 1 andere vꝛermde car verſcheyden 
lücken camende verlaghen den gheneu die 
wt Spaengien gaende / en van ſich eis hace 


bülmgen unde elders veyp une wobrwlget 


ſe vercoꝛen hebhen: met fo oresterherzönde 
Badcrs Je $2uUufuenrs outen! int Gods 
gloꝛie als tot der meuſchẽ ſalichept. t dner op 
dat wy alleentic handelen mogen van Vngene 
dat nde Spgenſche ſervo pelo er er $oqul 
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Liſtighe Conſten, 
. Siechte ʒijn / ſoo wel Clercken als NY onic: 
ken: die in deſe oꝛdene van de Mouches die 
minſte niet en zun. Syden welcken indien ce- 
nich ſimpel menſch coemt / die Hod met zin 
licht heeft begonſt te verlichten eñ die in ſynt 
Siechte ſpuc mecninge ſener ofte twijfelende 
tetleyt / begeerende geleert oft beueſticht tewe 
ſen / ſo en pogen ſy niet allet om met haer duy⸗ 
ſterniſſen wt te doen dat godliclie licht / dat in 
dat herte begoſt te ſtralen:macr ſommige van 
henlicden vermanen cn betaf!cn den menſch⸗ 
dot trachten ſp om hem met v;ceſlicke dzepge- 
menten vꝛoet te malien / dat hy ſeiſ tot de h. 
Bierſchaer gaen / eñ ſich ſelſos genbzengen ſou⸗ 


de / belouende dat mun Heere be Tuquiſitcurs Þ 


hem alle gor dertierẽheyt bewüſen ſullen. Het 
ghebeurt ooc alteinct / dat dat ſchacphen hem 
ſelßs / doo; deſen middele inder NDolucn nul 
ſteeckt / om ſomtijts met wolffci;e wꝛecthepdt 
verſcheurt te woꝛden. Andere legen ecnean⸗ 
dere onmenſchelicke en vaude Anqmſitiſthe 
winckel gclernve conſte te ghebꝛur chen. Van 
een ſlecht man die ſulcke ontroutvichept inde 
V. Giethte e Gyſander van een geeftelic man 
geenſſins en vermoede / zins hertſen meenin⸗ 
ge verſtaen hebbeade/ ſo laten vt ongemerct⸗ 
noch en ſpꝛeken daer niet tegen: dan vermane 
ſy hem dat moꝛgen weder core / dat ſp dan 
mcerder ledicheyt hebben ſullẽ om hem te vol 


hooꝛen eñ van die ſale vꝛper te handelen / dan 


ſy nu hebben / cn ſo de Siechte half ofte qualie 
gheeynt ʒünde laten ſp hem gaen:harẽ raet is/ 
dat die eliendige menſch ſdacche 1 
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des Spaenſche Inquiſitions. 46 
pederom getomen ʒijnde / eñ vande ſelue ſake 
upten de Stechte met henlieden oueruloede⸗ 
Ic handelende / dat het henliedt dan vzy io / ſon 
r ſchult van de Giechte geopenbaert te heb⸗ 
ben hein woo; den Inquiſiteurs aen te bienge: 
hoch den raet en blyft niet ſonder volbꝛengen / 
zuernuts ſodanige geeſtelicke mane een vlop 
viſpouwen / maer wel een camect opflocken. 
Somnuge vande oꝛde deſer bedziechlicker 
enſchen/ hebbẽ vooꝛ de Inquiſitcurs ſo pꝛo⸗ 
jtelick eñ neerſtelic haer beſte gedaen / dat / al 
hocwel ſp dooz dwalinghe off onnachtſachept 
{foot dicmael gebeurt) ecnige dingen wtgeſla 


— gen mochten hebben / waer dooz anderen byde 
je d vierſchaer verbꝛant ſoudt hebb# geweeſt/ 


ti die niet ſonder groote mocytc by ſodanige 
menſchen ſouden moghen ghebetert woꝛden / 
kochtans de Vaders des gheloofs plegen die 


„Itinghen lichtelick te veynſen ende wüflick te 


derdꝛagen: meenende dat ſp veel meer verlies wer ie tan ten 
ſouden doen / doo? verlies vande incoeinſten / 1 diſcre 
tic ſy dooꝛ ſodanigen menſchen toedoen gente —.— — 
ten / dan de winninghe weſen ſoude / die ſy (de te ſperen / om 
vooꝛſchꝛeuen menſchen verbꝛant weſende) vi grove geraf fe 
Þaren roof vertrijgen ſoudẽ. Wy ſouden hier ner ſehapen te 
ſummige van dien by name mogen acnteccke dann verge 
nen en ſeker ter oꝛſane va Hare ongodlicheyt / 
u deſe ſozte va officie 3yn ſp weerdich gewer ſt 
dat ſy by name gelient ſouden werden / op dat 
ſy in deſe tegenwooꝛdige tijt ſoudẽ mogen be⸗ 
ket weſen : maer ons heeſt goct gedocht de nas 
men te ſpart / aenmerckẽde de goetheyt Gods 
de welcke by guũtuer ſich haerder noch ſoude 
FE Ar mogen 
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Liſtighe Conſten, 
mogen erbarmen / eñ cen ſalich leetweſen vs 
leenen (het welcli wp weten dat nu cenigeny 
buert is) eñ wy niet da te late eñ onutte leetty 
ſen gheraect ſouden werden om dat doo? on 
toedoen / hoewel met haer ſchult/ de nercke en 


ſchandelicke eñ in toecomende tijden een vag 


uloccte gedachteniſſe va hẽlicdẽ ſoude hebhi 

Mant niet weymich van henlteden hebba 

int begintſel de nenniſſe vande waerheyt ghe 

hadt / ia ooc ſommige van henlieden / hebbẽ d 

andere geleert:maer ſo haeſt ſp t'onweder heh 

ven ſien opgaen / datmẽ cens peders hupys ſou 

de beſoecken: oſt op een ſandige oft ſtercke of 

op cen ſteenich ſundament getimmert was/ſe 

hebben ſp vooꝛghenomen in tuts de voet wi 

derom te trecken. Eñ fo ſp ſeler wiſten-dath 

ost onde othy velen ſuſnect waren / ſo heeft haer goet gho 
Lek) dotht / dat dat merck niet anders mocht wt: 
Daceſe niet in daen werden dan dat ſy beſtonden Aenbzen 
— gers te weſen eñ verclickers vande bzoeders 
Taken / eñ dan Ramiliares ende dappere Dieners vande h. 
— Vierſchaer . Ten lnetſten met deſe middelen 
nuerghegeuen dunct hen dat ſy ſich genoech by minen Yeer! 
Woideg. de Inquiſiteurs verſoent hebbe:maer wat cen 
conſcieucie oft wat getuygeniſſe van d'ooꝛdet 

Gods ourr hem hangende ſp int herte dꝛagẽ 

dat wetẽ ſy ſelſs beſt. Het ſal genoech zün dat 

wy dit op deſe plactſe als doo: cen venſterte 

nennen ghegeuen hebbentop dat de menſchen 

moghen bemercken / ten eerſten / dattet inder 

waerheyt geen yuer om tagclooue te ſupucren 

ende de ketteryen te verdempen is / die minen 

Heeren die Inquiſiteurs dꝛyſt tot deſen vleeſ⸗ 
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des Spaenſche Inquiſitions. 47 
anck / ſo ſy ſelſs vooꝛdꝛagen / eñ tongheleerde 
olck ſich ſelfa van henlieden vꝛoet maett / hoe 
pel wp nu alſchoon wilden toeſtaen / dattet in 
er waerheyt ketteryen ware daer ſp ſo wꝛee⸗ 
clic op ſien. Mant indient ſo ware / ſo ſouden 
ooc niet geſpaert hebben / die henlieden met 
grooten eygen bate / ſo wp vooꝛ geſeyt heb⸗ 
en / dienen. Maer die puer die ſp hebben / dat 
des Conincr conſiſcacie / en hacr cyge beur⸗ 
n Indien wy onſe oogen ſtrecken tot de pꝛin 
pale ooꝛſake / die haer beweecht tot ſtraffen / 
zooden pünigen / vã ſo vele onnoſele menſchẽ 


gn dan tot het bedziegen / liſtẽ / logenen / ontrou 


vicheyden / eñ duuelſche kampſtuchen/dacrſp 


ſuler mede beneerſtigen / fo iſt ce wiſinnicheyt 


des Sathans ſelfs die cen dootſlagher vande 
inderen Gods / eñ va beginſel een Bader der 


ſeugenen / eñ van ſodanige conſtẽ geweeſt is. 


Want wie is ſo blint dat hy niet en ſiet / dat de 
ſe hare mamere van dot wt anders geen geeſt 
booꝛtgecomen en mach weſen? oft wie ſal ſulc⸗ 
hen laſteracr ʒzün / die ſeggẽ ſoude ſulckẽ geeſt 
ran God ontfangen te hebbe? Lact voozts de⸗ 
ſe vermaninge vooꝛderlic ʒijn / op dat die godſ- 
luruchtige dot mogen ghewaer woꝛden / dat ſy 
icerſtelic inſien met wien ſp handelen / wien ſy 
n haer gemeenſchap laten / en dat ſy alle man 
met lichtelic en geloduen: want indient ergers 
oſt in eenige ſaken waer is geweeſt / dat Jere- 
mas ſeyt:te weten / dat d'eene bzocder den an⸗ 
deren onderdzucliẽ ſal / ac. ſo foudt byſonder in 
dec tinden / eñ in deſe ſake byſonder geſeyt mo 


hen werden, 
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Liſtighe Conſten, 
Mijn Heeren de Inquiſiteurs Hebb? no 
een ander kampſtuck waer mede / (hocwelt 
eual / eũ by een twuſelachtich geluck ſp har$9014c { 
angel wt werpen)ſy gemeenlic een vetteviſhz-{/-; 
Oewoon ʒijn op te trecken. Als ſy cenich tee 
lic man geuangen hebben / dien ſp wett daty 

le geleert heeft oſt van velen om de Schuh 
onderwijs willen geſocht plach te woꝛdẽ / hy 
by ſy / Doctoꝛ / oft eenich Pzcdicant van gro. 

ten name: ſo plegen ſp doo; hare FamiltareÞy! | 
het rumoer onder de gemeente te verſtropc hy ls 
dat dic ma doo! tſwace punigen / velen vãſ 
ne torgedanen int licht gebꝛocht heeft: ooct 
nige vande naeſte gebueren der geuangeniſ, 
Wont dun de om dat te doen gelooue toegemaect hebben 
menſcvea niet die vertlaren / dat ſp des mans rorpen int pi 
groor weſen/ nigen gehoozt hebben. Beſe rumoeren wojl 
— noch Wt N. argeliſticheyt tot deſen eynde verſpze)! 
wooz veſcher · op dat de gene die deſen geuãgen vooꝛ een iu 
— raer gebꝛuytt / oſt anders ſyne vꝛiendẽ gewerſ 
eetẽ᷑ / dielenoch hebben / by tijts tot de h. Bierſchaer gaen / be 
— kennende hacr ſchult / eñ biddẽ om genade ta lick 31 
— dat ſy gerorpẽ oft geuangẽ wozden. Nat deu ſchey 
— — dit · om hebbẽ ſy de gemeẽte wijs gemaect / dard acta 
und gene die ſich ſelſs onuerdaecht oft ongerorpaf wet z 
te vooꝛſchün bꝛengt / geene oft ten minſtẽ ſeu ven 7 
lichte ſtraffe (dat ſp penitentie noemen)vandif henſie 
N. Bierſchaer plach aengedar te werden. nah (0! 
deſen middele bꝛengen ſp vele in laſte dewe Dace 
ke indien ſy wilden/wachts tot dat ſy van hey Bob 
lieden geroepen ſoudẽ ʒijn / nẽmermeer gerotf den d 
pen ſouden werds: oft indient gebuerde dat} 91? 
geroepen woꝛden / ſo ſoudemen met henlicdapjeire 
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des Spaenſche Inquiſitions. 43 
et wꝛeeder gehandelt hebben / dan men ghe- 
woonlit is met de gene / die opt Inquiſitiſte ge 


dooue geſteunt hebben. 
Hoe inen met de Ghenangens handelt, 


dei Coſt belangbende. 


" I Je manicre daer mede die ghe⸗ 
V uanghene de ſpüſe eñ hulp tot 


Hees | het ſeuen dienende / in der In⸗ 
4 quiſiteuren gheuangeniſſe / pie⸗ 


in alles ouer cen / met de acht⸗ 
bacrheyt die mün Heeren die Inquiſiteurs ei 
die andere Dienaers van de H. winckel vande 
vooꝛſchꝛcuen geuangens hebben. Ghemecns 
ick woꝛden ſy van henlieden geacht vooꝛ hon 
den Lictters gc. Dacrom plachmen in gelycs 
ner wiſe met henlieden te handele / niet ſo die 
enſchen met haer honden / daer ſy wat pꝛo⸗ 
its oft ghenoechte va hebben / handelt / maer 
o die menſchen met andere menſche gewoon 
lick ʒün te handelen / die ſy tot ſpot vande men 


t deal ſcheyt / honden pleghen te noemen. Noch dit 


at à 


[crow 
dat 
icden 

nit 


tractact en ſal wt de wech / noch te verghecfs 
met ʒün. Mãt het ſal den godſoꝛuchtigen dies 
nen ten eerſten op dat haers bꝛoederen elende 
henſieden niet onbekent ſoude zün / de welcke 

y ſo veel fp mogen / mede ſullen helpen dzag?. 
Dacr na / op dat wat lden hen ouertoemt / die 
Hob daer toe geoꝛdineert heeſt / ſy weten mos 
gen dat ſp met ſodanige glozioſe maniere van 
gebiẽſticheyt(te weten / om ſynen Naẽ vooꝛ de 
werelt te belgden) Hod dienen Ten We 
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Liſtighe Conſten, 
dat alle de werelt mach beket ʒijn/ der Baden 


meer dan onnatuerliciie wꝛeetheyt eñ ooc oy 
der andere het gene die wy van henlieden / <| 


vande Bierſchaer die beſinet is met het block 


vande godſozuchtigen vooꝛ geſeyt hebbe. Zu 
V. eñ te recht ſalige Conſtãtunus pꝛedicker vi 
Scuille (want heylich noeme ic hem nade ſe 
tentie van Solon / wiens leut met pꝛus creo 
re gherynt ʒunde / ten laetſten een ſalich cyndeÞ 


genomen heeft) ter wile dat hy in deſe geuan 


geniſſe fo wp t ſyner tydt ſeggen ſullen omdi 
Euangelie gewozpen zünde hacrlieder wee 
heyt beſochte hoe wel hy de ſmerten van tp 
nigen noyt gepꝛoeft hadde zun clendichept eng 
gende / cñ tot God zijn rocpẽ dickmaecls ſires 


liende Mun Heere (ſeyde hy) warender inden 


Seythe zun werclt gee Sc/itæ oft Canibales / die noch wier 
menſchen tot 


alle mice rheyt der eñ oumenſchelicker zun in wiens handnſ 
tn onmenſche · ghy mp gewoꝛpen moche hebben op dat ici 


pong cus. deſen haren handen met geuallen hadde? Ol 


Cembalcs uedus cen ander treſtich man ſo om zun god 
3nn men ag uruchticheyt als om ghelcertheyt / die om dt 
uonden cylade ſuyuere ieere/ dacer ume hu trefrich geleert was 
— Scuille inder Inquiſitcuren handen was 
8 gerattt cũ alleene ter ozfalie van hare onmen 
ſchelichey t (waer mede ſy Conſiantino doc di 
doot beraden haddẽ ) eerſt ſeer cranck woꝛden 
de is ten lactſten inde vuylichert cir ſtancket 
ſtoꝛuen was ooc gewoonlic te ſeggé: Indien 
v gelieſt bicere fo neemt my wech / cnt ich bids 
de v dat ghy my in hacer handen niet en lcuett. 
Mant die manicre daer ſp mede plegẽ᷑ getrat 


teert te zun die daer inne gewoꝛpen n 1s 
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ſodanich / dat ſy beter weerdich is cen eewighe 
Pynbanck dan een gheuangeniſſe genoemt te 
werden. 

not Ten eerſtẽ ſult ghy de plaetſe / die cen yeder 
F. Du een geuangeniſſe byſonder is / dooꝛ de benaut⸗ 
er vi heyt eñ ſtanck / cñ indien ſy beneden is / ouer⸗ 
e ſey mits die vocl,ticheyt beter een graf noemẽ da 
eñ eo een geuãgeniſſe vooꝛ leuende menſchen:indiẽ 
eyndeſ ſy om hooghe is ſult ghy ſeggen / dat ſp ouer⸗ 
euan mits de wermte vanden Somer bet een ouen 
m di geluckt. In een yeder van deſe grauen plegen 
ve. gemeenlic ( byſonder als die vang groot is/eñ 
t pi als de menichte der Lierclierẽ / dooꝛ de menich 
yt tag teder geuangenen te bouẽ gegaen woꝛt) twee 
ſtreooſt due gheuangens ghewoꝛpen te woꝛden de 
indu welcke als ſp ſich neder legghen om te ſlapen / 
wier gheen plaetſe meer en hebben / dan een voce 
inden bꝛeet om de waterpot te ſetten / daer alle vuy⸗ 
t ic licheyt in is / eñ een watertanne om den doꝛſt 
Oly te leſſchen. Als het dach is / ſo en ſoudẽ ſp geen 
god meer der licht gebꝛuyckẽ dan een gat dat cleyn 
m du der dan een Oꝛaigne appel is oſt een ſeer lang 
t was venſtcrlien niet da een vinger bꝛeet / daer doo? 
was tlicht den cllendigen menſchen van bauẽ coee 
mem] beſoecken. Baer zijn ſeker Ticrckers / die een 
zocdiÞ weynich ruymer ʒijn / eñ die en coſtẽ niet wey⸗ 
dem nich: ooc dienen ſy den genen vã wiens religte 
ch ti niet alte quaden geruchte en is. Baer zün ooc 
diemg ſomnige enger eñ vꝛecſlicker da de eerſte / als 
bd daer een menſch nauwelic in liggen en mach / 
guet. waer wie / die daer in gewoꝛpen woꝛden / nau⸗ 
ctrab welle gaen den Half verrot / dooꝛ het ellendich 
de uf guclen. lle welcle ſoo:te van camers / plegen 
(1 © wige- 
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 _TL.iſtighe Conſten, 
witgedeelt te woꝛdẽ / nade weerdicheyt oft vn 


dieuſte der geuangenẽ: oft dicwils na der In 


quiſiteuren oft Cypieren haet oft vzientſchap, 
Dit is tot noch toe vande plactſe. 

Die maniere vande Liftocht / volcht gant 
ſchelic de maniere vande plaetſe / die rycke ge 
uangenen betale den H. officie ſeer groote pers 


fiocn/gemerct hebbende opten perſoon vandef 


geuangen na t'goctdunclicn van tvooꝛzſchꝛtut 
n. officie. Booz die betalinge van dachgelden/ 
tonſenteren ſy den geuangen / dertich pennin 
gen (die ſy gemeenlic A ſaluedis noemen / wart 
va ſeucnthif ce Duytſche batſe / acht ci ce hal 
ue een Franſcheſoubz/ en thien een Gzabant 
ſche ſtuyuer makẽ) ſdaechs voo? alle ſyne to⸗ 
ſten / indien hy leckerder chiere malen wilt/hy 
ſalt wel moghen doen / maer van t'ſpne. Met 
ſulcke vꝛyicheyt en plachmen met alle geuan 


gens van alle geſtalt niet te handelen: maer a 


leen met den genen / van wiens goeds die In 
quiſiteurs gheen roof en verhopen / ouermits 
dat ſy om eenige lichte ſatien gheuangen zin, 


Den genen die ſp weten wt hacr betlaginghe / 


dat met verites van alle hare goedẽ veroꝛdcel 
ſullen werdẽ / dien laten ſy geenſſins toe ſo lit 
ner te leuen / haer voedẽde met ſwart bꝛoot ei 
tout water / al wars ſp noch ſo rijck / niet tocls 
tende dat hy bouen ʒijn Oꝛdinaris / in cenight 
ſatien ander coſten doet / ſeker wetende hoef 
ruymer met hem handelen / ſo veel te meer vẽ 
des Fiſcaels bupt te quiſt gaen ſal. Die armen 
die ſp geuangen hebben / die ſo cleyn van gor 
deu zn / dat ſy niet en hebben / waer * 


des Spaenſche Inquiſitions. 56 
ſich inde geuangeniſſe mogen voeden / die heb 
ben de Luſtocht vanden Coninck ſelſs beſtelt: 
te wett / een halue ſilueren pẽninck (ſp noemẽt 
ten halue ſeael / et Duytſche batz / dat is / twee 
Franſche ſoubz) alle dage: eñ va dat weynich 
gelts moeten ſy noch betalen den Cooper vã 
de ſpijſe ( want ſy hebbẽ een diet haer wtdeelt) 
tñ den gene die haer reynicht / eñ indie ſp daer 


en bouen noch eenighe noodighe coſten doen 


tot hare onderhoudeniſſe. Baer en bouen en 
toemt dat ſeluc ghelt dat by den Coninck den 
geuangenen toegemeten is / tot den genen niet 
vooꝛ den welckẽ het geſielt is / ſonder eerſt va 
vele eñ niet ſcer trouwe hãdẽ gehãdelt te zijn. 
Ecrſt dooꝛ de handen vanden Ontfanger / alſo 
noemen ſp den ent meeſter / die des Fiſcacls 
geit by hem bewarende / tſelue daer na om te 
gebzupcken wtgeeft: eñ dit ampt is in deſe h. 
winckel ſonderlinge pꝛoſijtelic / men placht nie 
mant te geuen / dan diet met ſonderlingen puer 
verdient hadde:daer na in handen vanden Diſ 
penſier / dat is / de Cooper vande ſpyſe/ die hee 


gelt altiit met een twyfelachtighe trouwe wts 


geeft: Ten derden / in handen vande Cock / die 
de ſpijſe berept:de laetſte handelinge is vandẽ 
Cypier / die het ſelue / doo ſyne byſondere diẽſt 
boden / onder den geuangẽs wtdeelt, Dit heb⸗ 
ben wy hier ſoo nau verhaelt / om dat alle deſe 
leuen ende ſckere into emſten hebben / van dat 
cleyne dachgelt / de geuangenẽ vandẽ Coninc 
ingeſtelt: welck gelt doo; de cromme handen 
van ſodanige grijpvogelen gegaen ʒijnde / tot 
der geuangenen handen niet en coẽt / vooꝛ dat 

Es F w 4 een 


5. 


=> Fe +, 
+ = F 2 on er, a ———— = — get '” 8 
* 6 


— 


* 


IX... 
— — — 
— 
— —1u— —— 2 
? — 2 * 


—— 


1 
"4 © 
_—_— 


a 


5 : 
* 
$4 | 
4 

' 

] 


* -C 
1 5 * >. + * _ 
* by » — 1 


Aire 


= 


— 
. en CE —— = 


4 
* 


* 
1 


—_— 


» 
—_— — — - 
— — — 


— — = 


Liſtighe Conſten, 
een yeder wel meer di die thienden daer af ge: 
trocken heeſt. Mant in deſe ſchole ſtuderen ſy 
alle te ſamen / ſoo wel de M eeſter als die Dies 
naers / vande eerſte totten lactſtẽ toe inde gies 
richeyt. Indien tot cenigher tijt gebeurt doo; 
een ſonderlinge gaue Gods / dat cenighe van 
henlieden met bermherticheyt beweccht won 
met der gruangenen ellendicheyt:dewelcke hi 
doo; beleeſtheyt / met ecnighe dienſte meent te 
verlichten dat ſoude in deſe H. Bierſchaer een 
ſeer ſwaer laſterſtuck weſen:eñ dat ſclue ſoude 
ſonder ſlaghen ende bloct gantſch onſocnlichk 
ijn. 

p Meynich Jaren verleden / was in Seuille 
tot een Sewaerder des Caſiecls van Jin 
(dat die geuangeniſſe vande Inquiſitic is) cen 
man geſtelt/ die niet alte quact en was, (want 
hy int herte noch niet gheuattet en haͤdde de 
wetten vande groote ghiericheyt cn wzeethept 
vande heylige winckel) anders beleeft cñ nict 
ſeer oudt ʒijnde / zin name was Petrus a Hers 
era. Up hicl ſich beletſt in ſynen dienſtt tegen 
den geuangenen ſo vele hy mochte marr hey⸗ 
meli eñ al veynſende / der Inquiſiteurt wett 
heyt wel leunende. Het is gheſchict ſoot inde 
v;uchtbarc ende algemecne appzehenſten wel 
plach te gebeuren / dat onder andere geuange⸗ 
ne dic zunder bewarrmiſſe beuolen waren hy 
dot ccne ecrlicke Bꝛouwe met twee Dochters 
hadde dewelclie in diuerſte geuangeniſſen va 
malcanderen ſutende ſcer beaceri'e warenem 
malcanderen te ſien / cñ in ſo greoten ndot mal 
tanderen wat te vrrmancn. Dacrom bidde ſy 
N desen 


des Spaenſche Inquiſition Fr 

deſcn Cypier ſeer / dat hy wilde lijden / dat ſp ce dit — 
quartier vꝛs by maltanderen waren / te weten Chngene dag 
ſo lange dat ſy den anderen eens mochten ſiẽ. fe ated: pue- 
uy ſo hy belecft was / met barmhertitheyt be- erhellt ga- 
weecht ʒijnde / heeft ſo vele ghedaen / dat ſy een nen malcande⸗ 
half vꝛe by malcanderen wars / eñ tſamenſpꝛa⸗ der we tiefde 
ken: eñ na dat ſy d' een den anderen haer moe⸗ 
derlictic herte gethoont haddẽ heeſt hy een ye⸗ 
der wederom in ʒijn kercker geleyt. Meynich 
dagen daer na / als ſp ſeer bitterlit ghepynicht 
woꝛden / die Cypier ſoꝛgende / dat ſp dooꝛ die al 
derwꝛeetſte pijnen / mijnen Heeren de Waders 
te hennen geuen ſoude ſpne beleeſtheyt / als va 
cen half vze met malcanderen te ſpꝛenẽ / ſonder 
verlof vande Inquiſiteurs / met vꝛeeſe beuan⸗ 
gen zünde / gaet hy tot die H. Vierſchaer / eñ bes 
lydt van ſick ſelſs dit laſterſtuck: bidt genade / 
ſottelic meenende / dat hy dooz ſyne biechte / die 
ſtraffe / die hem ouermits de miſdaet oucr het 
hooft hing / afwenden ſoude. Maer de Inqui⸗ 
ſiteurs / wieus gewoonte is te verſchꝛicken va 
alle beleeftheyt / hebbẽ dat faict ſo grooten miſ 
daet geacht / dat ſy hem terſtont hebben doen 
trecken in een ſlaefcuyl / inde welche hy ouer⸗ 
mits melancolie in raſerye gheuallen io ſo om 
de wꝛeetheyt / die ſy met hem gepleecht hebbẽ / 
als om die cranckheyt van herten / die hy daer 
wt gecregen heeft:daer en bouen / en heeſt zün 
raſcrye eñ crancheyt hem van ſwaerder ſiraffe 
niet beurijt:wãt na dat hy een Jaer inde wzees 
de geuãgeniſſe verſteten hebbẽde / in dat trium 
phelicke Schouſpel vooꝛtghebꝛocht was / met 
ten goutgeelẽ cleet verchiert / eñ ce cooꝛde om 
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L.iſtighe Conſten, 
zijn hals / recht als een M ooꝛdenaer / gebonde 
zijnde / om eerſi twee hondert ſlagen / dooz alle 
de ſtegen en ſtraten des ſtadts te luden / hebbe 
hem dacr nae ſes Laren opte Galepen geban⸗ 
nen. Des daechs nade triumphe als hy na ou⸗ 
de gewoonte van t caſteel va Trianna geuoert 
ſoude werden om gegeeſſclt te werdẽ / ſo is de 
ellendighen menſch een raſeryc aengetomen 
die hem om die vꝛe gewoon was te beuangen / 
ſo dat hy vanden Eſel / daer op hy tot ſchande 
geuoert werde / ſich ſclfs werpende: der Fnqui 
ſiteuren Alguaſil aengeuallen is / eñ ʒijn ſweert 
hem afgenomen hebbende / ſoude hem onghe⸗ 
twijſelt gedoot hebben / ten ware dat hy vande 
omſchietende gemeente / gehoudẽ zijnde / opte 
eſel weder ware geſet geweeſt eñ vaſter gebo 
den ʒijnde / weder vooꝛtghegaen hadde / om de 
ſlaghen te verhalen. Als hy nu vande Aulguaſil 
twee hondert ſlagen ontſangen hadde / ſo heb⸗ 
ben mijn Heeren de Inquiſiteurs beuolen/nas 
demael hy hem onredelic tegens haren Algui- 
ſil gedꝛagen hadde / datter tot de ſes Taren die 
hy opte Galeyen gebannẽ was noch vier Fas 
ren toegedaen ſoud en werden. zlſo plegen de 
Baders des geloofs de weldadẽ cn god ſpꝛuch 
ticheyt / oftc oock beleeftheydt / met de meeſtt 
wꝛeetheyt te vergelden noch ſy en verſchoone 
dot niemant om ſyne raſerye oft cranchſinmit⸗ 
- Heyts wille. 

Hoot deſen Cypier was cen ander gerveeſt/ 
ghenaemt Gru Bennauidius , een man vol 


wonderlicher ghiericheyt cfi wꝛeetheyt / als hy] 


tot ſulcke booſhept gecomen is / dat hy den ar⸗ 
men 
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des Spaenſche Inquiſitions- Fi 
men geuangen cen goet deel onthoud? heeſt / Zen deten Ey 
van ſo qualick ghecocte eñ ſo dick verthiende pier 2 
ſpijſe: en dat hy de dieuerye van Trianna omſynen Meeſtes 
clepnen pꝛüſe vertocht: eñ daer en bouen dat zegchen was 
geldenen dat hy den Cleerenwaſſer geue moe want Judas 
fte am de hemden der gheuangenen ſchoon te niet auer mae 
maken / dat heeſt hy gants ingehoudẽ / de groo ooch een dier 
te vuylicheyt vande geuangens lange tht net aer beg 
geacht:eñ bedꝛogen hebbende / ſo wel den In⸗ ? 
quiſiteur als den ientmeeſter/die dat gelt (ſiet 
doch aen bidde ic v ſo wel der Inquiſiteurẽ en 
ficutmeeſters ſlofficheydt in hare officie te bes 
dienen / als deſes Cypiers groote ontrouwice 
heyt) vanden Cypier in rekeninge paſſeerden / 
recht oft het in der geuangen gebzuyck (waer 
toe het ingeſtelt was) alle weken wtghegeuen 
ware geweeſt. Het en was ooc niet ſwaer om 
te bedꝛiegen den genen / die met ſeer en arbep⸗ 
den om de waerheydt vande ſale te ondervꝛa⸗ 
gen. Indien by auontuer cenich geuange dooꝛ 
onuerdꝛagelic ongeluck getercht zünde / claech 
de / murmurcerde off ſuchte / ſo had deſe wꝛee⸗ 
de en anmenſchelickie mẽſch terſtont remedie 
ghereet. Sodanigen geuangẽ wt zin oude ge 
uangeniſſe gelept hebbende / ſtack hem in een 
Cyſternback die ledich va water was (ſy noe⸗ 
ment M.:/msrra) en daer hieit hy hem eenighe 
dagen alieẽ hem niet ia ooc geen ſtroo geuen⸗ 
de om op te liggen / ſodaniger geuangenẽ ſpij⸗ 
ſe piach ſo ſeere bedoꝛuen te ʒun / dat ſp bequa⸗ 
mer was om een ſiecte te beraden / dan om de 


geſontheyt ia ten minſts het leuẽ te onderhou⸗ 


den: eñ alle dit beſtelde hy bedꝛiechlic en liſtich 
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Liſtighe Conſten, 
zijn hals / recht als een M ooꝛdenaer / gebonde 
zijnde / om eerſi twee hondert ſlagen / dooz alle 
de ſtegen en ſtraten des ſtadts te liden / hebbe 
hem daer nae ſes Laren opte Galepen geban⸗ 
nen. Des daechs nade triumphe als hy na ou⸗ 
de gewoonte van t caſteel va Trianna geuoert 
ſoude werden om gegeeſſelt te werdẽ / ſo is de 
ellendighen menſch een raſerye aengecomcn/ 
die hem om die vꝛe gewoon was te beuaugen / 
ſo dat hy vanden Eſel / daer op hy tot ſchande 
geuoert werde / ſich ſelſs werpende: der Fnqui 
ſiteuren Alguaſil aengeuallen is / eñ ʒijn ſweert 
hem afgenomen hebbende / ſoude hem onghe⸗ 
twiüjſelt gedoot hebben / ten ware dat hy vande 
omſchietende gemeente / gehoudẽ zijnde / optẽ 
eſel weder ware geſet geweeſt eñ vaſter geb 
den zünde / weder vooztghegaen hadde / om de 
ſlaghen te verhalen. Als hy nu vande Alguaſil 
twee hondert ſlagen ontſangen hadde / ſo heb⸗ 
ben mijn Heeren de Inquiſiteurs beuolen / na⸗ 
demael hy hem onredelic tegens haren Algui⸗ 
ſil gedꝛagen hadde / datter tot de ſes Taren die 
hy opte Galeyen gebannẽ was noch vier Fa⸗ 
ren toegedaen ſoud en werden. ulſo plegen de 
Baders des geloofs de weldadẽ eñ goðſvꝛuch 
ticheyt / oftc oock beleeftheydt / met de meeſte 
wꝛectheyt te vergelden noch ſy en acrſchoone 
dot niemant om ſyne raſerpe oft crauchſinmit⸗ 
heyts wille. 

Hoot deſen Cypier was cen ander geweeſt / 
ghenaemt Gafſparus Bennzuidins , een man vol 
wonderlicker nhiericheyr eñ wꝛeetheyt / als hy 
tat ſulckhe booſheyt gecomen is / dat hy den ar⸗ 
men 
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men geuangen een goet deel onthoud? heeſt/ Hen deten er 
van ſo qualick ghecocte eñ ſo dien verthiende ier dar be 
ſpijſe: eñ dat hy de dieuerye van Trianna omſynen Meeſtey 
clepnen pꝛüſe vertocht: eñ daer en bouen dat aaigehen was 
geldelen dat hy den Cleerenwaſſer geue moe want Judas 
ſte am de hemden der gheuangenen ſchoon te dier alleeneen 
mahen / dat heeſt hy gants ingehouddẽ / de groo oock een dier 
te vuplicheyt vande geuangens lange tht niet aan de 
geacht:eñ bedzogen hebbende / ſo wel den In⸗ ; 
quiſiteur als den Aentmeeſter/dte dat gelt (ſiet 
doch aen bidde ic v ſo wel der Jnquiſiteurs eñ 
ficutmeeſters ſlofficheydt in hare officie te bes 
dienen / als deſes Cypiers groote ontrouwics 
heyt) vanden Cypier in rekeninge paſſeerden / 
recht oft het in der geuangen gebzupck (waer 
toe het ingeſtelt was) alle wehen wtghegeuen 
ware geweeſt. Het en was oot niet ſwaer om 
te bedziegen den genen / die met ſeer en arbep⸗ 
den om de waerheydt vande ſalie te ondervꝛa⸗ 
gen. Indien by auontuer cenicy geuange dooꝛ 
onuerdꝛagelic ongeluck getercht 3ynde/claech 
de/murmurcerde off ſuchte / ſo had deſe wꝛee⸗ 
de eñ onmenſcheliclie mẽſch terſtont remedie 
ghereet. Sodanigen geuangẽ wt 3yn oude ge 
uangeniſſe geleyt hebbende / ſtack hem in een 
Cyſternback die ledich va water was(ſp noe⸗ 
ment Ana) en daer hielt hy hem eenighe 
dagen alieẽ hem niet ia ooc geen ſiroo geuen⸗ 
de om op te liggen / ſodaniger geuangenẽ ſpy- 
ſe plach ſo ſeere bedoꝛuen te zun / dat ſp bequa⸗ 
mer was om een ſiecte te beraden / dan om de 
geſontheyt ia ten minſtẽ het leuẽ te onderhou⸗ 
den: eñ alle dit beſtelde hy bedzicchlic en liſtich 
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Liſtighe Conſten, 
ſonder eenige ract vande Inquiſiteurt / wieng 
beuel vande ſpiſe hy hadde. Indien pemandt / 
om het groote onghelijck / hem byden Cypier 
aenghedaen / den Inquiſiteurs te tlaghen / den 
Cypier badt (want men mach het doo? een an 
der niet doen) dat hy van ſpnent weghen Aus 
dientie begheeren ſoude: die looſe man wel ra⸗ 
dende datter een boon op zijn hooft gheſlagen 
woꝛde veynſ de dat hijt begheert hadde / mate 
dat ſyne begeerte doe geen ghehooꝛ hadde / tñ 
met duſdanige verſierde antwooꝛden hielt hy 
den ellendigen menſch twaelf oft vüſthien das 
gen min ofte meer / in die diepe put ſitten ſoo 
lange dat zijn thoozne ci wꝛeetheyt ghenoech 
was gedaen. Baer na hem daer wederomwt 
geleyt hebbẽde ſtelde hem in zijn oude geuan⸗ 
geniſſe / hem wyſmaliede datmet ſyne beleeſt⸗ 
heyt en arbeyt dancken ſoude / ſo hy ouer haer 
erbarmende / münen Heeren de Inquiſiteurs 
vooꝛ henlieden gebeden hadde. Summa. Sin 
dieuerye cit ongeluck die hi de geuangene(die 
anders va hen ſelfs genocch elendich zun) aen 
dede / vun ſodanich geweeſt / datter geen mans 
nen va authoziteyt byde Inquiſiteurs ſelſs ge⸗ 
bꝛec geweeſt en ʒijn die hem te recht byde In⸗ 
quiſiteurs beclaecht hebben. Daerom wozt hy 
gcuangen/en van vele ſchelmſtuché beclaecht 
ʒijnde / heeft hi nochtãs in zun ſentetic gepzoeſt 
die ſacchtſinmcheye vande Jnquiſtteurcn / die 
hem getrouwelic beenden vooz cen litmacdt 
van haer heylige lichaem. Hy heeſt ſentẽtie ge⸗ 
cregen / maer niet gelye die ander / die doo? me 


delijden cn barmherticheyt / er moeder met 
i 


— 


des Spaenſche Inquiſitions, 73 
re twee dochters een half vꝛe / om malcander? 
tens aen te ſpꝛeken / by een geuoecht heeſt / hor 
wel deſe om ʒun bedzeuen cit beweſenſchelms 
ſtucken wel verdiẽt hadde te lyden/ t'gene dat 
die ander om goede getrouwicheyt gheleden 
heeft. M aer wat houdẽ wp hier den Leſer dus 
lange op? In dat Theatraelſce Schouſpel ge⸗ 


boden ʒijnde wt te gaen / dꝛagende een waſſen 


keerſſe inde hant / bannen ſp hem vijf Jart wt 
die ſtadt: eñ want ſy oock confiſcatie van ſyne 
goederẽ begeeren / ſo doen ſy hem boeten met 
dat gelt dat hy van loon zins officiums vande 
H. Bierſchaer ontſangen ſoude:eñ ſo is ten let⸗ 
ſten den ghenen / die hem aengebꝛocht hadde / 
meer volgedaen / dan haerlieder wille die ſoda 
nige fepten in hacer lidmaten geuonden ʒijnde / 
behooꝛen te ſtraffen. 

Deſe ſelſde godlooſe Cypier had onder zin 
gheſinde / ter wijl hy ʒijn ampt opt Caſteel be⸗ 
diende / eene dienſtmaecht vã redelicke ouder⸗ 
dom / dewelcke aengemerct hebbende de quel⸗ 
linge der gheuangenen / die dooꝛ booſheyt cif 
wꝛeetheyt va haer M eeſter/ ouermits honger 
en byna onuerdꝛachlicke vuylicheyt crack wa 


ren met mededooge beweeckez3ynde(ſo ſp va Siet hier hos 
de Euangeliſche godſdienſt niet vꝛy en was) in midden des 
ſpꝛatk de geuangens vooꝛ de deure des Hert⸗kelne woluea/ 
kers vertrooſte hen / eñ vermaende hen ſoo ſp 374 {cvacpkis 
beſt mochte tot lydſaemheyt/ dicivils ſpyſe on vinden: en dot 


der de deure inſtekende / eñ na het weynich eñ ! dewaren. 


crancke vermogen van hare condicie / by haer 
godſalige gedienſtichept ooc godſvꝛuchtige re 
denen voegẽde. Deſes vzouwẽ manliche godſ⸗ 

| $H v dienſt 


1 A Fm Fahen.. _-- htee ACS 


Liſtighe Conſten, 
dienſt / was ſo veel te heerlicker / ſo ſp van har 
eygen niet en hadde / waer mede ſp teghen da 
geuangenen Chziſti/ ſo liberael mocht weſer/ 
dan ſtal wederom vanden godlooſen Bieſ has 
ren meeſter een goet deel ſpijſen die hy den ge 
uangens ontſtolẽ hadde het welcke ſp den gv 
uanghens weder gaf. Eñ op dat wy der vooz int ft 
ſichticheyt Gods te meer moghen verwonde ; en I; 
ren / dewelcke den quadẽ ouders niet altijt quaſh, vj 
de kinderẽ en geeſt / maer ſomtüts ſcer goede / gew 
fo woꝛde de vooꝛſchꝛeuen dienſtmaecht in deſe heyt 
godſdienſtige dieuerpe een ſonderlinge hulpe Imt 
gedaen van een clepn dochterken haers mer Ighen 

Werckt pier / ſters. Somtijts quame de gheuangens / don her v 

woe det hy de de hulpe van deſe duſdamghe vꝛon te weten beyti 

Cpne verquic- banden ſtaet der ſaken van haer ander mede ae 

Ben eine heuangen bꝛoeders:het welckeHeneen grootÞh, a, 

ſic eenige mid · trod ſt eñ in hare ſanen een groote hulpe was ſn, 

—— weer te Baerũ is de ſalie den Inquiſiteurs bekent gen, 

indt / int ſpint 1 wan: 
alle ir en. worden / nanden welchẽ (na dat ſp een Jacr ge dat ſy 
uangen geweeſt / en tſelue geiuck met andert len! 
gheuangens verſocht haddbe) ſp ten taetſten n wulle 

dat Theatraeiſche ſchouſpel ſententie getregiem Ki 
heefe vat'gecte cicet eñ twee hodert ſlagen-dtÞ,.1 

#7 \'daechs naualgende met gewolicke fta zu 

eñ wꝛeetheyt heeſt ontſangẽ / eñ is vooꝛto thin 

Zaren gebamien wt die ſtadt / eñ de vꝛyheytvif min 

dien. Baer tütei was / Fen gunuerſſe ende buſy; oa 

erſſe vanden Ketters, Sy heeft de duweerdie z: n 

eyt van de Baders des gelooſs onuerſoeniughein 

tegens haer verwett / om dat hen onder de va ende 

gen te kennen gegeuen was / dat ſp eenige butÞh,.,... 

ghers vande ſtadt de ſecreten vande 5 booy 
0 


{chai 
ner! 
hou! 
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ſtraf 
kenn 


des Spaenſche Inquiſitions, 54 
thai ſthaer geopenbaert hadde/belangende de mas 
n da nere van ſpyſc/ diemen metten gheuangenen 
beſen / Nhoudt. Dit erempel geuoecht ʒunde by tvooꝛ⸗ 
cf has zende va haers meeſters godlooſheyt / eñ de 
en ge ſraffe van beyden genomen / geeſt genoech te 
en ge ennen die opꝛechticheyt vande H. Bierſchaer 
voor nit ſtraffen vanden quaden. Gheene galeyen / 
onde ten laetſten geene ſooꝛten van gheuangeniſſen 
t qu hebben vanden menſchs tot noch toe bedacht 
order g weeſt / alwaer die elendige menſchẽ die vꝛp⸗ 
a deſeſpeyt van ſingen niet gehadt en hebbẽ / hoewel 
hulptfſomtijts dooꝛ de bitterheyt der elende alle het 
mer ghemoet van blijſchap wech genomen ʒijnde / 
dog ße vermoede herte dooꝛ dzoefheyt eñ crancks 
deten peyt ſich onthoudt oft van ſinghen verbercht. 
ede m aer die HN. Bierſchaer gaetſe al te bous / die 
root ſinde menſchen te pinigen haer wꝛeetheyt eñ 
was. onmenſchelijeuheydt wiegheſpoghen hebben / 
nt ge want die Inquiſiteurs ſo verre getomen ʒijn / 
aer ge dat ſp den ellendighen menſchen in ſoo bittere 


= - ellendicheden van ſa cleyne vꝛeucht beroouen 


creg! 
en di 


om ʒijn elendicheyt een weynich te verlichten⸗ 
en Pſalm bcghint te ſinghen / oft eenighe 


ſtauſſpeucnen ende iceringen wi de Schnift te vers Net hoozen. 


9 thif 
eyt vi 
le Hul 
erdit⸗ 
dent 
de v1 


tells hoe hem dat meerder vꝛeucht is / hoe dat 
min Meeren de Baders des geloofs ende ha⸗ 
re Dienaers ſwaerd@ende anuerdzachlicher 
is: noch fy en achten hen / gheen weynich ons 
heli gheſchict te ʒun / indien de catiinighe 
ende ellendighe gheuangens een weynich vꝛo 
licher van herten zün: wan haer mille ende 
V00zneime is / dat dic geuangeng in een erwige 


Lyfe 


wulen. Iſt ſatic dat pemant vande geuangens Syeige ſy Hs 


Liſtighe Conſten, 
dꝛoefniſſe eñ quellinge 3tn-ſonder ondermm 
ginge van eenige maniere van vꝛolichept. An 
ſp dan yemant vande geuangens hooꝛen ſingi 
oft luyder ſpꝛeken / ſoo coemt terſtont een 
twee van die Furien by hem te weten / de Sy 
cretaris metten Cypier / die hem die vꝛolichq 
verbieden / de pene van excommunicatie dan 
by ſtellende / welcke pene indien hy verſmat 


ken 
en al 
geren 
onde 
ge gel 
cnt 
ande 
m'0 


cit de ſelue (fo ſp inder waerheyt is) voo; get 


ſmeer acht / ſo woꝛt hem cen ghebit mide mon 
gewoꝛpen / waer dooꝛ hy gedwongen wo!t en 


derdanich te ʒün / eñ hy woꝛt vooꝛtat vod: tu 


rebelie cn ſchandelicke verſmader geacht van 
der authoziteyt der Badercn: hy cn mact ooch 
niet ſpꝛeuen dan gants ſachtkens: eñ ſy geun 


hem een erẽpel/ in wat thoen hy vooꝛtaen ſpl 


ken ſal. Eñ dat tot twee byſaudere epnde. vn 
eene / op dat dẽ ellenoigt᷑ alic ſooꝛte va vꝛeuth 


afgeſncden mach werden ſo geſeyt ie: Het an 
der / want ſy / te wetẽ de dude by eruarent hey 


ſelfs geleert hebben / dat die geuangens al lig 
gen ſy ooc verſcheyden / met duſdanige ſangei 
van Pſalmen ende andere plactſcn vande h. 
Schziſt malcãderen vertrooſtẽ / vermanem ei 
het by naeſt liggende gelooue van haer meds 
gheſellen wederom opꝛechten. Baer en boutn 


verbicden de Baders luyde te ſpꝛeken of te ſin 


ghen / op dat die geuaygens Loo: geſanck of 
luyder ſtemme malcanderẽ niet kenns en ſou⸗ 
den. Het gebeurt ooc dicmael dat inder Inqu 


ſiteuren geuangeniſſe twee oft dꝛie Jaren ver 


by gegaen zünde / d eene vꝛient vã den andere / 


ten vader van ʒijn wif cf * #p 
een 


rm 
t. Alt 
1ſingl 
een d 
de Ot 
lichert 
ie dan 
ſmact 
02 gets 
mom 
ort on 
30! te; 
ht van 
t ooch 
neue! 
en ſpit 
de. Vit 
zeucht 
Jet ans 
nth! 
dl lig 
angel 
de h. 
nen / c 
meds 
bourn 
te fins 
ick oft 
cn ſou! 
Inqu 
n ver 
nder / 
wel ſ⸗ 
in een 
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des Spaenſche Inquiſitions, 55 
ten geuangeniſſe hebben gelegen/gants va 


en anderen niet en weten / tot dat ſp malcan⸗ 
eren ſien opt? dach va t 'ſchouſpel. Eñ dat by 
onder om deſe oꝛſale ( want dit plach cen van 
e gemeene en gebꝛuychelicke vzage inde Aus 
icncien te weſen / oft die geuangens ooc male 


anderen wt diuerſche geuangeniſſen aenſpꝛe⸗ 
n oſt bekennen mogen) indien ſy beuinden / 


aͤttet ſo ʒy / ſo woꝛdẽ de Nerckers terſtont ver 


ndert / en daer woꝛt een nieuwe queſtie / als 
tene ſpieſſe van dander gewꝛocht / wat ſy met 
nalcander geſpzokiew oft van wat ſake ſp mal 
anderen vermaent hebben. 

Dat is ten laetſten de mantere van alle de 
ontcoſt tegens die geuangens / op dat de ge⸗ 
e die wt alle de vooꝛgaẽde ellẽde int vper niet 
u geraken / plegen gemeenlit dooꝛ den ſtanen 
aude Merckers te ſteruc / oſt ſy verdozre doog 


t wꝛeede ſiecte / die ſp die Franſopſche ſiecte 
dſtin gemeene tale Subas noemen / die ſp tſa⸗ 


nengeraept hebben dovz coꝛruptie vande ſp 
n eñ vochticheden / oſt ſy gerake dooꝛ ſwaer⸗ 

ocdichept in raſerye / oft ſp zin ten laetſtẽ in 
en ſeer quaet geſtalt des lichaems geſtelt / om 
ſe oft noch ſwaerder ſiecten naderhant te be 
en / inde welcke ſp ecwelic verdoꝛrende / een 
jants ellendich leuen leyden / dat harder da de 
ot ſrifs is. Mt vele exempelen / die we eene 
deulliſche Inquiſitie vooztgebzacht mochten 
verden / ſullẽ wp een wtkieſen / het welcke wp 

tenen dat weerdich is in alle Hiſtoꝛiẽ te vers 
halen tot een ſonderlinge exempel van beleeſt⸗ 
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Liſtighe Conften, 

Vepnich Jaren verleden / is inde hauen 
S. Autar aengecomen een Engelſch ſchip / he 
welcke als die Familiares vande Inquiſitiy 
na maniere cn ter lief de vande religie beſoc 
ten / eer dat yemant daer wt aen lant quã he 


ben ſy eenige vanden Engelſchẽ / die daer um 


waren / gheuangen / om dat ſp eenige exemp 
len vande Euangeliſſche godſdienſt tñ ben 


dickt 
hand 


leere van haer gauen / en met haer inde geun 


geniſſe geleyt. Int ſelue ſchip was er Tong 
van thien oft ten hoochſten van twaclf Jar 


een ſone vacen ſeer rijck Engelſmã / als deg 
ne / die (ſo geſtyt werde) t meeſte deel va t'(chulll 


eñ de coopmanſchappe van dien toebchoojd! 
Onder anderen hebben ſp ooc deſen Jong 

geuangẽ / eñ dat onder t derel / dat hy een bin 
van Bauids Pſalmen in Engelſce tale in zi 
handen hadde : macr die haerlieder gierichert 
eũ valſche conſten een weynich kennen / ſulln 
te recht geloouen(ſonder tmuric vande .J. 
quiſitte) dat des Longens vadcrs oucruloedj 
ge rijcdõmen / de geuangeniſſe cn alle d'clend! 
dat daer na geuolcht is den Longen ghcbaer 
hebbe.Bacrom t'ſchip en alle de coopinaſeap 
pen in Scqueſtratie geſtelt ʒijnde / leyden ſy d 
Jongen met de andere geuangens tot Scul 
int ſlot vande Inquiſitie / daer hy ſes oft ach 
Maenden gelegen heeft. Boozts de godſalig 
leere / die de Jongen va ſyne godſalige ouden 


ontfangen hadde/ had God in zun teere heußß 


ſo ſeere geſaeyt dat hy in ſo harde geuageni 

ent in ſa tecre Ouderdom/ met ſo groote qu 

iuighe beuanghen zijnde / noch met en * 
(Wn 


urn 
P/ be 
uiſitiy 


des Spaenſche Inquiſitions. ws 
ickmaels heerlicke getuygeniſſen te gheuen 
ande ſelue godſoꝛuchticheyt / macr byſonder 
moꝛgẽs en tſauots/ ʒijn oochſkens inde locht 
geheuen hebbende (van waer hy geleert was / 
em een ſekere hulp te eyſchen en verwachtẽ) 


ner 311 ghebet ſtoꝛtende. Die Cypier ſelſs ſach 


gem Dicmacl in dier manicre biddende. 
Maerom de Cypier ouermits dit exempel 


nn godſozuchticheyt vooz de oogen gheſtelt 


unde / ſich zynder rouwicheyts halue behoozs 
e te ſchanien / als hy den Jongen ſach met op 
gheheuen doghen naden Hemel eenighe ſali⸗ 


Whe ghebeden oft eenigen Pſalm in Engelſch Suen atfos de 


ct lupder ſtẽme leſen. Nylſeyde hy / den Jon- Bd zn, e, 


Wen meenende) is nu een groot letter gewoz⸗ ne zun temmes 
en. uls nu de Longen den vooꝛſchꝛeut tht in⸗oczen / oiſo in 


contratie / die 


e greue geuangeniſſe dooꝛgebꝛacht hadde / ſo wi den oyuuel 


yon züns Baders hups teerlickhen opgheudet zan mier en 


*clendt 
zebaer 
1aſcap 
en (pdf 
Heuill 
ft ach! 


oalige 


oudert 


e her 


gem 
te qu 
verge 

dich 


14618 hy doo; de vochtichept des Herckers/ / 999k 
1 de gants quade maniere van Triftocht/in eẽ 
cer groote ſiecte geuallẽ: het welck mijn Hee⸗ 
en de Inquiſiteurs aengemerct hebbẽde / doe 
hem wt den Ticrcker int Gaſihups (dat des 
Cardinaels gaſthups genaemt wozt) bꝛẽgen / 
dm wederom geſont te werden. In dat Baſt⸗ 
buys plegen na oude ghewoonte gebꝛocht te 
werden / die inder Inquiſiteuren geuangeniſſe 
ter ſieck woꝛden: noch behaluen de medetijnẽ 
de welcke nochtans dooꝛ de goede inſtellin⸗ 
he des Gaſthupys/ſp hem oucrulocdich ghe⸗ 
dech geuen ) eñ beter ſoꝛge vooꝛ de crancheyt 
des lichaems/ en wozt daer vande wꝛeethepde 
8s vgozleden Kerckers niet afghelaten / — 
Big 


Liſtighe Conſten, 


niemant dan de Medecynmeeſſter en die dip 


naers des gaſthuys den crancken comen by 
ſoecken. Indien hüt wat beter beghint te heb 
ben / ſonder nochtans ſeer gheſont te weſen /e 


woꝛt hy wederom in ʒijn oude kercker geſten. 


Den Jonghen dacrom inde langduerende ti 
wꝛeede Tiercker eenige ſanen van ſware crant 
heyt gecregen hebbende / eñ int gaſthuys ghe⸗ 
bꝛocht ʒzijnde / ʒijn hem beyde 3yn beenen van 


coude afgegaen / noch men weet niet hoe datt 


na met hem gehandelt is. Lact nu een yeder in 


neſien en ozdecle-oft der godſpꝛuchticheyt der . 


Baderen des gelooſs groote eere is geweeſt/ 
ſulcke onmenſchelicheyt met een vꝛeemt ion 
ken bedꝛeuen te hebben: oſtmen ooc onder de 

zeede Scythe ſulcke wꝛeede maniere va han 
delen vindẽ ſoude mogen: al late wy alſchoon 
de groote roouerye varcn/ſo van t'ſchip als vi 
de Coopmanſchappen. 


Sp na op die ſelue tijt / is daer een geuagen { * 


end 


mec 


ey 
ee 


gheweeſt die de Mahometiſche godlooſhey / Þ\{? 


van ſich ſeifs verſaett hebbede, weynich te vo f 
ren gecomen was van \Nadzuchto-welck een N. 


vermaerde cit hoofſtadt is in Nauritanie/die 
dock van Spaengnien / daer Fretum Hercultun 
tuſſchẽ Dpaengnten en Maurttanien leyt om 
Chꝛiſten te wozden. UVy / als die gene die noch 
de dootlicke melck op zun lippen hadde / dan 


mede hy van Hintſbeen af vooꝛts al zun lcuen 


dooꝛ geit hadde gewecſt (wit hy hadde / by 
gebꝛeck van cen Teeraer/ het Chyuſiendo noch 
niet ſuyuer ct ſalichlic gepꝛocſt) meer gebꝛela 


eñ bedozuen manicrẽ onder de Chꝛiſtenen vn 


dende, 


te dip 
en by 
e heb 
ſen / ſe 
cſtelt, 
Ide tñ 
crant 
S ghe⸗ 
n van 
e daer 
der in 
yt der 
veeſt/ 
tone 
der de 
a han 
choon 
als v3 


1agen 


ſheyt FB 
te vo; 


ck cen 
it / die 
ruleum 
yt om 
e noch 
/ dart 
Icuen 
dc / by 
noch 
belle 
en vin 
ende, 


des Spacnſche Inquiſitions. 57 
ende / dan hy by ſyne Moozen gelatẽ hadde / Poopiare gl 
ende dat het nu al vey lich was / en ſulcr hf poo — 
eynich wachtende / hadde by auontuer ghe- {ooſetcuenduf 
yt dat hem duchte dat der M9022 Met (dat veras gers. ue 
g haer Aeligie) beter was dan de Met der worden inden 
huſtenen. Daerom is hy inde handen geual⸗ $25 Comics 
n vande Badercn des geloofs / dewelclie am doemeniche, 
hem tot een beter ſin te trecken / ſodanige Ca⸗ 
tchiſmo tegens hein gebzupet hebben / dat hy 
det inde geuangeniſſe ſelſs opentlic ſeyde / dat 
zan 216 dach af dat hy gedoopt was / zijn Chi I 
ſtendom noyt was berouwen / dan daer na als 
7 in die Inqutſitie was / daer hy teghens zijn 
auck ſien moeſte alle maneren va wꝛeetheyt 
Longheinck. 


7 F © 
DeVer foeckinghen der kerckeren. 
by: * N alle Bierſcharen / die t'allen 
7 Fg tiden om rechte adminiftratie 
8 van Juſticie ef warachtich eñũ 
Sl; N onſterffelic lofrapt᷑ is een oudt 


232 I; gebꝛuyc geweeſt om het onge 
lic te vooꝛcomen/ daer deghe⸗ 
unghens plegen oſt mochten mede ghequelt 
verden / vanden ghenen inwiens bewaerniſſe 
zun / Uatter Berſdechingen der Kerckeren(ſa 
zut noemen) uigeſtelt woꝛden / die dicmael by 
e ouerſte echters / ſoo die noof wt eyſtcht / 
nochten gehoͤuden werdẽ. Dat eyſcht die ops 
Chtichepr/de beleeftheyt / de beſte inſettinghe 
der ſaken / eli ten laetſten de ongodlicke Met 
tſg/ waer inne met een ſonderlinge ſoꝛchful⸗ 
1} dichept 
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Liſtighe Conſteny 
dicheyt de gheuangens met deſe manicre varſtaris 
doen gerecommandcert wozden. Daerom onlffeſtt 
ſo veel ongctucr te wederſtaern behaluen ton 
ne dat wy noch nieren wets / die de geuangiy 
aengedaen waden. fa geſeyt is /blijſt allet de 
ſc cene remediec te weten (ſiet hier dot gendg 
uUqutiſiteuren geueyrnfde hepiichept) de Bahn 
Rn der Liercheren de welene ſciicth 
veel te gasdertierentucker / beleeſder / troofis 
lieller / godſvozuchtigher cn ten laetſten int van 
dꝛiuen het ongelychk der elendigen menſchen 
int vooꝛſien va hare nootſahelichedẽ᷑ int ſtraf 
ſen vande genen die doo giericheyt oft wien 
heyt verlept zünde Haer ecnichſins mopchic 
gewerſt waren opꝛechter en heyliger behoo; 
den gheweeſt te hebben als deſe heylige Bit 
ſchaer alle andere wereltliene Bierſcharẽ maß 
dre grogte titulẽ / eñ vooꝛts met die her liche 
ſelfs-ichynen wil te bouen te gaen. e aer he 
iſſer jo verre af dat de Berſoeckingen der ken 
tiers ain deſe H. Bierſchaer beter {clone ganuß 
en Race met vooꝛract ent cene gheaffectionteu de / 
de necrſtichept geriiaect te zuntſo dat die dach beg 
die daer toe piach guchonden te werden vor 
ben armen geuangenen beter een pündach di 9 
ecu dach van remedie haerder elendichedẽ ge fcer 
ſert mach worden. Bat blict clacrlichier wieda this 
redenen eñ maunere van doen ſelſs / die in dus dle. 
danige verſoechingen altüt plach gebzurct uf 15 8 
worden t welck wp hier na by voegen ſullenÞ ſed 
Dacrain deſe Verſoeckinghe der Kerclicre we 
plegen gchouden te werde byde Inquiſiteuiiß m 
felfs by hem hebbende cen Notaris oft Sei yi! 
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des Spaenſche ſnquifitions, 98 
luris met de Cypier bande Oeuangeniſſe / eens 
ft tweemael alle M aent / ghemeenlicl op een 


Sondach oft ander j*eeſtaach. So haeſt mijn 


cere de Juquiſitcur unde kerclier coemt / ſoo 
aecht hy den gheuangen met vele wooꝛden / 
be he tijem gaet / hoe hy daer acn 19/ of hy ces 
ich gebꝛer heeft / oft die Cypier hem al goede 
vooꝛden gerft (hy wil ſeggen oft hy hem met 
nadꝛge oft bittere wooden doc leet doet) oft 

iy hein zön geſette jpuje goc ter gaeder trou⸗ 


wen ge iſt, aft hy hen 12 doc geeſt ſchoone hems 


den en andere ſadanige binghen. Want inder 

wacrhez*t den ge uangen eu ſtact van hem niet 
goeto te verwach! en. Dit is alle d"{nhoudt ene 
wao:den der erſoechungen die hem genoech 
by getal toeghetelt zijn / ende daer en valt dan 
niet neet af. Iſt dat die gheuangen half naect 


19 / ofc cen beude ghebzeck heeſt / ende bid 
datmen zünder nootdzuft wille voozſte ſa heb 


ben ſy een antwooꝛt bereyt / ſo vooꝛ de Homer 


ag voot de Winter / dat is ſulcke cen antwoos 


de / dat tide plactſe van t gene dat de geuang? 

begeert / hem ſoo wel iaden Homer als inden 
Wuiter mach dienen. Want ghewis du 1s de 
domerſche antwooꝛde wel dä (ſeggen ſy e met 
ſter ſuechte woozden/ fo den Baders toeſtaet) 
this nu warm ghenoech / ghy ſult wel ſonder 
cet moghen leuen. Maer in den Uinter 


io dit de antwooꝛde / het is wel waer dattet de⸗ 


ſe dagen ſeer cout geweeſt is / maer het couds 
weder woꝛt met regenen verſaͤecht: beſoꝛcht v 
net het cleet der ſielen / het welcke ghelegen ts 


in kennen gheuen vande woerhe pt / eũ ontla- 


Y 65 ſten 


Di tu meugẽ 
de de Weders 
Doch niet toe 


latt᷑ / op dat de 


atme menſche 
niet onder 


Liſtighe Conſten, 
ſten van uwe conſcicntien dat iſt / dat ghi von 
al behooꝛde te ſoꝛgen: eñ ſo der ghenangency 
nootdꝛuft vooꝛſtende daer ſp nochtãs eerſt ng 
geuraecht hebben / gaen die beſpotters weder 
om wt. Baerom alſvoꝛdender alice daghe Ver: 
ſoeckingen der geuangemſſen qci;ouds ſo ſoy 
de die elendige geuangen euen vele traces n 
ſyne catpuichept vanden Vaderen ont fangen. 
Nochtãs tis wacr dat de gene die ſi gunſuch 
zun wel wat voozdee's plegen te genieteten 
ſal oock niet ſwaer te verſtaen weſen wr det 
de gene zun die ſy goetgunſtich zun deer ge 
tichept eñ onmenſchelicheyt aen tro e. 

Als pemant Bande genangens die we. e 
leert ig / oft dock een ander / bidt dat loc. 4 
geet boceruen trugen mach / oft een he inet 
Bybel/ welck leſende / hy die tyde/ dic an dere 
eenlick en verdnetelick is / met eenich pꝛoſnt 
ſoude mogen verfinten : ſo woꝛt hem de clue 
antwooꝛde gegtuen dat den bloote ofte nace⸗ 


tc icht en wozde 5 
— deg eee ten / inde plaetſe van een tlect off decrel gegs 


Cen woozr / © uen woꝛt. Mant dan fall mün Vieere de Jirquy 


arc ſchaicheit ee Rome 
— ſtteur met groofe ſismichtyt antwooꝛden dat 


worde. 


het et warachtich boeck is de macrheyt te lien | 


nen te geuen / eñ in de U. Pierſchaer zun Con- 
ſtientie te ontledigen / cn darmen in dat boech 
moet arbeyden / op datmen allcs terſtont inde 
mcmoze verhalende t'ſelue hare Bommatten 
te kenns gheue die t'crancke herte terſtont ge- 
neſinge geuen ſullen / eñ dat dit cen warachtich 
bocck is gc. Indien de geuangẽ inde ſelue oft 
andere Berſoeckinghen noch vooꝛt gaet / ind? 
ſelue ſalle onvoechlic aendzinget / ſo ſal hy hove 
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des Spaenſche Inquiſitionss 59 
ren ghebieden dat hy ſwHge/ want indien hy / 
foot hem meeſt gelieft begeert / ſo ſullẽ ſy / ſoot 
henlieden beſt gelegen is / tonſenteren / oft wey 
geren. Sun una: Sp ſchunen met een ſonder⸗ 
unge eft yuerige necrſiichept daer toe ſoꝛchſul 
dich te 5191 / dar die gheuangen behaluen ſyne 
tegenwooꝛdige ellendicheyt niet en hebbe dat 
hy aeuſien mach / op dat oock doo? ſulclie mid⸗ 
dele/hare taenemẽde quellinge hen ſoude mo⸗ 
gen dwingen fo vele mogeltjch is om na hare 
pupſien te danſen. 

4t ſake dat die gheuangen centge vꝛienden 
oſte magen buyten de FInquiſitie heeft / die hem 
anger manieren ſouden mogen verlichte 
in ſy ne guellagte / die ʒijn altemet beſich om ee 
nighe ſchenerkens te bereyden / waer mede ſp 
der ſuquiſiteurꝭ wꝛeetheyt verſacchte/op dat 
haren geuangen ten minſten ſo leelick niet ge⸗ 
tratteert en ſoude woꝛdẽ. Nu is de ſwaricheyt 
hier inne gelegen / oft ſy de ſelue ſchencken wel 
ontfangen willen. Marr alſmen pemãt vande 
diengers vander Inquuiſttie / die ſelſs geen In⸗ 
quifiteur en is / met ſulcke gauen eeren wil / a 
en iſſer geen ſwaricheyt / ſo ſp lichtelit gegeuen 
e ontfangen woꝛdẽ allcenlien dat het heyme 
ack oft by nacht geſchiede. Mant die dienaers 
van dier ooꝛde migen lichtelie met gauen ge⸗ 
(oxrompecrt wozden. Om minen Heeren de 
Inguſſteurs ſelſs te ſchencken is meer ſiwarir 
heyts gelegen ia ſaude gants onmogelic zün / 
wacrt in haer cerſte antwooꝛde gelegen. Haer 
ecrſte antwooꝛde is / dat die H.Wierſchaer een 
Sngeſchcnde Bierſchaer is / die alderhande gas 
By uct 


Liftighe Conſten, 
uch fe diiffangen in geender manierd toclett 
fc, Maer ſo alle antwooꝛden witer herten ni: 


en tomen / als ſy haer te ſeer excuſeren ſo theg 


nen ſy lichtelick / dat ſy niet mere en begeertn. 
Noch mun Beere de Inqutſitcur en feylt nem 
mermeer in zijn hupſgheſindt / ecns iizocders 
oft ſuſters ſone oft ten minſtẽ een ſeer lief di⸗ 
naer / die ſoo wel als hy ſelſs te ontſten is noch 
ecnich ander vande Bienacrs, die by het te vir 
den ſteilt vade IJnquiſiteur eff dͤ p heuer ie de 
welche den gantſch verwonnen ci afgeſetten 
heuer / terſtont cen venſter van ongetwüſclde 


victozie ove ddet {43 meynich varr na tot hem! 


comende den dene van min Heere de Inqu 
ſiteur (ghenoech niet te pꝛopooſt hem metd? 
vinger wijſt. Dã de gene die te voꝛen met een 
gane des B. Bierſchaers apꝛechtitheyt te ver 
geefs mocyelic geweeſt was / indien hy gheen 
ſtock en is / ver ſfaet lichtelit / dattet hem geſey! 
is / eñ dat het ſtrecht/ om Het recepttien den ſel 
Ucn Neue aen te hieden Ten laetſten doozds 
ſc middelen trugen die elendige geuägens een 
weypnich verlichteniſſc/ was T wt bot lt chtelich 
blizet mer wat gerſt de N. 341erſ*Hocr gedyciicy 
woꝛt/ wantoni et fruglcomnme dat deuchdche 
is dat beſtele o nt ne per hepe ſelfs het 
wellen imer be deuht allcenneimmermect 
Ucrerggenſoude. 
Alen dis Gl. eloofe. 
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des Spaenſche Inquiſitions. Go 

eynde plach te geſchieden vande lanckduerige 

bangicheyt der gheuangenen / eñ het bedꝛoch / 

liſt, kampſtucken eft wieedtheden van de In⸗ 

quifiteuren. Want daerinne woꝛden wegeſp!s 

en de ſententien vande ſallt / die ſo lange loop 

van dagen / ia Faren inde H. Bierſchaer gedꝛe⸗ 

uen zun / ef dat met ſuleken ſchouſpel van alle 
t'voic/ als tot noch toe tot geene Uerckimiſſen 
fot cenige tuden geweeſt en is. Be attie oft at⸗ 
te des gheloofs noemen ſy gemeenlic te / cit 
dat niet t onrecht / ſo ſich in deſe Atte opẽbaert 
(der geuangenen geloouc/tot het binnẽſte toe 
gheonderſocht zynde) oft de waerheyt Gods 
met cen gemeene cn grovote getuygeniſſe vers 
facct oft de ſelue met gelicke ſolemniteyt vꝛo⸗ 
nelic betuycht ſal woꝛden / vooꝛ die oogen v& 
alle het volck / met ſtrut loopende om te beſien 
hoe het met een peder der gegangenen vallen 
ſai, Laten die Vaders des gelooſs hacr namen 
cft wooꝛden interpꝛeteren ſos ſy wien / maer 
wp ſullen deſe Interpꝛetatie nemen / die ſener 
doo Mods raet de naeſte is. 

Dee zicte heeſt oothi din loofwercn / oft om 
beer te ſeggen dat Paeſchen van t'volt Go? 
drs“ 74½⁴⁰. dur 16 ern demgam van Egipten 
tot het beigefde Tant vande werelt totten Bas 
der heeft gocki ſpne Para/cene, dat is / Vereyt⸗ 
dach/ 1 an. 13. 1. Meynich daghen voo! deſe 
Feeſtdach/piege nun (Leert de Inquiſiteurs 
v00; hare Bierſchaer te roenen / alle de ghene/ 
(nocytans Berſchepden ) wieuns goeden ſp by 
hare ſententie geconſiſqueert hebben:citvzage 
van henlieden wat rijcdommen ſy hebben; en 
BY u. ww 
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Liſtighe Conſten, 
in wat olactſen/ heulieden trcFelic vermanen 
de / dat zit niet en verſwwizge/ anders indtẽ na 
maels beuondẽ ware / dat hy yet van t zin iy 
hem qhehouden hadde ſo joude met dieuerpe 
belaſt ende geſtraft woꝛden / de gheue / by den 
welcnen ſtilcr bet3N97 gude zun. Baerom by 
haluen de rücdo n nen die in zůn huys neuen 
den eñ int beninjcl van ſyne gheuaugemſſe n 
Sequeſtratie ofte hewarughe geſtelt zun alle 
de andere goederen by den geuangen te kenn 
gegeuẽ / eñ daer na in des Eiſcaels rekeninge 
gheſtelt zijnde ſo woꝛden ſp wederom in ha: 
Merckers geſond?/ſonder ecnige twüfel ſeker 
Itinde / dat / hoewel de fo:tuyne van haer leuen 
onſcker is / ſp nachtãs ten minſten gants ov 
gevedert daer wt gaen ſullen. 

De Gereytdach is naerder en bequamer di 
de Paeſchdach om dat ſp op dien dach / died? 
Fecſtdach nacſt vooꝛgaet / als die nacht nu a 
coemt / in een ſeer grote Tiercker doen verga⸗ 
deren alle de manns die ſ'daechs nauolgende 
tot cen Schouſpel wtgeleyt ſullen worden tat 
biueerſche manteren van penitentien / die nict 
Dootlick en ʒun. Die baete en ſtraffe tegens dt 
Seclaechden noemẽ ſp gemeentic pemtentie/ 
na mantere vande oude kercke de name veran 
dert hebbede. n een andere gelnſcke maniert 
van Liercker woꝛden de Nꝛouwen doc te ſain? 
vergadert. ſeraer die des dogts ſtraffe lden 
ſullen/ woꝛden vander handt een peder in een 
Hercker alleen gelcyt/ eñ des nachts de clocks 
negen oft thien vꝛen woꝛt een Outaerparp tot 
een peder van Hentieden gheſonden die = dt 
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des Spaenſche Inquiſitions? Tc 
dꝛotuighe bootſchap haers Foꝛtuyns hꝛengt / 


ei vooꝛts tot hare Giechtvader by blijſt. Die 


nu in dat punct des tuts God ghegeuen heeft 
te weſen met een ſtantachtich eft onverwinne⸗ 

eu ghemoet die roert dan noch die naeſtleſte 

glants cit ſchun des geloofo / in ſchande va ſy⸗ 

nen Biechtvader ci alle t' Helſche hof. Maer 

die ter tontrarie tot die tijt toe niet ſtãtachtich 

gheweeſt heeft / noch alſdan is / die heeft noch 

plactſe om te bidden den Bader des lichts / om 

ſonderlinge gauen van Chziſtelicke ſtantach⸗ 
ticheyt te mogẽ vercrijgen. Alle beyde hande⸗ 
len ſy met groot geroep tegen hare Giechtva⸗ 
ders / die eene in dit alderpericuleuſte ooghen⸗ 
blick des thts haer gelooue vꝛomelüc beſchers 
mẽde / d' andere van hare doot ydelic cit te vers 
gycefſs ſtridende. Booꝛts en iſſer niemant van 
beyden / die dien nacht niet genoech te doen en 
heeſt / ſo daer dã groote tentatie is / het vleeſch 
byſonder bouen matẽ tranck zünde / eñ de Du 
uel daerentuſſchen met ruſtende. M aer men 
moet ontwijſelic weten / dat de Hemelſche Ba⸗ 
der in ſulcker vꝛe de ſyne niet en vergheet. Het 
blyct dat deſe nacht der oeffeninghe ʒünder le⸗ 
den / met de nacht der ocffcninge ono Beeren / 
met qualick gelekc mach woꝛden ſo Tao? de 
banghicheyt der Patienten / als dock dooꝛ de 
v:cucht we den Bemelgheſonden. 

Des morgens v:occh die Dienaers en alle 
de Familtares der Inquiſitie / die tor de ghe⸗ 
woonlicke offerhãde een yeder tot zun merck 
aen alle canten te ſamen getomen zin / malien⸗ 
ſe alle gader neerſtich toe / die tot het Schou⸗ 
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f Liſtighe Conſten, 
ſpel/ een peder na ſpne ſentencie wigelept ſulli 
0 dt eff inwat woꝛden. De ghene die haer gelooue tegens de 
gone de godlooſe leugenen ſtãtachtich beſ chermt heb⸗ 
n Chꝛin om ben tot Het vyer tor / die dꝛagen een Samberuts, 
yu en me Oat is een cect van geele colturẽ ſonder mou 
dooryc wordt. wen nochtão cen wapenroch ſeer gelijt / ronte 
om beſpꝛeyt met ſwarte bt elden va quade gee 
ſten (waer van ſeker de glozteuſe Crijchſman 
Chiiſtt triumpheert tot cen teecken van victo⸗ 
ric) opt hooft dꝛagen ſp een papieren hoet/ die 
ſeer lang is in mantere van een too2n/ waer in 
ne gemaect is eens menſchen beelt bꝛandende 
int vyer / eñ aen alle canten met veel quade ge! 
ſten omringelt / als de materie tot het vyer di 
gende. Net is een maniere val een Cruch(ſouch 
rame) in dewelche be Cruch ſelfs mitgaders 
de vyande die hy verrvonne heeſt dare erpieſ⸗ 
ſelick wegedꝛuct zun tot meecder giozic vande 
Triumphe. Haer tongen zun inct jonten gies 
bitten ſeer wꝛerdelic crime! grodte pune geud 


gen (de welcke zun e, ä een Latänſch 


woot K ee wellen butt te ſengen is noe⸗ 
men) op dat {3 dan harecuſchent cünheloour 
ter ecren Guys vod: voeletnant for DE moge 
tupgeniffe grin. Bie halte einde hand zun 
Doo? niet lauge rn micuwe toutpenſgcbonden 
wacrmede (na mn gozòcei fr wälen hetuy- 
gen vanctuſcer wei verdient Chenchſii a dit 
op de verbleuſte van ſpncwercheimt ſtaend 

n. ex aile c op die diudtſpꝛekencke gocbicheyt 
c burmhertuheyt Gods te recht ſteunende 
om wiens belndeniſſe haeſt dacr na gloneuſt⸗ 
kick ccu vittere doot ſietuen ſal/ voz die Bier 
ſchett 
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des Spaenſche Inquiſitions, 62 
ſchaer Gods te rechte ſtaen wil: wel wetende / 
dat indien God alle die ſelue ſo groote daden / 
datt mede hy Hods name verlicht / na het ws 
erſtt recht 39s wets wilde eyſchen / dat hem 
met dan de doodt als cen Mooꝛdenaer te vers 
wachten ſtont. Eft met duſdanige Geeldk ver 
chiert ʒunde / cort de gelodulge eerſt opt ſcha⸗ 


not eñ daer na int vyer. Maer de gene die de votcoete van 
wacrheyt Gods leclicken verſaect hebbende/ de Waere 
den Baderẽ een goede hope van hare ſalicheyt verinccat yevs 
ghegeuen hebben / eſi noch eurn wel de ſtraffe ben. 


des doots luden ſullen woꝛden gants met de 
ſelue tnamncre toegeruſt / alleenlict wtgenomen 
de beelden der duurlen / in welcker plaetſe cen 
Crupſbeelt geſtelt woꝛt / de handen in banden 
ges loten ſo dat gelijt de andere teeckenen van 
haer ghclooue eñ vꝛomicheyt vooꝛ haer bnen⸗ 
gen ſo bzengen deſe dot vos? hen de teeckenẽ 
van hare onvꝛoomheyt eñ ontrouwicheyt. Al- 
le de andere come doc voozt met de ſclue teccs 
nenẽ verchiert / min oſte meer / ſoot de N. Bier⸗ 
ſchaer goetdunct de ſelue min oſte meer onder 
rvolcn teverduyſteren. 

Op die vꝛe ais ſp van het Caſteel wt de deu 
te der gheuangeniſſe geleyt woꝛden fo poocht 
bc U. tBierſchacr ſeer/ om ten aen'iry van alle 
trolck die liefde eñ hare ſaechtmocdicheyt te⸗ 
gens de geuangens te betwyſen, De genainge- 
xc alle te ſamen in deſer vorgen torotruſt / eñ 
ten yegelit in ʒin oꝛdene geſtelt zuͤnde om tot 
het Schouſpel vooꝛt te gaen / ſoo woꝛt hen be⸗ 
uolen ſtil te ſtaen / cñ terſtont woꝛdt vooꝛ heu⸗ 
neden al ſtaende een ſeer leckere oinvüten toes 

gemacct 
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Liſtighe Conſten, 
gahemaett van gebzaden hoenderen eff gheyl 
nens met welcken valſchen ſchijn ſy het volch 
wüs malen / dat ſy inde geuãgeniſſe niet veel 


vcrlede wacet-anders gefracteert ʒun geweeſt / en willẽ dar 
here geern ſou mede ont den geuangens de vooꝛgatde wee 


de bedecken. 


Beſchtyumge 
vande P2:ic:;t 

die deſe W. Da 
ders gebzupc⸗ 
hen int ver- 

mooiden vans 
deu eunoſeté. 


hept vergelden. Maer die elendige menſthen 
ʒun dan ſo gemoet / dat ſp de ſpizſe geen groote 
ſchade doen: het gebeurt doc gemeenlick dat 
die mooꝛdadige Ramiltares (vanden weiten 
ſo wy terſtont ſeggen ſullen / een ytoer geuan⸗ 
gen om bewaert te wozIen ge elcke ſj de cen 
heeſt) die leckere ſpizſen plegen te gebꝛuycheẽ / 
de ſelue (nie mant haer verbiedende) wt der ge 
uangenci handen nemende. 

M aer het bereytſel ende de pꝛacht die inde 
Triumphe vadꝛgaet is ſodamch datter gheen 
DPerſiſche pꝛacht noch Rooniſcetriumphe ge: 
weeſt is diemen te recht daer mede ſaude mo 
gen vergelychen. Booz aen gaen die School, 
ionghers(ghenamen wt de Cotlegie daer die 
iongers gelecre woꝛden) de welrke met het ha 
but cñ met us ſang als ooc met die oꝛdmantie 
moe welche vanden Clerchin merchooꝛclce 
den gehouden morden, de feline te kenns ge⸗ 
uen. Be geſangen zun kethanien vanden Heß⸗ 
ligen Uygebenrten verhalende / ende het een 
Chao het andere by gebeurte autwooꝛdkde / 
8 n. Na deſen nolghen terſtont 
or geuengens ſelſoldeghepemteerde noemen 
(pc, n geſe dmunantie als in eenighe regulen 
gc ſielt. Hi om lichte ſanen genagen 3yn hau 
den de eerſte plaetſe / na de vaoꝛſchꝛeuen o2dv 
nantie hande gongers. Otſe plegen in teecke⸗ 
nen 
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des Spaenſche Inquiſitions, 65 
nen van hare ſchult te hebben neerſſen ſonder 
icht / touwen op de halſen geſlagen / houten ge 
bitten / papieren hoeden, Sy gaen met bloote 
doofden op dat die hoet haer niet bedecken en 
ſoude / eñ in mantere van ſlauen ſonder mans 
tel: marr die dooꝛ nheboozte oft rijtdom haer 


medegeſellẽ te bouẽ gac / dif volgen de onedel⸗ 


ſte. Na deſen tomen vooꝛt / die met het Sambes 
to, dat is / met het Chꝛijchſrocrken / met een 
dweers root Crups geteeckent zin / die vooz⸗ 
ſchꝛeuen maniere van qualiteyt vande perſoo⸗ 
nen onderhoudende: die met eenige heylighe 
00:de beſmet zun / gaen in de plaetſe van hart 


ſtaet dock vooꝛ de andtre. Nae deſen volcht de 


derde en laetſte ſtaet / te weten / de gene die int 
vyer verooꝛdeelt zun: vanden welche de gene 
die de waerheyt Dods verſaect en de leughen 
in hare plaetſe aengenomen / tot de menſchen 


hacr torvlucht genomen hebben te recht gaen 


boo: de ſtantachtighe / de welche inde laetſte 
plaetſe van alle de tochooꝛdene geſteit ʒunde / 
na het ſeggen vãde Inquiſiteurs ſelfs / de weer 
achſte doꝛde duermits haer deucht eff gelons 
e gecregen hebben. Een peder geuãgen gaet 
züſſchen twee Familtarcs / die om haer te bes 
waren ghewapent 5fin. M aer die ſteruen ſal / 
heeſt ooch daer toe noch twee Monicken ofte 
beats, (ſoo ʒijt noemen ) op dat die na haer 
bermogen den ſeluen geuangen ſouden radẽ / 
de wacrheyt Gods inde welcke ſy geleert zijn / 
nt tynde haers leuens met aen te nemen / nate 
mijn adus de gene / die in de waerheyt Go⸗ 
des ſlatachtich gebleus (s/n lijdt geen * 

oo 


Liſtighe Conſten, 
der pijne dan duſdanige godlooſe ongelegen. 
heyt. a die gozde der geuangene / die nat gh 
bꝛuyck van triumphe die eerſte moeſte weſen 

Ka de senen / volcht alle de raet des ſtadts als Alguiſilt᷑ ge 

hene volchs G f < 

De waezlicze ((V02ene; de rechters vadevier eñ twintich gra 

Statt. den / die Schouteth / de egent oft de Wicersy 
ſeifs oft die aſſiſtent / de welcke van een groct: 

Honpedelepeerde gelept woꝛdẽ. Terſtont hict 

na volcht de geeſtelicke ſtaet / daer deClerck? 

Scueficiarien eñ P ſooꝛen / de eerſte placiſt 

van die ooꝛde hebben. Na henlieden volcht het 

gantſche Capittel vande opperſte Hierck / het 
welck ſp het Calla vade groote kerch norms, 

Die derde plaetſe hebben die Abten cit Pot? 

vande Monichliclie ſtaet met haer medegeſch 

len in. Alle deſe gaen om der eeren wille vor! 
die H. Bierſchaer / dat in dien dach gantſch tr 
umpheert daer wozt ef weynich plactſe ledich 
ghelateu/in de melcke gact der Inquiſttturen 

Niſcarl als de gene die om deſe victone te vn 

crugen deſe M. Wierſchaer geen cleyne dienſtt 

ghedaen en heeft eñ herſt unde plaetſe van cen 

Srlumpheder Hendzich / wt efi spgheſteken een root ſyden 

— damaſten Bendel eñ dat niet groote Chuchs 

pꝛacht/ het Boͤdel is met Sourduerwerck con 
ſtich gewꝛocht aen de tene ſyde de wapend eñ 
name vandẽ Daus die de finquiſitie eerſt tot⸗ 
gelaten heeft / eſi aen die ander ſyde de wape⸗ 
ten tſi name van Counch Ferdinado/ die de 
ſelue inde werelt terſt ingeuoert heeſt / verthot 
nende. Alle dingen ʒůn met veel ſyden / gout ch 
purpur ghewꝛocht. Inde opperſte top van dit 
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des Spaenſche Inquiſitions. 64 
ſyne Cruciſir / het welcke het afgodiſche volck 
bouen alle de andere dingen groote eerbiedin 
ge doet / alleen daerom dattet vande Anquiſitis 
g. Ten laetſten volgen de Baders des geloofs 
ſelßs / met een lancſame gãck tot groote treffe; 
icheyt geſtelt ʒijnde / te recht triumpherende / 
ſoot die apperſte Buerſie van die victozie Les 
taeint. Terſtont hebben ſp alle de Familtares 
vaude Y. Jnquiſitie op peerden ſittende (ſomẽ 
vooꝛtnts inde tioomſche triumph de rupters 
mochte ften) te amen de rugge volgende van 
are triumpherende Hoplieden. Achter deſen 
volcht de menichte des voltr / eñ ee ontallicke 
nemeente/ſonder eeiuge oꝛdinantie ofte naem. 
Pet deſe pꝛacht gactiticn vander Anquiſiteu⸗ 
ten geuangeniſſe af tut ten hooch cen chierlick 
Sthauottoe van houten materie gemaect/ in 
de widrſte eñ vermaerſte ſtrate yander ſtadt⸗ 
om ald aer die penitentè tot een Schouſpel op 
te ſetten ci hart ſententien te hoozen. Op dat 
Ichauot dos fr den geuangenen ſitten gants 
nde ſelue oꝛdiantie als ſp getomẽ zin. Baer 
15 duc e ander Schauot / by na va eẽder groo⸗ 
te dauer recht ouer op het welch die Bierſchaer 
van mins heeren de Inquiſiteurs opgerecht 
is ahwaer ſp ſittẽ in hare Inguiſitiſche ia gats 
gadlicke Maieſteyt / met alle de menichte van 
t gheſciſchap. daer ſp mede ghetomen zin. 


Oy vermoeds dat wp niet wt ons voozne⸗ ten men ind 


men ſullen gaen indien wy int verhalen va de 
ſe triumphe der vianden / een weynich verge⸗ 
lücken met die godſalighe Schouſpelen der 
openbare boete tñ penitentien / die in de eerſte 
liercke / van godſozuchtige Hiſſchoppen ende 


& 


; Liftighe Conſten, 


Paſtaozen vooztgebzacht wozd#: inde weicht 


utet en was / dat niet en ſmaeckte van groote 
godſvꝛuchticheyt eñ heylicheyt / eñ een vierige 
en onbeueynſde begheerte van remedie eñ ſa 
licheyt der Penitenten. In wiẽs ooꝛde niemit 
in en ghinck / dewelcke hoewel hy met ſthaem 
te daer ſoude wt gaen / ooc ongetrooſt daer wt 
gaen ſoude. Hp ſchaemde hem allec / dat hy ge 


Doolt hadde / maer inde remedie eñ medicine Þ 


ſelfs / dat die Herders op ʒijn gebꝛeck ghelcyt 
hadden / dat beſocht hy by hemſeluen / dat dat 
was een warachtige remedie eñ een eygentlic 
keen vaſte geneſinge cit heelmakinge van ſp 
ne gebꝛonen cñ gewonde conſciencie. Noch ſp 
en triumpheerdẽ op dien dach niet / die hem na 
Hare billicheyt ſtraffen / noch ſp en quamẽ net 
voozt gecleet met ſchoone tleederẽ wt hare hi. 
ften gchaelt hebbẽde tot cen teecken vã trium 
phe cit bliſchap. Sy gingen bedect met dꝛot⸗ 
uige cleederen / ſo wel de echteren als die git 
ſche kercke / met dat dꝛoeuige tñ weenendege- 
lact bethoonende / dat ſy met het quaet van ha 
re Sꝛoeders ooc van herten gheraetct waren. 
Vet gebeurde doc dicmacl dat de Kechters ſel 
ue meer tranen ſtoꝛteden dan de gene / die met 
het Recht geſtraft ſoudẽ woꝛden / als Herders 
die geene beuepuſde dꝛoefniſſe en haddẽ voo! 
den ghenen die dooz haer dwaliughe / ſo recht 
was / ſchande {iden moeſtr. Nach dof en wer⸗ 
de niemant met wꝛeeder ofc ſachter doot ghe⸗ 
ſtraft / noch met ſo harde ſlagen / datmen het ge 
beente dooꝛ de litteeckenen ſien mochte: noch 


vitt om der penitenten heerlicke aubibacrde 
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des Spaenſche Inquiſitions. 65 

die hy anders onder t'volck mochte hebbẽ / ſa 

vooꝛ hem als vooz ſyne natomelingen te vers 

lieſen / maer om die eere die dooꝛ de miſdaet 

vooꝛ de Hemeente verlozen was weder te ge⸗ 

tra gen. emant vãde Herders hadde yet va Pie Werders 

- Bailde gere 

tqhervin vande Confiſcatie/noch de wolle vã Rerthe en hed 
zun ſcharpken en woꝛde in zün handt niet be- den vide con 


vonden noch yet vanden roof der armẽ in ſp: der Schapen⸗ 


nen huyſe / Eʒech. 34.8. Þfa. z. 14. Mee v Yers (als deſe 25. 


ders c. Nochtans hocwel deſe ſeer rechtueer⸗ — 


dige rlachte op een ander plactſe beter te paſſe 
gheromen ſoude hebben: alleen heeſt het ons 
goet gedacht deſe ruwe eñ onoꝛdentlicke han⸗ 
dclinge in deſe plactſe te paſſe te bꝛenghen / op 
dat de nene / den welelen yet van t'imenſchelic⸗ 
he verſtãt / in ſo groote weſuntcheyt by na va 
al'e ſt aten duergebleuen is ten minſten begin 
nen ſouden te merck wat onderſcheyt datter 
is tuſſchen deſe triumphe die met ſoo grooten 
vꝛeucht en bereytſel gehouden woꝛt / eñ de ge⸗ 
meene ſtraffen vande oude kerche / va welclie 
te onderhouden / die h. Vierſchaer ſich ſo eer⸗ 
guerichnen berdemt. 

Als ſy nu alle te ſamen in oꝛdinantie ſittẽ ſa 
beg hint daer yemãt een pꝛedicatie / die dã ſeer 
vlutich gehouden woꝛt / tot lof vande H. Bier⸗ 
ſchaer eñ wederlegguige der lietterpen / die ſp 
ſeggen dat op die plaetſe gheſtraft woꝛden: de 
meeſte helft vande Pꝛeditatie plach genomen 
te woꝛden om den ellendigen menſche ſmadi⸗ 
ge cñ laſterige wooꝛden aen te ſeggen / en den 


benauden hare benautheyt te vermeerdert: de 


welctic ellendige menſchen indien ſy ſien op de 
tegen: 
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Liftighe Conſten, 


Paſtaozen vooꝛtgebꝛacht woꝛdt: inde weiche 


uiet en was / dat niet en ſmaeckte van groote 
godſuzuchticheyt eñ heylicheyt / eñ een vierige 
en onbeueynſde beghecrte van remedie cR ſa⸗ 
licheyt der Penitenten. In wiẽs ooꝛde niemat 
in en ghinch / dewelcke hoewel hy met ſchaem 
te daer ſoude wt gaen / ooc ongetrooſt daer wt 
gaen ſoude. Hy ſchaemde hem allet / dat hy ge- 
Doolt hadde / maer inde remedie en medicijne 
ſelfs / dat die Herders op zin gebzcck gheleyt 
hadden / dat beſocht hy by hemſcluen / dat dat 
was een warachtige remedie eñ een eygentlit⸗ 
ke eñ vaſte geneſinge cit heelmakinge van ſp⸗ 
ne gebzohen ci gewonde conſciencie. Noch ſp 
en triumpheerdẽ op dien dach niet / die hem na 
Hare billicheyt ſtraffen / noch ſp en quame niet 
vooꝛt getleet met ſchoone tleedert wi hare kts 
fien gehaelt hebbẽde tot cen teecken va trium 
phe cit blijſchap. Sy gingen bedect met dꝛoe⸗ 
uige tleederen / ſo wel de Kechteren als die gat 
ſche kerclie / met dat dꝛoeuige tñ weenende ge⸗ 
lact bethoonende / dat ſy met het quact van ha 
re Hꝛoeders dot van herten gheracct waren. 
Bet gebeurde ooc dicmacl dat de Kechters ſel 
ue meer tranen ſtoꝛteden dan de gene / die met 
het Recht geſiraft ſoudẽ woꝛden / als Herders 
die geene beuepuſde dꝛoefniſſe en haddẽ voo? 
den ghenen die doo haer dwaliughe / ſo recht 
was ſchande luden moeſtẽ. Nach doe en wer⸗ 
de niemant met wꝛeeder oſt ſachter doot ghe⸗ 
ſtraft / noch met ſo harde ſlagen / datmen het ge 
beente dooz de litteeckenen ſien mochte: noch 
viet om der penitenten heerlicke * 

lf 
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des Spaenſche Inquiſitions. 65 
die hy anders onder t'volck mochte hebbẽ / ſa 
vooꝛ hem als vod ſyne natomelingen te vers 
lieſen / maer om die eere die dooꝛ de miſ daet 
vooꝛ de Gemeente verlozen was weder te ge⸗ 
cru gen. iemant vade Herders hadde pet va die werders 
- Uande cerſts 
tahewin vande Confiſcatie/noch de wolle va Rercne en heb 
zun ſcharpken en woꝛde in zün handt niet be⸗ = _ Ton 
vonden noch yet vanden roof der armẽ in ſp⸗ der Schapen⸗ 
nen huyſe / Eʒech. 34.8. ſa. 3. 14. Mee v Hers (als dele . 
ders et. Nochtans hoewel deſe ſrer rechtueer⸗ denten 510d 
dige rlachte op een ander plactſe beter te paſſe 
gheromen ſoude hebben: alleen heeſt het ons 
goet gedacht deſe ruwe en onoꝛdentlicke han⸗ 
delnge in deſe plactſe te paſſe te bꝛenghen / op 
dat de nene / den weletien yet van t'menſchelic⸗ 
ke verſtãt / in ſo groote wotſuinicheyt by na va 
ale ſtaten ouergebleuen is ten minſten begin 
nen ſouden te merckẽ wat onderſcheyt datter 
ie tuſſchen deſe triumphe die met ſoo grooten 
vꝛeucht en bereytſel gehouden woꝛt / eñ de ge⸗ 
meene ſiraffen vande oude kerche / va welclie 
te onderhouden / die H. Vierſchaer ſich ſo eer⸗ 
gierichnen beroemt. 

Als ſy nu alle te ſamen in oꝛdinantie ſittẽ ſa 
beghint daer pemat een pꝛedicacie / die dã ſeer 
vlutich gehouden woꝛt / tot lof vande H. Bier⸗ 
ſchaer / eñ wederlegguige der lietterpen / die ſp 
ſeggen dat op die plaetſe gheſtraſt woꝛden: de 
meeſte helft vande Pꝛeditacie plach genomen 
te woꝛden om den ellendigen menſchẽ ſmadi⸗ 
ge cñ laſterige wooꝛden aen te ſeggen / en den 
benauden hare benautheyt te vermeerderẽ: de 
welckc ellendige menſchen indien ſy ſien op de 

tegen: 


A ww 
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Liſtighe Conften, 

tegenwooꝛdige ſtraffe/te weten / dat ſp daer ge 
ſtelt ʒijn tot een Hchouſpel van ſchande efi on 
gelück / ſo duntt my dat ſodanige menſchen di 
pꝛeditacie niet alte qualick en ſullen nemen / eñ 
dat ſal gheſchieden als ſy alle de ſmadewoozd? 
op het dichte ſchilt des geloofs late aen tom / 
oſt dat ſp alle hare herte op de vooꝛgaende pi⸗ 
nen met ſange lidſacmleyt geſtelt hebbendt / 
op het tegen wooꝛdige by na niet en denchen, 
Be vooꝛſchꝛeut trooſtelicke pꝛedicacie getynt 
zünde / ſo beginnen de ſententien vande Pen 


ꝛonunciatie tenten geleſen te woꝛdẽ / na de ſelue oꝛdene als 
Stutenti ſy ſitten oft getomen ʒun / eñ de Leſers beghin- 


nen eerſt vanden ghenen die met lichte ſtraffe 
ge ſtraft ſullen woꝛdẽ. Dit is een lãge tñ tun 
cipale ſtuck vande Tragedie / eñ behoeſt dacr 
om een ſonderlinge en weynich vlytiger aen⸗ 
ſton· maer dat ſullen wp op ʒün tüdt doen. Die 
Dententien geleſen zünde ſo pꝛebelt dic opper 
fte Inquiſiteur eenige nebedekes vooꝛ den be 
heerden ( ſo ſyſe noemen) die nochtans mede 
ſteruen ſullẽ. In de ſelue bidt Hy 3751 Godat / 
dat hi den bekeerden zun gunſte wil verlecne/ 
op dat ſy inde belüdennſſe vande Aooſche fie 
ligie mogen volherdich bluuen / en ſo ſteruen. 
Dat gheepnt zünde begun ſp den 51. Pſalm 
te ſinghen / Mi/crexe mei Den, c. om vente 
roepen de goedertierenheyt Gods ouer hare 
CE tn op dat die Sententien ci ont» 

lagingen vande ader? des geloofs den voc: 
ſchꝛeuen Penitenten mogen diens tot ernt wa 
rachtige bekeeringe. Hare ſententien zin ghe- 


Wrennc gene alte ſcer bitteren * 


de welcke dieſe our fangt van de ſelue nauwe⸗ 
lien oft nemmermeer geneeſt / banniſſementen enten inyou⸗ 
ovte Salcyen / Confiſcatie nan alle de goede · den. 
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ten / ende andere dier ghelycke/ daer meoe de 
moeder de Raomſche kerck / hare liefde tegẽs 
hare kinderen / dooz innuen Heeren de fnquts 
ſiteurs te kennen geeſe / dewelcke te recht dies 
nen mogen tot warachtige erkenteniſſe te we 
ten dat de onmenſchelicheyt benẽt zuude doog 
duſdanighe wꝛeecheyt van deſe onnatucrliclis 
menſchẽ / die hen ſo lang ſchelmlick eñ onſchas 
mclick voo; de Rerck Chziſti wegegeuen heb 
ben / niet alleen den genen die geſtraft words 
maer alle de Uereit inden ſin mach tamen / en 
haer alle te ſamen houdẽ vod ſodanige als [p 
verdienen. 

Daerom de Pſalm geeynt zünde / waer mee 
de ſy ſo ongodlick als ouſchamelick en bocrs 
tich ſoo ſp dock alle andere plaetſen vande H. 
Schnfe doẽ / na haer vooꝛnemen miſbꝛuyckẽ / 
ſo pꝛebelt die opperſte Inqutſiteur eemge verſ 
nens den welckẽ alie het Choo der Hangers 
met groot eñ luyde medegeſanck der ſtemme 
antwoozt. Dat gedaen zinde / ſo geeſt die Tu⸗ 


quiſitcur / na de macht die hy heeft niet ſange 


dic Abſolutie waer mede hy aile de ghenc die 
tot die ſchoot vande floolnſche Tierch bekeert 
zin / (maer van Chziſto afgekeert) abſolneert 
van alle t'ghene dat haer Eccout/ dat fy vande 
Roomſche uerek oyt geweken hebbe.neñ deſe 
Abſolutie (na t'gebꝛupck vande Koõſche kerc⸗ 
ke) moetnien vande ſchult alleen verſtar: wat 
de pene tñ die met geene ſachtmoedicheyr/oft 

N In vVeleeſte 


Wat dee Ju. 
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Liſighe Conſten, 
veleefth eyt off ooc billichert gematicht xfnde/ 
morten jp terſtont ondergat̃. De Abſolutie ge 
daen ʒunde / ſo beagmnen mun Veer? de Ingqu 

Noeb cen fra ſiteurs cenich heerite Stratagema oft Camps 

tagema woacr : 

ede ſp t u ſtlick te beſtaen wonderlic vooꝛderlich zünde 

Fe e tra: om acer inch mer ſtalen anckers te houden / 

Jicden ia date als de gene die metter daet ſelfs ontdeckt dats 

grouwelen by tet nict ſonder ſoꝛge eñ niet ſonder eenige ſckes 

2 re vogzſegginge en is dat hare cn haers ycr 
val hen oucr thooft hangt. Het Sratagema oft 
elt ſtuck is dit dat alle het gantſche volck ſo 
het tot dit vermaerde Schouſpel/ ſomtuts vã 
plactſen die twintich Mulen verre zun verga 
dert is den Inquiſiteuren (die t'ſelue eerſt of) 
tenen ſolemnelen eedt doet / daer mede ſy ſich 
verbinden eñ indien ʒijt niet en houden ſo ſy 
hen ouergeuen / te weten dat ſp leuen tñ ſteruf 

O Sod dot willen inde ſecte tñ onderdamcheyt vãdetioõ⸗ 

dange (11 90? {che kercke / eñ vaoꝛ de ſelue na haer vermog? 

ccbent do dete willen vechten / alle hare goederen eñ tleuen 
nend. fg lat ſeifs tegen den genen die haer aenuethten ſul⸗ 
vetley den? len te coſt hangende. Baer en bout dat ſp ver 
ſwerren verſatien eñ veruloeckẽ / alle wat con» 

traxie is het gene dat die Roõſche kiercke hout 

eñ beueſticht. Item dat ſy willen beſchermen 

n vechten na alle harr vermogen vooꝛ de h. 

Bierſchaer vande Inquiſitie/cñ alle hare Dies 

naers 7c.cn tot gelooue en beueſtuige van die 

fake nemen clex malcanderen tot ghetuy gen. 

Vier ſoudt ahy ſien dat elendige volcrlien cf 

alle ſtaten van menſchen neder ter acrden lig⸗ 

gen met groote viericheyt/ in gunſte vande on 


gerechticheyt tegens God eñ ſynen * 
voog 
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$69; dwalinge met beter wetende / eenen eedt 
docn . Met de welcke niet min godlooſe dan 
lichtueerdige beſweeringhe / die Meeſter van 
die Juquiſitie van daer gheleyt zunde ſo woz? 
dan een yeder na ſpue fatulteyt geſtelt. Nu da 
indien ghy met yemant handelt om ſo graot 
afgruſen ſo van ongerechticheyt als van gods 
looſheyt te niete te doen ia van alle de werelt / 
ſo recht ſoude ʒijn wt te rocyen / ſo ſal hy v den 
tedt vooꝛwerpen / die met ſoſemnele wooꝛden 
in ſo groote vergaderinghe begrepen is: waer 
wilt ghy v dan keeren? Dan ſullen wp daer tes 
gens voozwerpen datter eeinghe Joden dooz 
ten blinde godſdiẽſt daer toe gebꝛocht zünde / 
vooꝛtijts hacer met een eedt verbonde cit quer 
gegeuen haddẽ / dat ſy niet en ſoudẽ eten voor 
dat, Paulum gedoodt hadden det. 23. 0 
ſeggen dat deſe dꝛiemart geſon dicht hebbẽ ſa 
verre iſt dacr af dat wp ſouden meenen dat ſp 
ten cedt die godlooſelic geſchiet ts ſoudẽ moe 
ten houds. Ten eerſten dat ſp vooꝛ de wet met 
een blinde cn ſo vooꝛts een godlooſe yuer het 
Euangelium Chziſti obſtin.ctelick eñ hartiiecs 
kelick aenuechten daer na dat ſy om een qua⸗ 
de ſane te beſchermen / eñ een goede fake bout 
haer vermogen aen te vechten / lichtueerdelit 
en laſt critcti in odo name een eedt ghedaen 
hebben - Hods naine ſelſs daer mede onthey⸗ 
licht / eñ t'ſelue tot gadloof heyt miſ bꝛuytt Heb 
ben. Ten derden ſa ip dat altemael als ongod 
lick eñ tegen de wille Gods ſcifs aenghegaen 
hebbende / in tits behoozde wedergerocpen te 
hebben / na de Jootſce . daer in⸗ 
Wy ne 
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Liſtighe Conſten, 
ne vooꝛtot:tarenʒ in. com ſomen benenne 
moet mon Heere de Inquiſiteins Het rije 
ke Cauſſi met de Joden beſtrudt fo moet ave 
volgen dat Sic gene die ſich henlieden met een 


etdt verbonden hebben / ooc met de ſelue due 


abbel ſonde horme! doo! dwalinge verſtritt 
zijn. Baerom indien ſulcke lic den in thts will 
twus zijn / ſo ſaude dan dit hare cenig e middel 
meſen om hare ſauſcheyt wederom te becom. 
Ten eerſten dat ſy ſeer nrerſtich ondertaſten / 
bocdauugen ſale de TInczuiſiteuren vooꝛſtaen / 
bat ſy ten lactſten ſien oſt ſy met Chꝛiſto oft 
tegens Chiiſium/ van der Inquiſitcuren wes 
nen de wapenen aennemen. Baer na lact haer 
de erdt houden oft wederrocpen/ſo beniicden 
de ſane nu te recht wetende / alſ dan gheraden 
dunclit. Nu tot die ſane. 

Booꝛts dit al gedaen 3nnde/ indir onder de 
Penitenten eenighe geeſtelicke perſoone zun / 
die verdient hebben met ſulcke ſententie ghe⸗ 
ſtraft te woꝛden die werden vanden graet des 
ghceſtclicken ampts geſtelt/t'welck ſp bedien⸗ 
den dat noemen ſy gemecilic degraderen. De 
Dienſt / te weten van degraderen toemt den 
Biſſchop toe die hen grew! hadde zün Por 
Nficaſe habut aengtetrochen hebbende. Bie by 
ſententie vande Baderen ſicruen ſullen-wozds 
t dien dach netter dact ſo ſy ſeggen / ghede⸗ 
gradeert / de Cerewmonien zun ſelicr verdziete⸗ 


bebe degta lic cñ monderlick. Als ſy hem eerſt alle ſyne 
dartegepleccht ey iſtlerderen aengetrocken hebben / recht oft 


by die godlooſr Miſe doen ſoude / ſo trecken 
ſy hem de ſelue / ſtuck by ſtuck / byſender dot ſe 
ä met 
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met bootſen als met wooꝛden tot een pegelijt 
bereytſel eenige ſoꝛme van beſweeringe doen⸗ 
de / contrarie de gene die ſy te voꝛen / als hy ge⸗ 
wut woꝛde / gedaen hebben. Baer na worden 
de handen de lippen / eñ de cruyn gheſchoꝛen / 
met ten ſtuck va ten glas oft ſeer ſcherp mes / 
tekmnen geuende dat daer mede afgeſchozen 
wert de olie / darr mede hy / als ſy hem wijdẽ / 
geſalſt was / eñ dit al ten aenſien tñ verſchzick? 
van alle t volck / daer va de ſommige ſich ouer 
den ellendigen menſch erbarmen / eñ ſommigs 
hem als een trouweloos cn verulocct menſch 
veruloeckẽ / de welcke na beter oꝛdeel / daer al⸗ 
leen mede geluckich is / dat hy int eynde 3yns 
leuens ſolemnelick verſaect heeſt de ſtinckẽde 
ſaluinge / eude het teecken van godlooſ heyt ſo 
vele mogelic is wigedaen ʒunde / ſoo ten laet⸗ 
ſten wt het leuen geſcheydẽ io. 2 aer die niet 


ſteruen en ſullen / woꝛden intt wooꝛden / ſoo — — 


ſeggen / gedegradeert. Dat is / in als van haer 
offitie eñ weerdicheyt verſteken blijuen / ſo lan 
ghe ais den aus belieſt. | 

Wy cu mogen met recht niet voozby gaen 
tene teremome / waer mede de h. Bierſchaer 
onſchamelici eñ ſonder becleetſel begett God 
en alle die menichte die daer by is / ende maett 
hem allet mede weerdich / dat ſp wederom va 
van alle de Gemeente nae haer verdienſte be- 
ghett ſouden werdẽ. Die Ceremonie ia/dat ff 
int eynde vande Sententie der ghenen / die ſy 
verooꝛdeelt hebben te verbꝛanden / ende noth⸗ 


tans tot de ſchoot vande Koomſche kerche be 


krert zijn / daer dock bydoen / ende laten daer 
A ug open 


Liſtighe Conſten, 
opentlick weleſen : om dat die . Vierſthaer 
meent / dat die betiecriiige van ſodanigen men 
ſchen niet warachtich ci wter hertengecoms 
is / eñ daerom vꝛeeſe heeft / dat ſy onder cens 
ſchaeps vel geen wolf en bedecken / niet egen⸗ 
ſtaẽde hare bekeeringen/dat ſp den ſeluedacrs 
om die weerlicke Bterſchaer duergeuen: ende 
Beneynſde Dacrom ſcer bidden / dat die wecrlicke Bicrs 
beplicheyt det ſchacr ſeer ſaechtmoedelie met hen wille han⸗ 
oY — delen / ſonder hen eenich lidt oft been te bꝛekẽ / 
15 oft cenich bloet te ſtoꝛten. Maer den genen die 
BY ſy vande heylige velndeniſſe niet enhebbe ton 
| Il nen afwendẽ (de welcke ſy hartneckige eñ ob⸗ 
ſtinate noemen) beuele ſp den weerlichs rech⸗ 
ter met deſe wooꝛden. Mant ſy alle hare neer⸗ 
| ſticheyt doende / om den menſch tot de ſchoot 
144 vande Roomſche nercke te bꝛengẽ / niet en heb 
Tex Wb) 1; BER! ben connen bedzHue/ſo hy in ſpne opinie hart- 
16640 neckichlic volhert ac. Baerom leucren eñ ge⸗ 
uen ſy ſodanighen menſch de waerlicke Viet 
ſchaer auer / op dat die na de wetten hem ſtraf 
fc : dat ſy nochtans ſeer bidden / dat indien hy 
ecnige tceehene van warachtige erkenteniſſe 
N van ſich geeft men tegens hem ſcer genadichs 
4 lick wil handelen. Mat groote onſchamelheyt 
: is dit? Sy hebben den man ſelſs totter doodt 
; veroꝛdeelt / ſy icueren hem de weerlicke Hand? 
oucr om gebzant te woꝛden / eñ ſultr / dat indiẽ 
0 
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de gene die die ſtraffe eretuterẽ ſullen / den m 

ſche quijtlaten / oft ten laetſten niet verbzand? 
ſouden / ſo ſouden ſy van dat Y.officie weghen 
dacr tegens zijn / ſo bidde ſp nochtãs de waer⸗ 
ucke Bierſchaer / dat ſp met groote mededoo⸗ 


gentheyt 
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gentheyt tegens hem willẽ handelẽ. Met wat 
nededoogen dacrom bꝛengen ſy op die plaet⸗ 
ſe vooꝛt die eilendige menſchẽ / diens voechſe⸗ 
en van alle de leden ontdaen / eñ van malcans 
deren gegaen / het ghebeentt eñ de aderen van 
ten yeder lidtmaet gebꝛoken / eñ het ingewant 
ſelſs van binnen van malcanderen geſcheurt 
zun / dooꝛ het alderwꝛeetſte pijnighen / in het 
welcke vele onder hare handen geſtoꝛur zin: 
Sy bidden den weerlicken Rechters / dat ſy hẽ 
geen lidt oft gebeente willen bꝛeken / oft bloet 
ſuppen / om dat die ſchade / die ſy ſelſs den el⸗ 
lendigen menſchen aengedaen hebbẽ / tuſſchẽ 
uct ef vleeſch is geſchiet / eñ geẽ bloct en heb 
ben geſogen da doo; de mont / met et tleyn lin 
den doecrkie / het water int binntſte vãde kicle 
ghelaten hebbende / met gheen mes oft lantle / 
zijn ſy nu daerom vꝛy van tblociſtoztencn les 


den bzcken? Sy ſcifs hebben den ellendighen 


menſchen getracteert ſonder ernich mededog 
ghen oft beleeſtheyt / dicwils nieuwe maniere 
van ſmerte bedacht hebbende / daer mede ſy 
den ellendigen menſchen pinigenſdudẽ / meer 
dan met wilde wꝛeetheyt. Sy eyſſchen eñ bids 
den nu ernſtelic vãde weerlicke fiechters/ dat 
ſy ghenadelick met die Penitenten willf han⸗ 
delen. Maer die ſchimpende menſchẽ latẽ ſich 
duncken / dat ſy met deſe pꝛoteſtatie alleen ſich 
nhcercuſcert hebben van t'oordeel Hacrs Ca- 
11115 , dat va afſchepduine cit engereqcltheyt 
beſchuldicht / de ghene/Tie pemants bloet gee 
ſioꝛt / oft pemant eenich lidt lam gemaect heb⸗ 
ben. Mant de ſententien / die va geender weer 

> v den 


_ Liftighe Conflen, 
denk / en ae de grootheyt van bet miſdaet lat⸗ 
Helick ʒün / mogen ooc met lachelicke eñ lichte 
remedicn dot geboet woꝛdt. Die Pꝛincen / hct 
volck / ende ten laetſten byſonder de weerlicke 
Suericheyt die hooꝛẽ ſodanige gechelicke tñ 
enſchamclicke beuſelingꝭ cf ga? noch vooft: 
want niemant is ſo ſlecht / oft men weet wel / 
dat dat niet dan wooꝛden van verſierde berm⸗ 
herticheyt ʒũn tot ſpot van alten menſchẽ / dit 
geenſins geſpꝛoken woꝛdẽ / om dat het ſo/ als 
ſy ſeggen / gheſchieden ſoude. Eñ ſa onthoudt 
die B. Bicrjchacr de gocdertierẽheyt eff t'me⸗ 
dedoogen va de moeder de heylige bercke te⸗ 


gens haer dwalende kinderen / ende de mucck- 


vande mocderlicke bermberticheyt. Wat dat 
ſoude een blinde Leſer verſtaen / dat vande ge- 
vie wiens bekeeringhe den h. ierſchare noch 
ſuſpect is / geſeit woꝛt te welẽ / datmẽ gee wolf 
ſoude laten met een ſchaepſcleet de 3. Vier⸗ 
ſthaer geen bequamer reden om te bꝛandẽ in⸗ 
de kiſte vi hare Conſten hee{t connen vindẽ. 

Up hebben boucn geſeyt / dat dat deel van 
de Tragedie / dewelcke beſtaet int leſen vande 
Sententi# wat? ſonderlincr is eñ eene ſonder⸗ 
linge aen dacht behocſt / om dat fp daer inne 


Woltthert le Met ten ſonderlinghe trouiooſheyt niet alleen 
de w Vaders leſen / dat die Seclaechbe geleden heeft maer 


plegẽ᷑ int leſen 
bande Stesten 
Aen. 


goc tgene dat hi noyt geſeyt oft gedacht heeſt: 
ef de HN. wier ſchatr heeft daer tot bedacht ers 
deels onſupucte/ecnſdceis ouerſchãtlicke / cf 
cenſdeels laſterlicke dingen / on ſo der Penis 
tenten perſoon als ſyne leere vod t'volck ſoo 
veel te grouweltcker te malien / ende = — 
es 
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ſelfs / te meerder auth oꝛiteyt eñ achtbaerheyt 
e vertrighen / recht oft het ſeer noodich ware 
het aertrijck te ſuyueren van ſodanige Hſlicke 
peſtulentien. Ter wijle ſp dit in Hare ſententten 
vooꝛ t'volck opleſen / ſo Heeft de Penitent met 
groote quellinge een houten gebit ind? mont / 
op dat hy niet en ſoude mogen antwoozd? oft 
verſanen / eñ ſyne onſchult beſchermtẽ: het welc 
be indient by auontuer gheſchlet / alſt ſomttzts 
gebeurt is / ſo beſthuldicht de Penttent henlie⸗ 
den opt ghemeene Schaut van leughentale. 
Mace ſodanige diſputatie en duert niet läge / 
want het houten gebit m des Penitents mont 
die daer diſputeren wil / terſtont geſteken3ihn- 
de / maett een eynde vanden twiſt / eñ belet dat 
de waerheyt niet int licht en mach tome. Tge⸗ 
ne dat die Geſchuldichde vꝛyelick oft anders 
otleden heeft / dat ſpꝛeken ſp tot / ſo ontrouwe⸗ 
lick verneert / met ouer tñ weder ouer veran⸗ 
derde wooꝛden / dat het by na met recht gehou 
den mach woꝛden inde plaetſe vande dinghen 
die nmermeer gedacht en zijn. Die exempele 
van die ſake ſo ſp ſwaer zijn / eñ niet lichtelick 
widoenlick / als die tot cen Schouſpel va alle 
de werelt ʒijn gheſchiet / ſullen wy hier nae op 
ſich ſelfs ſtellen. 

De ſententien geleſen / eff die Ontwijinghe 
þ bouen geſeyt is /gedaen ʒinde / ſo neemt de 
meerliche Buerhept/ na het ofſitie/ dat hen va 
de Y.Bierſchacr opgeleyt is / die gene die ſter⸗ 
uen ſullen aen / eñ bꝛegt haer op de plactſe des 
ſlathoffers / die duyueiſche vodꝛſpꝛanen met 
nacc gaende / die met grootech — 
0 7 


r 3 


* 


Litighe Conſten, 


Amp: de: H onbillicheyt / ſonder ophouden haer beſte do 


Giken metten 


Weniteuten 
gaende, 


om henliedẽ af ec dꝛingen / dat ſy die waerheyt 
die ſp aengenomen hebben ſouden verſaken, 
Het gebeurt dicmacls/dat ſy de gene / die inde 
godſalige belijdcuiſſe volherdich bluuen / aen 
die pael des ſtrafs den hals in ſiucken bꝛeken⸗ 
en beginnen dan terſtont met luyder ſtemmẽ 
onder t'volck te rocpen/ dat ſy berou van haer 
dwalingen ghecregen / en tot de ſchoot vande 
Avomſche kercke / int wterſte van haer leuen 
weder gecomen ʒun / eñ aldus het vyer niet ge 
uoelt en hebben te weten doo! de weldaet ef 
bermherticheyt der Inquiſitcurentegens den 
bekeerden. Met deſc eñ geinetic Conſten do? 
ſy haer beſt om de waerheyt te verdelge-recht 
oft God (hare beſchermer) net machtich ghe 
noech en ware / om haer wt de duyſteri "ſn 
ende graf te ruchen. Die andere die metde 
doot niet gheſtraft en werden/ worden wedte 
em inder Inquiſiteurt geudgemſſe gebꝛocht , 
en des anderen daechs witgeleyt tot die ſlagẽ 
die daer tor veroꝛdeelt zun:vanden welcke ve 
le na die ſlagen tot die Haltyen geſondẽ wop 
den andere tot cen cewige gheuaͤngeniſſe der 
Inqutſiteurs oſt eenige andere placiſe henlie⸗ 
den tot cen geuangeniſſe geſtelt eerſt vermatt 
zunde dat ſy vooꝛtbꝛenghen / undien ſy pet van 
haerſeiuen oft va anderen inden fi getregen 
hebben dat noch met vooꝛtgebzocht en is oſt 
anders indien namacts heuonden wozt/ dat ſy 
iiſtelic pet verſwegen hebbẽ / dat ſy voo? onge 
peniteerde gehoudẽ cn ſwaerlic geſtraft ſullẽ 
wozden.Macr bouei al gebieden ſy den — 
met 
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met groote ſtrafficheyt / dat ſy in grender mas Pot en bene 
meren ſullen openbaren van t'ghene ſy in alle 4'iteurtncey 


8 Q1c! 
dergdr haerder geuangeniſſe / dacr geſien oft dar tare ons 


gchoozt hebben / hoe ſp daer ghetratteert zn / nog gg 
oft met wat ſtyle tñ maniere indeN1!dientien/ (ave — 


int pijnigen / inde geuangeniſſe / en ten taet ſtè 

in alle de Inquiſitiſte hãdelinge tegens de gee 

uangens gepꝛoc i drert plach te werden / maer 

utuer dat ſy haer ſullen laten duncken / dat ſp 

alle de tijt die ſp daer geweeſt hebben doot ge⸗ 

weeſi zun: want indien ſy pct van die verbozs 

gentheden ſonder achterdencken weſtacn / ci 
dattet ten doꝛen vande N. Bierſchaer coemt / 
dat (y dan voo; wedergeuallen geacht / eñ ten 
nlderwzertſte ſententie ondergaen ſullen. De 
Sententie der wedergheuallene (ſoo ſyſe noe⸗ 
men) is die ſtraffe des doots / ende daer en is 
gheen hidden voa. Ent deſe neerſticheyt / daer 
mede ſy der wtgaenden mont / met vꝛceſe van 
ten ſekere verderffeniſſe toe ſtappẽ / is hen bo⸗ 
uen alle de andere heylige Conſten verre noo⸗ 
dich / ſo dit ſwügen der verbozghentheden / als 
met ern ſeer vaſte ſleutel alle hare tyꝛãnie toe 
ſluyt eft verbercht. Mant de Inquiſiteurs we 
ten ſelſs ſonderlinghe wel / dat / indien de Co⸗ 
ninck / die haer in dat officie ſtelt / in eenigher 
manieren wiſte / hacr troulooſheden / gewelt / 


gaodlooſheden leugenen bedꝛoch / duyuelſche 


nampſtucken / eũ wonderlicke behendechedẽ / 
die ſy om vele menſchẽ te verſtrickẽ / gebꝛuyc⸗ 
ken / die dit wils/ noch geſeyt / geb ooꝛt/ noch ge 
ſien en hebbẽ de dingen daer ſy mede beſchul⸗ 
dicht woꝛden: eñ byſonder indien hart 1 

eyt / 
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Liſtighe Conſten, 


tj! licki;ept/ wt giericheyt ongetwfelt geſp;aten 
Wt: | 0 gem bekẽt wart / hy ſoude ongetwüfelt de In. 
1 quiſitte op de Inquiſiteurs ſelfs wenden / het 
. weluaren van ſyne Shemeente ſchaffen ende 
1 | byſonder de rechtueerdicheyt / daer hy patroon 
i | van is / lieuer dan hy ſpne Confiſcatie metſv/ 
| | danige Conſtẽ crijgen en vermeerdere ſoude: 
Az aak tte eñ de Coninck ſodanigen officie va godſv;uch 

un Fs in. tichept en rechtueerdicheyt verſmadende / en 
1 aeerdicyepde/ ſaude hem geen volck gebꝛeken die de Jnqui- 
1 g | . metomdore ſiteuren ſelfs int oper ſouden werpen / daer ſ⸗ 


Dt dacſe hen ſonderlinge verſchziculich mede geweeſt heb⸗ 
ſuleꝶ dt. hen. | 
Sp arbepd? met ſo groote neerſticheyt om 
WF 1 de waerheyt te yerdelghen ct te verhiiideren/ 
116 dat hare booſe tyꝛannie niet tot renighen tiide 
N int licht en come / dat ſp vele treffclicke mann? 
vati authoziteyt/ na lange geuangeniſſe / eñ de 
boozſchzeuen triwnphelicke ſchande onder an 
dere ſware bocten verboden hebbẽ met pemat 
. ter werelt te ſpzeken/dan met den genen die ſ⸗ 
6 hem vooꝛgeſchꝛeuen hebe: Item geen biene 
bs tat pemant te ſchꝛuuen / ſonder eerſt ract ghe⸗ 
A vzaccht te hebben van henlieden / die de ſclue 
; terſt ſien ſullen. Tis ſeker ern ſchoon derel/ te 
| weten / op dat ſy met haer ſpzeken/oft niet biie 
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uen te ſeynden totten abſenten hare dwaling? 
niet wijt verſpꝛiepden ſouden mogen: maer in 
| der waerheyt ſaecken ſy dit/te weten dat ſoda· 
>x - 04. We nige menſchen/dte by auontuer achtbare lied? 
9 (M1 in haer vꝛientſchaꝑ oftmaechſchap hedben / ha 
HW xx anghelyck by hare viienden of magen — 

| gende, 


heyt / wzeetheyt eñ meer da wilde onmenſche ; 
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gende / de heylige Bierſchaer ten laetſten vosz 
den Coninck ſelfs niet in peryckel ſoude ghe⸗ 
taken / als hare Conſten int licht quamen. Wet 
voo;memen va deſen haren raet is / dat deſe ma 
mere van ſtraffen den treffelicſten alleen plachg 
neder te vellen / als andere penitenten van min 
der tonditie geꝛmnceulick noch ongeracct zun. 
Int beginſel / als deſe triumphelitke ſtuck? 
em de Lutheranen (ſao ſyſe noemen) eerſt bes 
gonſten gehandelt te woꝛden / die curieuſte eñ 
ſinnelicſte die dan daer by waren plegen alſdI 
gen hare afweſende vꝛienden binnen ci buytẽ 
t fick / alles te beſch;tiue wat in ſulcke Schon 
ſotlen vooꝛtgebꝛocht woꝛde: eñ byſonder van⸗ 
de Penitenten wat dat ſp wt hare redenen (in 
de welcke ſy de doꝛſake van hare ſtraffe eñ ans 
dere boetẽ verhaelden) gehoozt haddẽ. Die H. 
vicrſchaer (ſo de cruarenthept alle daghe wat 
nieus leerende de Conſtenaers ſelfs deen den 
anderen plegen te bouen te gaen) ſo ſy in hare 
ding? beh#dich is / heeſt tydelic beginne te riee 
hen / dat ſulcx tot Hare ſchade mochte gedyen:; 
te weten / dat die leere / daer die x. Vaders ſoo 
ſter af verſchꝛicken / met ſodanige middele ver 
ſp;eyden eñ wyder vooꝛtſpꝛuytẽ ſoude mogẽ / 
dan het haer goet ſoude zijn: want vele die an⸗ 
bers (ſonder ſudanige vooꝛdzagingen geſie te 
hebben) in haet oude blintheyt ſouden blijuẽ / 
doo; die hulpe eñ nuddel van t ſelue voozdꝛa⸗ 
gen ſouden mogen beginnen haer oogen ope 
te daen / om te benennen de rechte leere / eñ de 
godlooſhept der geenre/die de ſelue veruolge, 
dul quatt is verhoct vãde hepligt ar" 
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Liſtighe Conſten, 

Adee er de welelte de ſoꝛgůe on hacr nemende/ectiigle 

Vaders beiet- vobſchꝛiften van ſoad ano v660tutanhingcy 

rye contitch end” die inſt ſchadeiici ſcuß nen i 

bzome Campi mogen mee P90! chens en onder (ol 

get eu Cart lot gt geuen hecf , dat de gene die tot dich; 

worden vets ſenten ſchzuuen wil wat daer gebn ig diem 

dityt, niere vander Jinguiſitcuren v292*cl2zift mort 
volgen/groote penen glyecjſtelt heb bende op de 
gheue dic wyder vertellunge ſchznuẽ. Die mas 
niere van hare gemaecte vocſchziftẽ is duſde 
nich: als ſy den perſoon vãde Penitent by nas 
me cn conditie wigedzuct hebben ſo ſtellen ſy 
dacr terſiont by / om dat hy Lutcrſche dwalin⸗ 
ghe oſt dwalingen gehadt heeft (dic dwalinge 
nochtans/ die te vozen beet genoech verhaelt 
worden / geenſins wtdzuckende)is hy gebzant/ 
oft mctſulche oft ſodanige pene geſtraft. 

wos dat de w. Vooꝛts ſo die heplige Bierſchaer mach diva 


HDaders acns oof : 
gaen met de gelcnchocwel der menſchen ſuperſiitie eñ nluym 


ne dace ſp ges ſtruckerie tot ſulcke dollicheyt getomẽ ia / dat 


intoꝛmatie v ſy anders ſeggen ſo ſy ſegghen willen / dat die 
decke na ba · heylige Ghecſt de ſelut Bicrſchaer regecrt)ſo 
vc eygt᷑ cides / dwaclt ſy dan altemet / uit gebieden van cerige 
gelten dt wozfe vangen om geene oft gants lichte tecchent 
dew. hocwel ſy anders ſeer weynich vangt we vol 
comen en rechte Tnfo;matie. Alo ſp vcle ven 

deſen in de vooꝛſchꝛeuen ſlacſcuylen / en inde 
elendicheyt dic wy hier vooz verhael' hebben 

ſo lange datmen van hare ſakien kent / tot een 

Jaer en Laren / ac. geuangen gehadt hebben 

en dan weten van hare onſchult / eñ dattet noo 

dich is / datmen hace by ſententie ontſlaet / ſoo 

rocpeſp de ſelue een dach oft twee na die — 
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ttaelſche triumphe inde Audientie:de gheuan⸗ 


genen gecomen ʒůünde / gaen ſp haer aen / met 
nieuwe ende ſeer ſware pꝛoteſtatien / dat ſp die 
waerheyt ſeggen / oſt dat ſy anders de ſtreng⸗ 
heyt van t'recht ſullen moeten verſoecken: ſy 
dꝛey gen haer doc met pijnigen / ſeggẽde datter 
volcomen Jnfozmatie tegens henlieden is gc. 
Indien yemant doo de voozſchꝛeuen dꝛeyge⸗ 
menten beweecht ʒunde / een wooꝛdt hem laet 
one valtẽ va t gene dat ſy begeerẽ / hem terſtũt 
(1391 kerchker wederõ geſonden hebbẽde / be» 
ginnẽ ſy t'pꝛoces weder van nieus op: maer in 
dien ſy ſien / dat ſp hem gants niet wt dzingen 


moghen / eñ anders op hem niet en hebben de 


vooꝛgemelde ſtrengicheyt van dꝛeygementen 
ichterlatende / tomen ſp dan tot ſmeeckelijcte 
wooꝛdẽ / te weten / ſegodde dat ſp nu beter vers 
moeden va hem hebben / waerom ſp beſloten 
hebbẽ / dat ſp hem weder thuys ſullen late gaẽ: 
dat hy nu behooꝛt myne Heeren grootclicr te 
bedancken / die hem cen ene fake ſo wel en vas 
deruck geraden hebben dat hy vꝛyelick mach 
denckẽ dat ſp hem om het aenſten va ſynt per 
ſoone ſcer genadich geweeſt hebben / en noch 
zun / byſonder ouermidts het goede voorbeele 
en lidſaemheyt die hy in ſyne gheuangeniſſe 
alle de tut geduerende henlieden vooꝛgedzagẽ / 
th van hem gegeuen heeft ge. Met duſdanige 
Aue willen de vꝛome ende opechte fechters 
achter ouer) de oude wondẽ verſaechten / die 
den onnoſelen aengedaen hebben eñ ſo latẽ 
p hem ten laetſten wederõ gaen in t'ʒun/ hem 
(ft byſonder ſtil te ſwijgen * * 
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Liſtighe Conſten, 

ent als ſy den ſeluen / dot na dat ſp zijn onſchult 
te recht wel weten wat wat vꝛagen ſy dacrng 
dat yemãt alwaer hy noch ſo onſchuldich inde 
geuangeniſſe pet wat lijdt noch inde geuange 
niſſe vele dagen tot cen dach oft twee nade tri 


Qoch es liaic · unphe liſtelie gehouden hebben / ſo lat ſp du 


5 t / dacet me · 
deny poogbcn danigen dock by na op de ſelue tit / als die en. 


den meaſcyen dere gheſtrafte uit dpenvare wigaen / op dat 

dal ly niemant t volck incenẽ ſoude dat hy mede onder die an 

vangs ſonder dere gheſtraft is / nochtans met eenighe lichte 

volcome o ſtraffe eñ niet denckẽ en ſoude dat die U. Bin 
ſchaer pemant vangt ſonder volcomen mag 
matic. 

Die onder ander mantere van boeten/tot de 
ecwige oft ooc tot willige geuangeniſſe / oſtſe⸗ 
lier tot cen tyt tor (hier ſtellẽ de grypede wol- 
ucu de ricendighe cn ſunpete ſchacpliens ntew 
we netten wte om te verſtric kt) daer inne vers 
doꝛdrelt zun hocwel fp nn niet meer en zijnin 
de geuägemiſſe der Fncgmſiteurs op dat ſp nit 
nenen foridy pee ener met De h. Bierſchatt 
te docne te hebben ſo hebben die Inquiſitcuts 
hare lagen cn verſpirders die neerſtich cit ſon 
der ojondß weh letten fun met wat cen vids 
lich oft Branch gemuti fy hacer luden dagen. 
oo met wat woozor fy bacrs herten gemott 
te llennen gheuen waer 09c cit op wat plactſ 
dat hen hare geuangeniſſe bupten de Juquiſt 

Die in God getie beſtelt is. Mant indir fp met cen vꝛolich ne 

— — laet ʒijn / oft in eeniger manicren ſich violickn 

worden vande hen luden dꝛagen na den ract vande $nqui 

29. Dierſchate tie is ſulch et ſchuldich die ſo doet / eñ ſal dack 
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geuangeniſſen woꝛdẽ ooc vandẽ Jnquiſiteurs 
ifs verſocht / maer met de ſelue maniere / ſo ſp 
der Inquiſiteuren gheuangeniſſe te vozen vers 
ſochten / eñ gants tot den ſeluen eynde / als bas 
uen geſeyt is / te wett / op dat ſy eenige gedaẽ⸗ 
te vã menſchelicheyt en bermhertichept onder 
tvolc thoonẽ ſoudẽ: maer inder waerheyt / het 
is/om de ghene die nu ſo elendich niet en ʒijn / 
v;ecſe en ſmerte acn te iagen. Baer vꝛaghen ſy 
vande gheuangens ſelſs eñ oock van hare be⸗ 
waerders / oft ſy / na dat ſp wt die Inquiſitie ge 
gaen ʒijn geweeſt / van yemant der medeghe⸗ 
uangens yet gehooꝛt hebben / dat hen dunct te 
behooꝛen tot die godſalige leere? van wien? eff 


met wat gemoet die andere dat ſodanigẽ afge⸗ 


nomen hebbẽ / alles wes ſulck een gedaẽ heeft: 
Item oft yemant hem beclaccht vande ontfan 
ghen bocte? bouen al of pemant eenich ſecreet 
vande moeder Fleuſina, ick ſegghe vande . 
Inquiſitie / geopenbaert heeft? Item of pemãt 
de vlucht wt de geuangeniſſe bedacht heeft / eñ 
ſuice Peet inter. Indi fp ſulex niet en beuindẽ / 
ſoga ſp met een ledich en ydel net wederom. 
Maer indien ſp pet beuinden / ſa beghinnen ſy 
kegens den Seclaechds een nien Pꝛoces. Het 
is in Scuille gebeurt / in ſodanige viſitatiẽ niet 
ſecr lange geleden / dat pemant geuangenzyn- 
de vandẽ Inquiſiteur de Licentiact Gaſtco / tũ 


na dat hy in ſuicke arbitrale geuangeniſſe / ick 


weet niet hoe veel Jaren dooꝛgebꝛocht hadde / 

ſcer neerſtich badt om ontſlaginge. Mijn Yee 

te de Inquiſiteur / ſo hy in de wetten eñ beyde 

de echten ſegr ghelcert — Wk hem ſa 
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Liſſighe Conſten, 
ſeere goedertieren in ſyne antwoo?? thoonen⸗ 
dat hy dic tralie van gacdertierenheyt (die hy 
ſcker noyt gheweten en heejt) vaoꝛ v garndt / 
met een Inquiſitiſche ſtrafhevot ant dondten 


Sens IJnquit ſoude. Tis genoccl;{{c} de ho) dꝛaecht v clifde 


dente felic eu 


ongheſtbichte met een geruſtich gemott want Fier lödt hy 
antweoide op vod aller ſonden voc onſe ſo cool #8 vec; de 


Her ount ed ch 
didden vands 


uwe: ich ſai dacr en inſſchen de anderern v1? 


armen geuan · Hceren de Ju quiſiteurs acuſpietf / en dare 


Ives, 


geſchieden / al dat geſchieden mach. zr 
geſchict laſtere oft laſterliche ongeſch irh 


heeſt gheen Inguiſiteur opt mcer 0229) ſen, 


Voozts rt de camer gegaẽ ʒinde unde welche 
hy de geuangẽs ſo godlick vertrooſt har de fo 
beualt hy de Gcwarrder der geu. aut ſalein 
nelick eñ nae ſyne Inquiſitiſche macht Zotiy 
haer wel neerſtich ſoude bewaͤrẽ ci wel wath 
ten / op datter niemant en ontlicpt anders dat 
hy om ʒun onnachtſaemheydt gheſtraft ſoude 
woꝛden eñ betalen alle de toſien / diemen dor 
ſoude/ om den genen die wtbecken ſoude my 
gen / weder te halen, 


Inter pretatien vande 8 ententien. 


a= Ic heplige Bicrſchacr heeſt tt⸗ 
nige eygentlicke woozden/darr 
mede ſy een yeder panbe boct? 
ſonderluige nauten geuen / datt 
mode ſy hare Penitenten plegt 
te ſtraffen. Eñ ſomen wel vers 
ſtaen tan / dat hier ooc de Inquiſitiſche Conſe 
ander ſchuylt / ſa en ſalt dot met tevergheeſs 
N weſen 


des Spaenſche Inquiſitions. 70 
weſen/de ſelue hier wt der Inquiſiteurs kiſte / 
herte eñ ſin te beduyden. 

Daerom ztinder eenige ſententiẽ daer mede vos emen 
ſy veroꝛdeeit woꝛden feufdich te bꝛanden / ol CRE 
ſa bauen geſeyt is / deſe ſententien plegen vooꝛ gen Chziſtens 
memant te zijn / dan die cen ſuyuere bekente- gegenen wow 
niſſe haers geloofs gegeuen hebbẽ / waer inne 
(p totten eynde toe ſtantachtich gebleuen ʒůn / 
dewelcke ſp hartneckige noemen. Andere woz 
den ooch wel veroꝛdeeit te banden / maer hen 
woꝛt eerſt den hals aen de pale des ſtraſs ghe⸗ 
bꝛonen. Met deſe ſententien plegen ſy de gent 
te ſtraffen die van haer eyghen bꝛooſheyt vers» 
wannen zynde / der Inquiſiteurs wille volge: 

40 nochtans dat ſp met cenighe merckelicke 

teck nen ſuſpitie vi haer geuen / dat hoewel ſy 

met en monde de heylſame leere verſacct heb⸗ 

ven dat ip hen nochtans wi het herte niet ge⸗ 

dꝛeuen en is. Sommige vanden ghenen die ſy woe freve den 

leden hartneckige noemen verwoꝛgen ſy ooc ä 

met de ſelue manierc / cer dat ſp t'vper ontſte- tachticheyt ve 

den op dat ſy alſo t volck wijs mochtẽ mant —— 

dat ſy ( t'pper weynich geuoclẽde) de netteryt᷑ veclngozrn. 

verſaect hebben eñ rot de ſchoot vandefoom- 

ſche kerche wedergecomen 3yn. M aer hier is 

vooꝛ af gheſert. Baer woꝛden ooc andere ſen⸗ 

tentien wit geſpꝛoken die va ſachter ſpecie ʒijn / 

de weicke ſp Feconciliationes, dat is wederver⸗ 

ſoeninghen noemen / om dat de ghene die de 

waerhept Gods verſacct hebben / vande boe⸗ 

te ghereynicht / eñ tot de ſchoot vande goom⸗ 

ſche kerck ontfanghen woꝛden. Deſe moeten 

tewelick / oft anderſins een ſeker tydt van Ja⸗ 
ken 
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Liſtighe Conſten, 
ren greſcet 3Hnde met het ocrken / met too 
den om den hals bouen de andere cleedere/ in 
tecchen van ſecr gqrooteſchult op dien dach va 
de Triumphe ern waſſen wigedaen keerſſe ins 
de hãdt dꝛagen: Item deſe Reconceliatione: ples 
gen oot gelegen te weſen / in Tierckers oft lie- 
uer aſſluptingen / in Moniclien clooſteren oft 
in eenige andere heymelicke plaetſen: welche 
aſſluytingen fo ſy diueerſch van ſooꝛte zun / ſo 
hebben ſy ooc diucerſche namen. De ſommige 
Neconciliationes nocmen ſp eew/obe onverlatelic- 
ke,ander ſimpelick/ cew7ghe, ſommighe / tot e:- 
nigen pe/telden tydt, de welche veruallẽ zynde/ 
henliedẽ noch ce vzceſlicker oꝛdeel ouer thooſt 
ſtact: ſommige ſtaen eygentlick int ſeggen vã 
den opperſten Inquiſtteur / de welckien ſy om 
Dat hy oucr alle der Inquiſiteuren Bierſchare 
van t'gantſche Ack gebieden heeft / de Gent⸗ 
rael noemen / ſommige ſtaen tot het ſeggen eñ 
wille vande leeger Inquiſiteurc / die de ſenten⸗ 
tie ghegeuen hebben. Alle deſe onderſcheyden 


gheuangeniſſen / is recht de maniere va tba ⸗ 


eiuer / ſo ouermits de achterhoudinge vande 
doꝛſalen inde ſaticvande Penitentie / als vai 
de grade des maechſchaps in huwelicke ſatie/ 
e dat om den Penitenten t'gelt af te ſmeden⸗ 
dat ſp naderhant noch toucr hebbe mochten. 
nun noch meer is dit vando Pnquiſiteure ſelſo 
ingeſielt / da om de qualiteyt vande ſchult / om 
de rechte weerbe af te toopen: eñ dit cocrmt al- 
let wt de Tnquiſitiſce bermherticheyt / in wics 
weldaet alleen de ſalicheyt vanden Pemtent/ 
Die anders ouermits zijn guertredinghe hoe⸗ 


danch 


mel 


gen 
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danich het ſy / ſteruẽ ſoude) dooꝛ ſyne verſakng 
ghe vande waerheyt / eñ dacr nae dooꝛ deſe re⸗ 
denen ghelegen is. 

Als die ſententie het Rocrlien ( ſo pleghen ſp 
met cen heerlichtier naem het Sambenito te nor» 
men) eñ onverlatciiche cewige gheuangeniſſe 
inhoudt met dien name moetmen verſtaen de 
gene die ſulcke ſentẽtie crucht niet vooꝛ dat hy 
negen oſt thien Jarẽ inde kerclier / eñ int teec⸗ 
lien van t'cleet dooꝛgebꝛocht heeft / van Ze vers 
gheuuige zijnder boete ecus ſpꝛeken en ſal ten 
ſy dat hem de weldact geſchiede dooꝛ des Coz 
niner liberaelheyt / die d at doen mach alſt hem 
belieft. M aer die vooꝛſchꝛeuẽ tit voozby zin⸗ 
de ten ſp dat hy nieuwe teeciencn van ſchult 
ſich ſelfs bereydt / ſoo plach de opperſte In⸗ 
quiſiteur / nae dat hy ncerſtelick daer nae ghe⸗ 
uraecht eñ geſpooꝛt hadde te vergeuen. Als ſy 
ſeggen het Hocrliẽ en een ecwige geuangeniſ⸗ 
ſe nocl} en docu daer miert by dat wooze onuer⸗ 
latelich dat plach gemeculit tot Tie Taren toe 
genomen tewoꝛden behouds altit de wille vã 
den opperſten Inquiſiteur in wits ſeggen het 
ſtaet dat de Gecl. iechde van fync ſchult gants 
ontſlagen wort, oft inde ſchande daer inne hy 
gelecſt heeſt zun leue enden moet. Maer als 
ſyſeggen het rocrliẽ cn de geuangeniſſe tot ſo 
veel Jaren oft ft acnden/ als de ſelue tit vol⸗ 
55 ndt is ſa gact de Gecluechdꝛ vꝛy wi / ten zy / 

dat ſy by de verſchꝛuunigt zande tit de wille 
vanden Inquiſitcuren geudecht hebben. Dat 
tlauſelkẽ plegen ſy daer gemeenlick by te voc⸗ 
gen om daer mede / gls met voeyen om de vor 
K 196 ten 
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Liſtighe Conſten, 
ten gewoꝛpen ʒijnde / dien ſp willen al haer le⸗ 
yen in de gheuangeniſſe houden. Maer als ſp 
ſeggen / het cleet cn nertner tot de wüle vand? 
opperſte Inquiſiteur oft de andere Fnquiſiteu 
ren / ſo iſt in haerlieder macht de boeten na ha⸗ 
re wille te verlangen oft vercoꝛten. Summa: 
wat ſoꝛme van ſententien ſy ghebꝛuycken / die 
ſake woꝛdt altyt weder tot haer belieuen ende 
wille beroepen. 

De ghemeene mamere om wt de geuange- 


niſſe en vande cleedinge des ſchults verloſt te 


woꝛdẽ / plach gemeenlick deſe te weſen / dat de 
Coninck eenige hoſſche meyſkens oſt Tontr⸗ 
nens dien hy vooꝛgenomt heeſt om Hare ſon⸗ 
derlinge gedienſticheyt vꝛientſcap te doen / ee⸗ 
nighe verloſſingen der Hambemiten ſchenckt. 
De gene dan die ſodanighe gaue des Conincx 
ontfangẽ heeft / vꝛaecht neerſtelit waer eñ wit 
met ſulcke pene gheſtraft zun / wie de meeſtt 
macht eñ wille hebben / om hemſelus ten dier⸗ 
en vande pene vzy te coopen / metten welche 
y daer na vande pꝛijs ouer een coemt / ſoo hy 
beſt mach dierder oft beter toop geuende / ge⸗ 
let hebbende ſo opte perſoon vande medecoos 
per als vande Sambenit: want die onuerlate⸗ 
lick waren plegen dierder die een eewige ghe⸗ 
uãgeniſſe was toegeudecht beter coop die tot 
een ſekeren tut eñ der Inquiſiteurẽ wil daerm 
geſet waren leegher die tot der Inquiſiteuren 
wille allcene gecondamneert waren / plach tot 
noch minder pzyſe vertocht te werds. De Co⸗ 
ninck plach ooc de liberaelheyt te gebꝛuycken 
regens den ſommigen / die bidden datmen — 
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met dat ghelt der Sambenitente hulpe tome / 
om haer bꝛoeders oft namagen teverioſſen vã 
de Turtſche oft Mooꝛſche gheuangeniſſe. Die 
vande Sambenttſchap begeert ontſlaghen te 
weſen dien iſt by ſonder vã noode/ dat hy ſyne 
wu vandẽ Coninck ſclfs cryge/eft de goeder⸗ 
ticrenhept vanden Juquiſiteurẽ eñ Hecretarte 
{cn ſich te voꝛen berade: want anders al cons 
ſentcerde de Coninck / eñ alwaer tgelt alſchoõ 
getelt / ſo plach alle hacr arbeyt beſpot te woꝛ⸗ 
den vandẽ Inquiſiteuren die lichtueerdelit cf 
booſwilfichlic cenige hinderniſſen daer tegens 
werpen / eñ dat met dit wooꝛt alleen / te weten / 
dat die Coninck behoozt (ia ooc die Paus ſel⸗ 
ue / indien hüt is die de ontſlaginge getonſen⸗ 
teert heeft) beter vande ſake geonderweſen te 
zijn. En indien men die ſake dacr henen dzyu? 
moet / ſo iſt henliedẽ / die te voꝛen niet ſeer neer 
ſiich toegeſien hebbẽ̃ licht te erdichten / dat die 
gheuangen hem va ʒin aenclachte ſo ſeer niet 
gepurgeert en heeſt / dat hy behoozde vzy gela⸗ 
ten te werden. 

Als yemãt vande Inquiſiteurò ecnige geuã 
geniſſe opgeleyt is / die duerẽ ſal tot des opper 
ſt? Inquiſiteurs ſeggẽ / eñ hi om enige ſake die 
hy wel weet / niet en wil verbedẽ weſen (noch⸗ 
tans en mach hy behouden ʒijn eere de tuſſchẽ 
ſpꝛeners niet afkceren) hoewel de gheuangen 
om dat hi daer lange gehouden is / opentlic on 
gelijck geſchiet / ſo ſeyt hy bedꝛiechlit/ dat hy de 
ſake ſtelt aen de Inquiſiteuren / die va de ſake 
de ſententie gegeuen hebben. Alſt dan tot hen⸗ 
neden gecamen is / ſo . ſp / dat dat ſel 
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Liſtighe Conſten, 
ue dooꝛ Hare ſentẽtie den opperſte Inquiſiteur 
tocbchoozt/en ſo malcanderen verſtaende / ver 
langen ſp al ſpelende de geuangeiſſe vanden 
armen menſch ſo lange henliedẽ dat belieſt / eñ 
tot dat ſp de menſche/ die ſp begeeren wiqucl⸗ 
len mogen. Dat plach qemecniic te paſſe te ta⸗ 
men als dc bocte gheſtelt was int ſeggen van 
de minder Jnquiſitcuren/ want als ſp ooc nict 
verbedẽ willen weſen / fo ſtellen ſy de ſake ach 
den opperſie Tnquiſiteur/malcaudere ſo claus 
wende. Mãt die yyn vꝛyheyt begeerende / met 
een Secretaris oft cenich ander dienacr vande 
H. Bierſchaer/ die eenige macht heeft / handelt / 
en ſal met bedꝛuuen / ſonder ooc de Inquiſitiſce 
Conſte / eñ byſonder gelt / eñ dat niet weynich. 
Maer als eene vande Inquiſitcurs oft ecnich 
pꝛintipale lidtmaet vande h. Vicrſchacr vos: 
een geuangen bidt ſo verſtaen die andere ter⸗ 
ſtont mel wt teeclienẽ die henlic den beket zun 

dat yemant daer tuſſchen gegaen heeft om de 
geuangen bermherticheyt te beradẽ / ci byſon 
der ſo die tuſſchenſpꝛeler aenſtaet met wooz- 
den vã een ſoꝛmulaer van bidden / dat dacr va 
gebꝛuyct woꝛt. Het ſoꝛmulaer is dit dat hy has 
re Dommatien ſeer bidt / dat ſy de ſake willen 
inſien van ſod augen geuangen / vã wiens pet 
ſoon ef; onſchuldich leuẽ / byſonder het ſchoon 
rrempel zuns indtſaemhepts / twelck hy inde 
geuangeimſſe van em gegeuen hecſt/ hy ghe- 
nocch fciter 18. Bier woꝛdẽ noch eenige wo0!- 
den by geuaccht tor pꝛijſe vanden geuangen / 
nochtans al paſſelick/op dat hy den geuangen 
niet alte gunſtich ſoude ſchijnẽ te weſen:eñ ten 
lact- 


nan 
baer 
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laetſten is het beſluyt / dat mijnen Heerẽ will? 
toeſien / oft daer ecnige plaetſe is / om de boete 
quit te ſchelden ac. Gock vanden ghenen die 
met duſdanige ſware verſoeninghen verſoent 
woꝛden / plegen ſommige die helſt / ſommighe 
al haer goet de andere een ſckerſomme gelts / 
na dat mijn Heeren wetẽ / dat ſy ruck zun / ofte 
henlieden goet dunct / te verbeuren: want dat 
dunct den Badere des geloofs ſeer vooꝛderlic / 
vooꝛ den ghenen die in eeniger manieren van 
tghelodue gheweken ʒijn / om wederom opde 
rechte wech te come: oft om dattet na t oꝛdeel 
des heyligẽ Bierſchaers eenich nieu laſterſtut 
ſchijnt te weſen / een Netter te zün / eñ te hebbẽ 
waer van te leuẽ. Oft ſp hebbe byauontuer in 
hare Conſten beuonden / dat gelyc een matige 
dachpenninc vooꝛ een dꝛonckaert goct is: dats 
tet ſo dock vooꝛ cen menſch tot ketterye ghe⸗ 
negen / ſeer vooꝛderlick is om niet in ketterye 
te vallen / niet te hebben / om af te leuen / ta tot 
het bedelen toe. Bands ſeluen verozdecle ſp de 
ſommige / ſo bouẽ geſeyt is / oot tot ſlagen / an⸗ 
dere tot ſ{aghen ende vooꝛts tot de Galeyen: 
maer deſe mamere van wꝛeeder ſtraffe plegen 
i ghemeenlicn teghen de vrieemdelinghen te 
gebꝛuycken / al haddr ſy weynich nuſ2acn/om 
het verſmaden van Sambemtſchap (want die 
bꝛeemdeimghen daer medeſpotten) dus moe⸗ 
ten ʒit met ſwaerder cit wꝛeeder boete ontgel 
den. Eñ dit gheſchiet al doo? der inqenſiteu⸗ 
cen bermherticheyt. et de laetſte eñ {arch ſte 
maniere van bocte ſiraffen ſy de qhene / die na 
aer ſeggẽ minſte gedoolt hebbẽ. Bat io met 
den 


—— — 1 
— 


Liſtighe Conften, 
en blot? hooſde / ſonder mantel / een waſſen 
keerſſe inde handt dꝛaghende / in dat Theater- 
ſche Sthouſpel voozt te tomen. Ban deſen ge- 
bicden ſp ernighen ſwaerlick te verſaken / an⸗ 
dere lichtelick: (ſo 3yn hare wooꝛdẽ) het ſwaer 
lick verſaken noemen ſy / als va yemants ſake 
niet ghenoech geblenen is / watmen daer inne 
oꝛdeelen ſal / ſo die oꝛdentlicke ghetupgeniſſen 
den Aenbꝛengher wederleggen / ct ouer ſulcr 
die Inquiſitiſche Sententie hem kent gheene 
ſtraf weerdich te weſen. So ſy deſen vooꝛ ten 
lictter niet opentlick mogen oꝛdeclen eũ noch⸗ 
cans henlieden niet en ghelieft deſen gants on- 
ſchuldich te kennen / byſonder ſo daer ſrer qua 
de teeckenen van hem ʒijn int geloouc/ ſo pꝛo⸗ 
nunteren ſp hem vooꝛ een die ſeer ſuſpeckt is / 
eñ ten laetſten volgẽde de ſuſpicic/ doẽ ſp hem 
verſaken. Duſdanighe Heclacchde naemaels 
in een ſeer cleyne ſmette vande oomſche lec- 
re beuonden ʒünde / ſo houde ſpy hem vooz cen 
medergheuallen / ende veroꝛdeelen hem ghe⸗ 
bꝛandt te wozden. Die lichtelicne verſakinghe 
nocmen ſy ahenoech met de ſelue reden behal 
uen dat ſp na haer ozdcel in ninder dwalinge 
ʒijn / eñ de ſelue dacromme dock minder ſtraſ⸗ 
fen : noch al viel hy wederom geboet hebben⸗ 
de inde ſelue ghebꝛellen / ſoo en woꝛt hy voo} 
gheen wedergheuallen ghehouden / noch en 
hecſt gheen noot van t'lif / horwel die qualift- 
catſe / dat is de eſtimatie van t'verhaelde de⸗ 
lict / aen den Tnquiſiteurs ſelfs ſtaet. Deſe mas 
niere van verſanen / plegen ſp ghemeenlick te 
ghebꝛuycken in andere dwalinghen / die niet 
Luterſch 
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des Spaenſche Inquiſitions, 70 
lutherſch en zin / als is / Hat ſimpe l hoeriagben 
been ſonde en is. Deſe dwalinghe plach met 
een waſſen keerſſe ende lichtelicne verſatiins 
ghe / als cen ſeer lichte ſaecke verſoent te woꝛ⸗ 
den. Somtijts handelen ſp dot metten genen / 
die in ſulcke dwalinge geuonden wozden met 
ſlaghen / en die oock wel dapper: maer al ver⸗ 
haclden ſy de ſelue dwalinge duyſentmael we⸗ 
derom / vehoudelick dat ſy tot der Inquiſiteu⸗ 
ten bermherticheyt hger toeulucht nemen / ſo 
en ſalt gheen halſſane zijn. 

Ende met deſe middelẽ bꝛengen de Baderg 
des gheloofs / die int ghelooue aenghenomen 
tũ cranck ʒin / weder opten rechten wech / nae 
de ſententie Pauli. En dit is vande Ingquiſiti⸗ 
ſche Conſten / tot dat wy die kiſte van bocues 
re ghebꝛoken / eñ den ſchat vande verbozgen 
booſheydt gheopent cn ghemeen ghewoꝛden 
zünde / In die heplighe Inquiſitie/ de Vaders 
des gheloofs het heylighe Officie / eñ ten laet⸗ 
ſten alle den verboꝛghen menſche des ſondes / 
die op ſpne tijt ſonder twhyfel gheopenbacrt ſal 
woꝛden ſien volbꝛacht te weſen / het ghene dat 
God alle godlooſe hypocrijten / die het vernie⸗ 
len des ſtijcke Gods ende het verſmaden van 
ſyne eere / met Hare beſcherminghe / puer ende 
vooztſpzuptinghe ongodlick ende onſchame⸗ 
lick becleeden / dooz ſynen Pꝛophete dꝛeycht. 


Mala. 2. Ende nu (ſeyt hy) ghy Pꝛieſters/dit Malacy., «; 


ghebot ghelt v. Indien ght niet hoozen / ende 
ter herten nemen wilt / dat ghy mijnẽ name de 
ecre gheeſt / ſpꝛertt de Heere der Heyzſcharen / 
ſoo ſal ick den vloeck onder v lieden * 

ende 


Liſtighe Conſten, 
ende uwen ſeghen veruloccken : fae ick hebbe 
hem veruloeckt/ ter whyle ghut niet ter herten 
ghenomen hebt. Siet ick wil v ſcheiden / mitſ⸗ 
gaders den zade ende den dꝛeck uwer Vierda⸗ 
ohen / in v aenſichte werpen / ende hy ſal 
aen v beklijuende blijuen / ende ghy ſult 
het ghewaer woꝛden / want ick dit 
ghebodt niet dan aen v luyden 
gheſonden hebbe. Licert 
noch weder. 


Ty 
Eenighie ſonderlinghe Exem- 


pelen, 8 -mede de Inquiſttiſche Cone 


Seainh ac exercicie ende ghebruyck ſelfs, 
clac y. licher in gheſien worden. 


TY7 Et heeft ons goct gedocht ee⸗ 

nighe erempelen vander In⸗ 
„ |\; quifiteuren Conſten op deſe 
rtf A plaetle hier by te voeghen / in 
The 50 ' welcke erempelen (hoewel ſp 
Als op een hoop eñ ſonder oꝛ⸗ 
bene gewoꝛpen zijn / behaluen de gene / die wp 
WE eder op ſyne plaetſe geſtelt hebben)men 
der I,nquilteenren tonſten lichtelicker ſal con 
nen umeſic / als int ghebꝛuyck en exercicie ſel⸗ 
ue: got der Inquiſiteurẽ wꝛeethept / onuerſa⸗ 
delicke gierichept / godloolheyt en alle veran 
deringe der echten / lalmen als in Takereelẽ 
met hare esleuren gheſchildert en om hooch 


chehaugen te recht ghemackelicker mogen 


bemercken / vod de gene die de ſelue aenſien 
ſullf. Baer bigeudecht / mits dat ic meene dat 
dacr vele aen ghelegen is ſodanighe erempe⸗ 
en van vergeteniſſe en afterumge te bewee⸗ 
ren ter llekde der gheenre / die om het Euan⸗ 
rum Chuſti / eñ wigetrocken cn verſwoꝛẽ 
hebbende de leere der godlooſhept / met de lel 
ue Conſten omrumgelt zünde / der Badere des 
chctoofs wꝛerde roof gheweeſt hebben. Lact 
bacrom nu ten laetſlen de Chꝛiſten werelt de 
dogen ope doc / eñ laet haer deſe wieede Wol 
ven / keeuwé, Dꝛaccken / Adere geſ _— (die 
pfot 


— <a> 


Exempelen 
fp tot noch toe vooꝛ ecnige godlicke ſaken/in 
loone va hacer onmẽſchelicheyt en wweethept/ 
met ſo grooten quact van tgemeen Chuſten 
weluaren/aengebeden hebben) de ſchün van 
beplichept eñ godſoꝛuchtichept afgecrocken 
zünde / daer ſp ſo ſecre medegecert waren/be- 
Kene/en de ſelue wt de gront verntelẽ. Mate 
exempeien die hier verhaelt woꝛdẽ / zun alleẽ 
van cene Inquiſitiſche Bierſchaer / te weten / 
van Seuille / wiens verboꝛgentheden aller te 
bekennei:/eit grootclicr in ſich ſelſs te onder⸗ 
ſaccke den Leſers gegeuec is. Nu /wot dit pzocks 
ſtuck geen clepne waertcekenemende ſal cen 
peder lichtelic tonnẽ raden hoedanich en hoe 
utle die erempelen zijn dre in ſo vele Inquiſi⸗ 
tiſche Bierſchare van gants Spaeugntenbe⸗ 
dꝛeuen woꝛdẽ. Men behoeft ooc niet te mee⸗ 
nen / dat wp ſo deſen erempclen als die ghent 
die onder de vooꝛgaende Commeuntarien ver 
ſpꝛeyt zun / vã lange tyt af veroadert hebben. 
Want ſy ʒijn geſchiet gants op tent tyt bin- 
nen (es ofte ſtut̃᷑ Jaren / alo men cerſt begonſt 
heeſt de Lutheranen in Spacgnien / in Sculllt 
biſonder eñ tor Balidolid hacſtich en onuer 
ſiens in grooter menichte wtberſtẽde te ſtraſ⸗ 
ſen. Dat is gizcweeſt van het Fare onſer ſalic- 
heyt 15 5. oſt 5 S. tot het Tacr 15 54 tor. 

N de Inquiſitie van Semlle is op de ſclue 

tit om de fieligie eenen Engelſman geuan- 
gen geweeſt / ghenaemt Prcolaus Hurtonus⸗ 
een ſecrgodſvzuchtich man / de welck inde be 
lideniſſe des gelooſs eñ verſakinge des gods 
looſhepts volgerdende / ſp ten nt _ 
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des Spaenſche Inquiſitions. E 
hebben. Deſe / ſo haeſt als hy gheuangen was⸗ 
alle ſyne goed? eñ coopmanſchappe/ waerom 
hy in Dpaegmen gecome was / nade Inquiſi⸗ 
uſche mantere geſequeſtreert zunde / ſo hadd# 
ſy onder de goeden die hem toebehooꝛde / doc 


vele riiedomme van coopttianſch2ppe geuon⸗ 


den/dfe hem van een ander Engelſch toopmã 
tot Londen woonkde / als actoo:ſſomen ſul 
ze nott) tocbetrout wareu. Bie Coopraan tat 
londen verſtaẽ hebbende de geuangeniſſe ve 
ſynen Factooꝛ eñ va ſyne co oprranſchappen/ 
heeſt hy cen Pꝛocurcur met bꝛicuen in Spas⸗ 
gmen geſonden / om ſyne gaedert wederomte 
tyſchẽ. Die Pꝛoturcur Dacre un Dcuille geca⸗ 
men zünde de bꝛiruen en alle de ſch;ifif de U. 
vierſchaer ouergegen? hebbẽde / begeerde dat 
him macht oucr de ſelue coopmanſchappẽ ver 
leent ſoude werden. Min drerẽ antwoozden⸗ 
dat hy by geſchziſte pꝛoccdert cn een uduocaet 
nemen ſoude l ſonder twüfel om de ſake te vers 
tretken ) eñ heb br hem fell recht als doo; be⸗ 
lerſtheyt / een gheweſen die henn dy Acqueſten 
1 alle de andere ſchuſten / diemen de z. Bier⸗ 
ſchaer ouergtuẽ ſonde maͤrtte / vod een peder 
geſchꝛift hem acht eaten nt erichitc afd; eygen⸗ 
de hoewel hem de ſelue Bchniſten fo veel bat⸗ 
gedaf hebben oft daer geen geweeſt eu wars. 
Deſe ma was die off vier gantſche {taende;2 
——— 1 
Jnquiſiteuren Caſteci te weten ſmoꝛgens en 
des achteraoens biddende en begertende niet 
gebogen kntẽ tot de Aerde toe / aen mint tee 
nn den Inguiſiteurs / Tat hy * vooꝛt ghe 
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Exempelen 
Holpen werds maer byſonder aen münẽ Heez 
re den tiſſcop v3 arracona daer wy hier ba 
Ven va veringent hebben die doe in Stullem 
de plactſe vande opperſien Anqumſiteur was/ 
dat U; we ſpne auths "1tcyr als opperſte{ngut 
ſitcur ſoude gebieden dat tem ſyn 'e goed? we 
dergegeus ſouden wardẽ. Die roof was groot 
Lil vet ela arr fn 017 weder re geg Re, 
127 Dat hy vier gantſce ff: acnade in bidden en 
y del ſmeecht᷑ docꝛgeb: cht hadde heeft hy ten 
laetſten vooꝛ en antwodds getregen dathet 
nosdich was were bꝛreder ſchuſten tor En— 
neat te halen da die hy te voz medegebꝛocht 
budde om ſyne gact vere in ſyne m ache ghes 
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Exempelen 
zuves lichgems is gebenedit Amen. Alle din⸗ 
n worden by geſchnifte geſtelt / de reden van 
de garderen weder te begecren achterlaten⸗ 
de / ten was oo mn rt r Goth ſy laren hem wee 
derom m n U ter leyden / eñ inſtituerẽ ha 
ze cur tegens heim als een ketter / die het a 
Ge abe manſere vande Roomſche kereke 
ie tn retiteerde inoer het ſelue veſloot met 
cen HP: ft Flac 15 wat hy moeſt daer by ſeg⸗ 

07/044 Aſa); notder Gods bidt voo! ons 
Dondaten. Welchen ynde achtergelaten zunde 
men lchtehe möcht merchen dat hy het voo⸗ 
boden vande Licpligen met vooꝛ goet en hcl; 
£it alduo een rechte ozſake geuonde Hebbende/ 
is % Peck dagen g. nagen geblcuẽ. Baer nats 
br nds Trumphe va t'wapenrocrken woe 
leut alle ye gorde daer hy vooꝛ ſolliciteerde/ 
hocmelſy hem met toe en behooꝛzden hem be 
nomen zünde is dacr en bonen ghecondem 
neert un een tarige gcuangeimſſc. Synen nam 
—_ Jou uiii, ten boꝛger va Breſt 
ver der gehannen goederen bot an 
ID liedentutdo mint te tonfiſqucren 
en ig den h. Wuerſchart met nicu not 
onnemaantt. Unt het ſoude mogen geſchit 
den dat indien ſodainge ontnöighe altegatin 
eenige plaetſe toegelaten wieruð / vele leds ſol 
den mer ecrige bebucchniche grtuygeniſſche 
re goederẽ (dic ſy bewiſen mochtẽ dattet au 
der lieden noedere zun) vande Conſiſcatiebt 
uy en. Ho heeft de hh. Bierſchaer begecrend 
ſodanige konngen te ſchouwẽ noch ſodamg 
hedꝛoch cenighe plactſe te laten/ gheacht he 
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des Spaenſche Inquiſitions. 
zen gewiſſer te ʒun / andert ongelit te dot / dã 
ongelnc te laden. M eynige Jar verledets tot 
Scuille een ſeer ryck vꝛeemt coopmã gecomẽ / 
wiens gorderẽ dacr na om der ieligie geeons 
iſgucert zun geweeſt. Onder de ſelue goedert 
quot beſcheuẽ grweeſt een ſonderlinc ſchod 
Schip ſo dat na de meeninge van alle man in 
de riuiere van Huadalqucime noyt ſchoonder 
gtweeſt en hadde. Dꝛe mã heefc met gacde ge⸗ 
tugeniſſe beweſen dat het Schi hem ntet toe 
n quã: eñ dat met tegenſtacos aft de H. Bier 
ſchaer heeft ii hare Conſte eciitge andvel ge 
uauden / waer mede ſy hacer da Och: p torge- 
0;dcelt hebben. De caoyvitiii inet A urine, 
de ſelue Tugultie Jalt Bctulle ween 
cer godſunichtich bagger ain de tirligte 
meide Fnquiſttiſche ſententte gefixaft 


Bar een tie 
Zoi ggg: 


noch aus ſonder ſtrate des dagts Onrer an- 


der tuch van ſpac bhocte heeft y ot onſiſ⸗ 
cate van alle ſpuegocberé en undeinſten io 
leden / daer hy te uten cer g noech afirefire, 
t dat hy alle ſyne gochẽ wertete tlnen Sa- 
ten in ecue private N ufer neſlatenſgu— 
de woꝛden. Alo Hy cciuge dagen vwurnebeacht 
hadde inde geudgeniſſe unde welclie Hy in gro 
te aͤrmoede van t'gen 11:47 v ceige goede lie 
den wegereypet woꝛde graniertoude wert, an 
bers geen ongeacizt man zünden ſo 16 eene Fn⸗ 
quiſitiſſche gYatarius by hein netcomt / ecu bee 
i vande . Bierſchaer 11 geſthziſte vod: tos 
gende waer niede hem belaſt woꝛde te bet? 
hondert eñ dertich Ducatt ter ſake vã on ſcoſtt 
{1 coſtgelt die hy verteert hadde / tec wijle hy 
1 th m2 
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Excempelen 
inde Inquiſitiſcht gecunngtniſe r 
bc. h See! tot Dat betnlghcanweozt ſao de 

waerheyt was te weten / Hat aſa t- $3 deren 
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gendech heben / eñ ſoynden den 5500; 
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Uangeniſe gebzocht en daer ghekvuden ſoude 
weror tot dat up hetaecl ae. Litat doch wat ob 
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des Spaenſche Inquiſitions, 


heyt niet als ſy met anderen pleghen vooꝛ de 
p:ucht ſoꝛge dꝛagende. Ven achtſts d ach na de 
barmge umtnemẽ ſy haer uc vꝛucht /e den un 
thiendẽ ſip ten fy harr op en owinge hacer de 
ſelur tondicic met alle be andere geuangens te 
onderſoccken / hart ſane met de ſelue riger ent 
Conſten (als ſp plegen te gebꝛuyc ks) dunen⸗ 
de. In die groote ellen! Heyt/ is gaer cienuvige 
P;oune ailee deſe vertrooſtunge geſchtet / dat 
tẽ ſeer godſvꝛuchtige mager die on hace gods 
ſalicheyt daer na vanve 7 51zinzitic is verbꝛant 
ghewceſt/hacr tot cen mrdegeſcilume van die 
verdnietige nercher gegen 10. Bit ſelue Ne eyſ 
bien neeft ſy met groote gor arriierenizeye des 

herten (ſo daer voor de wwteriictic gebienſtiche 
den gecue off weyulch plactſe was) gediẽſtich 
gu . 1s het ſelue ft ep lit tot de pynbac 
gels pre van dpi nigen u' eder mac ge HGNC 
miſſe g. — ſo ſcerenheinarteit en alle 
deteden wt malcander if LYLE zynde Dat ſy 
nandelise en niet dan mec grote finerte onige 
lebte worde in een ſtiroyen bebdclien dat hac 
bey den nieer tot arveyt dä tar rifte ghegriicit 
was. Nauweiher begonſt het epſ nen vas 
rmartelẽ des punigen te geneſen oft de 332943 
werde tot het ſtiute ſpel gheleyt. Baer wo 570% 
op die Hanbach met ſo grodte wieeiheyt ge⸗ 
punicht / dat ſy de coozo en dun: — de 
den vande arinen, dyen cal ſcheuc nu, geiüc / 
ti ds geuangeniſſe half doot nebꝛacht werde / 
ſo t bloet tappelings de mot wtucp ent alle het 
ewant va malcauderen 2 was. — 

119 acht 


ll 
noch ſy en handeldẽ haer met ſodaunge wiret⸗ 


5 


— 


| Exempelen 
achtſic dach na t punigen heeft God haer wt 
de nagelen van die werde Leeuwen in zün eco 
0 wige ruſte genomen. Sy hebben ucerſtelic ge⸗ 
| arbeyt/ dat het niet tot der Gemeenten dozen 
. | came ſoude dat fp deſe tecre herrliche Bꝛouwe 
[ 
1 


fo wꝛeedelic gemooꝛt haddẽ maer die de wꝛeet 
Hept aengeſien hebbe en hebbens ntet tonnen 
ſwugen. Ai hadde deſe vꝛou cen nachtvꝛou oft 
| Cooncnerſſe geweeſt oft hacer man oft kinde- 
1 ren vermont foo en ſoude de werrliche Que⸗ 
4 richeyt / om de belademiſſe haerder booſer ſtuc 
U ken wt hare mont te dungen ſodanigen pini⸗ 
14 ö gen niet beſucht Hebbe;ſo de ſelue Ouericheyt 
rekeninge va haren dienſte ſoude moet? geuẽ / 
J ren ſoude hen met ongrſtraſt afgenomen wer⸗ 
1 den ſodanich wꝛeet eñ aumatich pynigen ge 
MI!) bzuyec te hebben / indie yemant ſuler van hatt 
een B. Ba- ryſchte. Mer vande N. Bierſchaer en woꝛdẽ 
dere is alle ſodanige rehenings niet geeyſcht:eñ het is hen 
nanicre pan ſteden groꝛloeft ongeſtroft int prinigcu te doo 
wiertbept ge 0+ . Yo zero) punig 
aoꝛtoeke. den ia de gene / wiens onſchult de getuygemſ⸗ 
ſen / na beter keminſſe vande ſake vooztbzeugt. 
alſont inde ſalie van deſe eerb re Mꝛouwe ge⸗ 
| ſchiet is. Mant als ſr geen aqcnacchſame ghe⸗ 
+0 tunghezuſſenen hidden om haer te verozdee⸗ 
| 1 [| len hoe roi fy ſtiler met alle de Inguiſitiſſche 
; 


| conſtin verſocht cf beſteit hoddẽ. Marr aen⸗ 
4 b reſin iy op die placrſe vooꝛ ſuicr benent was / 
[7 

; 


batinen van bare fois noch nantſchclich vod: 
tvolch reienmige ſonde n nocten gheuen-eñ de 
| ſante in geen der mamerd gediſſinniterrt moch⸗ 
nk te werds; ſo gebiedt᷑ ſy op de cerſte Triumph- 
Mi, dach die na hars Poot gehoude ie geweeſi/ha 
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des Spaenſche Inquiſitions. 85 
re Sententie te leſen in deſe wooꝛden. Ho deſe 
zou in de geuangeniſſe geſtoꝛuc (de ſake ſon⸗ 
der twijfel verſwugende ) eñ hare ſake neerſtes 
lick ingeſiẽ eft grondervꝛaecht zunde onſchul⸗ 
dich beuondt is geweeſt:dacrom iſt dat de H, 
Hierſchaer vertlaert / haer vꝛy te weſen va als 
le beſwaerntſſen die hen byden Ftſcael opge⸗ 
eyt ʒijn / eñ ſtelt haer de ſatic gerynt zynde we 
der in hare onſchult eñ achtbaerheyt cii ghe⸗ 
biet dat alle hare goeden / die in Sequeſiratte 
geſtelt wars / den genen weder gelcuert ſullen 
woꝛden / de welche de ſelue met rechte toe bee 
hoozen ſullen gat. Eñ na dat ſp haer met berſle 
lick e wꝛeetheyt int pijnighen gedost hadden / 
hebbẽ ſp haer vzp geweſen. Ban ſodanige ons 
menſchelicke tpzanrye ſal God noch tens re⸗ 
keninge eyſſchen / ſo ſy unde wercit beſchermt 
woꝛdẽ / met de ſelue authoꝛiteyt / die hy om hen 
wꝛtedelick te ſtraffen ingheſtelt hadde. 
Qt Jaer ono Hecren / 15 6 z. hadde be 
J N. Bierſchaer ghedocht haer neth 114 een 
hoeck wt te ſirecken wart wi ten ware 
dat ſp naderhãt mer beter oft arger ract vooꝛ⸗ 
genomen haddẽ den oang te iaten guppen fore 
den ſp onwetentlic de ioomſte aciieren mcer 
ſchade gedaen hebhen dan cenge Authers ter 
wth toe hebbẽ cone doen. Biene is aldus: 
Daer Zyn ernige gewerſt dir by auontuer tu⸗ 
ricuſer waren, dan het £002 de tgoniſche ſake 
pact ſoude zun dewelcke ouct den i;nop #54 0s 
nicken en Clerc bitterlic claccud:/ dat ſy nu 
met lange gebꝛuycte remedie (ſomen ſeyt) de 


Dozbiechte miſbꝛupcten / om der vꝛouws itef- 
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Exempelen 
Be te verweruen / eñ der cerlicticr vꝛouwen ci 
macchden ſuwurrheydt te bennemen. De ſake 
ceft de R. Werſchaer ghedocht ract eũ reme⸗ 

die wrerdich te zan. Nac wat het een blinde 

ſahe was (wan dcr tii was memant dan mt 
hondert ea gemten aenghebzachte) fa beſlup⸗ 
ten ſp by cen onenbaer mandaet Jat in alle de 
gemeente van hot Rertſbiſdom va Beule wt 
gerocpenis gewerſt dat ſo wie wiſte oft ghe⸗ 
hooꝛt hadde van cenige FN ontciien oft Clecc⸗ 
nen die tot ſodanige guade ſtuchten het Sacra 
ment des Hicchte e miſbꝛuypckt hadden oft an⸗ 
ders vemant vade Siechtvadere die met crit 
Dochter of: dochteren unde Hierhte ſodennghe 
binn dertich dagen de h. Vierſchacr armuwt;. 
ſen ſoudr. Baer zijn doc ſeer ſware ſtraffen vp 
ſthevoccht/ſſegens de verſtipimers oft Serj! a! 
ders nan t vooꝛſchienen Edict. Vet geb 8.3! af: 
geieſea unde iſſer ſo grott menichtr od 02037 

wen mt de ſtadte van Beule ico un $rigut'!ts 
tiſcze Hof come ioopen ein de qunde $452! 

Vaders te heuen te meu? Dat tcomticl, IT 
tatiſen ict fo ure Iugquiſitcurs niet genpech 
Cl maren om ger Acnwüſendet gt MP Tn ri 
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UE Fre EEOC en was zun noch GYE 
: ci GUILT ten derden cn vierden die 
Fitch ſo veel te verlangen. Want vele eer⸗— 
cue hꝛouwen / eñ die van haoger ſtate ware 
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des Spaenſche Inquiſitions. $6 
dan andere / ouermies ſuperſtuic vande boete 
tue xcũ wantearic/ en heeft alle tijt niet bequat 
gedotcht on de Inguiſitrurs te garn ſpꝛekt̃ / ſo 
nn dcen ſydr hart conſtientie haer dꝛong / eñ 
ae t ſyde haer mans ontſagen die haer 
altut tain's imeldẽ den welchts ſy ſoꝛchdẽ dooz 
een valiche ſunerſtitie van ſuyuerheydt tr vers 
(90217 warrom ſp op de maniere va Heuille 
mer bedecte acfichte ſo ſy bedecſte moclite tot 
munen tzeeren gingen. net wepnich vꝛauwe 
bie der mann neerſticheyt int acuincrchef met 
hre wuſheyt en liſt net Hebbe tonnen te bas 
uen naen / hebben p;icticlt van bittere talourſ⸗ 
bebt inder manns herte gedzutt. nen de andes 
te y de was het een ſeer getuechite ſthouſpel / 
be ſtromcht en Clercken met nedergeſ lagen 
tenſichtẽ al peynſende cf ſwarrmordich ouer 
nuts haer quae conſriencie te ſien gat eñ alle 
vꝛen beuende eñ vervaert zunde / verwachtede 
waͤnneer peinant van der FFaimkares der In⸗ 
guiſitie haer de haut aen ſtaen ſoude: Lact was 
ren dot wud henitdben die mieenden (eũ dat niet 
ſonnder reden) ater vert ſtürenerder ſion gs 
ur henlleden Dh tomenſfonde adn ity bvuer de 
Taclierans ten enten tüde raeſ gester Be u. 
irrftisater T3196 Anett beh. Dr dr Dif rare 
ſor ptricufcubs was met aſtro 9202 haer ſei⸗ 
uc mer 13907 alle de Hoßſche ker tur eñ dat 
nvaomneme ! went te ieee v Son) 
nent fo { 
ſcucke haet ac finrychkenche goꝛde te breabe- en 
byſonder om Ic aut outeyt vandeoꝛbiecht / 
die anders by 030 ſptiden ſc He te ſtac᷑ / heel 
en 
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Krempel ) 
ef1 gants wit der menirige aehtaerhept te niet 
gaen ſande horme! de ſahe anders de Tnquiſ⸗ 
tiſſche ſtraffe werd: 997. (ol ebbenſybous 
de meeninge vñ alle menfſelten te rug⸗ 
ge getrockt,bcnelé'de all or trim ts ga five 
de ſtucken / die nu wi rech ure hinhe oꝛdrelen 
bleuen / in ten — verge rifle te fielen. 
De ſrocp gact dat de ſmroinmchen code Papeu 
net gemeene menten Paue met keen gro⸗ 
te ſonune gelte ve eue nenten heben, op 
dat hy met be ſthaue reuch ves fore t ee lle 
de ooꝛde der Hiechtuabere cert beef gas waer 
mede alte hare miſdadẽ in det ſtueue zt vader⸗ 
licke goederticrenheyt verge en den In⸗ 
quiſiteureubtuoicn ſoudt warden dat ſp van 
— voognet 21 aſſtaen / en tghene vat ace 
gheſchiet was / onde met een erwich ſwüghen 
verdꝛuct woꝛdẽ cit niet meer im ſemenſchen ge 
ſichtc tom en. Maer die uider Iugutſitiſche ſa— 
Hen gclerrt zum en dunct du de waͤcrhept met 
grluck te meſen. Want alhorwel de Paus a 
ſuiix totiget ſoo ts de U. Bis ſcharr van dict 
macht dat ot ſy yet treſſeliex dj , ]ꝗẽ ti vol 
engen alma des Pans autheiitc?! o. icy 
tegen born . gen Th {oath ft} Ire (1 set „af i 
ſtaen. at hot genmenttebzns, einig, dar fs 
Paus autheztteyt vanuc B in ſthater tenen 
nh ciara tyurt roach traben ooh te bouen 
ſtaet tat fol wt dit nauolgende expert util 
erer laren te voc abu br Paus v. 
4 oa: | cio Dor rin eimer 
* 100111; n b. na dooꝛ de ſciue onudezſich 
> (ti de B:frof vande by. Bierſchict 
dat, oin dat hy den Aflactbzief tot ſalic- 
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leet ged 
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| hept vande Chziſten werelt verſpꝛeyt hadde / 


recht oft Chꝛiſtus daer inne niet genoech voor 


(i? hadde. Hehaluẽ de andere groote menichte 


van Aflatẽ eñ vergeuimgen / ſa woꝛdẽ ooc met 

den ſelue bꝛief ten beſten geholpẽ / die met Tu⸗ 

therſche ſinette geraece waren: ſo vꝛuchtbaren 

U iſchnet merit de verſtandige Conſtenaer ſich 

ſcifs te malt wt het net des Euangeliums eñ 

de Pai die Chziſtus tot des Paus bederffemſ 
ſe de werelt in deſe tit gemeen gemaect heeft / 

uo hy die wonde niet en can ontgaen en miſ⸗ 
horpt hy niet tſeluc in ſpne winſte te verlicer?, 
Dit zyn de wooden vaude Snef: Bat alle de 
gene die de Tuterſce lee et mecninge aenge⸗ 
hangen hadde-vai hare raſerye afſtaende / vd 
ten peder $5iechtuader, vande ſelne val ſoude 
mogen geabiohureet wworde. Tis ſcher eenẽ li- 
ſt193571 rare 2 2m het oude Herpriit? actigemerce 
gebbende ve verwerringe der ſalien inde Aclt- 
meim Bpargumences byſouder in Deulle/ cen 
ſtadt die de vermaerſte vã allen in Hpargnien 
ia eũ dat {a het volck eñ byſonder Hare hertẽ 
tat afval ſtreche itt Rick lichtelicker eñ min 
periculeuſelicher un gedienſticheyt ghehouden 
ſoude woꝛden met tenighe ſimulatie van ghe⸗ 
meene goedertierenheyt / da met wꝛeede ende 
hardtneckuge wake. Hier mocht alles de wel⸗ 


uaert vãde Hh. Bierſchaer by vco;t woꝛdẽ / waer des Pang af 


op het ſchunt / dat de Paus mey nich gheacht! 


ten roof ſandꝛr twyfel wi de hant ghenomen 
woꝛde / ſeer verſtoaoꝛt zunde / ent de ontijdighe 
Noe: 
2 . 


IJnquitreues 
heeſt. M der die Inquiſiteurs/oucrinits dat arvermorpt/als 


eig maert 0 5 , beritieden die 
tyckel des bzicfs waer mede hen alle df groo (eadelich is 
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Exempelen 
goedertier-nheyt des Paus veroꝛdeelt hebbs⸗ 
de / hebben ſich baer tegen geſtelt / eñ alle ſwa⸗ 
xicheyt weihnemende hebuc met gewelt gies 
boden dat diẽ Aflacthucf mer ontfangen noch 
verrandicht ſoude werden am dat het de — 
Wierſcharr ſthad chic un ſoude: wacrs het o 
noch onifarigen noch vertondicht is ger reef, 
Hier mochtine fien den Sathan onder ſich {e's 
verdeylt. Hier wit bluce opentlic dat des — 
ſchen Paus onderdanicheydt de welche dtſe 
gocde Veere anders met vper of ſweert veu;s 
ſtaen als cen artinel des getoofd henlieden u. 
der waerhert cen w 0 neue id de nod 
buygen aen wat ya, Harte eorlietely Nog et 
ſelue meer voc 32 en Frick cd urt der ſy de 
menſchen mr vst Jen ou GANLUDS? ern 
Artikel d. Sr oda wi mie: > chderhaudinge 
( lieden cen igef ich rer 1 J. 

Alle CY24zmen coor Z5t ebgemuck toc/gue⸗ 


Qerererct 10 ranger cürettttucerditchert TH 
t aten, en ongtenſtehert ot ſr eiopt allet te 
ſt TITTY : 0 — gecré NCHS PET nt omen 
14 1 Jeux? 7 fe 2737 ſen att tor» 02-2 dat hy met ee 
n 1 any ex. row worry renale iet 19801 0 
Nei be ſt G. ant cen {11m Mig plate: Tine. 
hen: Lactle batel Weiſer, a's iy inet \ n 


Indien yemãt dat wel er mnertt io ja! hy Lg» 
umden datter tot noch ro: Qty Lani ones 
weeſt 18 die deſe IV? 0 (3ohrtoieckioer £17 tytan⸗ 
mnchlicher gronderuoude heeft dä die 27, Bier 
ſchaer ſo met eene joaderiinghe oncodiichert 
aig wiertteyt eene vzecſe inbieugeac- aljo dat if 
henhede ti! l v602d6rlictier ſchynt te weſen bs 
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des Spaenſche Inquiſitions, Fo 
de vooꝛnoemde Stutentie: I Hate! Woſern, 
als matr ven. Mant ſy ſeer lichte ſakt᷑ / dis 
nauwelich ſtraffe verdient en hebben / met ſeer 
wꝛerne tũ alle maten te botic gaende penẽ ca⸗ 
ſfyen : het welcke met de nauolgende erempe⸗ 
en beweſen wort, 
ann le Giſſchop van Tarracona opperſte 
I Inquiji eur van Hentile, vande welcke 
A ay hicc udo: quermits ſpire heylicheye 
vermgent hebben (fo die vꝛollche {atten vande 
. m_ ſodanine wandelungen eñ luſt doen ter 
Mi fler witeyſchte) ig op een Somer om ghe⸗ 
nacchts haluẽ ma zun dude gebꝛuyc wtgegae/ 
tot die juſiighe bouen die arnden ocucr vande 
runere von Cadet ſtatu met alle de tra⸗ 
oniten bande Inguiſitie ende Hiſſchopliche 
bracht. ende cant vande gracht des Hofs / in 
welche min deere de Siſſcon dor zun wel⸗ 
luft gebiete fat by Munucner des biouenters 
9 Innen v. a erke 1 624 LALENL or dt 3ynde ct 
1felde.4cen bande 701 ere uã min heere de 
nanuttur ren riet wi des Baucuters ſaons 
"£119 rye — mede {at tenſpeel⸗ 
de marcte hem ſchzepede. Die Fouemer hoo⸗ 
e zin ſoneſt cher ei core dart ter ſtont by / 
ft yp bt boſahe geg ku. ta trauen verſtaen 
(des act (03 dro Enquiſtteurs dienger/ ende 
ert dat hy m hut het riet wede ergeurſon 
be miar die“ angen dat niet wilde doen eũ 
cu Sor f ſpottellc beßhette ſo neemt hy hem 
e riet wit de Vant het welche ais des Inqut⸗ 
ſeeurs Bienaer een wepnich ſtäf inde handt 
vi nche te houde 16 hy cen wepaich vade ſtops 
pelen 


Exempelen 
pelen des riets in zijn hant ghequetſt. Het en 
was geen dootwonde noch lãmicheyt van ee- 
uich lidt / diemẽ met wꝛeede boete behooꝛde te 
ſtraffen: maer een ſcrap allet dooꝛ t vel / gelut 
het ſcharp va een gebꝛokẽ riet maken moch⸗ 
te / gãto een kintſche wode. Des Inquiſiteurs 
Fong) gaet tot zun Heer die met wut va baer 
wandelde / claecht ouer zun bloct waer dooꝛde 
— df Yourmer doet vãgen / eñ inde 
nquiſitiſche geuangeniſſe leyden waer mne 
by hem in ſeer ſware boeyen neghen gantſche 
Fat Ar dort houden / hem ſchaòe doende in 
(-ne goc dert die anders cleyrn genoech warẽ / 
die £69; ſa armen mã met lichtelic te verwin⸗ 
nen was zun huyſoꝛouwe eñ huiderẽ daer en 
tuſſchen vã honger vergaende om dat hy des 
Inquiſitcurs Jongen / als ooch cen lidt vande 
V Dicrſchacr met on ſien en hadde. Na de ne⸗ 
en Maendõ ſeyndẽ ſy hem ten laetſtẽ thuys/ 
jem wies manende dat ſp vecl meer barmher 
ticheyts tegen hem ghebꝛuptt hadden dan hy 
niet zun ſthult wel hadde verdient. 


#82 2981 v'eD OS. DBcullic was een arm man/ die met 


ʒejn fiveet de coſt ghewan vooꝛ hem cm 

run geſinde mics hu ſpꝛou een Pacp 

met gemeit wech gheleyt hebbende / hem ont» 
hiel: ſender dat daer tu tuſſchen de Inquiſitie 
noch de macht va eenige ander Bterſchaer wt 
ſach / om dat groort ougelnckh te weke. Deſen 
armen man / ais onder ander menſchẽ van ſy⸗ 
ut condicie ſpzake qua van t Hagcuier ſo hreſt 
hy by gebꝛocht meer met een boerſche ſimpel⸗ 
geyt dan inet vooꝛdachten raͤet / dat hy Vaghe⸗ 
| ters 
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des Spaenſche Inquiſitions. 25 
ders genoech hadde / wiens huyſvzou eenen 
guadẽ rabbaut va hem hadde gewent / gc. Die 
teden tot de one n vanden goeden Paep ghe⸗ 
bzocht zuůnde / herft den Paep ozſalie gegeuen / 
om het ongelock inde armen man te verdub⸗ 


belen / eñ Geeft hein ſo / als qualic van t'Waghe⸗ s 


ver geudelende byden S1quiſiterrs aenghe⸗ 
bꝛocht. Deſt ſonde vandẽ armen man is vooꝛ 
de B. Bierſchaer weerdiger geacht / om met de 
Inquiſitiſche macht gewꝛolten te werde / dan 
het quade faict vandẽ Pacp. Gaeroin om dat 
tleyne wooꝛdelk alictu wo t de elendige man 
geuan gen / en twer gantſche J aren in der In⸗ 
gulſitrurenft aefcur len gheſtooten eñ ten laet⸗ 
ſten unde Trumphe wighebzocht zijnde / woꝛt 
hy veroꝛdeelt om het wapencocrtien te dꝛagen 
dy Laren lang / die hy in eene pꝛiate gheuan⸗ 
gheniſſe verſtyten ſoude : eñ de ſelue verſleten 
unde / oft hy dan los gelaten oft noch geuan⸗ 
gen ſoude woꝛden / dat ſtaet noch aende wie 
vane Heexendy Inquijſiecurs. Woch men 
heeft des armen mans armoede 11 alles mee 
eugeficu (gelijck zijn wüf de — ghedaen 
Ieft want zun clepne gordckẽ d at hem nade 
nge gheuangenmſſe ouerghebicuen was dat 
werdr dot geconfiſqueert. Eñ dit is de Spaen 
ch. * Frtquibitts, dir dat Chaſtehche gelooue ſa 
tech wplLint de nengie van netterye ſuy⸗ 
en de Tietters fir it. 
> hee ſtadt van S. LIucar was cen vꝛcem⸗ Een Heeemgs 
2 3 chuck die nochtaus wel rr. Taren in 30 S. A 
* Spaengnien geweeſt hadde / de welclie 
002 gheimeene ſug ſerſticie ſo verre ghebꝛocht 
Th was 
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Exemnelen 
was dat hy om der Neligie haluen in cen W 
derniſſe in een clepn Capelleké woonde. Deſe 
in zun Capellehé gehov?t hebbende vande ge- 
nangeniſſe van ſoa grov!e menichte / die gm de 
lietterpe / diemen kuicherſche noemde Dagehce 
vande nquiſitcurs FONT Werbe: ode Nev 
Hhooꝛt hebbende der ug aſttcurer beuel dae 
mede bude dꝛieypgem n van 
bcuolen woꝛde / dat de g ene die 
oſt van een ander van di I | | 
ſelne de Inquiſicte A ve ber nen Crum 
foudc;wat mun Leer de inqmſtteurs cf ſon 
derluuge ſächtmoedicheyt piegen te geliz1ipcs 
len tegen de gene die henſeluen aenbꝛoch ten. 
ſo ia deſe Heremüt meer verbaeſt dan finipet 
weſendestot Deunle getomen gact tot de In⸗ 
aimſiteurs en bꝛengt hemfciue aen. Sun miſ⸗ 
bet was: dat alo hy quer rr. $aren te Henua 
was cn daer nan cenngen ſprien bꝛocdere van 
die dingen ale vande rechturerdichmatzmge 
deg menſchẽ non t'geldauem Chuſtum van 
t. e eil diernelnche zungen hädde hoo 
ren diſputert': deſetne hem met wn 
fart: hebben gewmeftep dger nal opte ou 441%, 
Dar liceft atw nat godſofuchtich Bt xk⸗ 
mut) dat Up nero ghetamen mas om ſyne 
ſous gente b wy _ 127 + rpg te begheeren. 
Mun Beeren e znornſtteurs de belyrdemiſſe 
ont fangen hebbende aug: ro Cy d. "tizet 
Ohetatvande geu. nigen is daͤer medevermeer⸗ 
dert ſoude werden „ats ſy haren — 
eenberctier ſtogten alwacr als by vile dagen 
belege hadbe is hy ten laetſtẽ uide Trunnphe 
wige- 
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des Spaenſche Inqurſitions. 1c 
Deſt wigetomen niet deſententt wait Samhe⸗ 
E: cha been dzymatndigegrugngeniſſe ende 
mde le f ifc carte u. at fe ne Yreaye che rijtkaoms 
gelle rien. Jock Fee ſcijd LION mne vieren den In⸗ 
doe eitieczirs met ſo ghendechel cke ongeſchiete 
| ICRC Ut licht cc bzenghen eft ſo weeedelicls 
hier cygen voltcxken te firaffen. 
47 Me ſeine Trimphgels oor wth eieyt r Te 
# gewecſt een cerlie Borger ven Deitilie, 
onder mice; oft bonet cen waffen licerſ 
| hende en hadert Wucaten 
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Exempelen 
68 man van auantuer vyautſcap dz — met een Patp 
Agigus. ya % igita ten ſiadt vi ], onder andere 
van hem geſept hadde / d at hy niet mochte ge⸗ 
loout / dat God in de handẽ vã ſo boſen ouer⸗ 
{peclocr neder daelde, Die Stedehouder van 
den Oꝛdinaris / hadde hem te dier tit om dat 
wooꝛt geſirafe, maer de Clerck met die wake 
niet te bieden ziinde / heeſt hem dacr nar voo; 
der Inqutſiteuren Bierſchaer in Scullle laſie⸗ 
ringe afgeeyſcht/ eñ de eerſte bocte vands ord! 
naris en heeft niet tegẽgeſtas oft hy en io dac? 
bcuel vade Inquvificeuren geuangé / ecn Yaer 
inde geuangeniſſe geſtoten / eñ tei laetfifinde 
Triumphe wigceleyt ſonder mantel cii bonet/ 
ten waſkeerſſe inde hant diagende/ ſyne tonge 
in een houten gebit geuangẽ zünde / in w2ake 
vande laͤſteringe / en lichtelic verſaect hebben⸗ 
de woꝛt hy ten trveedemael geſtraft. 
wee welge⸗ N Er geleerden oozde hebben ur die felue 
1 Triumphe twee gelecrde Forgeting? 
hs vermeerdert:de eene / om dar ht in ſyne 
papteren eee cenige vecrſhfs 
va cc onfetierauchoo; met (6 grote Conſtt ge 
maett / dat de ſelue waeꝛot᷑ in ſeer graoten lo 
off ſchandt van uthero bedupt mochte wer⸗ 
den. Veſe is hierom alleen na dat hy een Fact 
geni'taen geweeſt hadd einde Trium phe wi 
grlcyt geweeſi ſonder matti oft hoct / alrvace 
hy tot firaffe gecregen heeſt / van dy Jatr n 
Seuille eñ hare geuicden gebanne te zun lich 
telick verſaett hebbede. Die ander om dat hy 
be ſelue veerſkens om hare vernuftige conſit 
wigheſchzeuen hadde heeſt de ſelue ſententie 
ver 
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des Spaenſche Inquiſitions, Tor 
verſocht / het banniſement alleen in hondert 
Ducaten vooz de coſten vande . Bierſchacr 
verandert zünde. 

Uet en ſouse niet ſwaer vallen boecken te 
vullen met duſdanige tcrempelen van opebare 
tyꝛannic / ten ware dat ons dochte / t'ghene dat 
wy geſeyt hebben / genoech te zun / om de men 
ſchen te trecken / op dat ſy baer oogen eñ ghe⸗ 
moet tot ſtrecliẽ / tot meer cn de ſelue ongeſchit 
ter te ſien die de B. Vierſchaer daghelicr van 
harr gheeft : waer mede de ſciue heylige Biers 
ſchaer genaech te verſtaẽ geeft / met wat heyli 
ge Ghreſt ſy geregtert eñ in alle hare doen ge 
dieuen woꝛt wat ſp van henliedẽ begeert met 
wat recht haer de naem vande . Bierſchace 
toecoemt / en den Tnquiſiteuren den naem va 
de Baderen des geloofs daer ſp des menſchen 
herte tot noch toe ſo ſeer mede verſlagen heb⸗ 
ben. Ten ſal nu dot niet ſwaer zijn vooꝛ een pe 
derman te rade/ oft de Chꝛiſtelicke godſoꝛuch 
ticheyt, de tiemmnſſe ci eeringe des warachtige 
Gods / eñ tſtuche Chriſti / dat van alle godſ⸗ 
wuchtige menſchen te begeeren ſtart / met du 
dantge middelen vermeerdert en vermenich⸗ 
ſuldicht oft lieutr vernielt / verſtroyt en te nie 
te ghedaen woꝛt:ſo Sathans ryck/dat by leu⸗ 
genen ſtaet / met liſt eñ bedꝛoch vermeerdert / 

ct byonecthtyt mooꝛderye eñ dootſlagen. 

der echtucerdbinen gheonderhouden 
wert / ſeer vermeerdert en groo⸗ 
kelijcr vooztſpzupt. 
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des Spaenſche Inquiſttions. 102 


ſy de waerheyt verſacct hebben / eñ tot de leu⸗ 


gen tñ duyſterniſſe vande floõſche kercke ge⸗ 
comers + 55 un. Dat is een dobbel werch van Sa⸗ 
tat cit cen tlaerſchunende getuygeniſſe va ſp⸗ 
II Jizecht Die by de . Vierſck Jace ſit: Ware mes 
def net alleen de godſurnciztige Martelaren 
bercvduen va hare behod icke lof marr bene⸗ 
men got de Hemcente Chziſtthet erempel ct 
vet — die ſy dger inne anders genirte ſous 
t. Ei aeugeſien in ſommige acte des gcloofs 
(fa zue nor nen) men wert var die Vaders met 
Indiens vionuchey $ £81 — — 
Ood ons te kenns gegenen heeſt) dat ſelue ge 
ſpet it hebt ſo is het gauts got bar hrt vooz⸗ 
gende tract ct / datter dit nauolgende forges 
dac 250 inde; Pl. Act ſe vã tren t j noceh! ft {in t licht 
engen / op d. at die eere tů ach: nerherd die 
Zeincentc den . gt artelars wit hare ffan 
:richept ſchun dich to den chan wedergele⸗ 
ur t mach wogen. 500 lact d Ui VIE Genen 
de ſenehm: ij Nemeten eñ tact ouſ das 
ae rene EI hp Ben waz den tot Gods 
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Fexmpelen 
heeriitke ſtamme gizebozen/en int Luannelis 
Clif ſonderlinge ghelcert ende in der ſeluer 
pꝛactucke nn van lange the af wter maten ſrer 
Oheoeffent fo ons doo? one lange ent ſrer gizes 
ncenc ommeganen vie wy methemghehadt 
hebben lennelie is: wat ſoude hy anſe getuge 
niſſe ſthunen te behdenẽ die anders vooꝛch od 
warachtich cn getrou is / ten ware het gemee⸗ 
ne conſent van alle de gene die hem gelient oft 
in ceniger mameren zun govſaiich leuen inge⸗ 
ſien heb dat ſclive bietiegen ſoudẽ? ät nas 
dcemacl alle deuchdstgen Chziſtenwarachtige 
ende gbeenſins gheverwede belndenmſſe weer⸗ 
dich zünde n hem gheſten worden ſoo hadde 
rene ſonderlinge liefde tegen 393 elendighe en 
ghebzecheſiche bꝛoeders alle des godſalighen 
mans herte ſoſcere beſetẽ / dat hy va ſyne ſeer 
rijche Vaders erffentſſe( daer hy ſpne gebooꝛtt 
cit ſtaet rijckelic mede hadde moge onderhaou 
den in cene gants wrerſte maer geen ondant⸗ 
bare armocde geraect is. Baer dooꝛ io hy ghc- 
comen int doꝛdeel vãde meuſchẽ / die blut / ver 
Hrert cfi ongadlic ʒijncũ die duſdanige trem⸗ 
ptleu van godſpꝛuchticheyt / gemeente de iny⸗ 
ich eyt oft de veruloccte ouerdget tocſchzuuen. 
G1 als hi ſo tecfdc tot het gelooue ſonder tiwi} 


fel) Lat igemäc opt quer hem clacchde nictmeit 


enich ia de nunſte ſuſpicie va ceinch guat ere 
pel van hem treech maer vele in hare nod ſy⸗ 
nie goetheyt pꝛocſot᷑:ſo nt ſchiet het dat die ſect 
Harde eñ voi aller ooghen beliende armoede⸗ 
die hy nat ſragen nan een yegclicli met ſulche 
vonucheyt 3g herten dꝛaech / dar audere van 
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minder cõdirie middelbaer rücdõmen nauwe⸗ 


lier hem ſo gedꝛagẽ ſoude hebbẽ cen argumet 
heeft mocten weſen van ren fonderlinghe efx 
onvervalſchte godſpꝛuchtichert. Vy dacrgm 
vooꝛ de loon van godſalicheyt inde werelt om 
het Euangelte vande Inquiſiteurs gevangen 
zunde / eñ na dat hy eenige Maendẽ de waers 
heyt tegens de godloſe leugenẽ / inde geuange 
ze treffclic beweert hadde / heeft hy oft doo 
ſwaerhteyt der pijnen oſt doo? ſchoone beloft? 
vi vꝛyheyt beweccht zünde ʒun te voozonwin 
nelic gelooue ghebogen / eñ is tot de onderda⸗ 
micheyt vande oõſche hercke ſcheyntlic afge⸗ 


uallen. In dien ſcheyntlickẽ afual is hy ghecs⸗ 


men dos; ract eñ toedoen va cen quade Mons 
ce, die ſp in maniere vooꝛſept recht als mede⸗ 
geuange by hem gewoꝛpẽ hadde. Sie / als een 
geleert ma eñ cen oudt eruart᷑ gaſt heeft meer 
met dietſmalunghe cn beloftẽ dan met crachte 
van argumentẽ /geſmolten het gelooue vandse 
menſche die anders ſeer godſoꝛnchtich was. 
Macr alhocwel God in die ſcheyntlicke val / 
hem als met hands gegeuen heeſt te taſten de 
bꝛooſheyt des menſeh8 verſtant: zung woozts 
wacrlick ghedachtich zünde / NV ce /2/ yn 
Sch en We m bandt nemo: hefty zun ſtaep 
ken niet lang veriate/ marr be-#tet jo ieelictien 
geuallen et verſtroyt liggende 1weders opges 
recht cñ grooter ſtercheyt van ſtautachticheyt 
dan te vozen mogentlick weder gencurn. Die 
nacht vooꝛ den dach 51inder ſiraffr / heeft hy 
de wacrheyt zunder belydeniſſe teghen eenen 
Miſpaep ſynk Hiechtvader ten arnhoozen fo 
en van 


—— IN I EE — 1 — Py 


Frempelen 
dan andere gheuangens als vader Tnquiſiteu 
ren dirnagers (ſo op ſodanighe vic de ſatie met 
geen ſtuſmaͤgen gehandelt wozt, mecdichluch 
beſcherm. Bands {1 1 ng) Nez acc!) 1 unde / 
e y dic . Gicrher nude neb n chen war it 
* perachte den rasa ep verſtoote ent: 


1 


* . * 4 C 8 6. vi 
FILL: "UL x nde Y arlut! 17 y 0; tine kel #F e- 


unten ide Oct: eis ah: node. hy 
anttwgdzoe if r de trance: ec bucdere 
te ©3200 geſchuctcag de he re dat nock 
ſ ICTUL itt zecame war (1 dat hh ond CC ics 
1 '# STEELE: it (ele 32 chert * TRE —— y 
nochtans dagcrrutuſſchen ſulc © Kai iechtvader 


gebn; et 0 adde wiens over wee} WE er een t; Is 
tonfpiectiinglie van warach rige go; ſutuch 

heyt dau ren Oiechte genort m och;;e we ing 

niaer da 1 gatie s geen Sac ten 060: 1 
was. $:1 ſ{pne ſententie Jun open baerlift onder 
andcren die articulen geleſen om ver welclier 
wille hy tot de bꝛãdt veroꝛdteit Word e. Bath 
cen verſe _pickinge ghehant heeft inde aft 100 
re JIC uit arndiddend des bzoots bedzeus wos, 
de: ſulex dat d ſeluc tot cen pꝛacht iti der ſicckt 
Daten «C2301 021 lwozbende ljem by angimner 
tenens guam UN hy da gewoon was, oft den 
Htantbnetjnchthebbende dooz cen ander wech 
te nA“ off 3 —— op dat hy t ſel⸗ 
lie met enſonde moeten cere aendocn. Dat hy 
Dictttht. cla 0205 grote herelie gacnde / t fone 
UL} dic iNifpecns 1 mit opgchcusẽ ſtende zun 
rugge dare toe gh checrt hecft. Sat hy dictnac! 

tot de voct verde plaetſe daer die godſozuch⸗ 
tighe om be belhdeniſſe der wacrhept gebꝛant 
plegen 
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ach te werden / om hem te vertreds gegaen 


teu 

met is; cfi de plactſc met (one wandelingen vers 
lick Nruwende dicmael beſocht hadde om die ge⸗ 
de / 18 rem vande getrouwe eñ heerlicke bcly 
pe deutſſe die de godſveuchtige dacr van Choiſta 


lies gate -11:00c om de werelt doo de meeſte wꝛeet 
he, tert 0002 te dꝛuuen eſi vooꝛts om fo de vꝛeeſe 
y die daer toe 17 — mochte werds / af te 


ders gen:eñ om dat hy in volſtandich läden der 
och enſchen V2 goſheyt niet athtende valherdich 
ras uo: „dent ſoude. Item als die Stattedach gecas 
5 u was opten melcken men t'ſeeiſ bꝛoot na 
der Neude gewoonte wedeylen ſoude / dat hy alſdã 
1:2, bnc dꝛenaers elders van hem geſond? hadde / 
de welcke weder getcomẽ zijnde / geliet hy hem 
1-77 ost hy t'bzoot ghecommuniceert hadhe op dat 
dich ſy dooz ſyne vꝛwicheyt met geargert ſonds wer 
nder Iden. De ſumine van ſyne bein deniſſe was: dat 
cher Jderechtueerdichmatunge der meuſchen alleen 
geh Jvbeſtont inde verdienſte Chꝛiſtt eñ uit gelooue 
9% ene in hem. Batter anders geen zBagenter 
wo in was. Dat des Maus aflaten eũ bullen niet 
che in leuren en waren. Wat die Pants van o- 
uner en gen rechten ee 7c. Dat hy met. 
den 0 Ge begerrte Jer na geſtdenhadde dat hp 
wech Nen deſe warten an n betert vert fe Te 
tſel⸗ | 3 mage anbteeſtraffe UI! ſo de he 
thy J. At 5 ee eee = gt wm $41 0 
foo numer beghzocrt hadde dan 0p bat he dit te 
e zun wy ſoude leggen tat beſrherinincJe ce Vogt 
matt! $21 cmyev, mir ſelne leere /1ntvicits belyde⸗ 
nich⸗ Rufe! 90 zin hin ry ouwe cn kinderen oof ge⸗ 
bꝛant Neun dude werden de doot te malie / hy Hod 
{c gen N daghe⸗ 
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Exempelen 
dagclicreft ſonder ophouds biddende was. {{l 
deſe heerlicke belijdeniſſe heeft die B. Viee- 
ſchaer gepoocht te bederus met rumoeren on- 
der het volck conftelic en booſſclic verſp;cpde- 
de / dat ſpnr te vorenſtitachtich gelooue als nu 
hinclede eñ wanckelbaer was. M aer wp ſul⸗ 
len dat ſelue met dit eenige eñ cozte argument 

chenoech wederlegghen te weten dat ſp inde 
eremvlaren der vertellinghe / die ſp van d te 
acte des ghelooſs hebuen docn beſchzijuen cf 
noch mt lieht is / met Hacr eygẽ opſet weprach 
vooꝛſichtich toeſiende in deſe wooꝛdẽ (aer me 
de ſy d- 3 goedẽ mans faicten en ftraffe hebb? 
willen 2eqryzpen) de waerheyt der ſake onwe⸗ 
tentlic te nennen gegeuen hebben. De woozde 
zun: nanyes Pontius van Leon, is voor een hatt: 
Meckic” [ atherſc/ ketter verbrant. Dat eenighe 
wood: deken geeft der Inquiſiteurẽ bedꝛoch ge 
noech te nennen den qhenedie van des mans 
ſtantachticheyt twufelẽ:ons is ſyue ſonderhin 
ge godſoꝛuchticheyt / daer van vele inſtenders 
ghewerſt zun / doo zijn vooꝛgaende leuen ge⸗ 
nocch belient. 


Ioaumes Gonſaluus Predicker. 


SIT de ſehie Triumphe is dot weelhe: 


pays + leyt gheweeſt cen Pꝛedicant / vande 
75215 Jo doꝛde der Paprn / nochians inder 
rn A wacrh: rt qheen Pacp weſende ect 


M1 vm ren apꝛecht leuen/en inde B. Schuſt 
(wt de welcke alleen hy de ware eligic geſo⸗ 
nen habde / dẽ dꝛeck vande Hophiſtiſche Theo 
logie dacr inne hy te voꝛen niet weynich zin 
pers 
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des Spaenſche Inquiſitions. 109 
perſonagte geſpeelt hadde / verlate hebbende) 
ſonderlinge geleert. y ſcheen / dat hy va veel 
Jaren af in alle ſyne pꝛedicacit / met vooꝛdacht 
ſich ſelſo dit laſt toegeſchict hadde / om met een 
— cn onuermoeyt aenſtac iu dea menſchẽ 

erte te beueſtigen / de warachtige mantere va 
rechtueerdichmahmge / die / alle hoedauige des 
menſchen verdtenſiẽ gants wech ſettende / als 
leen dooꝛ t gelooue in Chꝛiſtum beſtaet.Sijnẽ 
name was LJoancs Gonſaluus. Sodanich ſiu 
dum en mocht ſodanighen eynde met nuſſens 
als hy ghehadt hceft.Boozts ſyne belndeniſſe / 
hoewel die Inquiſiteuren dat miſſakr / is de ſel 
ue geweeſt vãde vooꝛgatde Loane Põũtio / als 
die te voꝛen onderlinge vꝛiendẽ geweeſt had⸗ 
den dat die ooc in die belydenifſe des geloofs / 
ia inde ſtraffe ſelf by malcander gevoecht ſou 
den werden. Be nacht vande kereydinge van 
ſync dooꝛganck heeft hy ſeer dapperlit gediſ⸗ 
puteert niet ſyne Biechtvader / dien hy dot na 
lauge roepe met ſchande becropt zünde/ wech 
heeft geſonden. Ugt Het Caſteel van Trianna 
gaende na t'iſthauat tot de Triumphe ( verges 
ſelſchapt met ſpre twee ſuſters die tot de ſelne 
ſoꝛtune wtgeleyt werden eñ ſyne moeder met 
zun tree bꝛoeders inde geuangeniſſe latende⸗ 
vanden welckẽ de moeder eũ ten vande bꝛoe⸗ 
ders / daer na inde naeſtuolgende acte gebzant 
zin geweeſt) derft hy een ſonderunge viomie⸗ 
htyt van herte en ſtiantachticheyt van hemge⸗ 
thoont. Quer de dꝛempel vãt caſieeſ eñ niit ge⸗ 
ſichte van t'volch comende / welch hy duemacl 
fe vozen vande godjaiichept gep;cducc hade 
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Exempelen 
ſo heeft hp met luyder ſteme den 105. Pſam / 
Coden Wilt inuwnly of niet /H „ begonſt te m- 
ghen 1 te nramerenvande quade Yppocrs en 
met die vernloeeckingen ants verſaliede. Op 
het Scizanot gecomen zunde ia He © houtcn ge 
bit inde mont ontfangen hebbende / en heeft hi 
zijn weſen met eens verandert ſo dat hy de ce. 
ne van ſyne ſuſicrs die hy by auontuer kende 
van teerder gecſte te zun vꝛweliek en opentl!cli 
vertrooſte/ eñ tot ſtantachticheyt vermaende. 
De ſentencie / daer mede hy tot het vyer vero; 
deelt woꝛde neerſtich ghehoozt hebbende en 
heeſt hy met geen flauwer gemoct en gedaen⸗ 
te de ſcer ſolemnele degradatie verdzaghen de 
cleederen cit tecckenen vaſyne beiydeniſſe vip 
inoedclic ontfangede/ die ſelier ſchandeitc zun 
vooꝛ de oogen der menſchen maer vol rere eñ 
gloze nide oogen des acſchuns Godes eñ ſj 
ne Engelen te meten de fr. cle 1 died de 
bꝛant weer duh zun wigetrorken de Chzuchf⸗ 
rock baſt een de papperen hoct anode cre 
Als den auontghengecte Bi: Hevzant ſonden 
verden on de pfaetſe deo avs * gricht waren 
begerren de . I iſiteurs d het | 
Des gerlgole ; icfet: ſondket wil cher yeder boo! 
ſich niet nhetwuüfelt en hecſetererttcren: mare 
als het ſo virdtegetom' was datinenſeggen 
ſoude/$c ocloore mdeV.Kercke/fo oe 007 ſy 
Dat ſy ele nuke dacr by den ſonds. Uter vie 
uen ſy alle te fame met ren friſth gematt fia 
Maer als die Pipe et Monické (die daer het 
ampt van ztntechziſt bewaerde) ſonder ophou 
diu begchsd vaiide ſuficrs vd Joe Bon 
ſalne 
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des Spaenſche Inquiſitions. nes 
ſalio ei andere godſvꝛuchtige viouwẽ dieme 
nu mettẽ vyere ſtraffen ſoude / dat jy dat woo? 
deen Fooin/che daer by doen ſoudtẽ: hebben ſy 
gcauwoort dat ſy ſoude doen / al wat $oanes 
Gonſaluns dede. Niet om dat ſy met en wiſts 
wat ſy ſegghen / oft wat Foaunes Sonſaluus 
doen ſoude: maer op dat doo? dic dozſake ſyne 
tonge van dat ſtrenge gebit ſonde oenbonden 
woꝛden / waer doo; hy van dat articulc eit by⸗ 
ſonder in die tt een opetlicke belideniſſe zuns 
tlooſs ſoude mogen geuen. Die gobſvyzuchti 
ge Metſter van t'houten gebit ontbonde zun 
de hecft geantweoꝛt / dat ſy goets moets ſous 
den zijn / en dalter met en was / om daer meer 
toe te doen. Deſe laetſie belijdeniſſe wtireſpi os 
hen zijnde hebbs ſy haer alle te ſamen ferr 142 
ſiclic/ecr ſp t'vyer afgeſichen haddẽ den hals 
gebzoken eñ hebben terſtont beginne te roe⸗ 
pen dat ſy dat woozdelß noomſche fo ſynede 
begteert hadden daer by haddengedaen: waer 
e fp inde belpdemſſe vande Roößſche kerc⸗ 
lie gheſt onen ſauden zun. 


2 OE - 8 
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der de ond bee 05 Godſ⸗ 
e viicktichey is va dt ad ſalige 
„ lm van Scu; lle die ider 

7 * uſitturẽ vyer by na derſtonden 
hadde / verſchunß in ſender tinge h. 5. cept va 
„ WHabeila Fama, Liard li. 
Cornelia, eft de iong "ſte van! hen allen £obcrs 


„want ſy noch namwelicr 11. Jar ren oudt 
pag. M aer hoewel fp in godſozuchticheyt ge⸗ 
uch 
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Exempelen 
ich waren nochtans in geleertheyt vande YH; 


Schuſt / die int Maechdenen te verwonderen 


was eñ vercregen met ſtedich leſen / uerdenc 
Hen cn tſamenſpꝛelien van gheleerde cn godſ- 
vzuchtige mannen / daer die ſtadt van Sriille 
doen ter tidt vol af was / en byſonder met die 
acffenuige van godſvzuchticheyt en ginck tſcl- 
ue Maecchdekien niet allee haer medeſuſters te 
bouen / maer dot veel van de geleertſte A0 
ſtris nſtris, de welcke/ ter wyle ſy gheuangen 
was / ſy dicmael met groote ſchaemte duerge⸗ 
ten heeft / ſoo die A itri noſtri ſelfs betuycht 
hebben. Het huys vande cerſte / dat is / vã / 
ia, is een cewige ſchole van gadſalicheyt ghe⸗ 
weeſt / eñ een N. plaetſe / daer die heylige tſam? 


comiugen gehoudẽ werden / cn de eewige loſ⸗ 


ſuighen van God en Chꝛiſto nacht ende dach 
clonck#.Daer tu was niet godloos / noch ooc 
niet tot pꝛacht va heylichept / alles was gants 
val gadſvtuchtichept. Ser Juquiſitciire net is 
ſo verde getomen dat ſp deſe vier met cenige 
andere vande gebuerte met ecu woꝛp geluck 
hebben geuangen ſa God ſeker hacr meende 
rijp genoech te ʒijn tot de herrliche belideniſſe 
züns U.j2acms. Tot ſo groate geleertheyt va 
de V.Dci}ziſe/ hadde dit maechdekF 6% 
gebꝛoche dr naddelbarc wetentſcap vande La- 
tünſche ſpꝛalie waer Doo? ſy in die wꝛeede ty 
ramme der confriencien (die t'volck verbiet de 
V. Schziſt un gemeene tale te leſen) die Latun⸗ 
ſche tale vooꝛts tot medehulp mochte gebꝛuyt 
hen. eclor Ægidius( den weltlien ſy / ſo om des 
Ways ſonderluighe geleertheyt als heplicheyt 
vod, 
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des Spaenſche Inquĩſitions. 107 
vooꝛ haer Meeſter plach de gebzuycken ) plach 

vat haer diemael te ſeggen / dat hy altijt vã ha 

re tſamtſpꝛekinge geleerder wechgegaẽ was. 

Etliche Bomumcaner monicken hebben met 

hacer wonderlicke diſputatien gehadt / de wule 

ſy geuangen was den welche des NRacchde⸗ 

kes ſcherpſinnicheyt / verſche memozie eñ ſeer 

veerdige gemeẽſchap vande . S cheiſt onna⸗ 
tuerlic ſcheen te weſen int ſolueren eñ gantſcty 
gf te houwen hare archuſtige knoopt met dat 
aen beyden \pde ſundende ſweert des modes 
Gods. So dickmacl als deſe wt die diſputatie 
gingen ſo gauẽ ſy altut cd ſchünbare getuyge⸗ 
niſſe ſo va haer ſtãtachticheyt als vi hare wyſ 
heydt / hocwel onder de name van hertneckic⸗ 
heyt. Na langduerẽde geuãgeniſſe in die wꝛee⸗ 
de kierckier en alle maͤnieren van pymge (indeẽ 
welcken de prinigers haer oot haer ſuſter/ als 
mede van de ſelue leere wetende / doo! groote 
wꝛeetheyt afgedꝛongen hebben / ſo dat ſp daer 
mede hacr ſuſter terſt de geuãgeniſſc / eñ daer 
na een bittere doot int pinigen bereyt heeft) is 
ſy ten laetſten tot de Trnunphe wtgelept met 
meer andere godſvzuchtige mannen eñ vꝛou⸗ 
wen vã ons hier vooꝛ verhaelt:macr ſp choon 
de beter 200; de vꝛolichept haers gelaets ende 
ghedaente / eene die ttriumpherende was auer 
de Inquiſiteure.De ſelue ongewoonlicke blu⸗ 
ſchap doo de opentlicke belideniſſe des waer⸗ 
heyts eñ de ſang van de godlicke loſſangẽ des 
triumpherende 2 aechdckes/Hheeft de Inqut⸗ 
ſitiſche booſheyt eñ nydicheyt gepoocht te be⸗ 
letten / opten wech een gebit in hare mant ge⸗ 
„ 2 w02s 


-Exempelen 


wozpett hebbende het welcke ſy haer wepnich 
Daer na eer dat jy aent'{chauot gecomen is / aſ⸗ 


genomen hebbe. Hare ſentẽtie op het ſchauot 
gheleſen / ende de ſiraffe des doots openbaer⸗ 
lic vercondicht zijnde hebben Hacer de Inquiſi⸗ 
teurs gevꝛaccht / oft ſr noch wilde tot cen beter 
verſtant camẽ en de dwalingen die ſp te vo 
ſo hertnechichlic vooꝛgeſtaen hadde / belnden. 
tot het welche ſy lat ende helder geantwooꝛt 
heeft / dat ſy dat miet en mochte noch wilde 
doen. Van daer met alle haer heylige geſelſcap 
op de plaetſe vande ftraffe gebzocht zunde ci 
die Hypocrijten van alle het chooꝛ der Marte 
laren niet min godlooſelic als onſchamelic int 
Helooue ooc begeerede de beludeniſſe vande 
loõſche kercke ſo vooꝛ gheſeyt is dat heeſt ſy 
bout de andere manlic wedergeſtar. 2ochtag 
hebben die ſeer onſchamele boeuen vooꝛgeno⸗ 
m de gloꝛie van ſtãtachticheyt met hare wole 
lien te verduyſterẽ terſiont touwen om de hal 
ſen vande godſalighe gN artelaren wozpende/ 
recht oft ſy int wterſte hacrs lcucit 3 de Room⸗ 
ſche kercke vooꝛ goet geliẽt haddẽ: dat ſy oucr 
ſulcr dooꝛ de Inquiſitiſche bermherticheydt 
doot en niet leuendich zunde verbzant ſonden 
werde. Men heeft ooc weedelic gehãdelt met 
de heylige muerte die de beylige vergadering? 
tot de cere Gods tſanencomende- ſo dicinack 
gedect hebbe. Want het huys van /'@114 19 be 
laſt vaude onderſte ſondamentẽ af wt terocd? 
eñ als de terde ſlecht te mahnen / eñ in een bloo⸗ 
te plaetſe verandert ʒijnde / is daer midden in 
etu Marmozen tytcl opgerecht / om 2 
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ſoſen ed afgodendienaders cen eewige gedach⸗ 
teniſſe 10 wesen vande quade ſeyts die daer bes 
dieueu zün: maer Jeu godſozuchtigen vands 
wiracttia 17 vergadernige Kode daer Chits 
ſtua 21:09 ſelue onder den ſynen mede ghe⸗ 
wreſt is tot if eewige en locſuilie begraefniſſe. 


Ferdinandus a ſanto Joanne 
eſen was oor een vande dacrſchij 
„ Pnendaldtmaten vande Semecnte/ 
7 * indien pemmit de warachtige vꝛeeſe 
<>. Cos de ſuyuerheyt van hertẽ de 
vierig je ende onuermornde neerſtichept om 
pct euen aatſten goet te doen ſender tenich 
acnfen van eygen vate es niet de hoochept va 
gheuooꝛte oft de vlytiger cheeraet des lichaẽs 
oft regens armmerck? wil. Ecnionoeline zün⸗ 
de (macr dooꝛ de gabſozuchticheyt uns leurs 
wimuntende) was hy om de kinders te leeren 
inde Evllegie vande ieucht (welch ſp de Scha 
t noemen) dooꝛ het oꝛdeel van godſozuchtige 
mannen die dat heylige vooznemen ecrſtghe 
ſticht hadden de ouerſte. Als hy dat office nu 
byna acht Jaren met groot lof van een pegel 
bedient hadde / ſo ts hy beuondt cen Lutheras 
te weſen / dat is geſticht tot de regule van wa⸗ 
re godſozuchticheyt/ tot den welchẽ / hy dot ſy⸗ 
ne beuolẽ hoopken der tinders van officie we 
gen neerſtelic geonderweſen heeft vooꝛ ſo ve⸗ 
e in ſo groote tyꝛammie mogelic was, Uy heeft 
loon getregen in dis ghy de menſchelicke ſatis 
acuſtet / gelijcmẽ v weldot var het ondanc⸗ 
bare volck plach te gecrugen: maer indiẽ aby 
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Exempelen 
Egelooue aenſtet ſodanige als Chꝛiſtus dẽ ſp; 
nen vooꝛgeſeyt heeſt. Int pynigen heeſt hy ſo 
groote wꝛeetheyt geleden / dat alſo alle ſyne le⸗ 
deu gemarteit waren ende hare dienſte niet en 
mochtẽ doen / hy van t'wwintacs oft pünbanch 
genomen/en van daer tot ſyne kereker vande 
dienaers der godlooſheyt recht als cẽ ſacti vol 
dꝛetr oft eenich ſtinckende creng van ceinch 
beeſi / byde voeten gerrocken woꝛdẽ. fNrincn 
Hecre de Baders woꝛden tot ſodamge wꝛect⸗ 
heyt ghetercht / dooꝛ het rechtwte antwooꝛden 
des gcloofs/vande halfboertige menſche van 
welcke antwooꝛde het onmogelick was hem 
ten half nagel bꝛeet af te bꝛengen. Oat in die 
ſeer nauwe geuangeniſſe heeſt Sod doc ſynen 
dienſt gebꝛuyct om wederõ op te rechten cent 
Moꝛzulum een iongelinc / die ef Monick va 
tclooſter va 5. Iſidoꝛo was eñ dacr geb;ocht 
om de vꝛye belideniſſe des Euangeliumo: de 
welcke doo der Inquiſiteurẽ acnlockingen cl 
ſmceckelicke belofte beweecht zünde we mich 
te voꝛẽ vande godſalige bendemſſe afgeuallen 
was. Boo; Gods ract(die M oꝛzullũ ſel er in 
Chꝛiſto lief hadde ) is het gheſchict dat de In⸗ 
quiſitturen deſen Rerdmandũ hem Mozzillio 
tot ef medegeſel des kerckers gegend hebbe, 
Ferdinadus des Jongelings lichturerdichept 
verſtaen hebbende bekuſt hem bitterlic hy be 
tlaecht ſynẽ afval vooz de Bierſchacr Chiſti/ 
doet hem tot beter kenniſſe keeren/ recht hem 
ap / vertrooſt cfi beuc ſticht hem. Meynich das 
ge daer na begeert Mozzillius Audiẽtie / inde 
welche hy vooz myne Heer? ſolemnelich? — 
vloe 
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des Spaenſche Inquiſitions, 109 
dloett die aſval die weynich te voꝛẽ by Hem ge 
daen was eñ begeert dat hy by die belideniſſe 
des gheloofs mach volſtaen / die hy eerſt vers 
clacrt hadde / de welcke hy vooꝛ Chziſtelicke 
hict. Deſe is in deſc ſelue acte doot verbꝛãt / dã 
mẽ weet niet / oft dat weder doo; der Inquiſl 
tturẽ oft Gods genade geſciet is. Als Ferdind 
dus (als ſyne ſentencie op het ſchauot geleſen 
was gevꝛaecht woꝛde vanden Inquiſiteuren / 
oft hy vooꝛgenomen hadde inde dwalinghen 
noch te volherdẽ / ſo heeft hy ten aenhooꝛtẽ van 
tenyegelijchk / na zun rechtwte gewaonte ghe⸗ 
intwooꝛt / dat het gene dat hy beleden hadde / 
was het Euangelie Chꝛiſti en t!ghelooue der 


Chꝛiſtenẽ ſelue / ſo moeſt het dã verre vã hem 
zun dat hi vooꝛnemẽ ſoude het ſelue vooꝛ dwa 
lingen te houden. Terſtont daer na het houten 
truys / die ſp tuſſchẽ de tooꝛds in ſpne handen 
geſtchen haddẽ / wech genomẽ / eñ in zun mont 
gewoꝛpẽ hebbende ten gebit dat hy gchoude 
heeft ſo lange t'vyer dat los gemaect hadde / is 
hy leuendich verbꝛant. 


Tulianus Ferdmandus. 
N ſouden ons te recht verwondert / 


dat ſo vele verſtants gefloten woꝛ⸗ 
de in fa tleynẽ cf dat ſo mager lic- 


N. 
Vo haem / dat het ſcheen va been en vel 


tſamen te hangen ten ware dat byde Heplighe 
pꝛophetten eſi by de expertentie ſclfs beuonden 
was dat God gemeenlic gewvonlic is lief te 
hebben / t'ghene dat van gedaẽte en inder daet 
ſelfs clepn is / om daer dooz alle de ſtertſte din- 

N itz ghen 
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Exempelen 
gen des werelts beſthzct te malen. Deſe Jus 
anus dieu ſy om de tieymichert ʒuns lichass 
cievn node als u buten allt perckel vande 
Inouiſit:e in Ruptſtio : was alwarr yy dez 
det .viicrfotie vage gheleerde mo enen de 
wa? - god ſalichept geleert hadde: df tree ʒuns 
genivers meer danyemãts ract volgede t veſt 
ccue groote tũ periculcuſe ſake heftaen. Twee 
qroote vatẽ vol heylii: e boechẽ inte Qyarniee 
talc/ heeft hy m Spaégmen ouergeusert/ ont- 
ſtent ʒunde doe de begeerte am het licht des 
Euangeliums in zun Naderlant te doẽ vooꝛt⸗ 


ſp:uyten ; welclke ſake met min tevzerſen en 


ads dan oſe hy hjeele ngen vol ſchoꝛnioenẽ 
ch alle ſooꝛte van uergiſt ing ndert havde;ſa 
die beueynſde eft by pocrituſche menſchen alle 
deuxrtochtt brwarrden eff waernamen op dat 
het licht tot hacr niet intomen ſoude menen. 
Maet God heeft dic heylige vꝛiacht behoude 
ouergebzocht en dat meer te verwonerenis 
ohy ſoudt den ſeer agedochden Argo beter ern 
hoc oneſchuplt hebve;want het ten tude dat de 
Inquiſitiſche dieners ach alle canten warcts, 

tf de muert vande ſtodt van Scuille ine» 
bꝛocht is ghewec ſi. biet Hradys ons Ueeren 
be eſt die tndige regen eñ geſonde wateringhe 
met groote binſchep ontfangẽ waer doo: ſon 
der tion fil ne vichten cor rüpheyt ghel'zocht 
unde hebhr het piuche ode gehhaeſt. Wie die 
ſane is dt 2982s betten t geworht ecrft doo: 
Die ydeic vꝛceſe van ten ſuperſkticun man / oft 
hatt na dodꝛ de antrou van ef ander dewelc⸗ 
kr als hy br de nobſuruclitigen wüde ſchnnen 
hit Euangeliũ te belzde, waer inne hy wel ge⸗ 
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des Spaenſche Inquiſitions. tte 
icert was: ſo was hy onder dien ſchin een on- 
trou vyant vacde gemeente / eñ een dienaer v4 
de Inquiſitie. Dacrom de Inquiſiteurs dooz 
hacr dupuelſche tloeckheyt / het eynde vanden 
dꝛaet genonde-genomen cfi geuolcht hebbẽde 
zyn int gantſche neſiken va die gemeente ge» 
tomen / hebbe de moeder met haer iongſkens 
geuangen / eñ het neſtkẽ ſclfs nat gebꝛuyck vi 
den wꝛeeden dꝛacck ſrer wꝛeedelic verſcheurt. 
Dit is de terſte vang der godſaligen geweeſt / 
die de ſeer godſvꝛuchtige gemeente verwoeſt / 
de Jaghers ſcifs doo; de groote menichte vers 
uaert gemaect / die kerckers veruult / eñ de ſel⸗ 
ue duerloopẽde / dot pꝛiuate huyſen ingenom® 
heeft eñ ooc groote vierhoopen ontſtenen / die 
doo! t'bloct der godſaligẽ byna wigegaẽ zijn. 
Men ſach op cen tijt in Seuilie alleen tachte⸗ 
ich geuanges om de Aeligie/ eñ byna ouer de 
twintich in een vier verbꝛant. Onder de eerſte 
is ooc deſc Julianus geuangꝭ geweeſt / dewelc 
ke met yſer beſwaert cn ouer de dzy Jaren als 
tits alicf uide genangeniſſe gehouden ʒijnde / 
ſo werde dacrentuſſche attemet nieuwe ſchou⸗ 
ſpelen wt de ſelue vang verthoont. Met ſyne 
ſeer wonderlicke ſtãtachticheyt / heeſt hy de py 
nigers ſclfs in zun pijnigẽ moede gemaect / ery 
in ſo cleynen lichatlien en hebben geene crach 
ten gebꝛecli geweeſt / om ſo grote marteiiſatie 
te verdꝛagen. ach met gheen nunder ſo ſtan⸗ 
tachticheyt als wackerheyt gint hy wt de cra- 
minatie / als hp dacr iu ginck ſo dat hi met gee 
ne ſmerte van t'martelen / noch met gheene 
dzeygementen der dienaers ende ten laelſten 
N uy mes 


Exempelen 
met geene wꝛeetheyt niochte bedwongen wo 

den oft vande eraminatie tomende oſt lteuer / 

middẽ dooꝛ ſyner medegeſellẽ nerckers getroe 
Ken zynde/vermacnde hy de ſc\11e ſo van ſpne 

victoꝛie als va ſyner vyande ſchaemte met dit 
Aiedenen / /ericidns van lo frayles, vencides van. 
Corridot van log, corridos van. Dat ts in 
Duptſch aldus te ſeggen De Monicken gaen 
verwonnẽ zijnde wederom / verrwonne zijnde 
gaen ſy wederom. De Moluen gaen wechge⸗ 
iaecht zunde wederom / wechgheiaecht zünde 
gaen ſy wederom. Eerſt heeſt hy inde udien 
tien met de M onicken eñ andere redders van 
godlooſheyt / die de ongelcerde eñ vãde theolo 
gie gants anwetende Inquiſiteurt om de het⸗ 
terycn te oꝛdeelt᷑ dienſtich ʒun / wackere cn wo 
derlicke diſputatiẽ geudert vandt welcken als 
by wederom quã hemſelut᷑ met dat Tiedt by⸗ 
ſonder om de vyand? te beſpotten vermaette. 
Opten dach vande Triumphe wt ſyne geuan⸗ 
geniſſe gelcyt ʒunde / ende ſo harſt als by opte 
plaetſe va t'caſtetl onder ſyne medegeuanges 
gecome was om die teechent van ſyne ſtraffe 
te ontfangen / ſu ſeytmẽ dat hy doen ſyne mede 
gheuangens vermaende met een wonderlicke 
ſtantachticheyt van hertẽ eñ gemoede in deſe 
wooden: Gaet in deuchdtẽ voo;ts Sꝛocders / 
dit is die vꝛe inde welcke wy / alſt treftige Cã⸗ 
pioenen Chuſti toeſtaet / des ſeluen eñ zynder 
waerheyt een getrouwe getuygeniſſe vooꝛ de 


menſchẽ moeten geuen weynich vꝛen daer na 


ſullen wy wederom ſyne getungeniſſe pꝛoeus / 
en ct welit met hem ind? Hemel truumphere, 
Terſtont 
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des Spaenſche Inquifitions. It 
Terſtont hebben de godloſe dienacrs die godſ 
vnichtige eñ thdige vermaninge belet / hem et 
gebit inden mont wozp?de/dewelcke hy tot de 


plactſe der ſtraffe toe ghedꝛagen heeft. Als hy 


clummẽ ſoude opte voet / opte welcke de veroze 
deelde vanden Inquiſiteurs plegen verbzant 
te werdẽ heeft hy noch ſyne ſtantachticheyt co 
vꝛomicheyt van hertẽ intlyden om de belüde⸗ 
miſſe der godſalicheyt met teeckent te nennen 
gegeuẽ / het welcke hy met woozds niet wiſpie 
en mochte. Want op zun kinyen ligghende / 
heeft hy die trappk vanden voet getuſt:aen de 
pael gebonden eñ ontrent zun haoſt met boſ⸗ 
ſchen tacken ghedect zynde. heeſt hy dickmaet 
zun hooft tuſſche de tacken verboꝛgen / als die 
ſtraffe ſciſs van ſich ſelſs aenlockende cfi vooze 
coepende. Die vooꝛſichtige lantſ unecht Chi⸗ 
#1/ dzoech met deſe teeckenen ſoꝛge ſa vooꝛ de 
dpꝛechticheyt zünder belüdentſſe / als vooz de 
belideniſſe eñ trancheyt des ſtrafs va ſyne me 
degeſellen / dervelche hy met die teeckent ver⸗ 
maende tot ſtantachticheyt eñ verſt madeniſſe 
der pund. Als hy ſterut ſoude / ſo was daer by 
ten ſeer treſtich valſch Xpoſicl 7 offor Fer dinan 
ass Nodriguius, deweleke met ſyne gheſtadige 
ienuechtinge het onbewerchlicke gelooue vã 
den godſvꝛuchtigen meſch claerder ſoude ma⸗ 
nen. Beſen als hy meende / dat die campvech⸗ 
ter Chꝛiſti veruaert was doot aenſchouwen 
vande acnſtaende ſtraffe ſo heeft hy vandt G- 
nerſte vererencer dat Julian tonge van t'ghe» 
bit las gemartt ſoude werden / op dat hy met 
m00zdf cenige betcechemſſe va ſync bekecritts 
RU ghe 


0. 


Exempelen 
ge ſoude mogen vooꝛtbzengen. M aer die hul- 
pe ts hem gants anders vergae. Want Julta⸗ 
nus vzyicheyt geeregen hebbende om te ſpꝛe⸗ 
Hen / heeſt doen (indien hüt anders oyt nedacn 
hadde) cen clarc beltdeniſſe ʒins geloofſs ghe⸗ 
baen / eñ heeft den godiaſen vermaender / dien 
hywiſte dat alte de godloſe leeringẽ tegen zijn 
eygen tonſciittic leerde/ niet ſo harde womzde 
bekeuen / dat hi vãde ſnaterige antwooꝛde ver 
loſt ʒijnde ſyne groate beſrijaetheyt met duſ⸗ 
Danigen aengeheur rape vooꝛgenomen heeft 
tewꝛenen. G Spaiane een hetemſter eñ Bzou 
we van lupdẽ / maer nu zut Np doo; eens mas 
nenens toedocu verſiooꝛt. Tac: hy gedoot wo: 
den / laet hy gedoat wozde. De teuwantẽ flucr 
daer by 3ynde / hebben des veruoerders ver⸗ 
maninge volbꝛocht / ci Juliano nu al int vyer 
zijnde een dootlicke wonde gheſtellen. Eñ de 
wule dat deſe noch geuãgen was gincdẽ roep 
van hem / dat hy de waerheyt verſaect hadde: 
maer het eynde heeft henlieden bedzagen. 


Joannes Legionenſis een Monick Yan 


Clooſter van S. Iſidors tot Seuiile. 
i Eſe hadde eerſt tot Mexico de ver 
60 85 ai maerſie ſtadt des nieuwe werelts 
14 5+ mniu Spacgnien het funder am 
r bächt gcoeffent: van waer tot Se⸗ 
uille weder getomk 3ynde/ als hem eenc bün⸗ 
de vꝛceſt Gaòs (ſoot wel velẽ goede menſche 
ptact te gebeure) tar het M onicſchap gedzcut 
hadde (wat God ſo des menſchen val onder- 
focct)ts hy by auontuer int clooſter vi at Iſt 
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des Spaenſche Inquiſitions. 112 
doꝛo geraett / alwaer hy dof es groot deel Mn 
mcken tot beter godſ dienſt lockte. Na dat hy 
tente Fare in ſodanige leere verſleten eñ wt 
hare omimeganck eenich goet voo;nemen bes 
p;ocft hadde/ vermoet 3Hnde ouer de veruloce 
te benautheyt / ſa hy een goet decxel gecregen 
badde / om dat hy daer inne altizdt ſiecu was / 
heeft hy de monickerye verſaccht. M aer daer 
wt gegaẽ ʒijnde / als hy Hare godſonichtige tſa 
menſpꝛekinne waer wt hy die beguſelen nan 
godſalcheyt hadbe geſagen / grooteluex begeer 
de: herſt hy om die te gemeten die ſlots (mage 
te vergeeſs) weder begeert. Wat als hy wech 
was / ſo warẽ ſp tot een toe alleteſamen (wien 
verlangen hem gedꝛeus hadde / om die te voze 
veruloecte maniere van leuen weder te begee⸗ 
ren) de pertculenſe plactſc verlaten hebbende / 
weynich te voꝛẽ in Buptſ iat vertrockh?. Dacre 
om moeſt die godſvzuchtige efi niet den buyt 
ſoet kde menſch hoewel in periculeuſe woon⸗ 
plaetſen a!s hy vernomẽ hadde / waer ſy gegaẽ 
waren / zn opſet wederõ verlaten. Bie quade 
menſchen norden hem / byauontuer om dat hy 
de monickerpe tweemael verlaten hadde / een 
dubbelt Xpoſtaet ; mace die beter weten ſullẽ 
hem ſeker dobbel godſv;uchtich nocme. Baer 
om zuͤns godſaligẽz medecampiocuc voctſtaps 
pen nolgende / ts hy tot rancfoꝛt by henliedẽ 
ghecomen inet ſonder groote periculen ct ar⸗ 
beyt opte wech beſocht te hebben. Ban Franc 
ſoꝛt ig hy met den ſcluẽ tot Hencue gegas om 
dat hy hem byde anders / die van t'ſelue gheſel⸗ 
ſchap aidacr yacr woonplaetſe geſtelt haddẽ / 
vocgen 
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Fxempelen 
voeghen ſoude.Ter ſeluer tut iſt ghebeurt / dat 
Maria Contnginne van Engelant geſtozuen 
ztinde/de Engelſche gnemeente / die doo? hare 
wꝛeetheyt ouer Duytſlant verſtropt ende ver- 
ſpꝛeyt geweeſt hadde / van Elizabeth die in ha 
re plaetſe getomꝭ is tot hatr eygt woonplaet- 
ſc dooꝛ de fonderlinge weldget Gods geroepd 
woꝛde. Die Spatgnaerden die om de eligte 
tat Geneue wtlandich war? heeft Enghelant 
bequamer gedocht om aidaer vande harcn ee 
gemeente te bjamecſe: om welche ozſake het ge 
ſchiet is dat ſommige va henlieds mer de En⸗ 
gelſchen die in hacr Baderlant keerde gereyſt 
zun: macr om die lagen te ſthouren/ doo! di⸗ 
urerſche wegen Be Inguiſſiteuren hebben de 
vlucht van deſe godſalge Monithe en den afs 
val vande onde goooſhcyt ſo qualick geno⸗ 
men dat ſy(hoemwel ſp met veel en wart noch / 
nade menſchelicheyt te p2cke van geen groo⸗ 
te achtbaerheyt) vooꝛgenomẽ hebbẽ hare 4 
ches dueral wt te ſchichẽ om de ſelue ent tot als 
len plaetſen altoos lagen te leggen. Henlieden 
waren tot Ctulen / Francfoꝛt eñ byſonder tot 
Antwerp lagen geſtelt die alle de wegen met 
grote neerſtichept tot Geneue toe doozliepe. 
Noch ten was van Geneue tot Mpylanen toe / 
te weten arn de ander ſyde niet min bewaert. 
Die coſten vande lagen worden oucruloedich 
genoech geda® byde Inqunſiteurs ſelue en des 
Tonincr conf ſtatie hiſte / na de Coninclicke li⸗ 
beraelheyt / eũ der Inquiſiteuren yuer: tñ met 
fo ucle moeyte eñ coſten(behalue de groote be 
loſten die vooz een peder hooſt / indie ſp die le⸗ 
werden 
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des Spaenſche Inquiſitions. Tr; 
urrden / beloeft waren) woꝛdẽ thien vloyen oft 


ſo vele doode honden geſorht. Sulcken vzeeſs 


licken dinck is der Pnquiſiteure hact/waerms 
de ſy tegen het heylige licht Chꝛiſtt / totte raſe⸗ 
tye toe tyꝛanniſert. Dacrd onſen Loanncs Yez 
gionenſis/ tot ce medegeſel gecregen hebbeds 
Joannem Ferdinandũvan Baledolid / cen ſon 
derling godſuzuchtich man / eñ ſyne reyſe doo 
Duptſlant na Engelant beſtaende / valt hy tot 
Straeſboꝛch inde lagen / dooꝛ wiens aengeuẽ 
by met ʒun medegeſel gheuangen is in ten ha⸗ 
uen van Serlant / int ouervaren na Engelant. 
by heeft die vangers ecrſi met ſulcke ſtãtach⸗ 
tichept ſo van hertẽ als van gelaet ontſangen / 
dat als ſy ſrydẽ dat ſy hem ſochten/ hy anders 
met en antwooꝛde / dan laet ons daerom gaen / 
God ſal onghetwifelt ous by zun. Inde ſtadt 
gebꝛoch zunde / zun ſp wter maten ſeer gepijs 
micht op bat ſy haer medegeſellen wüſen ſous 
den: weynich dagen daeer na in een Schip ge⸗ 
ſtelt unde zun ſp in Spasgnten oucrgeuoert, 
dy hebbr bey de gader gehadt ter wylen ſp in 
=ce eñ na Spafgmien op wech geweeſt zun / 
tenen pſrre miylcoꝛf in maniere va een heim / 
daer mede het hooft en aenſicht bedect werde: 
onder gende muylcoꝛf was ten yſere plate ge⸗ 
maect in manterc van ten tonge / het welcke in 
de mont genome ʒunde / de tonge alle de ſpꝛa⸗ 
je verbiet / eñ met deſe maniert van punigen / 
zun ſp eewelic getruyſt gheweeſt / behaluen de 
pſcren bande/daer handen en voeten mede ge⸗ 
kncuelt werdẽ / en zun ſo in der Inquiſiteuren 
geuangeniſſe gebꝛocht / Joannes Legionenſis 
tot 


Exempelen 
Seuille tin medegeſel tot Balidolid/ daer hy 
daer na / inde belydenſſc vande rechte godſa⸗ 
lichept ſtantachtich bliuende / leucndich vers 
bꝛant is. Aeſe was een ſeer groot vꝛient ghe⸗ 
weeſt van Boctoz Cacalia die weynich te vo⸗ 
xen tot Baltdolid om de fieligte was verbꝛant: 
gen wiens ſuſters oft bꝛoeders dochter by vere 
fooft was. Joannes Tcgionecnſis heeſt vele das 
gen inde geuangeniſſe verſleten / almaer hy de 
Inquiſitiſſche wꝛeetheyt / ſo in alle maniere vi 

ijnigen / als inde ghemeene luftocht - beſoci:t 

eeſt. y is inde Tritiphe met een wapenroce 
nen wigeleyt geweeſt eñ verchiert met de sel 
ue teeckent / daer die ſtantachtichſte mede ples 
gen wigeleyt te werdẽ. Het was vooꝛ dt an 
ſienders vꝛerſlick om ſien het ſret hayꝛige aen⸗ 
ſicht ouernuts die langduerende niagerbeyt/ 
ef de magerheyt tot het bw toe met bleu dun 
vel bedect de vꝛeeſlicheyt vermeerderde noch 
bet ſelle gebit de tonge ſo vꝛeeſlick bijtẽde dat 
dr dicke eſi ſeer langhe d;act van de qutl den 
ſtaenden mau tot de vorten tot hangende wi⸗ 
dꝛeeſ. Als uv nu de Sententte des dgote ghe⸗ 
hoo?! hade / ende tot de ſiraffe gelep'c v oꝛde / 
nꝛyichtyt vande tonge om Chiſtum te verſa⸗ 
hen necreqen hebbende / fo Heeft Hy Chſium 
met ſuicken geruſticheyt van gemoet {# gb 
daẽte niet wernick maer treftige wooꝛde as 
hy te voze opt buytẽ perikel gedat hadde bele⸗ 
den. Inde lactſte vꝛe 3tins leurs / is hem tot ef 
at᷑vechter er monick wt ʒün clooſter gegeus / 
met den welckt hy dat qualic begonſte pꝛocſ⸗ 


fy vands monicherye het gerſty Jacr ebe 
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des Spaenſche Inquiſitions. fr; 
hadde / die hem die beginſelt vade oude ſuper⸗ 
ſtitie un gedachteniſſe ſoude bꝛengen : maer hot 
dat ſy meer conſtẽ om ʒün gelooue te vermoz« 
wen te werck leydẽ hoe dat de ſelue verneem⸗ 
lick er wozde: te wetẽ / hoe Chꝛiſtus daerom te 
beter ſpne Cãpioen beſchermde. Met de ſelue 
ſiillicheyt eũ geruſticheyt des ghemoets heeſt 
hy de bittere doot geſmaect. Eñ ſo een ſonder⸗ 
lng godſu;uchtich man en behooꝛde anders 
gheen wtganch te hebben. 


Franciſca Chaueſia. 
D. ſelue Triumphe heeft dock verchiers 


Franciſea Haut ſia, tue maget van een 
ſchoon geiooue / bagüne van t'clooſter 
van S. Elſabeth op dat wp te meer ſoudever 
wonderẽ dat die clare leere in Chuſto oock in 
dw Vꝛouwẽ cloofieren geeome is/ bie met yſe 
ten clinclit᷑ eũ by ſonder met hartneckige ſuper 
ſtitie ſeer vaſt geſlattẽ zijn: alſo en vertaeſt God 
met om ſyne aengename verkieſinge in Chzi⸗ 
ſta op ſyne tijt te werck te iegghen. Sy hadde 
bercregen tot eenen heerlicken Leeraer int Go 
uangelio Chꝛiſti / doctarem Ægidium, daer wp 
terſtont van ſpreken ſullen. Oft het godlucke 
licht / onder die mate verbozghen 3onde / en 
mocht niet eewelit verboꝛghen zijn / oft moeſt 
tot gheleghener tit vooztgecomen zünde met 
hare acnſten de ghemeente Chziſti verbludẽ / 
ende der godlooſen duyſtermiſſen nedervellen 
ende bitterhick ſtraffen. Spden Lnguificeuren 
aenghebzacht / ende naer ghemeen 3 

goes 
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Exempelen 
gehandelt tñ tot de Triũphe wtgeleyt ʒijnde / 
is (p ten lactſten verbꝛandt. Sy hadde munen 
Yeere den Baderen des geloofs met ſchaemte 
oucrgoten/inet hare manlicke antwooꝛden ſa 
dick ſp inde Audientie gheroepen wae / anders 
een maecht zunde / die des menſche tſamenſpꝛe 
inge van alle haer leus niet ſeer gewoõ was: 
want byde bewuſinge vãde B. Schzift voech⸗ 

de ſy ooc bittere eñ tydige beknungen wt het 
maoꝛt Gods/ doo Hare ſonderlinge neſchict- 
deyt den Baders# des geloofs treffende / deſel- 
ue altemet ſtomme honde en aderen geſlachte 
noemende. Boo? alle de aenſienders heeft ſons 
derlinge merclielic geweeſt dic verſmadeniſſe 
des doots eñ ſtraffe eñ de wackerheyt des ge⸗ 
moets die ſp totten epnde tor behouden heeft, 


Chriſtophorus Loſada Medecyn. 
| Eſe heeſt doc wt de heymeliche on 
; [S) derwuſinge van Do#ore Ægidio, dt 
| A eerſte beginſclen va godſv;uchtic- 
r hept getrocke. Mant onder ander 
godlicke gaut᷑ vanden vooꝛſchꝛeur D. Egidio⸗ 
was dat ſeker te verwonderẽ dat ghy ſout ſeg 
gen dat hy alle de gene die hy aen nã inde god 
ſalicheyt te onderwonſen / de ſelue dock met de 
onder wuſinge tenen vierigen fackrl aen hare 
hertẽ ontſtac waer mede ſy tot alle orffeninge 
va godſvzuchticheyt ſo innerliche als wierlit⸗ 
ke/ eñ by ſonder tot Indſachept ca ſo tot licſde 
van het aenſtaende cruys / ontſtenen worden: 
wacr mede / hy vooz den verlichten van t'god⸗ 


fickt licht betuychde / dat Chziſtus by —— 
dien 


inde/ 
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des Spacnſche Inquiſitions, 175 
dlenſte was / welche Chziſtus (hy de wooꝛden 
wterlick acndienende )deſelue doo; de crachts 
zuns geeſts / in het gebeenteen ingewant vans 
den ſynt beploechde. Tot het geluc van ſo gro 
ten meeſter was hy gecamen doo; toedoe va 
ins huyſoꝛouwẽ vader ſo godſvꝛuchtigẽ mã 
dat hy Loſadam zünder dochter tot een huyſ⸗ 
diouwe begcerende, —ͤ—ͤ hy van ghe⸗ 
ſchicte manierẽ was / niet wer nich geleert / cif 
ten iongelinck inde Medecunen boue maten 
gheſchict) tot ſyne maeck bſchap niet wilde toes 
aten / eer dat hy hem D. Egidio om inde gods 
aalichept geleert te woꝛdẽ ouergegenen hadde. 
den nheleerden man en die lem ſelfs meende 
chꝛiſtẽ genoech te weſen / en was die rerlicke 
tonditie niet genoech maer ſwaer / alſo doctos 
Egidius (tot wien hy geſondẽ werde om wde 
feligie geleert te werdẽ) van niet alte opꝛech⸗ 
ten religie by t'volck ſuſpect was. Hy heeft ten 
laetſtẽ de condicie afgenamẽ maer men weer 
niet oft gheſchiet is ter liefde van beter onder⸗ 
wijſinge oft dooꝛ begecrte vãt hu welch. wet 
y hoe het zy hy heeft die eerſte beghmſelen in 
Cbꝛiſto fo treſtich ingeplãt dat hy na de doot 
zuns meeſters / die hem noch te onrüp ontno⸗ 
men werde dapperlich inde godſpꝛuchticheyt 
vooꝛtgeuars is. Daerom om ſyne ſanderlinge 
godſoꝛuchticheyt ea kenniſſe inde ). Schuſt 
wrerdich geacht zunde / die de groote macr in 
dolen verboꝛgen gemeente regerẽ ſoude / herft 
by des Paſtaozs ampt ſo veel in ſo groote be- 
muthryt mogelicn was / ontfangen en is datt 
wie geſiopucn, BY ia vande JInquiſiteurꝭ ge- 
= nangen 


Exempelen 
uangen ter g02fakc vande boccken nan tſerne 


Juliaen (want hoc ſondeecunh. dos nate 
Thuſti unde veeſtroꝛ umme va all deus de ver 
bozgen mogen worden, n dee. 45 af: bi Jes 
den hcbbende/heeft (hz! off nete ; 
kerckers cñ darr na vc {Cc MITT. 


geleden eñ is fo vooꝛte verbr. y hecſetteſ⸗ 
ſeucli on de voet vande ſtroſplaetſe vengae n 
be ware Aline tegen die ontudige he, me 
gediſputcert die hem groote menichte v. 
tyibcyt om te antwooꝛdẽ vooꝛaciwog:nen hevs 
ben in pdele Hope om hein daer mede v3 zen 
god ſalige vooꝛnemẽ af tekeeren. M aer jo ſp 
(om dat het omſtaende voſck met verfſtar ſou 
de / wat aen weder ſydẽ geſeyt woꝛde) hare re⸗ 
denen wt de gemeene ſpꝛane liſtelick in Latun 
veranderdẽ, heeft hy doc byauõtuer weynich 
de liſticheyt aenmerckende / begonſt in Latin 
te ſpzctien/ met ſiitclic oueruloedige en ſuyue⸗ 
te redenen dat let byna een mirahel ſcheen te 
weſen dat een menſch die in ſteruc ſoude/ſich 
ſelſs fe machtich was / dat hy alſdot᷑ met af in 
iet vande ee zijnder redencn. 


Chriſtop! ore, irellanss. 
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8 Sin Zcuilic ic nit 8 udn D D. Iſido 
reo nat ſeggen vande —— teuren 
* ſelue verre de gheleertſte van atten! 
die voc bem in der Inquiſiteurt Caſiccl ube- 
gaen was verradẽ zunde vanden ſync dien hy 
te voꝛẽ dooꝛʒun gcleerthtyt tot pꝛofut cit chice 
taet geweeſt / en wiens gelyeli ſy nopt gehadt 
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des S paenſche Inquiſitions. 116 
ben / is hy in der Inquiſiteuren net getrocken. 
Om drefwille havde hy ſich de opinie van gro 
te geleertheyt bydẽ Inquuiſttcure beraden/ dat 
die — ſc ſeer eruaren zinde inde Schalaſti⸗ 
que Boctoze vande S Saöhe pt (ſu ſyſe noenic) 
a's Huinate, Scoto, Lombardo, ende dudere van 
dier ſooꝛte( die ſyllcden oueral in alle twiſtẽ oa 
de Religie vooꝛ de waetheyt nocinde) Doo ſp⸗ 
ne ſanderlinge behendicheyt en tegẽwoo dich 
verſtant tot zijn vooꝛnemen wiſte te voegen / 
nochtãs nade H. Schziſt eñ de ſcatentif vane 
Doctoꝛẽ va beter 02dcel waer boo: Ny 
der gejchicoe dat {pic ewederſtand gers ſo vere 

als ſy wars (die dot iate duntken da . 
bart beuſclungen v7 3 die Auchozen, veel ouber 
zun dau die B. Scheit) met yaer epgen vod 

dechters gengeuochle: wozden. FU iet te mus 
by vcroꝛꝭdceit om gebꝛant te word fa de be ifs 


cheutachẽ bye grovte tytan an dr gelcert⸗ 
dept eũ de w acrheyt ſelue te bo us ſtanden. 08 
hy om {pac ſententie le hog, 07/0 deem 12 
lot geſtelt woꝛde ſo hre hy nizct;oot! dat ſy 


dem daer inne cen onſchaumel 3 ert qunet 
ſuct ar en{cpIEF. Dat was dat y geſept! haöde⸗ 
bat die auheſmette f aget de inocder Chiiſit 
it meer Mages geweeſt en hador dã hiwas⸗/ 
bat die wodzden datromwerrdich wars hue 


wel ſy nec me SINCE) de niet nun godioos 
17 ln urn om 13027 alle 
de werclt, Upec Buderen ves ndonfo verbeect 
t w err. Met deſc lſtẽ plegen de Haverd ore? 
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Exempelen 
nende deucht de gemeente lieſtallich zijn. Arel⸗ 
lanius die onſuuere laſteringe hoozende/ſo hy 
niet ſonder die vooꝛſichtichtyt Gods ſyne ton 
ge doẽ ter tit vꝛy hadde riep ſcer ten aenhoo⸗ 
ren va alle t volc dat de leugentale onſchame- 
{ic verſiert was: dat hy vaſtelic contrarie ghe⸗ 
looft/en altut gelooſt heeft als de gene die dat 
wt vele plaetſen vande Schꝛifture geleert had 
de / met weicke Schziftuere hy bereyt was dat 
ſelue te verthoonẽ indiẽt noodich ware. Recht 
vooꝛ de ſtraffe ſtont vooꝛ hem al met een ghe⸗ 
maecte lach lachende eñ den ellẽdigen menſce 
beſpottende, een vai ſyne Monichen dien hy 
ſone vyant en cen byſonder wederſtander ge⸗ 
uoelt hadde. Ten was noch met genoech inde 
elendicheyt gewoꝛpẽ te hebben een godſvzuch 
tich mã / verchiert met ſonderlinge geleerthept 
ef; daer en bouẽ noch onſchuldich oft ſp moe⸗ 
ſten hem dot inde ingant des ſtrafs beſpotte, 
Arellamus is cen wernich bewercht gerveeſi/ 
dooꝛ dat haeſlighe cn onudozſichtige Hthou⸗ 
ſpel:maer terſtont dacr na heeft hy tot het offi 
tie van cen Chiiſten menſche de geruſticheyt 
des gemocts wedergecregen / dit hem tot etre 
eñ den aenſienders tot cen erẽpel zn mochte. 
Wat opte vort vãde ſtraffe heeft hy vertroeſt 
een anderen omich va tſeſue geſelſtap Jo⸗ 
ann /s Ch ſoſtomus genaemt die te voze ſp» 
nt Diſcipel gewreſt hadde maer det een me⸗ 
degeſel vande ſtraffe. Want wy de oꝛſakt van 
deſen ſyne ſtraffe met gantſchelic en weten / en 
hebbẽ wy tot noch toe hem in deſe oꝛdene niet 
deruen ſtellen. Hy heeft anders een — 
dhe. 


des Spaenſche Inquiſitions; 117 
gheweeſt / van ten onbeſchuldicht leus / efi bes 
gaeft met gants goede mantere/ ooc van geen 
cleyne geleertheyt: ci daerom ſyne vertkens / 
die alleen den buyck ſotckẽ niet ſcer acngenae. 


Garſias Arias , ghemeenlick Ma» 


giſter Blancus ghenaemt. 
<9, N deſes mans crepel1s wonderlije 
PN gbebicken die godlicke vooꝛſichtic⸗ 
heyt tegens hare vercozene/dewele 


ke wt eene afgront van veroude eñ 


« 
4 
Ny p 
4 


met groote neerſticheyt begheerde hypocriſie / 


en ſulcr wt willige aenuechtinge vande Euan 
geliſche benende waerheydt / het welcke de H. 
Schꝛiſt ſonde tegens den . Geeſt noẽt / ende 
verclaert te vergeefs te ʒun / dat de kercke voo? 
ſodanige ſoudaers bidt: den ſclur altemet buy 
ten de gemeene wetten mogentlic wttrect / eff 
ſtelt haer in ſo veel te hooger graet der reren / 
als ſy inden eerſten meeſt ſchent in deſperatie 
te zun. Deſe Arias (dien ſy om de witheyt van 
zijn vel eñ Hay: Glanch nocden) was van een 
ſcer ſcerp verſtãt/ vooꝛ ſo vele de tüt vermoch⸗ 
te ſeer eruarẽ inde kẽniſſe der H. Schꝛiſt / noch 
fans lichtueerdich loos bans cit archliſtich. 
Ste dootlicke ghebꝛenen der ſielen / bedecte hy 
met eenẽ ſchin va heylicheyt / ſo necrſteitc ge⸗ 
maect, vat hy de oogen vande alder wüſte / ten 
ware dat jy dicht bygeco men cũ hem dicmael 
zengeſien haddẽ mochte bedziegen / ta heeſter 
veel bedꝛogen. Gy ſyne tiden ware tot Seuil⸗ 
e twee tſamen ro tingen der pzedicanten / den 
welckẽ een neerſtigen groott hoop vande ſy⸗ 
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Fxempeſen 
De der hoo: ders volchde. Bie eene tſamenrai⸗ 
tinge / indien ahn de wooden aemnerct quam 
naerder gen het beltend cn ſeggen van Fpictet. 
Stele, Jan tot de requle der 14. Sthzift / daerõ 
minder dan Epictetug / om dat Epictetus van 
het doen met de wooꝛdẽ guereen tomede treſ⸗ 
fclic ſchunt te handelt cn de vooꝛſcht eu gude 
re tſ2inerottinge nants anders. Dat ſy maet⸗ 
ten ce groote en anteyntliche redo vat diemgel 


29 naſten nan Ddogümge ende verſaliinge züns 


ſelſs van ali nt te hid de altijt van verwerpmge 
nan ſich ſelſa en vernederinge van hertẽl dat ſy 
vrrnederthent noemt) voz tewendẽ inde clee 
Dinge ſpꝛale en gedaentt/eñ ten lactſts in alle 
de maniere van lenen:eñ indien ghy onder die 
ſchoone bꝛeede mantel va godſvꝛuchtichept in 
geſten haddet ſa ſout ghy (op dat ict niet har⸗ 
der en ſegahe) gantſch menſchen gheſien heb» 
ben. Summa: ſy wilden byſonder ſeer wercke 
lieu cn doende ſcheunen van het achterſte ende 
pooftc van alli heylitheyt inde werchen / by 
het voomemt van hace tegenrottinge / te relie- 
nen. ret fodanine neerftichept / alo die gebo⸗ 
ren is wit oumetentizept van warachtige recht 
nerdicheyteltepẽ ſy tot neel freiſſen tot de ver 
fe cnt Or van UENO dukmaeio tac het 
Gti ch vende bicchte cf tommmmelſo zut 
not- nen en tat neleengere beuſtlinghen die 
de 1. Sch Ec reiht ſpüunnwebbennokt die 
niemmcermcerſecnörcrel wozüs fallen ana ſy 
Heer of van tgcbtupcvädewarachtige recht 
weerdicher t te weten van doꝛdeel ci bermher 
{ichcyt/ eñ ouer ſulcr nan t ghelaoue ſelſs / die 


| 


des Spaenſche Inquĩſitions. 113 
de renighe middel is om rechtueerdicheyt te 

vercrughen / ende alſo verſoent te woꝛden. Hy 

dꝛonghen ſeer de armorde / onghehelict te zijn / 

eude byſonder de belofte van onderdanicheyt / 

daer mede ſp den acnhooꝛders aenbonden / de 

Momcken gheloof icu/ daer inne volghende. 

Beſen ſeyden ſy te weſen de verſauinghe van 
ſich ſelfs wille / eñ dat verchierden ſp met de ſel 
ue tijtelen / Jaer God ſyne onderdanicheyt me 
de verchiert. Op datmen in tewige duyſterniſ 
ſen te veyliger ſoude mogen in bedꝛoch vooꝛt 
varen ſo verſtricken ſp hare hooꝛders als van 
ten peſtuentie / van t'leſen van garde autheus 
ren / byſonder van Eraſmo / vand? welcken ſy 
niet anders dan hooucerdelick wijs te zijn lee⸗ 
ren ſouden / henlieden ſeyndende tot Henricum 
Herpium, tot de ſchꝛiften van Benaucuntura, Abe, 
cedarium, tot dt opclimminghe vanden berch 
Sion ende ſulciie meer wit dt welctien ſp dot⸗ 
more dicheyt ende byſonder de opperſte vande 
ſecte ſauden leert anderdanich te zijn. Ten lact 
ſten zun wi die leere vooztgetomen / die Man⸗ 


Vj, Cauallij, Guerre, Vet Cott! hen / es, ende an⸗ 


dere ner wiens namen my vergeten zijn / den 
welcken het by auontuer beter gheweeſt had⸗ 
de dat ſy nopt opte wereldt gheboꝛen oft ghe⸗ 
ſlachte van haer achterghelaten hadden. Ick 
belnde wel / vat daer ume dock anders gorde 
mannen eñ van een godſpzuchtich herte ghe⸗ 
wreſt zijn maer die daer nae haerder fNecſtes 
ren bedꝛoch ende archliſticheyt verſtaen heb⸗ 
ven / deſelue verlatende / 3yn tot een beter vers 
ſtant gecamen / oft die oyermits het menich ex 
O un enges: 
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Exempelen 
ongematichde vaſten eñ de heſtige gedachten 
van Uemelſte dingen die bouẽ ſ'menſchẽ vers 
ſtant zijn in raſerie ʒin verkeert: oft die / indie 
ſy in haer vooꝛnemen vaſtelic gebleuẽ ʒün / in 
meerder graurvclicker ende ongheneeſ licher 
quaet zun gheuallen / te weten / van goede qua⸗ 
de / van een ghemeen ſoozte van menſchen / 
Phariſcen Haters der gherechticheyt / tñ quele 
ders va de ſelue kinderẽ der bederffeniſſe / twer 
mael argher dan haer meeſters geweeſt heb⸗ 
ven / gewoꝛden zun. Die ander tſamenrottinge 
der pꝛedicantꝭ was ſuler dat ſo ſy de h. Schu 
tuere ſuyuerder handeldẽ / ſo ded# ſp wt de ſel⸗ 
ue den menſchtẽ doc open een warachtige fon- 
teyne van gerechticheyt ende heplichcpt/ dooꝛ 
wifes vernuft het ooc geſchiet is / dat die ſtadt / 
dir om deſe nacs wille byſonder vi al Spaen⸗ 
gnen de geluchtchſte was / gantſce twaelf Jas 
ren / ſo vele het argument van ware gerechtics 
heyt belangt / het ſuypuere Euigeltum Chyiſtt 
gehooꝛt heeſt / eñ niet ſonder vꝛucht. Want het 
is ſcher dat dat ʒaet / dat nu van acht oft thien 
Varen vergadert wort / wt die moeyclicke ver- 
nieuwinge vooztcomen ſal. Scher deſe heylit⸗ 
heyt na t'verſtant des lichts / de andere gever⸗ 
wede cit verſierde heylichey dt als met de vin⸗ 
ger wijſende cũ opkbaer makede/ en herſt der 
ſeluer eerſter haet niet connen ontgaen / ende 
daer na ſyne _ verualginge verwect.Va 
deſe rechte heylicheyt waren opperſte betuy⸗ 
gers / D. Cevſt antinus, D. Ægidius, D. Larquius. 
atchtbare mann? doo! Hare geleertheyt / eñ gs- 
ſchicte manierk/wits arbeyt / om het —_ des 
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des Spaenſche Inquifitions, frs 
uangeliũs in ſo groote duyſterheyt / eñ het 
tynde des leuens voozt te dꝛüut / ſo ſchünbaer 
is / dat ſy een etwighe gedachteniſſe weerdich 
ʒon / ſo en ſullẽ wp oot niet liden / de ſelue met 
ten erwige gedachteniſſe begraut te werden. 
Mex vande andere valſche heylicheyt werde 
deſen onſen Arias ef vandepzincipae! fre vos: 
vechtcrs gheacht / weicke heylicheyt ſa veel te 
iengenamer eñ luſtiger was als ſp hare bely⸗ 
ders pꝛofijtiger tñ winnelicker by alle ma ʒijn 
ſoude / eñ Arias was ſo veel arger dan zin me⸗ 
dtvechters ſo ſy by auontuer niet wett de / dat 
hi de waerheyt die hy beſtoꝛmde / wel wiſte. Hf 
beſtelde dat wert dot ſo opentlic met leugen# 
niet als andere vande ſelue factie ded? / op dat 
hy by vele achtbare mannẽ / die de warachtige 
godſvꝛuchticheyt ter herten namen / de gratie 
niet verlieſen ſoude / die hi met dat ſchünſel der 
god ſvꝛuchticheyt vercregẽ hadde: maer liſtich 
en al bedzicchlic / dat alhoewel hy vande gent 
die ſyne pült᷑ vorlden tamtlic benent was: va 
den andert vooꝛ een vient tñ bꝛorder gheacht 
woꝛde. Die liſticheyt ci lichtueerdicheyt 3yns 
verſtãts heeft hy dor ter tht meeſt wigedꝛzutt / 
als eenen Gregozius fiutzius ( ſo hy ſcifs ſey⸗ 
de) ten ſrer geleert man am cenige ſake die hy 
godſvꝛuchticheyt ſmak ode) opentlic inde gre 
te kercke tot Seuille int beduyden vande Hy, 
Schꝛiſt geſtyt hadde vander menſchen rechc- 
ueerdichmakinge, vande ver21ffic E hꝛiſti / vi 
de verdienſt# der men{che voo; cAna de recht 
uecrdichmakinge/ en ſuler vande hypocriten 
deſe lecve yervoigende 3 Ore 
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Exempelen 
Fi; de Tnquiſitiſche Bterſchaer gheroepen woꝛde. 
[i Want als die Fnquiſiteuren hem den dach be J 2. 
teckent hadds / is hy twee dane te voze/cer dat 

hy om ʒ un ſake te ſeggen tõpareren ſoude / by | wu 
| IF M. Aria(met den welcken hy om de gemeene he 
11 ſtuderinge eñ byſonder om de valſche nat van un 
ſonderlinge heylichept eenige gemeenſcap ge» mo 

eregen hadde) gecamẽ om ſyntraet te gebꝛuyt den 
nen. Arias was onder andert vanden Inquiſi⸗ Þ ſen 
teur belaſt / dat hy op die dach wel ſich vooꝛ ⸗ de 
ſien efi daer by ʒijn ſoude / om tegen Rutziũ te 
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q diſputeren. Daerom ſyne ſubtülheyt ouerleg tot 

1 | gende / ondernꝛaecht hy liſtelicke vandẽ onno⸗ ver 

* | 7 ſelen en ſimpelẽ menſch / die ſulcke lage va ſo⸗ mig 

1 danigen man niet meer en vꝛerſde / als vand? wa 

1 genen daer hy goedt᷑ raet vã ſoude crugen die J qe 

„ redenẽ eñ alle de argumentẽ waer mede hy um | wa 

4. { Bl die diſputatie t ʒijn verweerẽ ſoudc:het welche ger 
1 


verſtat̃de / laet hy de man belecfdclicweehgae/ Þ inet 
— eenich achterdencken van bedꝛoch. ls J gcl 
et nu tot die diſputatie gecome was ſo heeft ſun 
Hem ten lactfte onſen Arias geopebaert/ondcr en; 
den gens / die de godſalige leere acnuechtẽ ſou aft 
den. Baer vã is finzius eerſt als tot ef onge. Join 
loofliche ſake verſthzict geweeſt / eñ heeft doe hoe 
cerſt des mẽſchẽ ontrou beuonde/als alle 3yn me 
argumenteu · die hy twee dagen te voꝛen recht de 
mt ict henngehanden hadde / van hem voo!t- 
gebꝛockt en geſolucert woꝛden ſa vlutich / dat J halt 
hem ſelſa met gelaten woꝛde te ſpꝛekẽ. Baerõ Þ ,,.. 
beet die man met ſulckt liſte bedꝛogen / efiva Þ dan 
wopene beroaſt ʒunde het velt geweke, die vic J fer; 
toꝛie ( inet groote ontrou eff godlaoſ heyt ver» .; 
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tles Spaenſche Inquiſitions. 120 
regen) by Ariam alle latende. Inde ſake van 
D. Egidio / daer va wp hier na ce weynich ſeg 
gen ſullẽ / en herſt he met ger mecrder getrou⸗ 
wicheyt gehãdelt. M ãt als ( ſo die nieeſte ſpꝛa 
ke gact) die ſeer ongevalſchte ma hem / dien hi 
anſte dat onder velen oꝛdeel vande leere ſoude 
mogen geut tot cen ſegſm wan ſyne leere by 
de rechters ſelſs aengenomt᷑ hadde ſo heeſt hy 
ſententie getregẽ gelijct eerlic ſoude weſen vã 
de leugen getregen te hebben. M aer hy is de 
hene geweeſt / die int clooſter van S. Iſidoꝛe 
tot Scunie (ſo fp noch ſcer vaſt ſliepen in die 
veroude ſuperſtitie der onwetetheyt) rerſt ee⸗ 
nige vonchen der waerheyt ingtebꝛocht heeſt / 
waer doo! den meeſtẽ hoop va dat geſelſchap 
als in et᷑ ſwarte duyſterniſſe wt cen diept ſtacey 
wacker gemaect zünde / begonſt heeft den gags 
genvloet haerder goge af te dꝛoogen / eñ ſa ten 
laetſten beter onderwtjſmge inde warachtige 
ficligte te vegeeren. Mãt met mentge ſcherp⸗ 
ſuminghe pꝛedicacten (die tuſſchen den nacks 
en dach na de moꝛgen gebeden / vã twee vꝛen 
af tot vieren gheſchieden)dede Arias ʒijn beſte 
om dat hy ʒun vooꝛnemen verkeeren ſoude / 
hoewel niet apentlieli maer ſcer dedertelick / 
met verſcheyderen aderen het water leyden⸗ 
de. Hp leerde dat nacht eñ dach nu met wooꝛ⸗ 
den dan met ſang heylighe gheheden ourr te 
halen met en was God te bidden. Bat die ers 
ercitie vande ware eligie wat anders was / 
dau t'gemeen volck wiſte. Datinen met argo⸗ 
ter neerſttcheyt leſen eñ ouerdencliẽ moeſtie de 
H. Schꝛiſtuere / wt dewelcke allet men de wa⸗ 
dachtige kenniſſe Gods ende ſynen goblicken 
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Fxempelen 
wil / eñ het verſtant vande religie / die heultede 


goet ſoude zin hebbẽ ſoude mogen. Datmen 


om dat te vercrigen/ andere gebeden daer by 


dot moeſte te weten die wten ſin vande noot⸗ 


ſakelicheyt/eft wt het warachtige ghelodue in 
God vooꝛt comẽ ſouden. et deſe eñ gelijcke 
ſegſwooꝛdt väde Chziſteliclie neligie dicmact 
en met grote viericheyt inge ſtampt 36nde/ eñ 
dat ſonder eenige perikel t'welck hy / ten waer 
by godloos ware / niet ſoude doꝛuen miſſake/ 
verwecte hy in alle man een verdziet vande te⸗ 
genwooꝛdige eñ lang gebzupcte religie een be 
geerte va een beter Acligie eñ bous al een wac 
kere neerſticheyt vande B. Schmit. Tot ſyne 
pꝛedicacien voechde hy doc by dagelicrſche le⸗ 


ſinghe wt de ſpzecchwoozden Halomonis vol 


ſtichtinge / en met groote geſchicthept tot ʒün 
voozncemen gedzeuen. Baer toe quamen noch 
die hey melicke en v2ifthiche tſamenſp;ekinge/ 
en de dagelierſe maniere van leuen alles met 
voozract tot het ſelue voo:nemt gtſttlt. y ha 
delde met ſaͤchtmoedige verſtanden eñ (dat te 
recht wat wonders ſchunt te weſen) de Mo⸗ 
nicklichie ſuperſiitientet ſeer toegedaẽ / watrõ 
het een getrou wideylder der verboꝛgenthede 
Hods ſcer licht ſoude geweeſt hebbẽ / alle de 
grote menichte van ſuperſticte in cozten tudt 
wt te roear: het ſuyuere wooꝛt Hods inde ſte 
de geſtelt hebbende. M aer dic onſtantachtige 
menſch nade ſchoone voozberepdinghe dacr 
mede hy de afgekterde hertẽ vande tegswoo: 
dige ſuperſtitie / maer hem wonderltcken ſeer 
toegedaen / optẽ trgel hiel / riep de ſtlue terſtot 
weder 


— 


— 
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weder tot onuerd;achlicke armoede / tot es ee⸗ 
wige wake by t bꝛootſacramtt / daer van ſp cf 
nieuwe / ic weet niet wat verlichtinge verwach 
ten ſoudẽ / om haer tellẽ ledich te make van als 
le huyſraet / boecken eñ t bedde ſelfs / om opter 
nerdt te ſlapen / oft vooꝛts te ſtaẽ alſmen ſlap? 
ſoude / om inde plactſe van themde te dꝛagen 
ten wambeys va peertſhayz gewꝛacht / eñ een 
yſerẽ rien tot het vleeſch toe / eñ ten laetſtẽ tat 
ontallicke ſodanige bederffclicke beuſelingen / 
recht oft dat booſe oncrupt niet ghensech aen⸗ 
ghenaem ſoude zijn / oft die aerde moeſte eerſt 
met de egghe des wooꝛts Gods / in manieren 
vooꝛſeyt / vernieut zun. Mãt onſe Arias die ou 
de ſuperſtitie verdzeue hebbende / en dede niet 
da dat hy andert nieuwe efi de ſelue periculeu 
fer en ſchadelicker ſuperſticie / iuvoerde. Bele 
vande aenhooꝛders hebbẽ de ſelue vꝛuchtẽ ge⸗ 
cregen, die vai ſodanigen ſchadelicke leere ples 
gen vooꝛt te come ſommigen raſerye/ſommi⸗ 
ge cenige eewige hitten va melantolie / ſo dat 
ſy dot niet verre van raſerye en ʒun gheweeſt / 
ſommigen een gats ongeneſeliche hooftſweer 
waer doo? ſp cen bꝛaynloos cop dzage niemãt 
tot pzofyte : maer de gene die de tranckẽ ſo va 
lichame als vander ſiclf doo; een ſtercker ghe 
ſtalt des lichaes te bouen geſtaẽ heeſt / wt de y⸗ 
dele meeninge va heyltcheyt ten onmatige eñ 
gants Pharizeeuſche achtinghe van ſich ſclfs 
hielden / hebben haer geozdeelt geluckiger dan 
andere te ʒin hoewel memãt volmaect is. De 
onwetentheyt va een beter leere / oft ten laetſtẽ 
tenich dootlick eynde waer doo; hy 1 — 
is ghe⸗ 
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Exempelen 


na om t ſelue metteſeluen middele te bediene/ 
ſoude Ariam by auõtuer va anders een quaet 
ſtuck antſchuldigen / ten ware dat wy ſcher wt 
flew dat alle tghene dat hy inde plactſe vande 
waerheyt/ met vaſte kenmſſe bes waerhepdts 
vooꝛtgeſtelt heeft / int herte vooꝛ verdoct heeft 
gebauden : en ten ſeluẽ tude de ſommige hace 
ſotheyt ſoetelick heeft beſpot om dat hy hen ſo 
lichtelic onderdanich ghemaect hadde / tot alle 
egene dat hy hen hadde vooꝛgeſchꝛeuẽ. Eñ vã 
die graenkẽs der waerheyt onder de ſioppel# 
van ſo veel beuſelingen en met ſo groote booſ 
geyt verdeylt / zijn noch ten laetſten (t welck de 
cracht vide godlike ůökieſunge is) goede vꝛuch 
ten nau warachtige godſoꝛuchticheyt vooztge 
comen. Maut der ſommigen hertẽ vande ous 
de ſuperſticie nu gants gheydelt / noch met de 
nieuwe niet wel te vꝛedt ʒijnde de wie ſp cen 
vaſter onderwijſinge ſochten zun onwetende 
geualle onder de Leeraers van cc ander tſa⸗ 
meurottuge / die de waerheyt ſuynerder leer⸗ 
den. Maut doo; dier Leeracrs vitentſchap ent 
gewoonte hebben ſp de beginſclen van een be⸗ 
ter fi vaſter neuniſſe ghecregen / want 900? al 
ts de quaoe cit vzeeſlicke opinie vande Luthe⸗ 
rauen begonſt wt het herte te gaen: ende ſo ſy 
meenden dat ſy geen vaſte kennfſe vade waer 
heyt ſoudẽ hebben / oſt ſy moeſtẽ dier Leeracrs 
bocchẽ gebacken ſo heeft Hod noch dact in 
ne niet afgetaten / hare godſalige begeerten ce 
volcomen. Want doo; wonderliche middcls/ 


4s [y gants lagen en ſhepen / heeft hy henlied? 
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in handen gegeuen / niet alleen alle tgene ſy va 
ſodanige boecken weynich te voꝛen haddẽ dog 
uen begeeren / maer dot alle tgene / dat tot G2 
neue oft elders dooꝛ Duytſlant te dier tut wes 
gegaen was. Met die menichte verchtert ende 
met haer ſelfs meeſtert᷑ ryc gewoꝛden 3ynde# 
hebbẽ ſy ſo begonſt haer clooſter aen te ſtell?z 
datter va tween die tbeginſel vi ſo periculeu⸗ 
ſen handel gegeue hadden / na weynich dags / 
hoewel t'cloofter ſeer populeus was / ſeer wey 
uch waren / die niet een ſmaeck va godſuzuchs 
ticheyt en hadden / niemant waſſer tegens: Nu 
waren die vꝛen va biddẽ ( ſo ʒijt noemẽ ) in vooz 
leſinge vãde M. Schzift verandert: die gewoõ⸗ 
licke gebeden vooꝛ de dooden ware te niete ge 
daen / oft grootelicr beſnocyt: dic aflate eũ ver 
ſocmngen vande Koaſchen Pauſen gegeuen / 
waer op die grote ſwaerte graotclicy opſteun⸗ 
de / warẽ gants uceficts ; dat ſuperſtuieuſe vas 
ſten was in ee eewige ſoberheyt verandert: de 
beelden woꝛdẽ geene eere gedaẽ:tot de monic⸗ 
herpe woꝛde nu niemant gheleert maer 'at de 
godſunichticheyt: vande oude onderwiſinge 
op te rechtt en ſpꝛatmẽ nu byna gãts niet dã 
om de ſelue te begeckẽ / veruloecke cn te niete 
te dot. Eñ dat H. licht woꝛde niet allecuc bin; 
ne t parck va t'clooſter gehoude/ marr woꝛde 
doc verſpꝛeyt tat inde ſtadt en oniiggende ſte 
den / ſo met voecten als met wooꝛde medege⸗ 
deylt zunde. Als de fake ſo verre gecoine was / 
datter bchalue den ſtinchendẽ afgod der Miſs 
ſen / eñ de perſoon vande monickerye / die inde 
glederẽ eñ ſcheerige des hooſts beſtaet / vyns 
met meer 
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Exempelen 
on a te verwerpẽ e dat dat niet en mochte 
van ſich ſeifs verdꝛagen woꝛden ſonder opens 
bare ſonde/en niet nerwoꝛpẽ woꝛdẽ ſonder ſe⸗ 
ner ptrikel / noch ſoot ſcheen / met geen groot 
pꝛofiit / ſu herfeme begonſt te denclien van dat 
neſt te verlaten / eñ in Auptſſandt tat plaetſen 
daer de Religie vꝛyer is te gas woonen. Het be 
ſtaen ſchee groot tñ den ſommigen lichtneer⸗ 
dich te weſen. En daer en ſcheen geen middel 
te weſen / waer mede niet alleen een off tidte / 
maer ſo veel te ſumt / eñ de ſelue net allet un- 
der dat geſeiſchap in groter acht haerhent zun⸗ 
de / maer dot ſommige van henſte2cn oinm haer 
ſonderlinge geleertheyt inde ſtade wel geſten⸗ 
het alder vermaerſte clooſter in Granads ver 
laten cfi byna va volch beroouefde- van byua 
de laetſte eynden van Spasgnen veylichlicin 
Buptſtant ſoude mogen com. Noch cen vos) 
een we te gas en ſoude niet ſonder groot peri⸗ 
hel zijn vooz den genen die de laetſte zun ſou⸗ 
den byſonder ſo de Juquiſiteuren / die te voꝛen 
vaſt ſchenen te ſlapen / doo de nituwicheyt cf 
verinaertizepe vande ſake va ſommige quade 
menſchen wacker gemacct waren:vacro moe- 
ſten ſy allegad er die van dier meemnge wart / 
geliick wtgas oft moeſten het naeſt aenſtarde 
pcribiel geigcs verrvachtf. Baero ala ſp nu in 
defe twuſelecbticheydt waren heeft God ten 
middei open gedacn waer doo! terlicke decxe⸗ 
len by geual ge nomen gebbrde/twaelf binnen 
een Maent wtgaẽ / eñ doo! verſchtyds wegen 
tot Gencue reyſ en ſouden / welcke plartſe ſp 
839; hats vtgenck am hatt Wenig te 
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ſtellen malcander aengzweſen hadden / noch ⸗ 
cans een Jaer ouerleden zijnde/ ſoude ſy mal- 
canderen ſien. M aer de gene die inde Y., leere 
eerſt ſmatie getregẽ haddẽ / bleu uit clooſtew 
nuts dat ſy den raet van wech gaen niet vooz 
goet en hieldẽ / oſt om dat ſy tot het wech gacu 
qualit geſtelt waren hebben w2yinch daghen 
daer na den ourruallende tepreji mocten vers 
dꝛageu. Not het ſeiſde Clooſter zůnder nu vf 
verbꝛant / behalur noch cenige andere / daer va 
d'cene deſe / eſi d andere een andere pine geu⸗ 
gebat᷑ is / noch daer en is tot noch toe geẽ acte 
des geloofs oft $11quiſitiſce Triumphe tat Se 
mille gehouden / daer dit Clooſter niet een oft 
twee oft ooc meer toegedaen en heeft: eñ men 
moet dot lijdꝭ / dat het ſaet vande warachtighe 
leere / t welck uu rijchelic vele dagen daer inne 
ouergeloope heeſt / ſo ſeerc dattrt ia inde ſtee⸗ 
nen van t'ghebouſc! hangt eñ ten ſy fake dat⸗ 
tet afgewozpen eñ te niete gemaect woꝛde / ſa 
en ſalt niet late der Tuquiſiteuré vper allt ha- 
ten met cen Yutherae oft twee te hulp texoiito, 
UPp ʒijn met vooꝛraet / jo die gelegeheyt ſuler 
eyſcht tot deſe ſchoone ByſNozic chegaen / om 
daer dooz de Hemtente Chitſit eene aengena 
meu dienſt te dor / tegen deweicke ons dunct/ 
dat wy qualic dot fouden/ indien wy duſdant⸗ 
ge godſalige mann veroofden vande gedach⸗ 
tenſe daer mede ſy behooꝛdeverchtert te zun. 
om dat ſy die ſuperſtitte ſo oueruloedellc acu⸗ 
geuochten hebben eñ dat niet min heerlic ala 
prriculeuſelick, om de godſozuchtichert mes 
ſalcke grootmacdicheyt verfinact/ dace bene⸗ 
2 nen 
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Exempelen 
uen be eere welluſt eñ gemack verwoꝛpende / 
ghewillichlic inde plactſe armoede / verſmaet⸗ 
heyt / ballingſchap wt hare Baderlant / groote 
ſchande / eñ dagelicr peritiel va t lcut ſelfs ont · 
fangen hebben. deſe geſchiedeniſſe / die ge⸗ 
dachteniſſe weerdich is / moge wp nacſt Hod 
Ariz ( vande welctien wy vodꝛgenomẽ hebbs 
te ſpꝛeken) danck weten: want van die eerſie 
voncrhens die hy int clooſier-hoewel wat an⸗ 
ders doẽde eerſt ingebꝛocht heeft is datgroct 
vyer ontſtent᷑ / daer mede dat clooſtex eũ daer 
buytẽ cen guet deel vande ſtadt op dat wp ve⸗ 
le andere plactſen verby gar / tot Gods loſ ge⸗ 
b:andr heeft. Dacrom Arias / als de ghene die 
Dooꝛ de onſtantachticheyt zins verſtants den 
ſonen ſo ſcer ſuſpect als den anderen bederfft⸗ 
lie was / byden Inquiſiteurẽ vanden ſynen dic 
mael bedꝛagen zünde / hadde de o:ſane geſeyt. 
Vet is ten laetſten gebuert / dat in die clendige 
Lagen / indẽ welclien als in eenich va God tot 
geſthict quaet / een peder om de Religie tot de 
ſtraffe getrocken woꝛde hy oor geeyſcht wer⸗ 
de / niet ghelut ditmael te voꝛẽ / maer ernſtelic. 
Dat ſeiſde hade hem ouer eenige fare Conus 
ſtantinus ſeifs te noꝛt geſtyt / eñ dat onder een 
ecde. Mant als hy van Conſtantino op tenen 
dach ten middachmale genoot was / daer Egi⸗ 
dius et Garquuus cat by max op dat ſp hem 
te bequamer ent wackerd va ſyne vooſe ontrou 
ſoudẽ mogen beſchuldigen eñ betiyue wat hy 
te voꝛen de ſachte vermauuige begect hadde/ 
fo heeſt hy onder het knucn al dꝛeygende ſich 
beroet, dat hy vꝛeeſde * die ſterẽ noch tot 
een 
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c gemeyn ſchouſpel ſoude moetẽ ſie rvtleyds; 
met dit raetſcl(hocwel nochtans niet dupſter) 
der Inquiſitcuren ſchanot henlieden vooꝛſeg⸗ 
gende. Daer op ſpꝛat Conſtautinus: Ich vers 
ſcierevn(ſcyde hy hy Bud dat ghy alſdan get 
ſius de ſpelen van voue ſien / maer veel eer ſelfs 
int werch zin ſult e nachtãs yſt doo? de heyme⸗ 
lIicke ract Gods die aen te bidden is geſchiet / 
dat die laetſte geuangeniſſe / dz anders ontron 
wen mẽſch iet tot bederffemſſe/ macr tot cen 
warachtige eñ te voꝛẽ nope gehocpte bekeerim 
ghe / geweeſt id. Mant ſuſcken treftigen berou 
van zijn voozleden leuen Heeft hem zün herte 
beuangen / dat die inenſch die anders vꝛceſach 
tiger was da eeuige haes oſt ſimme onder ſy⸗ 
ne vꝛagen / met een onnermoepde viomicheyt 
des gemdets / die eene wöderlicke veranderm⸗ 
ge in hem vermeerde den fegenſtryders vade 
waerheyt wedergeſtas / eñ de Inqimſiteurẽ ſel⸗ 
ue / die in ſodanige Maieſteyt halue gods ʒun⸗ 
met ſcer bittere woozde bekeuen heeft: ſegge- 
de dat fp bequamer ſouden zijn oin achter due 
oft vier eſels eſeldꝛuuers te weſen / welch hen 
beter zijn ſoude/ da het oꝛdeel den geloofs aen 
te nemen / daer ſp tot hacrder grooter ſchande/ 
geen verſtant af en haddẽ: dattet hein ſeer leer 
was / eñ dat leetweſen ſo lange hy leeſde / wter 
hertẽ met ſoude laten gar dat hy die waerheyt 
die hy nu vooꝛſtont / wetens en willens tegen 
die gadſalige voo:ſtanders der ſelue / dicmac! 
vod: henlieden agengeuochten hadde. Dodam⸗ 
ge bittere bekyutige moeſts de Baderen des 
gclaofs van h; em ven dꝛagen ſo dick ſy hem in 
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Exempelen 
Ke Audientie riept. Ny is in die Triumphe wis 
gheltyt geweeſt met die leelicke/ na der mens 
ſchen oꝛdeel maer luſtige eũ meer da eerlicke 
teeckent voo2 Sede / verchtert zunde / treftich 
van ouderdom maer byſonder ouermits het 
leetweſen van zön vooꝛgacnde leuen eñ de be 
höteniſſe des waerheyts cerweerdich, ſteunen 
de op een ſtocrnen ct vande Truunphe is hy 
vꝛolic cit blude tot de — des vyers gegart: 
tacls 800! ſyne onttou 
en hypocriſie de Hemceente gengedaẽ hande / 
met dat luſtige en eetwigher meinozie weerdl- 
ghe exempel der veceringe / in het tynde des 
ieucns genaceh vergeldende. G wel gelutſali⸗ 
ge man dieme dacrom onder die Porneen der 
heerliche eñ treftighe belydcrs der waerheyt / 
die vant ' heginſel des werelts af oyt inde here 
ke geweeſt zn meen ſonderlinge eeren ſtoel 
Lehoazt te ſettẽ: dat hy wt alte ander beclaech⸗ 
licher booſheyt diemen ſaude magen bedent⸗ 
nen, ſrer haeſttlic met hen, de tot gelijckt bes 
[demiſe getoinen is, Paus dat vercoꝛe vat 
Gods geefſt ſich ſcifs inde cerſte ooꝛde der ſon 
dars geſtelt om dat hy de herche Hods niatr 
duiwetende en met tend goede puer veruolcht 
hteſt: mater in wat plaetſe der ſondars ſtillen 
wy onfen Acialmſetts die wetens en willens / 
wet opeutſic mact hepmelic als een hupſup at 
de ſtlue benaut heeft? Paulus ſeyt dat het - 
ſchiet is doo; de verboꝛgen ract Hods / op dat 
hy genade, daer van hy ſich in ſo menighericy 
mngert onweerdich gemaett hadbe / vercru⸗ 
en ſoude op dat ia my (ſiit by) Chziſtus alle 
genade 
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genade thoont ſoude / tot een vooꝛbeclt vande 
genen die m hem gelooue ſullen: hoe ſeeriact 
da Chꝛiſtus in deſen onſẽ nicuw? Paulo ſynt 
bermherticheyt / de riyrcdõ men zijns goetheyts 
efi de ſchatten der genaden blincken ? wat cen 
vooꝛbeelt van ſyne bermherticheyt genade eit 
vernieſinge heeft hy in deſen geroot? Bacrom 
ſalt noodich weſen / wt dit wonderliche ende 
gants nieuwe erempel vande goetheyt Sods 
te lceren onſe tongen eñ duripe oꝛdeels te be⸗ 
dmingen tegen de gene / die wy alſchogn inde 
alderverlatenſte ſtaet ſien ſuli / ouermits wp 
nants met en weten / wat God van henlieden 
{14den ſir heeſt. Mace dat wp na t'gebot Dau⸗ 
it altigt ti ten beter ſullen hopen. 


Doctor Tannes Ægidius Canonmeck in 
de ornntt Rercke tot Seniile, Fredicaut. 

: (Uor Agidius, hadde de beſte tide 
zuns leuens vor] letẽ in ſo oaugceluc 
lige ſtuderuighel(anders cen man 
ä bequat tot de ſtuderuige der goc⸗ 
der coaſten / eñ om de feine te veruslghen ſeer 
ruetichj dat hy in dat ſiudiũ wigeleert unde / 
ende o:n ſpuc gheicertheyts wiike de epperſte 
garadẽ unde tert inde Schole ghyecregen heb⸗ 
bende eñ na dat hy langhe int inde 11. Schuft 
gepꝛoſeſſeert hadde (het welche by ſyne tut de 
condicie neffens de ſtuderinghe der Canſien 
was)nauwelier Latin conde ſpꝛelien. Ten fou 
de met quacts genocch zun ten ware dat eenſ⸗ 
deels tot de onwetenthept / teuſdeels tot de be⸗ 
dozuentheyt ſo van talen als vide goede Con 
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Exempelen 
ſten te leeren een laſterich cri godloss verſma 
den vande N. Schniſt gecome ware. Dp heb- 
ben 2c anpclucheyt van ſyuc ſtuderinge eñ de 
up ſterhept van di tide wien mont van den 
godſatigen man heoꝛen beſchꝛepen dat dit th» 
de ſure nn geweeſt dat be gene die inde dni 
uerſtteeyt van Alcala Saer hy ghelrert heeſt de 
V. ſchꝛift cenichſins geruert habbe/ ſoude niet 
allet onder den grleerdẽ mer geacht/ marr tat 
ſehimp een got Gihliſt nanden anderen ghe⸗ 
nocni wodk: imtts dat fp 7. omberds, Aqnitall, 
Scoto, Cree bo Hihi, en andere autho;en 
van dier ſcoꝛte ale whit heyt totſthꝛuut / cñ bo 
uen de U. Schꝛift ſelſs achte. Als hy tot 57 
cr de N. Sthuſt opentlic pꝛofiteerde / is hy tot 
H euille begeert van een? Hlerand;o/ om inde 
yroote herctte Pꝛedtcqu te 3Ha/welcke Mera 
der in dat ampt vooꝛ hem gheweeſt hadde / ſo 
ſeere is ſyne goethept eñ geleertheyt gepꝛeſen 
nheweeft dat het capittel vande nercke/ tegen 
jet gewoontit gebꝛuyt eñ hare ſtudecuige / ſon 
der eenſch wederſiat vãde miſettume der Doc⸗ 
toꝛen (ſo ʒijt noemen ) Tace cerft tegenoꝛpen 
zünde heim ſuler nick verwachtende Hergdcpen 
e1 opre 92rd cfioetneftelt heeſt. Ent ſelier Ege 
Die moꝛde 114 die Eljeekorie/be dos ter tijt in 
De Chiutennterelt ws ſete dapper gheackt- 
viaertir hadde not open gepꝛzedict of! op r 
e 63, Done geravet. Daera opte Piedicſtocl 
fumnmenac als hypo Bir dienſic bupten het 
vermucbe omen yegelntſſeer onbequas Urs 
and wgrde hitft hp broöſt ſich ſelſs moeye 
di 78 anderen tat g,oote ſmadeuiſſe te weſen 
97 
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het welcke dach vooꝛ dach vermeerderfde / ſo 
hebben ſy / die hem onwetende tot ſulcke dien⸗ 
fie geroept haddẽ / eñ hy die het ampt daer hy 
gants onbequaẽ toe was niet nun snuaoꝛſich 
tich was aengeqae/ ſo groote berou vande ſa⸗ 
Ke gecregen: dat hy om die ſtact ſelfs te verla⸗ 
ten / efi ſy om ten ander inde plaetſe te ſetten / 
dicmael geſolliciteert hebbẽ. Senige Jaren in 
ſodanige ſtwarichept veruallen zHnde/ is Egi⸗ 
dius by een tüdige vermaender geraect (ſeker 
doo de vooꝛſichticheyt Gods die t'weluaren 
vã hem eñ de ſtadt ſochte) die in weynich tyts 
hem vaſtelit leerde het ampe van een Chuſten 
pꝛeditant / om het welcke wel te bediene hy an 
dere ſtuderinge / audere borcliẽ ea and atwij⸗ 
ſers vãde rechtẽ wech hebbe moeſte / dã hy tot 
noch toe ghebꝛuyct hadde. Egidius was oucr 
mits die onverwachte vermaninge eerſt heel 
dbacſt:byſondee verwõderde hy des mas ſtou 
ticheyt / om dat hy ailce cen idiogt onder tvalc / 
en die vos; niet recht ws geacht was ſo gra 
te Doctooꝛ diẽ hy te voꝛen noyt vzient / oft bes 
kent gewerſt hadde / doꝛſte leeren. M aer ſo hy 
van natuere ſaechtmocdich was / ei de reden 
het ampt van cen p2evieatit betreſte daer inne 
by ſo ongqhciuchuh was / heeſt yp ſich ſelſs be⸗ 
tempt dat {hy met goedt ooꝛen hoozen ſoude. 
Maer die H. cracijt des gtceſis Sods was in 
t ſegghen van fulcher cracht/ dat Egidius van 
die ve af in een ander man verandert zunde / 
alle de ſtuderinge en arvepee va alle zijn voce 
gaende leuen pdel en ganta £682 niet achtede/ 
ende ten andere ende nicuwe wech der wyſ⸗ 
P un gert 


131 
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heyt dooꝛ moeſte gar daer af hy het 1 SE, 
niet geleert hade Ent fo vie vermeender ſelſe 
van t'ampt va ten pꝛedicant met en befloot/ſa 
votlde hy van binne dat hy tot bie ſtaet geroe⸗ 
pen woꝛde waer wit hy geen rere aft Late pte 
werelt crügen ſande. Brle ſullen by euantuer 
denclten nade nac vaude vermaendee die ſulc 
nen man in ſa coris tat een 9;ſake dan ſa groo 
te veranderinge cit een meeffer rande warach 
ige wüſheyt verſirett heeſt. Dat 1s Avdericus 
Volernis gheweeſt die duer ſee ende frwins 
tich Jaren tot Scunle onder de name van een 
vaſch Piophtet valſch ꝛtpeſtel eñ verleyder / 
bande Inquiſiteutrs met een openbatr cordeel 
veroꝛdeelt of gm ze belndeniſſe vande heplige 
Schuft tn battinaſroan geſtoꝛur is. Ons dunce 
dat den gadſaltgs met anaengenae noch vert 
van ons voozneme weſen ſal die wonderliche 
bergepulge va deſen Balerig tet u eracytt» 
de henniſſe Chitſtumet werulch vuszös hier 
te verhallen fo wy th {ene gebathteniſſe me- 
' raect zun. Deſe Valerius daerem cen bozgher 
van Nebitſſa( een ſladt in Granada ef din de 


euderdom en byſander dooz Yen, ebrif 


jerr/c-1 een ſeer gelecet ina er opꝛechter by on 
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den Adel gewoonlic. Balerius was lichtelic de 
opperſte vande FTongelingen van ſyne ſtadt / 
ſo dat hy uns gelijcke van ieucht en ruedom⸗ 
men nfet allet niet geluck wude zun maer wil 
de de ſelue te bouen nan, Mid den inden loop 
va die pdelg begeerlichepdẽ/ Heeft hen haeſte⸗ 


e cenige godlick e puer beuengen (maer met 
wat unddel/ met wat vermaender oft hoe / is 
ons onbekent) waer doo alle de o1;he begeer⸗ 
jcheden gants verworpen / enve Lat ſwaerder 
achte ſchunen des menſchs oꝛdeel verſmaet 
tbbende / heeſt hy alle ſyne cracht#/ſs van lic⸗ 
game als vande ſiele/ ſo heftich tot de yuer va 
jodſvꝛuchticheyt geſireckt dat het ſcheen dat 
hem met werelts duerghebleuen was. Des 
menſchs wonderticke veranderinge die ſo in 
wooꝛden als imchteraet des lichaems te vozen 
acht en ſchoon was / maer dos wieet eñ leelic 
ſcheen / was den ſommigen ſiiſpect/ maer nan 
anmigẽ en dat got van vel werdtſe als dol 
ichept eñ onc dꝛoenckenſcap hegict. Mant ge⸗ 
nck ſodanige bedoꝛuen verſtande ( ſo dat dot 
zen Apoſtelè die met de tracht des hepylighen 
Seeſtsbegoten wars gebeurt is) het volbzen 


— des geeſts wederſtenden ſo beturtchden 


aach ecne ernſtige vꝛietſe Gods) beſchzeyom⸗ 
2c vande rerſte ydelheyt vierige begeerte va 
de gerechtichtyt en onmueriiions To arbeyt / cit 
yfonder de reden van deſe roi alle andere din⸗ 
en eũ ten igetſten vande hodſeſ tuch urs wa 
uchtigen nodfaugengnelooſs un de rechte li⸗ 
ne der N. ſ cher viyrich gedꝛent / daoꝛ het te⸗ 
genwaotdige verſtant genorch in Valerio de 
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Exempelen 
tegen woe dicheyt des gheeſts. In ſynt (euch? 
dadde hy vercregen een wepnich kenniſſe va 
de LatInſche tale / waer mede gehalpen zünde 
hy de U. Schzift nacht ende dach oucrhactde: 
doo; welcke aenſtaende neerſticheyt het ghe⸗ 
ſchiet is/ dat hi een goet del vande . Schuft 
van bupte kende/cn met een wonderliche ge- 
ſchictheyt eft raddicheye te pas wiſte te bꝛen⸗ 
gen. Hy hadde altyr met de Etcleſtaſtiquen(ſo 
ſyſe noemen) met Clerchen en Montcken ec⸗ 
wighe t'ſamenſtridingen / em wiens wille h 
ſeyde dattet by gecomen was dat niet aller de 
nerckelicke ooꝛde / maer doc alle de ſtaten van 
her Chiſtelicne weluarẽ / met ſulcke bedozuct⸗ 
heyt ſieck waren / datter gheene oft ſeker ww: 3» 
nich hope van beterniſſe was: eñ om dieſwile 
bekcef hy haer altoos bitterlich. Sy /te weten 
der Phariſcen geſlachte / vꝛaechden hem vun 
waer hy de nyeuwe lieimiſſe vande u. Schuſt 
hadde ? waer hem die ſtouticheyt her quam ⸗ 
daer mede hy de . Babers / de lichten en co⸗ 
lumuen vande Kerche (want hy alle de ooꝛde 
der liercke / met ſyne bittere bekijuinge neder⸗ 
velde) ſo vermetentlit aentaſte / na dat hy een 
lecch menſth was gants ongeleert / ia tot wes 
relt uchi en groctcitc bedoꝛut᷑ handele alle zu⸗ 
leuen ſeex genegen. Ut wiens authozitey thy 
ſulex dedc: wie hem geſonden Hadde ? wat het 
tet chen van ſyne berdepinge was? (Frne ge⸗ 
ſelien / als ſy hare ſchelmſtuclen niet loache⸗ 


nen noch met eretheucerdige nuddele pemam 


die hare Luyftermiſe ſtraft int licht ſtaf mogẽ / 
hebbẽ ſy altt tot ſulgtic futſeiboechẽ haer ov 
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des Spaenſche Inquĩſitions. 123 
ulucht genomen) Maer Valerius anftvo8s;de 
op als ſchoon en ſtãtachtich. Dat hy ſeker wel 
wiſte / dat die whſhept hem niet wt ʒijn eygen 
verſtant / dat nu ſter bedozue was / aen en quã: 
maer dooꝛ de weldaet des geeſts Gods / van⸗ 
den welckẽ heele riutert ouerloopen ſoud? wit 
de herten vãde warachtige geloouigt in Chit- 
ſtum. Dat hem die ſtouticheyt gaf / ſo wel de 
ghene die hem ſeynde / als die maerheyt ſelſs. 
Dat die gheeſt Gods / die aen ghecne ſtaet / al 
waert ooc ſchoõ de kerckelicke ſlaet / eñ byſon 
der/ die ſeer is verdoꝛuen / gebondẽ ts / eertijts 
van leeck?/1a ooc ongeleerde Biſchers Apofte 
len gemaect heeſt / die de gãtſce Bynagage die 
inde wet geleert was va blintheyt ſtraffen / eñ 
alle de werelt tat de Kenniſſe der ſalicheyt rae⸗ 
pen ſoude. Bat hy vandẽ ſeluen Chiſto geſon 
den was / eñ in ſynẽ name eñ macht handelde / 
dat de baſtaertlicke geſlachte eñ die nu vande 
warachtige ſtamme der kinderk Sods aſge- 
dert heeft / een teecke begeert / ſo het blincken⸗ 
de licht en ſyne blicrem alle mans oogen auer 
gdoopꝭ unde / hare dupſterniſſen nu ſeer opẽ⸗ 
baer zijn. Ten laetſtẽ om dier ſatien inder In⸗ 
quiſiteurẽ Bierſchaer geroepen zünde / ſo heeft 
men daer dapper gediſputeert / vande warach 

tige kerche Chuſti / vã hare teeckent / van des 
menſchẽ ſrechtueerdichmalunge en diergelne⸗ 

ne hooſtſtuckẽ / welcker keniſſe Balerius niet 

{1 hadde boo; ecurch meſche hulp/ maer doo; 

be ſuyuere en wonderlicke openbaringe Gos 
deg. Datmael heeft hem de dollicheyt byde Tn 

auiſit rurs gecrcuſcet : waer mede ſy gemeent 
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Exempelen 
{bbeit den man cranen te zun eſi ſo ten laet⸗ 
ſten alie ſyne goed hem benemẽde / op dat hy 
v:acder woꝛdt ſoude / hebbẽ ſy hem latt gaen. 
Marr hy is nemmiermeer wißſer gewords ſa 
dat hy na cenigt Jaten weder om de ſeine ſa 
Ke geroepen woꝛde rer tot wederroepẽ gedwõ 
gen zünde heeſtmen noch zun leuten geſpaert / 
Im datmen noch mesde dat hy 2ol was. Moch 
fans is hy veroꝛdetlt gheweeſt om het gheele 
rotrnen erwelic te dꝛagen cñ tot de ecwige ge 
uangeniſſt waer wt hy alle fandagen ghcley( 
woꝛde met de andere mebegtuiges om Byiſ- 
fe te hooꝛen inde liercke van S. S/ dor, ſo ſyſe 
notmen: alwaer hy dientael ten aenſiem va al- 
le t'volck va ſy ne plactſe opꝑſtacde / hoe wel hy 
geuangen was den pꝛedicauts als valſche din 
gen lcerẽ de geſtraft heeft: maer die Inquiſitcu 
ren te dier tit niet ſcer quaet zünde / excuſeerde 
dat al ouermits de dollichtyt. Wa die geuange⸗ 
niſſe tat S. Lucar in es Clooſter gebꝛocht zön⸗ 
de is hy vijſtich Jaren daer na geſtoꝛuen een 
man / de werelt ten dien tüde tot teu wonders 
tecchen gegeus 060! wiens vermanthige ſy va 
die ſlaepſtecte der godlooſheyt ſoude moghen 
wacher gemarct weden. Ent want te dier tut 
tot Stinlle die tüümen ongehoozt wars / om de 
welclie de ſeer godſuzuchtige man de godloſe 
ſentudtte getreten habde / ſo hebbtẽ fy hem vdo: 
[ren met het gros ſte rocrhit dat pemãt tot die 
{C4)t ML ALIEN heeft: het welcke oo tot eene ſon 
cyl gebachtemſſe van ſo groote netter ge 
ſien woe inde Hacrtſiye vande groote keretic 
yan Smile in em luchtige plaetſe / geteecken 
Rik. 
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des Spainſche Inquiſitions. 125 
net dit opſchꝛift in grooteletteren : 

RODERICYS VALERIVS borgbey van 
NebriſJa, een Apoſtaet ende valſch Apaſtel van Se 
ville, die hem gheſeyt bereft van God gheſonden te 
we / en. Boo; deſe mans vernvaninge is doctoz 
Egidius eerſt wacker gewoꝛden / ſa bout ges 
ſept is / eñ deſe hem terſt leerende / Heeft hy het 
warachtige Euaugelie Chziſti geleert /t'welck 
hy in vele Laren te vozen noch Siſcipel noch 
M eeſter zijnde / noyt ghehaczt en hadde. by 
heeft Baicrio gunſtich geweeft / ſs vele mege⸗ 
lick was dewjle ſyne ſake v8o; de inquiſiteu 
ren gedꝛeuẽ woꝛde / want meu ghelooft dattet 
doo; zun toedoe geſchiet is / dat de Inquiſiteu⸗ 
ren tot bermherticheyt ghebagen zünde / Hare 
ſentencit byſondex tegens een wedergeuallen 
ſo 3ht uoemen verſacht hebbe. Die goedertie⸗ 
renhept tegen ſynen meeſter heeft Egidio met 
weynich gecoſ- wat by heeſt daer wt groote 
nut eñ ſuſpicte getrocke/ by dat Pharizecuſce 
geſlachte / dit de warachtige godſuzuchticheye 
altut hatich geweeſt is. Na de gedſalighe ver- 
maninge / is Egidius geraect inde ghemeene 
tanuerſatie ell groote viientſcap van Canſtan 
ino Pontio ten wonderlic ſeer gheleert man/ 
waer doo ſy met malcanderẽ van elcx anders 


ſiuderinge handelende / Egidius eerſt begonſT 


herſt in beter Schuſture geonderrecht te wozs 


den Ugede autheurẽ te leſen / eũ teu laetſten in 
de W. Schziſt gradt uvaoꝛdeel te doc. M aer by⸗ 


ſand als hy nu doo; tſamẽhandtlinge va liedẽ 


van beter henutſſe / eff byſonder doo; eruart̃t⸗ 
heyt geleert was vã wat dingt hy voozt vol; 
met 


— > 


— 
— 


— 
* 4 : y N . 
* 
— _—_— 4, — — > . — — ” r — 
2 = — 1 : 
— = —— * — = 
— NI. * 25 C2 | 9, — — . — — — 
= - — - — * 


— — — * wy i ; 
— ”* 


© 
err onge coeo— os 


* 
- 
— — — 
—— — — — * 


— 
— 


— 
— — 


—2 gow * 2 
©. rr 


pgs O — - 
_ — * 
—— 


$a. W..,mnmuqn* 4 


— 


— - 
— — 


2 


. 
— 


— "CES EE" 
— 
* 7 _- - 
- 
Pa — —ů— —ů 
—_ . ²˙ Er Ae 
— - 
— y 2 _ 
—_ — = 
— 1 —— 
% - g 


| Exempelen 

inet vꝛuchte pꝛedickẽ ſoude/ ſo heeſt hy begoͤſt 
ſs geleerdelick / ſo godſalichlic eñ met ſo ſchoa 
nen welſtant van ſpꝛenẽ te pꝛeöiken / als hy te 
wo;en corel /ongeleerdelic eñ onbequamclic ge- 
pꝛedict hadde. Bie acnhoozders die voelden de 
cracht vande leere die vande dꝛy mannẽ van ſa 
groote achtbaerheyt/ als Agidio, Conſtantins ex 
de Varquio, met ſo groote duereencoemiſte ghe⸗ 
daten woꝛden / waer doo; het geſchlede / dat hoe 
die hooꝛders meer wit die veroude donckers 
deyt van onwetentſtap quame/ hoe die pꝛedi⸗ 
canten in meerder achtinge gehoudẽ woꝛden: 
ef dooꝛ de ſtedige ar ſtoꝛminge des lichts / wer 
de dagelicr de ſchare der hypocryte meer ver- 
acht die met ſo groote ſchade der ſielt anders 
geleerthadden. ier wt zin geſp;ote ecwighe 
clachten bybe Jnquiſiteuren van deſe d;p be⸗ 
tuygers der waerhept / maer bpſonder van D. 
Egidis de welcke ſo hy (pue medegeſellẽ met 
ſimpelheyt des verſtauts eft achtbaerheydt te 
bouen giuck/ ſo vermoeyde hy ooc te meer eff 
apentiicker devyanden. Matt doen heeft hy 
meeſt der Tuquiſiteurt ſeer groote vyantſcap 
tegen hem verwect / als hy cenige Jars in dat 
ampt verſicte hadde / om ſyne ſonderlinge geo 
Icerthept eñ heylicheyt vã manierẽ vande ticy 
ſer gecoꝛen is tot cen Siſſchop van Doꝛtoſſa: 
wat die hypocriten alſdos ern groote clendic⸗ 
Heyt vooꝛ haer ruck vermoedende indit Egi⸗ 
dius de biſſcopliche ſtoel beſittẽ ſoude / ſo heeſt 
het henlieden goet gedacht / datmt hem met al 
le de macht eñ niet met lichte ſchermutſingen 
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des Spaenſche Inquiſttions: 13. 
kot der Inquiſtteuren Bierſchaer geroepe/3513 
ſake woꝛt gedzeuen dooꝛ de ſubtilſte Conſte⸗ 
tigers der booſheyt/efi wort inder Inquiſiteu⸗ 
ren geuangeniſſe gewoꝛpen. Het opperſte ſtuc 
van ſynt vꝛage was / van des menſchen recht⸗ 
ueerdichmakinghe / waer na eenige ander bys 
uocchſcle volgede / te weten / vander menſchen 
verdienſte / van t vagevper / vande torgheuon-s 
den verſoeninge der ſandẽ doo; ſ meuſchẽ ver 
nuft / vande eenighe middelaer Chꝛiſto / vande 
ſtkerheyt des gelvofs in die rechtueerdichge⸗ 
marcte. gc. Daer quame aot andere dingẽ toe / 
te weten / de oozſakie van eenen quaden afgod 
vande N. niaget Maria / vande heyligen Cos 
minen Ferdinanda (ſomen ſeyt) met wonders 
Iicke tonſte geſticht / het welcke op cenige hey⸗ 
ghe daghen van onſe lieue Bzou/ met groote 
pꝛacht gethoont wont / vande afgoderye oft ee⸗ 
tinge der beelden. Item ter oꝛſake van een ges 
bake ſtuck houts het welck inde groote kerc 
ne nooꝛ het hout des Crupees / daer Chziſtus 
aen ghehangen heeft met een verſchzickelicke 
ſuperſtuie gheecrt woꝛt / welcke ſuperſticie / na 
dat het hout ghebꝛant ſoude zün / Egidius bes 
geert hadde te niete te doen. Item vaͤnde aens 
rocpinge der doode heyligen / vander menſchẽ 
leert te niete te doen op der Chꝛiſtenen pꝛedic⸗ 
ſtoel / eñ het ſuyuere wooꝛt Gods alleẽlic daer 
ep te handelt: eñ van andere ſeer noadige ar⸗ 
gumenten. Bat waſſer ooc tot een byvoechſel 
bygeda@ dat hy Balerio Nebziſſe ſeer gunſiich 
gewerſt hadde ac. Egidius heeft tot alles ge⸗ 
itwooꝛt/ ende byſonder op dat eerſte _ 
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Exempelen 
heeft hy er ſeer nutte beſcherminge zins leers 
gegeue/ ſo dat wy tot noch toe gee geleerder / 
godſuzuchtiger noch voller geſten en hebben. 
Met die antwoozde heeft hy ſync wederpar: 
tye een ſeer wijde venſter open gedaen te wee 
ten om nteuwe andere eñ meerder divalingen 
efi ketteryũ daer wit te vergadere. joch en wa 
ren die Inquiſiteuren ſo ſtout niet dat ſy denc 
ken doꝛſten ſodanigen man om ſulcke falk te 
verbꝛands hoewel ſp van ſpne wederftanders 
tot de ſelue wꝛeetheyt ſeer gepoꝛt woꝛden niet 
te min men ſocht middelẽ / waer mede me 351 
leuen (die anders die ſentẽcie niet en ſoude mg 
gen ontgae) ſoude mogen ſchaffen / ſo het Ca⸗ 
pittei vande kerck tot Seuille / eñ de Heyſcr ſel 
ut / die hem te voze (6 heerlicken Siſdõ weer⸗ 
Dich gekft hadde / vooꝛ hem ſp:aktie.Cozranus 
een ſeer eerweerdich oudt man een vande TJ 
quiſiteurt / dien Egidy godſoꝛuchticheyt ende 
Der hypscruten(vandẽ welche hy beſchuldicht 
woꝛde)bosſheyt bekFt was heeft Egtüu ſake 
oof ſeer uerlicht / hoewel daer ſeer tegen was 
ſyne godlooſe amptgenodt Petrus Diazius 
de welche de waerhepdt verwoꝛpende (die hy 
dot van Palerio ebziſſenſuwt die vnentlicke 
tflegninge op de breuen Pauli tottt Romer 
nen gelecrt t met dancſegainghe ontfangen 
hadde als ten ſeer cergierich bypocrut tot de 
weder ſtanders ſyde afgcuallc was. Warquius 
2:11 dot zünde en Conſtantunis metten Her- 
ſer / diens pꝛeditãt efi Siechtvader hy was m⸗ 
de Pederlanden wsonende ſo zijnder wee nas 
we van beyder partyen ſegſleden gheſocht / 

Pier 


leets 
rder/ 
ben. 
par: 
? wes 
ngen 
n wa 
dene 
ke te 
ders 
„ niet 
3mm 
e mo 
t Ca- 
ſer ſel 
veers 
anus 
e Jv 
ende 
dicht 
I fake 
Was 
ius 
nie hy 
tlicke 
eme 
ngen 
ot de 
unus 
Mer⸗ 
as 111 
tenas 
ocht / 
Piet 


a». 


des Spaenſche Inquiſitions, 131 
duer die religie die onder de Spaignaers nien 
was, Egidius hadde onder andere vooꝛ hem 
genome Bartbolomenn Zamerenſem een Boints 
11caner monick een ſeer gheleert man / eñ inde 
henniſſe ber waerheyt wel geſticht/ die daer na 
dooꝛ toedot vanden Tieyſer tat het Aertſbiſdũ 
yan Toleda geraect is eñ dat ſelue / om de Kell 
gie / oft / datmen beter gelooſt doo; nüt vande 
Hiſſchop van SHeutlic opperſte Juquiſiteur / 
verloꝛen hebbende / is coꝛts daer na/ onder dis 
heftige diſputatien met den Inquiſiteuren ge⸗ 
ſtoꝛuen. Eft deſe oor by bF Heyſer woonende / 
heeft byde examinatie vander ſake niet mogen 
weſen. Ten ſeluen tyde heeft Arias (gemeeiilic 
Maziſter Blancys genaemt)ooꝛdeel van die fees 
re gegeuen / marr ſodanich als wp in ſyne Mi⸗ 
ſtoꝛie geſeyt hebbẽ / het welcke by auõtuer met 
Egidü antwooꝛt noch int licht come ſal / mace 
oft hy van Egidio oft vanden Inquſiteuren 
ſelue daer toe gheroepen 19/ en weetnien noch 
met wel. Baerom ſo daer eenige abſent ware/ 
en andere het periculeuſe oꝛdeel afſloegeu / ſa 
ia het oꝛdeel geſtelt aen Dominicum i/otum cen 
Domtmcaner inde Bniuerſiteyt van Sn. 
c ecn Hophiſt van grooter naine.Pa-dat deſe 
lang verwacht 3ynde/met grote ondscwindm 
ne van Salamanca tot Stuille gecgme was-: 

heeſt hy met ſchalcker ratt dan de audere te ug 

ren gedaen haddẽ / met den man die anders 1 
te onvervalſcht en ooo ſichtich was / begã t 
te handcle. Want hein gelatcde vol aller goct- 
willicheyt ci opꝛechticheyt van herten / na dat 
by verſtaen hadde dat Egidius onverwinne⸗ 
{ich 
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Exempelen 
lick van meeninge was / indien men opentlich 
met hem handelen ſoude/ hem veynſende inde 
leert met Egidio outreẽ te come/heefthy hem 
ten laetſtẽ diets gemaect / dat hy die hooftſtuc⸗ 
hen van dier leere / die nu in queſtie waren om 
die gemeene ſchande dacr Egidius nu by alle 
man mede berucht was / wech te nemen oock 
met een ſcer bequaine verclaringhe openbacr- 
lick wtleggen ſoude: na dat hy die ſcer bequa⸗ 
me interpꝛetatie vooꝛgeſcreuẽ ſoude hebbe, die 
Egidius / indient hem beliefde / ghebzuycken 
mochte: indien niet / ernighe redenen tuſſchen 
beyden tſamen gehaclt zünde / ſoudemẽ die ten 
leſten wtgeuen / waer mede het pzofyi van ſp» 
ne conſcientie en de waerheydt byſonder van 
beyden te det ſoude gheſchaft woꝛden. Aſotus 
ſchꝛijſt voze die ſoꝛmule van die verclaringhe/ 
ſy verghelijckenſe onder malcanderen / en co⸗ 
men ten laetſten ſonder eenige ſwaricheyt met 
malcanderen oucr cen. Baer woꝛt een ſcer ſas 
lemnelen dach voo; die opentlicke verclaringe 
vande Inquiſitturen ingeſtelt cn twee pꝛedic⸗ 
ſtoclen woꝛden inde groote kerche toegeruſt: 
die een vooz Egidio die ander vooꝛ Aſoto. 
Men coemt ouer hoop met ee groate toeloon 
van alle' volck.Aſotus pꝛediect / en terſtont 114 
ſpae p;ebicacie haelt hy wit ſenen Vocſrm een 
ſezmule van verclarmge recht contrarie de ge 
ne / daer inne ſp ouer ten gecomen ware; ſo in 
die andere ecrſte verclaringe niet en was, dat 
met de belideniſſe van Egidio en de waerl}c)'t 
ſelue niet over cen en quam ef in deſe nieuwe 
verclaringe en was anders niet / dan dacr me⸗ 
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lic de hy alle gone dauer vl hy beſchuldicht was / 
nde ende d'ghene hy twee Jaren lang met graots 
gem ſtantachticl, „t van herren ghepꝛedict hadde / 
ſtuc⸗opentlickh wederriep. Die Pꝛedicſtoelen ſton⸗ 
om deu ten weyꝛuchverr⸗ va malcanderen eñ Les 
alle | murmurer -: van t zolck / dat van die ſatie fits 
dock uecrſch clagte mutte ſa groat rumoer / dat Ga 
aer ⸗gdius niet in mocihie verſtas wat Aſotus ſep 
qua- be. ger do die alte licht geloduende men⸗ 
die ſce / Aſato (die op ten yeder tapittel vands 
cken | vr z:ſchꝛeu bednechlerne wederroep / met wi 
chen | cnc? der ſteinme / dat hy van een pes 
e ten de nog ce machte werden conſenteringe be 
n ſp g ir) got inet inyſen betuychde / dat Hy van 
van bie neeiunge wee / ſo torus int het vooꝛſcre 
otus nen tener geleſen hade. Daer woꝛde hy 
ghe / oncco: inert tot ecu dzy iarige geuanges 
f cο 70: enade hadde hem die booſe monich 
met ce ju pꝛedicat'en leſungen eñ ſehiften 
— intent A zrenn.cbaden daer mede hein 
ringe fr de mt aſe; nden van Spaengie 
edi] . e240, nath en hetfi hp met geweten / 
ruſt; Þ I : 2284051) gheweeſt hadde hoe 
ſoto. Ina 41 verwonderde / tot dat hy 
HOOP T wor 314 0 9h aft geltyt zünde / eſi ſyne 
nt na ri arne m quan, b veſderlten die ozſaͤhs 
Ne ſwaeromepzemeractdecſnect hadde / vas 
be of gende hy bet . ih 1» Lender; heeft. zlle dit 
ſo [it FULLY 3:edt COTS SHEILA inde zůc⸗ 
, Dat vangeniſſe zande er wrtenneromen. Dewaie 
rh) [hy inde gheuau gene getoceſt is, heeft hy de 
euwe | duge geſien van due ſue puncipalevpanden⸗ 
FMme | ts weten van barret Damumcaner Do- 
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Exempelen 
phiſt / van Petro Mecria cen man die ſondet 
renige geleertheyt tehebbe ſpottelit hem een 
Biloſooph te zin beroeinde / cn van Petra 
Diaz ia een Inquiſiteur, dien wp hier vooꝛ ge⸗ 
ſept hebbẽ ſchentuck vande waerheyt af gde⸗ 
vallen te zun: want het ſcheen niet ſonder ce- 
nich ſonderling ozdeel Sods geſchiet te zin / 
dat die die alderbitterſte vvanden der waer⸗ 
heyt ende ſchadelicke aenvechters van een ſog 
godſvꝛuchtigen man int anderde Jaer dat hy 
inde geuangeniſſe was eñ zun ſalic gehandelt 
woꝛde / daer wt gheruct en d'een voo? d' ander 
na wechgenomen werden / noch het verſchey⸗ 
den en geſchiede niet ſonder rumoer vooꝛ tent 
die een weynich onruſtich id. Egidius heeſt 
noch na de vooꝛſcleuen bedzicchlicke wedcr⸗ 
roepinge vier oft vuf Jaren qheleeft terweer⸗ 
dich vooꝛ die godſalige gemeente / eñ met nun 
vooꝛderlich / als ten nde dat hi prrdicke moch 
te. Te dier tijt beeſt hy bie bꝛoeders die tot Ba 
lidalid onder dactoꝛ Cacalla die booſheyt ver 


ſacckt hebbende de waerheyt na volchden / by 


geual van ten Xmbaſſaderye geweeſt bitſort⸗ 


nen: eñ nae dat hy du ſelut vertrooſt efi ghe- | 


ſtertt badde wederom tot Stulle comede/ is 
Gy dodꝛ vermocytheyt va een weynich ie lang 
Duerende reyſe dat hy in lange tut wet gewoõ 
was in ten crancheye geuaſtlen daer van hy in 
weynich dagen / we dit nioepeliche leuen inde 
tewige ruſte gegaen is. Up heeft achtergela⸗ 
ten die wtlegginge op Seneſim/opde Epiſtel 
Pauli tatten: Coloſſenſen / op eentge Pſalmt / 
& en Canica Canticozum yt Dpaenſch = 
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ghelcerdelic beſchꝛeuen / ende ten Chziſteliche 
godſozuchticheyt eũ een hert vol vande geefi 
Gods ſmakende welche wtlegginghe als een 
ſonderlinge leckernye vãde Gemeente, tot (ps 
ner gedachteniſſe van cenige getrouwe mans 
nen bewaert werden. Berwelche rvtleggingen 
hoewel ſp alle te ſamen ſeer godſonichtich cit 
geleert ʒijn nochtans het gene dat hy inde ge⸗ 
uangeniſſe ende ſuler inde banden beſchzeuen 
hetſt/gaen alle die andere doo een ſonderlin⸗ 
ge godſvꝛuchticheyt / eñ tenebewegentheyt vd 
de geeſt Gods ſelfs verwett ſo ſeere te bout / 
dat een pegelicſten mach dat die teghenwooz⸗ 
dicheyt des Cruyces/ de godſv2uchtige eñ her 
geboꝛen herten cen groote hulpe doet om wel 
vande godlicke duigen te geuoclen. Twee oft 
dꝛie Jaren nade doot vanden godſv;uchtigen 
man geeſt het by auõtuer den nieuwz Inqui⸗ 
ſiteuren gedocht / dat de gene die ouer 311 ſas 
ke geoꝛdeelt hebben alte ſacht inet hem gehã⸗ 
delt hadden dan nade Tnquiſitiſche wzeetheyt 
behoozlick was: en ſo ſy ſynẽ U. Gheeſte van 
die onwtſpꝛekeliclie ruſte tor hare Bicrſchacr 
niet mochte roepen / datmen daero in het doo⸗ 
de lichaem en de dꝛooge ghevecnten moeſt ty⸗ 
ranniſerꝭ. Het daode lichae daerõ wt het graf 
oz het ſchauot ghebꝛocht / eft cen ſtroyen beclt 
in ſynt name en plaetſe geſtelt zünde hebben 
ſy dat de ſtraffe aengedat / het weick ſy den ſits 
tenden aen de rechter handt Gods met Chzi⸗ 
ſta aengedaen ſouden hebbe / had hy opter aer 
den gheuangen geweeſt. M aer / die inden Yes 
mel woont / beghect henlieden. 

Q iy ©eXev 


Eyempelen 
Doctor Conſtantiuus Foutius Cuno- 
wick inde 2 oroote Kerc& v tot Scuttle, endet Tredicerh, 


LA 


RJ Ot die ghelucnige begbinſelen van 
8 2 de Hheinccute (ten ware dat iP — 
©; > err gg ſtrafe u! Traccht hoc) * 
We Conſtantimis uide piact“ nrcome/ 
van dien — chtiahen pg unt HI 
doo den weichẽ y tu ſece t? them es 
ſalichtyt eñ beter leere ſrer ee tg. 
— gadde. 57 acr fn des mans cer ner 


cyt ons met recht dacr tot rdept foo n 


wp zin Hiftozic cen weymch diey — 
int welcke wy ſeker nice rect vꝛteſen / d 15 
onſe icucht te ſwack ʒun ſol aim den ter vn 
vꝛomen man volcomchen we te ſpꝛiek . . A 
met wat lof ſal ich v pꝛuſen / een man 
Gchzift de geltertſte die onſe tut — wire 
bien de godlicke liber nel. pr inci fo ſelſe 15 
efi in een menſch te voꝛtn nau cieſicric g £15 
wel heeft verchiem ſo dot ſy geraemt mari 2a 
de weerde nemmermeer gheweerdert mogen 
(verde? Een yeder ſaudt te rethemetr een leu 
gen ban wat wonders oꝛdekiẽ te zun / dat wp 
nu ſeggen ſullk: onder vetl dyſenden ſouden 
hoy mogen bet gen, wat bY na memant deſt 
mans gauen wel dooꝛſienhreft / dien ſp of to: 


middelbare haet / oft tot middelbare goctwil⸗ 


lichtyt verwett hebbe. Dacrom de man tot de 
inteſte haet/ engelückelit tot de meeſte lieftal. 
ichen t ſoot ſchet ge boꝛẽ zunde / heeft vele bits 
tere vyands ec deſgelitr niet weynich vꝛiende 
Lehadt. Beko? if en weet de nnenden utet die 


Vis 


| 


| by doen lief hadde/ fo ick ooc niet en weet / die 


des Spaenſche Inquĩſition- 134 
t yandẽ dien hy qulalic wilde: maer vandè welt 
nen hy(hem by auontuer onberent) van herte 
lief gehadt / vermoet en gheecrt woꝛde. Mat / 
die onſtantachtichept des menſchelicken vers 
ſtanta ſeer wel wetende / en heeſt hy nautvelic 
een oft twee vꝛienden in zijn gantſce leuen ge⸗ 
hadt dien hy vooꝛ warachtige vꝛienden eerde / 
dies nochtans niet teghenſtaende / diende hy 
troumelick met ſyne weldaden / de ghene dien 
hi oin hare deucht ʒinder goetwillichept weer 
dich achte. Sin teucht heeſt hy / na der ſtudiey 
ſen Jongelinghen vꝛye opvoecdinghe / niet alte 
p2yſclick ouergebꝛocht / maer tghene dat min 
dan cer pꝛuſelick gemeeſt is / en heeft dien nas 
uolgenden tut niet inde wech geweeſt. Want 
ſyne goede manieren / ſo hy van cenen genuech 
licken gheeſt tũ int boerten liſtich was / heeſt 
hy altemet dooꝛ ſyne vꝛyicheyt van boertè / als 
hy nu al out ghewoꝛden was / bedozuen: maer 
dat by zijn wederpartpe alleen / den welchen / 
ten ware hy boerte/ met ʒün gyeineene treffe⸗ 
licheyt niet anders dan met Curij oft Catonis 
ſtuericheyt geſioozt ſoude hebben. Baer gaen 
ſeer veel van ſyne ſeer ghenucchelicke ſpzeechs 
wooꝛden om / de welcke indien ſp ſonder boct- 
ten aengeſien woꝛden / ſult ghy beter ſeer ghe⸗ 
leerde aerdige ſpzencken/ dan tochachtige ſegſ 
wooꝛden noemen te zin. De ſelue en moghen 
met de gantſche aerdicheyt / in een andere tale 
niet ouergheſet werden. Mant hy heeft noyt 
bitterder noch meer gheboert / dan op de hy⸗ 
pocritiſche M ouicken oft Clercken / die doc; 
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Fxempelen 
haren valſchen warn opgeblaſen zun van hey⸗ 
licheyt / het weiche jy nochtans fcer weynich 
achten. Gn byſonder begecte hy de onbequa⸗ 
me pꝛedicanten vanden welcken geen tut opt 
onvꝛutcthaer geweeſt is / dat alder verſmaet- 
ſte gueſtachte der menſchen woꝛden na weer⸗ 
deruighe der H. Schziſt / als die gheluck ſlap 
ſout niemant vooꝛderlick zun / arger dan dꝛeck 
ſclfs gheatcht. Ntemaint ſal oyt des mans ver⸗ 
nuſt genocch verwondere/ dat daer wt blijct / 
dat hy gheboꝛen 3ynde in een woeſte tijdt / ala 
nu alle goede Schziftcn eñ goede leeringen by 
na wt der menſchen memoꝛie gegaen waren / 
alleen inde gemeene dwalinge/ oft ſener onder 
ſeer weynighen alleen wis eñ in dꝛy talen / als 
Latijn Grietr efi Hebꝛeeuſch ſonder eenighe 
Meeſter gehadt te hebbẽ ſo ſeer geleert was / 
dat hy alleen de clue in haer oude ſtaet ſoude 
hebben moghen ſtellen. Eñ alle andere leerin⸗ 
gen, dic am eenen ſeer gorden Oꝛateur te nas 
Heu / noadich waren ſcheen hy niet ſa ſeere ge⸗ 
leert / als ouergeleert te hebben. Met deſe hul⸗ 
pe heeft hy de ſiuderinghe der N. Schzift aen⸗ 
gheuangen / inde welche hy in zijn ieueht ſage 
leert ghewoꝛden is dat als hy van eenige Im⸗ 
ghen ofte wooden vande V. Scheiſt in ernſt 
pet witleyde / daer niet Dart by auoentner vod: 
den gens die met dic onnichtbareonwetent⸗ 
heyt ſieck waren achtergelaten ſcheen te wot» 
Den Datyentant inetnich woedꝛt pet ſetide mio 
no ontbꝛeng. Barr tor had hy in de Spaen⸗ 
che tale (6 groote gticertheyt eñ welſpꝛekent⸗ 
ycy't / dat Her ten peder tac den alder 
41 


reer 


3 — Put 1 


Jey- 
nich 
nia⸗ 
Opt 
laet⸗ 
ects 
ſlap 
cc 
ver⸗ 
ct / 
aleo 
1 by 
ren / 
ider 
„ala 
gbe 
Jàs / 
ude 
riu⸗ 
nia⸗ 
ge⸗ 
hul- 
aen⸗ 
a ge 
im- 
rnſt 
200! 
elite 
voꝛ⸗ 
mo 
gen- 
ents 
ents 


ſk en 


* 


D 


des Spaenſche Inquĩſitions. rie 
ſten ten mirakel was. Met deſe ſeer heerltcke 
gauen ts hy op de pꝛedicſtoel geclommẽ / eñ in 
die bedieninghe ts hy die alder treffelicſte van 
be vooꝛgaende eñ in onſen tijden / ſonder cente 
abe ſwaricheyt te bouen ghegaen. Onder ans 
dere gauen ginch in hem te bouen eene won⸗ 
derlicne wiſſheyt int oꝛdeelt / dooꝛ de ſeer groo 

te geleertheyt efl lange eruaringhe der ſaken/ 

(wat hy ſcheen als wi een — meuſche 

licke handelingen te ſten) efl byſonder doo; de 

volcomen kenni(ſc der ). Otchziſt vercregen/ 

in de welche hy alle ſoo godlike als menſche⸗ 

licke ſakcn ſenerlic onderſcheyde. Als hy pꝛe⸗ 
dicken ſoude (by pꝛedicte gemeenlrch ten acht 
vꝛen) ſoo waſſer ſulcken tot loop van t volck / 
datter te vieren ooc ditkhmael te dꝛie ven inde 
nacht inde Rercke nauwelncr tene bequame 
plaetſe om te hooꝛen / gevonden woꝛde. Efi va 
alle die gratie die hy by allen menſchen (die 
quade Hypocrijten alleen wtgenomen) hen be⸗ 
reyt hadde / en heeſt hy behaluen de ſparige lf 
coſt / ende ten tamelike wel toegeruſte Tibzye/ 
ganto gheen rychdommen vergadert / als een 
man / van die peſtulencien / die de lercke Gods 
altijt vernielt hebben / als giericheyt ci eergie⸗ 
richeyt / gants vꝛeemt ʒijnde. l hy tot de vets 
te Canonezʒye inde licrcke van Toleta gheroe⸗ 
pen woꝛde / tot ect condicie / dic vec! van zyns 
der ooꝛde die gheluckichſte achten te ʒün / en 
is dacr ſoo ſcer niet toegheloopen inaer heeſt 
lieuer niet opgchouden de ſelue met ſyne boer 
ten te verſmmaden. ant als die Hiſſchop van 
Btica/dic inde groote kerghe Yeedicant zynde 
| Qs ghe- 


* 


2 2 
r S 
. * - & — — 
5. — Ti 8 * 
a »—— a4 * — * 
0 os — — pn 


1 —— * — 
Ee 
- Suey. — Edge 
a — —_ 
Dag + 


* * - 
— — 
— - — — * 
OY COTA 
— 


D 2 -” — — 
— 2 33 


Exempelen 
gheſtozuen was / het Capittel die etre ſonder 
eenighe ſwaritheydt oft oppoſitie Conſtantt- 
no tocſchickende/ Heefr hem met cen heerlicke 
Cegatre van Heuille gherorpen. Hp heeft ſon⸗ 
der {ang beract gheantwooꝛt dat hy henlirdẽ 
grooten danch wiſte dat ſp hein ſulcker eeren 
tvcerdich ghehent hadden cũ dat lp zun beſte 
doen ſoude dat ſy haren arbcyt nict ondauch⸗ 
bacr hadden beſtett. Maer dat zun ouders eñ 
groote vaders ghebcente vooz veel Farcy be- 
Orauen zünde ruſten cr dat y qheendazfake 
wude geuen / waer doo; ſ van die Herz lige ris 
fic verſtoozt ſouden werden. Bat was den fin 
van ſyne antwooꝛde / noch ( ghecloof ick) nut 
gheen meer wooꝛden. Ten ſeluen tide / iſſer 
groote twiſt gheuallen tuſſchen den %crtſbiſ- 
ſchop Sitliceum ſaliger gedachtentſſe ende het 


Capittel. ant de Acriſtiſſchop was op de 


p:incipaelſie van t Capittel ooc met openbare 
efi ooc veroude laſteren / dat ſy ergens haer oꝛ⸗ 
ſpꝛonck vande Joden Hadden / ſecr verſtoozt: 
ſy ter tontrarie niet connende luden het bitter 
onghclick (ſoo ſp anders eer liche mannen en 
van goede wercken waren) ſteiden grouſame 
Binghen voozt teghen den plompen eñ botten 
Siſſchop die vande ploech ci acrdgrauen/en 
niet doo; enige deucht noch geiecrthept/ mace 
(uidient men ſeggen mach) eer doo? lichtueer 
dicheyt der fozrupne/ tot de hoochſte weerdic⸗ 
heyt van Spacugieit / nace den Cankick / ghe⸗ 
clomnei was/ein cen ontſtelder vande geinee 


ne v;coe. Boo! dier ozſake en heeftmt᷑ die hon⸗ 


dert Jartu begrauen waren niet e 
if 
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die booſe Hertſbiſchop ondervzaechde / ell dat 
onder t'decrel vãde religie / nade ouders/groot 
vaders / ouergrootyaders vade Canonicken / 
eñ de ſelue ter oꝛſane van hare ooꝛſpꝛonck ſeer 
ſchelmelicken wt haren grauen roepende. Die 
met min ongodticke als ſotte twiſten / wt ſyne 
bero-pinge ozſake genome? hebbede verſtosz⸗ 
be Conſtantinus ſeer thtlick / die tweeſpaltin⸗ 
ge in ſtucken ſnüdende. y na met de ſelue re⸗ 
denen hadde hy weynich te voꝛẽ / die ruckt eer 
weero:ge Canonezye va de herche van Guen 
(12418112 ʒün eygen Waderslant ver/maet. Hig 
Ey de neiuuſſe vande rvarachtige god ſalicheyt 
in S me eerſt inghcuoert hadde ſtelde hy de 
nerhen t met ſulche behendicheyt voze / gaf te 
„timen bm eñ verdzucte de hypetriten rg- 
fiuncn vande & -ligte; dat boewel ſpy hem har 
6:9eruce eñ hart e haers rijcx weberſtander 
be mercten te zijn / nochtans / ſcheen henlieden 
gern rechtueerdige oozſake gelaten te weſen / 
waer doo; ſy hein ſonder hare groste ſchande 
ſouden beſchuldigen. Hy haten ſeker den ma 
met een groote et bitterẽ haet/maer ſa hy alle 
hare pulen / ſo hy tonde / met ſonderlunghe be- 
hendicheyt aſweerde / en opẽ baerde haer geen 
gelegẽtheyt / dat ſy alle haer fenijn op hem ſau 
den wtſtoꝛten: noch om die ſtedige laghen / en 
heeft hy noyt achtergelatẽ eenige neerſticheyt 
om tlicht te verbꝛeedẽ ſs veel hy mochte. Het 
is gebeurt / ſonder twůfel / doe: de voo;ſichtic- 
heyt Gods / die de ſelue ſtadt ſodanich geluck 
gaſ / bat die kercke op eene tyt dꝛie de alderge⸗ 
sert ſte manne/Confantine, Egidis of * 
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Fxempelen 
die det tot Mala getuc geſtudeert haddt / met 
ern qroot ouereencomen tae met een puer der 
waerheyt voorſtellende/gebjupcte.Barquing 
fas vooꝛ apte ſtoel u ande nerche det Euange⸗ 
lium Matthei het welcle gheeynt zijnde / hy 
D unds Pſalne vodꝛgenonk herſt. Egidtus 
pꝛeditte ſtedelic Conſtatimis net ſo dicmatl / 
maer met geen minder vꝛucht:eñ indien loop 
zun ſp volſtandich gebleuen/ tot dat God om 
van cenich qeboutſel te beraden vooꝛgenoms 
heefr eenighe harder tihden by tebzengen / dat 
Bargutius met de J:itquiſitic ur twiſte ſtaede/ 
geſtoꝛuen is: Conſtantinus wands icyſer eñ 
ſy nt ſane Phil ppo geroepẽ ʒunde / mocſte va 
Henke ſcheyden: marr Egidius alleen inder 
woluen tanden gelaten zunde ons ſtoffe gege 
nien heeft van ons vooꝛgaende vertelde trage- 
die. Couſtantunis vande Ueyſer cit wt het hof 
ghecomen zunde / ts nade doo? van B. Cot- 
Dio tat de aenghepoꝛde loop van t'licht te vers 
bzeeden/met wnſhept en geleerthept vermerr 
dert zunde vã die vooꝛſcheuc ſtart wederom 
tot Scuille gecomt᷑ / het welcke hy met ſulckie 
viericheyt van herten ter handt genome heeft/ 
als oft tt vozen: noch de puer van alle t'volck 
tñ ſyne pꝛeditatciũ ʒun te recht niet minder ge⸗ 
wreſt. Bog! bevel van het Capittel / 3yn hem 
be tivecde Baſtien na ſyne wedercofſſte te beur 
te nHenaſlen de pedicacien inde groote Kiercke 
8:71 t troeede lier ligt dach / de welcke als hy/ 
noch met van ecutghe ſtrete betomen / ia noth 
crate zijnde / toegtlatẽ hadde is hy gedwan⸗ 
ghen gewetſt dat werck te volbzengen / in die 
gragie 
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crachten wighe⸗ 
teert ghebꝛocht zünde / Nſt hy int midden van 
den treyn inde pzedicacie met een dꝛonck oft 
twee gewaterde win / zun cracht ververſchte / 
ſo des mans gratie eñ authoꝛiteyt die hy had⸗ 
de / de nieuwe eñ te voꝛen noyt gheſiene vꝛyit⸗ 
heyt excuſcerde. Setere geſonthept getregen 
hebbẽde / is hy een ſeer bequame middel in ge 
gaen / om ʒijn godſalich vooꝛnemt te voozde⸗ 
ren / dat te voꝛẽ van niemãt oyt begonſt is ge⸗ 
werſt. Mant Meeſter Schobartus doo zun 
geleertheyt ef godſunchtichepe in die ſtadt et 
ſrer wel geſien man den welclit Doo? benel v4 
den raet ouer het Collegium vande tuideren 
(thuys van iceringe ndemen zit) ſoꝛqe te dꝛa⸗ 
ghen beuclen was met Conſtantmo gheraet⸗ 
ſlaecht heobende / Heefr int ſelue Collegro een 
openbare voozleſinge vande B. Schuft inghe⸗ 
ſtelt tot de {i;frocht vandẽ Pooꝛleſer alle JarS 
die mrormſten grſchict hebbende die hy door 
zunde anders cen ongodlicke Capellaen opge 
ſſott ſoude hebben. Tot dat ampt is Conftan- 
tinus getozen die de falige ſake met ſyne grog 
te geleertheyt een noct beginſel gegeut heeft. 
Ten eerſtt heeſt hy ter handt gen ons die boec 
hen Salomonis, Prouerl ia, Fccleſiaſt. cude Cantice 
Canticorum , eñ deſe met ten wonderlicke ghe⸗ 
leertheyt wigeleyt hebbende / heeſt hy Het bocc 
Job gengenangen get welcke hy al wtleggen 
de oucr de helſt gebꝛocht hreft. Daer zun noch 
alle ſyne vodzleſinge op de vooꝛſrihzeuen boct- 
kea dooꝛ toedot van een Hab. met de handt 
geſchꝛeuẽ die ander de hoozders ſerx neerſtich 
was 


2. = 


Exempelen 
Was acngeteeckent/de welcke als wy int licht 
ſullen gebꝛocht hebb#/ſullen wy vernemẽ hoe 
vele hy alle andere te bouen gaet/ die tot noch 
tue op die boecken yet totgegeuen hebbẽ / dan 
ſalmt᷑ ſenerder va des mans ouergroste ghe- 
lerrtheyt moghen oꝛdeelen. Ten laetſten heeft 
ten ſccr quade ghecſt die ſtadt ſa groote ghe⸗ 
luck benyt/ de welcli met een ſeet bzcet mom⸗ 
arnſicht va mirerder godſu;uchticheyt vedett 
zünde / den man die anders wonderiicken wel 
tloetſinnich was / vã die gelucſalige loop cerſt 
afgektert / eſi daer na met ſeer grote ſwariche⸗ 
df verſtrict heeſt/ wt de welcke hinsmermeer 
dan met de doot allet geraect is. Die Canone- 
zyc (diemen in Tatün Canonicatum concionalem 
ft Canouicatum magiſtralem not᷑t) vande groo- 
te kercke van Seuille riep hem ten ſcluẽ tudẽ / 
nade yoot van V. Egidio/ waer toe het Capit⸗ 
tel Conſtaitino gerne toegelaten ſoube heb⸗ 
ben / den welcken men ſulcr achte ſchuld:ch te 
zijn oin ſyne ſeer claerſchünende gaue bewelc 
ke het Capittel ia de gantſche ſtadt / ui zun ous 
de loop va pꝛedicken / nu van lange tut af geo 
noech bekent was: mater dat en was niet geo: 
loeſt ſonder oppoſitie (want het Capittel nas 
de dwalinghe int kieſen van D. Egldio ſo wy 
t ſyner tijt geſeyt hebben / by decreet verboden 
hadde datter vooztat᷑ niemãt in dat officie ſon 
der de gewoonlicke en in alle kerck? gebꝛuyc⸗ 
kelicke oppoſitie geſtelt ſoude werd) eñ Con 
ſtantinus begecten altyt ſodanige oppoſitien / 
als die der guychtlaers ende Camerſperiders 
ferley niet ſcex zughelheh en waren. y — 
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bouen qua daer toe de Aertſbiſſchop vã Beuls 
le / ern Hofſch man / om eenige ſecrete ſanẽ / eff 
byſonder om die tijt dat Conſtãtinus in ſCa⸗ 
nincr Hof gepꝛeditt / eñ den Heyſer een ſeer ge 
meen vent gheweeſt hadde / op Conſtantind 
ſcer verſtooꝛt / die welcue / meenẽde dat het Ca 
pittel doo; dat decrect Conſtantino afſlat ſous 
de / ſelue het Decreet ſter hart dzecf. Daerũ is 
de opyoſitie aengeſeyt / dewelclie dooꝛ de vera 
maertſte ſteden van Spaengien verbzeyt 39ns 
de ſo zun terſtont geigc een gier tot een creng 
tenige pꝛedicãtt datr na toegeloopt: maer die 
wijſcr warẽ dooꝛ de gratie tñ authoꝛuteyt Con 
ſtantini va ſyne diſputacie vervaert zünde / zijn 
Maiuclus cen Canontich va Alcala en cencry 
anderen va MNallaqa. dic dooꝛ de Hertſbiſſcop 
in haet van Conſtantino ſa haoch opgetrock# 
was tot den vetten roof heyde yuerich zunde / 
alleen tot de diſputatie volſtandichlic gebleus. 
Conſtantmus ten laetſten dooꝛ de authoziteyt 
van t'Caputel/ dat get mamere va vermanm⸗ 
ghe vodꝛ hem achter en liet / en byſonder dooz 
t'broctinaken cf t'biddẽ van eenen vient(den 
welckẽ och oft hy noyt ſo veel arngegeuẽ had 
de hy ſoude byantũõtuer noch leuẽ) verwonnen 
zunde heeft hy voog hem genomen dat hy ua 
die aewoonlicne ſoꝛme vi oppoſitie het Cana 
nicſchap begetren ſoude / welcke ceremoniẽ al 
leen het Decreet in zün geheel bluuẽde / die vi 
Mallaga wtrechte / tü Conſtantiitice bouen 
ſtaẽde / treech t Capittel ſynẽ wil tegs de ꝛtertſ 
biſſchop. Doe heeft Cöſtantinum een yuer be- 
dꝛogen dat gent kacchelaer die ſtoel des bete 
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Exempelen 

bLefitt? ſoude / die de godſalige leere van bonk 
af etwelic ſoude beſnappery vooꝛts bedzooch 
hem cen maniere va beter hope om zun vant» 
genomen loop vande leere van dier plactſe ge 
mackelicker te bouen te bꝛengen / meer da die 
rijcdommi hem in die rere aengebode/ die hy 
te voꝛen met een beleeft hert die mael verſmaet 
hadde. Daerũ zun medebeghecrder mach met 
geleertheyt noch met authoꝛiteyt noch ce laet 
ſten met de gratie van t Capittel ſelue / in geen 
Der manicre by Conſtantino te geliicken alle 
ſyne poogen tot de perſonele exceptien Keer#- 
De / heeft hem elle die beuſelinge va ſyne teuchf 
ap gehacit/te weten / dat by gehelict gheweeſt 
Hadde eer hy gewpet werde / noch niet te recht 
gewnt te zun cñ dat hy niet te recht noch ooz⸗ 
dentlick die titulen v4 Neeſterſchap cfi Doc⸗ 
tooꝛſchap ontfangen hadde. Aen de andere ſy⸗ 
de dꝛucte hem een hoop hypocrutt᷑ / ende oude 
vyandt der welcher wonde va nydichept we⸗ 
derũ doo de anyermoepde pꝛomotie överſcht 
woꝛde / die hem alle oude queſtien vande leert 
vernicuwendr meer dan oyt te voz' in rechte 
riepen endt dat vod: der Inquſiteuren Wier» 
ſchaer / alwaer de Xertſbiſſchep UPaldeſius 
nu een nieuwe vyant, met grooter authoteyt 
Duerſic was Couſtantimis ten laetſten ſteu⸗ 
nende op de gunſte von t'Capittel/ is ten laet- 
Nen in die bittere twiſtẽ opte ſtoel getlommẽ / 
en ſo t ſelut oot ſetr glibberich ſtondt / is in die 
Kercke ten wꝛerdt tempeeſt opgeſtaen / ter oꝛ- 
ſake vande boecken van cleyne Julia / vandẽ 
welcken wy hier vozen diemaels geroert — 
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ben. Hoe ſoude Conſtantmus in dat onweder 
ch moghen verbozghen woꝛden? Bacrom tot 
nder Inquiſiteuren Caſteel geruct ʒijnde / hoe⸗ 
ge wel hy voo! die vooꝛgaende twiſten / zünder 
ie wederſtãders herte ſeer ouer hem opgeblaſen 
hy | hadde / nochtans doo! zun ſcherpe antwoozds 
et alle haer laſteringen / na 3tingewodte beſpot⸗ 
ff tende / ſa en mochte hy tat de opentlicke belü⸗ 
et deniſſe ʒüns gelooſs / waer wt het perũckel / ſo 
en ſy hoeptẽ comen ſoude/ niet getrockẽ werds: 
le | eñ ſoude ten laetſten onttoms hebben / gelijck 
dicmacl te voꝛen / ten ware God doo? ſonder⸗ 
cht | tinghe conſte ʒijnder vooꝛſienicheyt / een recht 
eſt | wte belideniſfe vande waerheyt Gods / vandẽ 
cht onwilligen menſche eñ in aller manierẽ ſulcx 
ate rugge ſtellende / wieghedꝛongen hadde. Op 
ot die tot is ſcker gheuangen geweeſt eene godſ⸗ 
vꝛuchtige en eerliche weduwe eñ ſonderlinge 
de rück //abella Martinia genaft/ byden welchen 
ve- | Coſtatinus/ ſyue hupſraet va ſyue beſte boet⸗ IS. 
cht nen / te weten / de gene diemẽ ouernuts die las +3 
cre gen vande Inquiſiteurt / ſonder een gewis pe Pl 
Ute | rgckel in Spaengien niet hebbs en mach / ver⸗ 
er- | bozgen hadde. Als die goedere van die wedu⸗ 
us we beſchꝛeuẽ werden na de Jnquiſitiſce wuſe / 
eyt ſo hadde F/anciſcus Bertramus Hare ſone / wt al⸗ 


el le zins moeders hupſraect die ſeer richelick 8 
t- was ick wee? niet wat kiſtẽ verboꝛgen vol va * 
ne/ de toſtelicſte dingen / op dat alle hare rijcdom 1 
die in des Inquiſitions kele tot een onuerſaetheyt 9 
niet verſlondt ſoude werde. Meynich dagen oo 
nde | daer nae heeft cen ontrou knecht dat den In⸗ AN 
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Exempelen 
JnquiſiteureHaren Ulquiſil Tudouictt Sotel⸗ 
lium / om die dingen te vereyſchen geſonden. 
Hy als by cerſt by Gertramũ getomen is /e 
ſoo haeſt hy ſune bootſchap met manierlicke 
wooꝛdẽ begonſt wt teleggen Gertramus om 
de liſten byauontuer niet denckende / meende 
dat hy om. Conſtantini boccken getomẽ was / 
cn ouer ſulcr zun redẽ vodzcomende ick week 
wel ſeyt h. Domimne Ludoutce wat ghy wilt: 
indien hay ter goeder trouwẽ beloeſt / dat als 
gh ie dingen ontfangen hebt / mp ſult later 
gaen / u ſal it uv die terſtont wijſen. Die Algua⸗ 
meenende de kiſten (want de boecken van 
Conſtantin en ſocht hy uiet / noch en hadde 
daer noyt yet af gůehooꝛt) beloeſt ſulcr te doe: 
tñ Sertramus terſtõt in een ſecrete plaetſe vi 
het ſeer groote huys geleyt / ef een dun tichelẽ 
muerken ingeſiagen hebbende thoont hem al 
Conſtantin papyerf ſchat / macr dat weerdi⸗ 
ger dã eenich gout was. Die Alguaſii doo; dat 
onverwachte gheſchicht verbaeſt zijnde / ſeyt 
dat hy om die te ſoechen niet gecomẽ en was / 
maer om cenige niſtẽ / die hy wt de beſchꝛiium 
ge vã ʒuns moeders gocdere verbozge hadde: 
dat hy oor in zin belocfoe ghelooue niet ghe- 
houden is / wacrom hy Hertramũ ſclue cen de 
baechen den Ingiifiteurs ouergelenert heeft: 
7/0391 ten hetſten alle de Schuftẽ Conftan 
tun die van ceinger weerds waren bupt' ſyne 
cit zunder wederſtanderen verwachtinge die 
dien roof anders om groot ghelt wei ſouden 
gecocht hebbe ave die duy ſterniſſen ent licht in 
der Inquiſneuré handen gecomen Onder an⸗ 
deren 
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der? velen ts oot gevondẽ een groot boeck by 
Conſtantini handt geſchzeuen inden welcken 
hy opentlic als vod ſich felfs ſcehꝛijuende / van 
deſe dingen byſonder handelde (ſo die Inqui⸗ 
ſiteuren ſelue in hare ſeutẽcie opt ſthauot dace 
na gepꝛonunceert / te kennen gegeuen hebben) 
te wetẽ / nande geſtalt der Tierckẽ / vande herc⸗ 
he des Paus dien hy Antechziſt neemde / van 
t'Sacrament des Atontmaeis/ en vande ghe⸗ 
vondẽ M iſſe / het welch hy pla... de betogs 
uerde werelt ouermits de onwetentheyt ade 
V. Schzifte. Bande rechtueerdichmant ge des 
menſchen / van t'Bagevycr/ dat hy een Wolfs 
cop noemde/ ende om des buycr haluẽ van de 
Moniclié gevondẽ. Vande Dulie cn der Pau 
ſen Aflatt / vñde verdienſtẽ der menſchẽ / vande 
Gicchte/ eñ ten laetſtẽ van alle de hooftſtuche 
der Chꝛiſten religie. Dit bocck geſtea hebbede 
en Cöſtantmus vade Inquiſiteure gevꝛaccht 
ʒijnde / oſt hy 3yn eygen handt benende als hy 
veel dagen doo; gheſochte witwegen alle haer 
arbeyt beghect hadde / ſtende de wille Dods/ 
die hem nu alle middelen van achterwaerts te 
treden benome hadde. Ick bekenne ( ſeyde Hy) 
mijn handt / ci bekenne dat ic alle die duigen 
met mijn handt geſchꝛeut hebbe die ic ooc wa 
rachtich eñ goct belijde te weſen. hy en be⸗ 
hoeſt nu niet langer te arber de om getupgen 
tegens my te ernghen:nhy hebt hier nu een 0- 
pentlicke en clare belydeniſſe van mine mec- 
ninge / wel aen dan handelt met my nu ſoot v 
meeſt luſt. y heeft daer na noch twee gantſte 
Taxen inde gheuangeniſſe gelegen alwaer hy 
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ge / ſo hy anders een mã was die ſich ſcifs daer 
uuie gantſch met en achte byſonder een groo⸗ 
te cit gants ontrooſtelicke dꝛoeffeniſſe ter hers 
ten genomen hebbede/ ſiende ſo vele eñ lange 
acbeyden van hem eũ ſyne medegheſellen (die 
godſalige kicrclie ſo wꝛerdeluc verniel zünde) 
te niete gat: heeſt hy ern weynich begonſt ſice 
te werůen daer na als hy in die Guen het bꝛã 
den vande Sonne niet lager verdꝛagen mochs 
te / tot het heinde toe nacht cit dach nacct zün⸗ 
de / ſo hecſt hy aende bloetganck int nuvde va 
die vuylicheden / Chꝛiſto een ſalige ſiele opge⸗ 
offert / met gants ſulckẽ weerdigen wieganth / 
als hy int treftich verhoogen vade gloꝛie Chi 
ſit verbedẽ hadde. Als hy ſieck was ende ſterf⸗ 
was by hem cene godſozuchtigen Jongelmchk 
ren M onick van t Clooſter va S. Iſidoꝛo tot 
Scuille/geuangen om de ſicligie die hem inde 
geuangeniſſe tot cen Medebꝛoeder ghegeuen 
was geheeten ſ-erdinandus. In der onmweten 
den oogen ſcheen hy te ſterut maer hy leeſt in 
vꝛede. Vet werde punighen daer mede ſp ans 
deren pleghen te maͤrteſen / heeſt hy nopt ghe⸗ 
finacct. niet dat die w;eede tyꝛannẽ cen arnſien 
haddẽ op ſulcke man der welcher tooꝛn hy nu 
al geuangen zunde / met ſyne dapvere ſiraffen 
dicmaels tegen hem verwect hadde: marr oft 
doo; die eewighe vꝛeeſe eñ ſoꝛchſuldicheyt der 
ghener / die ſyne leere eenichſins gepꝛeſen had⸗ 
den mernende hem langer ghenangen te hou⸗ 
den hadden ſy het pünigen vertroche : oft dat 
ſy niet ghedacht en hadden / dat hy ſo . we 
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=_ getrocken ſoude werden. Om ſyne Vi⸗ 
ulen de vꝛeeſe / die wy geſeyt hebbtẽ / aen ts 
iaghen / op dat ſy ſeer harſt ſich ſeiſs den Ju⸗ 
quiſiteuren aen ſouden bzengen / rer dat ſp nan 
henliedẽ geroepen werdẽ / te weten ſtrunende 
op der Inquiſiteuren genade / haddẽ ſp de ſpꝛa 
kt laten gaen / dat hy ter whle hy leefde ſert ge 
pinicht was / eñ inde vragen veel va zijne diſti⸗ 
pulen te nennen gegeuen hadde: ende daer toe 
war? daer eenige wt de gebuerte vã t Caſteel 
wigemaect/die ſeggen ſoudẽhet rorpt ef crit? 
vanden gepinichden gehooꝛt te hebben Matt 
als hy nu doot ende doo; de vdoꝛſichticheydt 
Gods wt hare handen ontrocken was / ef als 
ſy leuendich ntet en hadden / wart inne ſy hare 
wzerthept ſouden mogen thoonen ſo hebben 
ſp vooꝛgenomen teghen des mans ſccr goede 
achtbaerheyt te tyꝛanniſerẽ / die ſpꝛake outer al 
nerbꝛeyt hebbende / dat hy met ſtuck# va glas 
ſich ſclfs in een ader gheſ lagen hadde / op dat 
hy die ſchande ef ſtraffe ontcome ſoude / hem 
ſeluen de doot hadde aengedas. Daer zijn ooc 
na ʒijn doot oueral vande hindert leeticke ei 
ſchandelicke veerſen tot ſpner vecachtinge ge⸗ 
ſongen geweeſt / dan / oft ſp vande Inquiſiteu⸗ 
ren oft haren aenhangers neer ſielic beſtelt / dã 
oft ſp va t botte eñ onſtãtachtich volck qualtce 
hen wtghegeuen ʒijn / en weetmen niet. Mater 
het eerſte is de waerheyt meeſt geluck. Gpten 
dath vande Triumphe is het doode lichaem 
weghebzache / eñ in des dooden plaetſe is een 
—— beelt op cen Pꝛedit ſtoel geſet / dir een 
andt om hooch geheuen / eñ d ander handt de 
a % fo 
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 Frempelen 
fol vaſt houdende / met ſulcker Conſte ghe⸗ 
wꝛocht / dat het Coſtacino met fulcker geſtalt 
als hy plach te pꝛedinen leucdich ſcheen te we 
ſen. Dat ydele beelt heeft ſonder twifel / in ves 
ler herten euen trachtich gepꝛeditt / als de ge⸗ 
ne leuendich ghedaen hadde / tot wiens ſpotte 
het geſtelt was. Alſmen die ſentencie ſoude le⸗ 
ſen om de welche te hooꝛẽ vele perſoonen wt 
verre verſcheyden plaetſen va Spaengien tot 
Scutllc gecomtẽ waren ſa hebben die Inqutſi⸗ 
teuren verbodẽ dattet vande ſtack daer andere 
ſententien geleſen werdẽ / met afgeleſen ſoude 
werden: maer het beelt in hare Bierſchaer ge⸗ 
haelt hebbende / ſoude de ſentencte daer dock 
werden gheleſen: die plactſe was hooch / alſoo 
Dattet t'volc met en mocht hooꝛen watter ghe⸗ 
leſen werde. Bat heeft Calderonio P:ouooſt 
van t*13of bedzechlie oft ten minſten ongelijc 
gedacht te weſen: waero hy met luyder ſtems 
me de Inquiſiteurs vermact heeſt / dat die ſens 
tencie ouerluyt eñ ter gewoõliche plaetſe gele- 
fen ſoude werdẽ op dat het volck ſoude weten 
mogen/ om wat ſaticn ſy dien man vero2deel- 
den. Alo dic Inquiſiteuren ſulcr niet achtẽde / 
niet te min in haer voonmemẽ voottvoeren / ſa 
iſſer cen groote murnuracte onder tvolc op⸗ 
geſtaen die ſulek ongeluc mict wel en namen 
noch ſy en ſoudens gants mee geleden heben 
(foot ſcheen)ten ware dat Calderonius nieder 
om ſulcr va officie wegen met wiecder fierne 
verinanende/de Inquiſiteuré heim het beeilt in 
de eerſte plaetſe geſtelt en de ſenten ett cp ſyne 
gewoonlicke plactſe cn ourrlupt te leſen vein 


zen 
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des Spaenſche Inquiſitions. 
den hadde / op dat alle het volck / dat ſuler be- 
geerde / volghedaen mochte werden. Het leſen 
van ſyne ſentencie heeſt meer dan onderhalf 
vꝛe geduert / waer inne het pꝛintipaelſte was / 
t 'ahene wp bauen wt Conſtantint boeck vers 
hactt hebben. Nochtans hebben die Inquiſi⸗ 
teuren daer toe gedaen / dat ſy veel dingen met 
vooꝛdacht cn goeden rade achtergelaten heb⸗ 
ven die ſo vꝛeeſlick / godloos ef ſchꝛicklic ʒijn / 
Dat ſy niet en mochten verbzeet noch ſonder 
gronwel gehooꝛt woꝛden. Ick gelaoue/dat ſy 
ſyne goede achtbaerheydt aengheſien hebben. 
Hin ſchaften zun noch dicmaeil gedicht / als / 
die Cleyue ſomme vande Chztſicliche leere. 
Item / De grote / maer half omiolmaette: wat 
hy hadde vooꝛgenomen in twee ſtucken wt te 
gheuen alle het Cozpus van de Chiiſten leere / 
Int eerſte handelde hy vã t Ghelooue: int ans 
der ſoude hy gehandelt hebbẽ vande waerteec 
lienen / vande wercken / en ten laetſten van het 
gantſche officie van een Chziſten menſch. Het 
eerſte ſtuck hadde hy nu vooꝛ eenige Jar wit 
gegeuen / waer doo / om dat hy inde materie 
van t'gelooue de Tutherſce Ketterye met opſte 
lick gclaſtert / dacr en bouen den Noomſchen 
Paus met toegeſchꝛeut hadde Habve daer en 
hauen de Aflaten het Bagenper des menſchs 
verdienſtẽ en andere ſulcke veuſelngenmter 
te met gedae dan gepꝛeſen / waer mee hy hem 
otel nuts en ſuſpitie van ketterye by de remer 
te van Doctozen eñ hepligen Baderen herahẽ 
heeft. Als ſp hem van die dingen plegen cc va 
gen ſo plach hy te antwooꝛdẽ᷑ dat ſulcr tot het 
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andere beloeſde ſiutn beboozde / dat Hy daet 
oueruloedelicke van die dingen handelen ſous 
de. Dat ſtuck ts noyt wit gegaen ten ware dat 
het dat ſclue grmeꝛſt zy / dot die vn quiſiteuren 

cvouden hebbve/ van welle rrp die meeſte 
booftſtuchen bouen hebben verhaeit. Daeren 
bouen heeft hy door een Catechiſmum witgege 
Men , in vive placiiet. nen geen htenter weer⸗ 
den: macr ander die nicer den 42043 omfſche 
tyzannye cfi Egyptiſche duyſteii. {ſeri heerſtet 
vecl lichts by gebꝛocht. Noch ʒunder vooꝛt ſp» 
ue ſes Setmoont᷑ op ſrs 5+ it)! vandt terſik 
Pſalm Daindie / wt de welche des mans ſelt⸗ 
ſame gelcertheyt gevoecht met een wonderlic 
ke _ va ſpꝛeken / die gelt erde beutfnds mas 
gen. Macer in allẽ deſen / hocwei ſp die geleert⸗ 
ſte ʒijn / die Spaengien tot noch toe gheleſen 
herſt / met godſalige wirleggingẽ / en is niet om 
te gelucken by erne biechte van tens ſondigen 
menſches van twer oſt diy bladeren / die godſ 
vnuchticheyt / die kenniſſe van heylige dingen 
oſt de runert van Chziſtelicne welſpꝛekenheyt 
suerloopendc / na de nature van t' argument / 
van Chnſtelucke bervegentheden. Want / dos: 
tocdoe vande Met / rocpt hy den menſche met 
open doghen ſynt vuylicheyt tñ ſchande ouers 
denckeve cn met leuendige bewegenthedẽ bes 
ſchꝛeyende / vooꝛ de Bierſchaer Gods:verwer 
pende daerna alles wat die hypocryti/die ſich 
ſelſs met haer cygen rechtuecrdicheyt ſmecc- 
ken/pleghen by te bzengen/ om met menſche⸗ 
licke gemaecte crachten oft vernuſt de vuyle 
naecthept te bedecken. Als hy dat bona 
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claert / oucr alle de puncten vande Met byſon 
der ſyne aenclage geſeyt hebbende / een lichte / 
clare ei volmaecte wtlegginge va alle de wet / 
in dat ſecr cleyne begrijp ( t'welcke wp ſonder 
yemants haet geſeyt will? hebben) dat wp tot 
noch toe geen claerder geſien en hebben. Dan 
ten laetſten becleet hy hem met dat bꝛuploſt 
tleet der rechtueerdicheyt Chuſti dooz tghe⸗ 
looue / waer mede alleẽ hy hem ſa veel te mae» 
diger vooꝛ God maect / als hy hem te voꝛẽ ver 
neerderder geſchitdert had / wt de warachtige 
en leetweſende kenniſſe va ſich ſelſs. Ten laet⸗ 
ſten en iſſer geẽ plaetſe vande Chꝛiſtelicke ices 
re / dat hy in die ſeer cozte tafel niet geroert eñ 
te werck gebꝛacht heeſt: niet een bewegẽtheyt 
van een Ch:ſten menſch van het eerſte officie 
des wets af tot acude laetſte ſmake der hemel 
ſcher gauen / dat hy tot ce toe daer niet wiege⸗ 
dꝛuct en heeſt: noch een verſtãt met wigeleſen 
gauen verchiert en ſoude niet ghenoechſaẽ ge 


weeſt hebben om dat te beſchzyuen / ten ware 


dat die dagelicſche ervaringe daer by geweeſi 
hadde. Alle de ſelue boeckhen eewige memone 
weerdich / eñ vande Lnquiſiteure te voꝛen hoe 
wel onwetende gepꝛeſen zunde, Hebbe ſy doen 
veroꝛdeelt / met dat ſp daer inne gevondẽ heb⸗ 
ben ſoo ſy in hacr ſcritencte betuycht hebben / 
vero;zdeelens weerdich / maer op datter niet 
ſoude blijuen dat des mans veruloecte / ſoo ſp 
ſeggen gedachteniſſe/ met eenich terlicker nas 
ghelaten ſtuck / ſoude vereeren. Baer na heeſt⸗ 
men getyzanniſeert tegen des heylighe mans 
doode en verdzoochde ghebeenten/ eñ _ 
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dat ydele beelt / na der Jnquiſiteur? gebzuyck; 
Maer hy wt de ketenen en ſerr booſe vonniſ⸗ 
ſen / tot God gevoert zynde/heefr behaluen de 
11 onſterffelicke nalatinge / die wy nu geſeyt heb⸗ 
21 den / den ghenen die hem te recht hebben ge⸗ 
i nent / nagelaten een onvertrooſteltcke verlans 
gen nahem. G duyſentmael vervioccte wꝛeet⸗ 0 
heyt / nademael ghijt met mocht wederom | 
leueren / waer ſult ghy ten laetſten noch 
bltzuen / vooz ſoo veel clarc lichten E 
by v wtghedacn ? 


_— . — 


IRIS. 


De Drucker aen den goer⸗ 
willighen Leſer. 


WII ghy dooiſien ſeer Godbruchteighe Cmiſten / 
Me piactnenen laghen / ſtricken / en liſten / 
Wonderlick doo S'Dunels ract in een gheheeßt / 

Die de Paus ghebmpckt en ſüne Paviſten/ 

Qm te vervullen haer boiſſen ende kiſten / 
nder renen ſchyn van Keligten recht: 

Qpent de ooghen bluft niet langher ſlecht / 

Teeſt dees Inquſici diemen heylich noemt: 

Hier vint alm den Yeer geregecrt vanden kne cht / 

En wacrhiept han de leughene verdoemt: 

WeEuang lum dacr ghy v te recht oproemt / 

Wort hier vor Lutherſche kettery e gheacht: 

Xlle bloctdoiſtichert wort hier ſchoon verbloemt/ 
Met henſichent fielſoigh en Pauſlcke macht: 
Natner?/ redene nochwetten hebben cracht/ 

C'Spaus decreten worden voor Gods wooxt gepfeſen: 
Onghelnckis recht doet ghy daer auer clachs, 

Want het ucht dat moet hier dupſtermis weſen: 


Dan * Schite noch Cambales en cont glhy keſen Schl m 
Soo wireden daden als in dit clame ſtuck: ſche tot alls wzeets 
Gheeſtclicke Vaders brenghen deur deſen, dert ande onnas 


Den vioumen onder der trannen mck, 


Dir v tot een Dpirghelgheſtelt 19 in dzuck / 
Om bp hacer booſ het mit te ghehnmghen: 
Boudt v acn Gods woozt / wilt zyn lof ſinghen / 

En didt hem vierichlick viorchenlaet: 

Dat hy der Tyzannen moctwlldochunlhedwinghen 

Shelooft ghy crucht cots on Chit wil Laet: 
Ale meniclhen hulp wtis ſag Weet Hod noch ract, 


eneriicyeyt ghengs 


cy. 
Diet Nederlant dit fal zun v ghcliack/ Cantbal's etoy 
C'welckv de Dparniche Inquiſttic ſal bzinghen: den ew. 


